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Vorwort. 

- • 

Die materialien zum vorliegenden wörterbuche wurden wahrend 
eines anfenthaltes im kirchspiel Jokkmokk in Lule lappmark aug.— • 
dez. 1885 und mai— juni 1886 und im kirchspiel Gellivare in dem- 
selben »lappmarke» jan.— märz 1886 gesammelt. Während der ersten 
drei monate machte ich im dorfe Randijaur (radngure), wo sowohl 
lappisch als schwedisch gesprochen wird, meine ersten versuche in 
der erlernung und Untersuchung der lappischen spräche; die Übrige 
zeit trieb ich mich mit den nomadisierenden läppen herum. Ein 
mir von der Pinniscb-Ugriscben Gesellschaft zu Helsingfors gütigst 
zugeteiltes rcisestipendium ermöglichte einen zweiten besuch in den- 
selben gegenden im sommcr 1888. Diesmal hielt ich mich haupt- 
sächlich im dorfe Tjomotis (cotupt) in Jokkmokk auf und hatte hier 
gelegenheit meine während der vorigen reise gemachten Sammlungen 
durchzugehen und zu komplettieren; ich machte auch einen kurzen 
besuch in Gellivare. 

Im lappischen, wie es in Lule lappmark gesprochen wird, oder 
dem Lule-Iappiscben kann mau wenigstens vier dialekte unter- 
scheiden : 

den dialekt in der südlichen hälfte von Jokkmokk (S.J.); 

den dialekt in der nördlichen hälfte von Jokkmokk (N.J.); 

den dialekt in der südlichen hälfte von Gellivare (S.G.) und 

den dialekt in der nördlichen hälfte von Gellivare (N.G.), für 
deren gebiete und gegenseitige Verschiedenheiten ich auf meine buk! 
erscheinende grammatik verweise. Im südlichsten teile von Jokk- 
mokk [S.J.(S.)] weicht der wortvorrat voo demjenigen der nörd- 
licheren dialekte ein wenig ab. 

Die schwedische spräche, deren fast alle bauern in Jokkmokk 
mächtig sind und die sie auch oft in der täglichen rede gebrauchen, 
ist im südöstlichen teile des kirchspiels östlich vom kirchdorfe 
mit wenigen ausnahmen allein herrschend. Die bauern in Gellivare 
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sprechen grösstenteils finnisch; lappisch sprechen einige bauern im 
südlichen teile des kirchspiels nnd schwedisch einige im südöstlichen 
teile des kirchspiels nnd im kirchdorfe. 

Von den hier bei der Schreibung der lappischen Wörter ge- 
brauchten typen des schwedischen dialektalphabetes (»det svenska 
landsmälsalfabetet») sind 

a = schwed. a in kasta, finn. a. 

c = ts; c = tts. 

c = schwed. tj; c — ttj. 

£ = tönendes dd + tonloses s. 

| = tönendes dd + das tonlose j in schwed. tjära (also nicht 
tönendes j wie in engl, judge). 

4 = mouilliertes d. 

e = e in schwed. ren, hem, deutsch lehm. 

9 = ein unvollkommener, ö-ähnlicher vokal. 

<b= ein wenig offener als das ä in schwed. tjäna, tjänst. 

a = ä in schwed. ftra, ftrt, finn. hftrkä. 

g = (hinteres, »gutturales») g in schwed. gftrd, d. gäbe. 

g = (vorderes, »palatales») g in schwed. snigel, d. geben. 

* = i; j = j- 

k = (hinteres, »gutturales») k in schwed. karl, d. kauen. 
J = (vorderes, »palatales») k in schwed. ioke, d. kehren. 
9 = mouilliertes n. 

g = (hinteres, »gutturales») ng in d. lang. 
y = (vorderes, »palatales») ng in d. eng. 
o — o in schwed. komma, finn. otan. 
r = gerolltes zungenspitzen-r. 

5 ungef. = schwed. aj, d. seh. 
u = finn., d. u. 

V = V. 

w — engl. w. 

h = tonloses engl. w. 

o = tonloser vokal (das ende des vorhergehenden vokales ist 
tonlos). 

Ein a * ' 0 M bezeichnet einen sehr kurzen svarabhakti-vokal von 
ungefähr derselben qnalität als resp. a, e, 9, o, «. Nach triftongen 
ist dieser svarabhakti-vokal oft nicht hörbar; man hört z. b. sowohl 
runi'te als ruouie. 

Ein r bezeichnet, dass der letzte teil des vorhergehenden und 
der erste teil des folgenden konsonanten tonlos sind. 

Ein strich nnter einem buchstaben q, b, k etc. bezeichnet, das» 
der entsprechende laut lang ist; wenn kein strich unter dem buch- 
staben steht, ist der laut kurz. 
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Aus den hinterlassenen sammlaugen des pfarrers Nensen (jetzt 
in der Universitätsbibliothek zu Upsala) habe ich mit fetten typen 
(da diese Wörter nicht ganz fonetisch geschrieben sein dürften) teils 
die darin vorkommenden Wörter aus Jokkmokk angeführt, die ich 
bei kontrollierung nicht in S.J. gefunden habe, teils alle darin vor- 
kommende Wörter aus G., welche ich nicht zu kontrollieren gelegen- 
heit hatte. 

Ich habe, wo möglich, die Stammform der Wörter, d. h. die form, 
aus welcher alle tatsächlich vorkommende formen am leichtesten 
zu derivieren sind, angeführt. Wenn ich nicht die Stammform eines 
nomens sicher gekannt habe, habe ich die form, unter welcher mir 
das wort bekannt wurde, aufgenommen. 

Bei den adjektiven wird die ursprüngliche Stammform meistens 
nur in prädikativer Stellung gebraucht, während in attributiver 
Stellung eine besondere, aus dem ursprünglichen stamme derivierte 
form (sieh die gramm.) gebraucht wird. Von sehr vielen adjektiven 
ist jedoch der ursprüngliche, praedikativiscbe stamm jetzt (ganz oder 
fast) ungebräuchlich und statt dessen wird eine ableitung auf -ak, 
-at, -uJc u. dgl. in prädikativer Stellung gebraucht. In diesem falle 
habe ich folgendermassen verfahren: 

ruapsate- prsed. zu ruapse-. 

ruapse-, nur attr. rurpsts rot (prsed. ruapsate-, niapsufte-). 
ruzpsufyc- praed. zu ruapse-. 

Um räum zu sparen habe ich die diminutiven verba auf -stc- 
und die inchoativen verba auf -koote- und -oea- weggelassen, da sie 
sehr leicht (sieh die gramm.) aus jedem verbum gebildet werden 
können. Nur wenn sie eine in irgend einer beziehung eigentüm- 
liche form oder bedeutung aufweisen, habe ich sie mitgenommen. 

Parallelen aus übrigen lappischen dialekten habe ich nur bei 
den nordischen lehnwörtern anführen können, da sie einen sehr 
grossen räum beanspruchen würden. Wenn bei diesen parallelen 
die nach Friis' Lappischem wörterbuebe angeführten norwegisch- 
lappischen Wörter von den entsprechenden Wörtern in Qvigstad's 
»Beiträgen zur Vergleichung des verwandten Wortvorrathes der lap- 
pischen und der finnischen Sprache», Helsiuglors 1883 in der form 
verschieden sind, habe ich auch die form Qvigstad's aufgenommen. 

An einigen stellen sind vergleichungen mit dem finnischen ge- 
macht, die ich nicht in dem eben erwähnten werke Qvigstad's 
gefunden habe. 

Die ansetzung von nordischen grundformen für äie ältesten 
nordischen lehnwörter im Lule-lappischen verdanke ich herrn 
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Evald Liden, welchem ich hiermit fUr diese wertvolle hülfe meinen 
herzlichsten dank abstatte. Da die lappischen dialekte und die 
geschichtliche entwickelung des lappischen noch so wenig untersacht 
sind, kann es nicht befremden, dass fragezeicben bei diesen grand- 
formen so reichlich vorkommen. Viele von den hier gemachten 
erklürangsver8uchen dürften sich in der zukunft als verfehlt erweisen; 
viele als verhältnissraässig jung augesebene lehnwörter dürften in 
der that sehr alt sein und vice versa; viele für genuin lappisch 
gehaltene Wörter sind vielleicht alte lebnwörte* Trotz dieser rela- 
tiven Unsicherheit der bei diesen Untersuchungen gewonnenen resul- 
tate werden sie hoffentlich ein willkommener anhang zu dem aus- 
gezeichneten werke Thomsen's sein. Diejenigen, welche die laut- 
liche entwickelung der nordischen lehnwörter im Lule-lappischen 
kennen lernen wollen, verweise ich auf meiue grammatik. Nur 
eines sei hier erwähnt: in den fällen, wo nom. sing, -a in den 
lehnwörtern behalten ist, tritt es in nom. sing, von den Lule-lap- 
pischen Wörtern in einigen Wörtern als -as, in anderen als -es (stamm 
•ase-) auf. ich babo hier die hypothese gewagt, dass jenes auf ein 
uruordisches -as zurückgeht, z. b. svatnas < urn. 'awainaz, dieses 
auf ein späteres urnordisches -R, z. b. svales < um. 'hwalR, d. h. 
das s würde hier dem R entsprechen und das e wäre ein svarabhakti- 
vokal. Es gibt jedoch auch einige rein lappische Wörter mit nom. 
sing, auf -es (stamm -ase-), deren -e- noch unerklärt ist. Das -es 
der lehnwörter könnte vielleicht desselben Ursprungs als dieses rein 
lappisches -rs sein. 

Eine absolute Vollständigkeit habe ich bei der abfassung dieses 
Wörterbuches natürlicherweise nicht erreichen können. 80 dürften 
z. b. auch viele Wörter, welche nur mit S.J. bezeichnet sind, auch 
in N.J., S.G. und N.G. vorkommen, obwohl ich nicht gelegenheit 
gehabt habe mich davon zu Uberzeugen. Der phraseologie habe 
ich nicht so grosse aufmerksaroket gewidmet, sondern mein haupt- 
bemühen ist gewesen ein fonetisch zuverlässliches verzeichniss des 
wortvorrates der Lule-lappischen dialekte auszuarbeiten. Dass mein 
werkeben jedoch an vielen mängeln und fehlem leidet, gestehe ich 
gem. Man rechne es nur einem erstlingsversuche nicht allzu hoch an. 

Upsala den 21 dezember 1889. 

K. B. Wiklund. 
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Verzeichniss einiger abkürzungen. 

G. = Gellivare. 

J. = Jokkmokk. 

N.F. = Norwegisch Finnmarken. 

N.G. = Nördliche hallte von Gellivare. 

N.J. = » » » Jokkmokk. 

S.G. = Südliche » » Gellivare. 

S.J. = » » » Jokkmokk. 

S.J.(S.) = südlichster teil von Jokkmokk. 

Wenn die Verbreitung eines Wortes nicht näher bestimmt ist, 
bezeichnet dies, dass das fragliche wort sowohl in J. als G. ge- 
bräuchlich ist. 

attr. = attributive form. 

pr»d. = praedikative form. 

Aasen = Aasen, Norsk Ordbog. 

Budenz, Szötär = Budenz, Magyar-ugor összehasonlitö szötar. 
Budapest 1873—1881. 

Friis = Friis, Ordbog over det lappiske Sprog. Kristiania 1887. 

Fritzner 2 = Fritzner, Ordbog over det gamle norske Sprog, 
omarbeidet Udgave. Kristiania 1883 ff. 

L. & 0. = Lindahl et Obrling, Lexicon Lapponicum. Stock- 
holm 1780. 

Nensen = aus den hinterlassenen Sammlungen des pfarrers Nen- 
sen in der Universitätsbibliothek zu Upsala. 

Qv. = Qvigstad, Beiträge zur Vergleichung des verwandten 
Wortvorrathes der lappischen und der finnischen Sprache (Acta 
Soc. Sc. Fenn. XII). Helsingfors 1883. 

Rietz = Rietz, Ordbok ötver svenska allmogespräket. 

Stockfleth = Stockfleth, Norsk-lappisk Ordbog. Kristiania 
1852. 

Thomsen, Einfl. = Thomsen, Über den einfluss der germani- 
schen sprachen auf die finnisch-lappischen. Übersetzt von E. Sie vers. 
Halle 1870. 
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38, sp. 
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12 v. o. 
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119, sp. 
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121, sp. 


1, 


z. 
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ab*ja- S.J. pflücken. 

ab'nase-y nom. qpnas {"ab e ne-) 
tischlerholz, vgl. Norrbotten- 
schwed. ämnesved id. N.F. av- 
nas. 'ab'ne- < urn. 'aflnia-, isl. 
efni; später nochmals in der 
form agna- geliehen. 

ab e nije- {'ab'ne-) S.J. tischlerholz 
suchen, baoen. 

abute- S.J. wollen; i abute vugl e - 
Jfet naokaris er will nicht weg- 
gehen, abreisen, weil er schläf- 
rig ist. 

adalutca- S.J. ohne besinnung sein, 
werden. 

adarts-tntesu; gen. -mtesu G. der 
Andreastag (30 nov.) —pasqohs- 
masu; < schwed. Anders. 

adase-, nom. qtas J. sieh svaoka-. 

adne- N.G. = atne-, 

adnu- N.G. = atnu-. 

a<ja-, gen. qja od. q§a grossvater; 
"donner; N.G. bär; a. jujca es 
donnert; J. qfa-riSa (donner- 
schwefel) gelber staub, der bei 
donnerwetter bisweilen zur erde 
fallen soll; S.J. qjq-coote donner- 
keil. 

atfai (< ai-ai) — ai. 
atfafie-, nom. qja quelle. 
qtfane- {qje-) aufgehalten, gehin- 
dert werden. 



Q'i 6 '} qtfau hindern, aufhalten. 
a</i- } aijtste- S.J. schlummern. 
q</u {q$a-) N.J. grossvater (kinder- 

sprache). 
ajule- J. tolles zeug treiben. 
q<jupe-, nom. qjup {qja-) N.G. 

enkel eines mannes. 
qtfus {qja-) J. name des bären. 
qjuse- (q<je-) S.J. = q^ane-. 
ajjuve-, nom. qjuw S.J. qjupe-. 
m auch. 

aikqsaca {ai'Jfe-) irgend einer zeit 
gehörend; tan a. von dieser zeit. 

atkqstuwa- {at'fte-) sich schrecklich 
langweilen; vgl. jqpcotuwa-. 

aikqce- ~ atkqsata-. 

äffte- zeit; atfre pah bei guter zeit; 
aktan aiften N.J. plötzlich; akta 
aifren S.J. jedesmal einer; illat. 
ai a kai od. (J.) aikqs pootet mit 
jmdm zurecht kommen, einig 
sein; N.G. a% a ka% längst. N.F. 
aigge, Qv. ai g8— aige; vgl. got. 
aiws? 

at'ku- willens sein, gedenken (etwas 
zu machen). 

aiHase-, nom. ailes od. ailes heilig. 
N.F. ailes; < um. hailR nom. 

atlqstajte- {ai'lasc-) heiligen, hei- 
ligen lassen. 

atlefje- J. sonntag. N.F. ailek; < 
uru. 'hailij-, isl. helgr fem. 

1 
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atlrste- (at'la&e) heiligen. 

avmuttpme-, attr. at'matts. J. un- 
geheuer; ai'matis stnarak sehr 
gross. 

ai'tne- schusternadel mit drei- 
eckiger spitze. 

at'mu- N.G. weit; tat, nuhr a. 
diese, die andere weit. N.F. 
aibmo; < um. 'haimön-, isl. 
heima n.; fast dasselbe wort ist 
später in der form heet*ma- noch- 
mals geliehen. 

ai'mute- J. vermögen vb. 

at'muttpme-, attr. tts. S.J. — rn'ma- 
ttpmc-. 

am noch; in N.J. und S.G. bis- 
weilen qtn: tclu(o) q*>* «°ch 
nicht! 

at'na-, attr. aVwa einzig; jU9oje a. 
jeder; J. superl. amqmus einzig. 
N.F. aldna; < urn. aina-; später 
in der form <emakara- nochmals 
geliehen (vgl. at'nase-). 

at'nakafa-, attr. -Ifts id. 

at'nase-, nom. attirs; akta a. — 
at'na-; J. superl. at'nqsumus 
id.; S.G. atnrs-staofyj allein um- 
herstreicheuder wolf; < urn. 
ainK. 

gtnas kott J. und at'nastt (at'nase-) 
wenigstens. 

atnat sondern, aber. 

atnqtaoka- J., S.G. nre-a. frisch 
gefallener schnee, der alle alten 
(eichhörnchen- oder renntier-) 
spuren zugedeckt hat, so dass 
man nur die neuesten sieht. 

atnqtajU- J. schneien, atngtajka 
machen. 

axnekata- attr. -jfts S.J. — atnq- 
kaca-, 

at'nu-, attr. at'nu N.G. = at'na-. 
atnuk N.G. adv. gewiss. 



at'nukara-, attr. -fits N.G. ^ at'na- 
kaca-. 

at a ga- S.J. kommen(?). 
aipanetJ. (? Nensen) verschwinden. 

L. & 0. aipanet. 
at'pc- J. und 

aipcte- J. (renntiere) von einer 
stelle treiben. 

at'ru- rüder. N.F. airro, Qv. ai ro; 
< urn. 'airö-, 

atta adv. ruhig, still. 

gttan; aktan od. ouhion g. plötz- 
lich. 

aitaraatet (qttartsa-) J. (? Nensen) 
auf stelzen gehen. 

qxtarwte- (qttansa-) S.J. aufklet- 
tern, aufklimmen. 

qttartsa- leiter; J. (? Nensen) stelze ; 
ohrmarke, sieh ruguttfreg'a; J. 
(? Nensen) aitaria ftiwe sieh 
cor ve-. 

atjtaotala- (at'ote-) J. drohen; ge- 
droht werden. 

attqtipme-, attr. -tts (qita) S.J. 
ruhig; attqtts jaofye rqht hqrat 
ein (betreffs des regens ruhiges) 
regeuloses, trockenes jähr. 

at'jtc- J. drohen. 

at'ote- Vorratshaus (auf vier pfählen 
erbaut). 

at'trJfe-, meist in plur. at'teka J. 
eitern. 

at'otu- (at'ote-) J. drohung. 

attn- weg, den die läppen bei 
ihrem umherziehen in dem 
sehnee gemacht haben. 

atotn adv. gewiss; N.G. kacqttn, 
autukus Icb nou sie fragten, ob 
es wirklieh so sei? 

ai'jca- wahrnehmen. 

aivan S.J. guter hanf. 

atre adv. ganz; «. ko gleich- 
wie. 
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at'vu- schneide; aivun lat mpe das 

messer ist scharf. 
qjqotala- denken, bedenken (= fin. 

ajattele-). 
qjqoüsa- gedanke. 
qpotalu- (vgl. atft-) S.J. mttssig 

sein. 

aoka- altes weib; gattin; S.J. 
gro8smutter; G. (Neusen) akka- 
kerrke ein stein, welcher den 
platz der trauen von der poSu 
trennte. 

akaluSa (aofetc-) N.G. mit ack. 

etwas für langweilig halten. 
aokare-, nora. aokar acker. N.F. 

akkar; < aschw. und Väster- 

botten aker. 
qokqce- (aoka-) altes weib. 
aofre-; nur in gewissen kasus als 

adv.: ack. aljcu J., S.G., aljc 

N.G. immer; J. afyeu ümtu id.; 

elat. ajfcs S.J. id. N.F. akke 

lebenszeit. 
qolje- J. reicher graswachs. 
atfete-, nom. aoftet, attr. -tis G. 

langweilig. 
aofrtr kreuz (in karten). 
aifse- ähre. N.F. aksa; < nord. 

ax. 

affse-, gen. auhsr das geweih eines 
renutieres mit einem kleinen 
stücke des Schädels. 

aksu (< akta so); a. kmJ) J. es 
ist mir ganz gleich. 

aksu-, gen. aksu axt; deriv. mit 
dem suff. -le: komit. akiulin 
par"ka S.J. er arbeitet mit der 
axt. N.F. akßo < um. aksiö-. 

akta-, gen. qukta S.J. und ouhto 
ein, eins; r a-k niemand; akta 
koba, kaift welcher (von beiden), 
wie es auch sein mag; akta- 
laokai auf dieselbe weise; ouhto- 



ftar'tak und -IjarHqsaX einfach; 
einfältig; oufvto-tqsan ulmuS N. 
G. ein gleichmütiger mensch; 
als adv.: 

ess. aktan zusammen (sein); 

illat. aiftt zusammen (kom- 
men); plur. afititi N.G. id. 

deriv. mit dem suff. -le: qu)c- 
tehn(?) und outvtohn N.G. == 
aktan. 

aktane- (akta-) J. zusammenkom- 
men, verbunden werden. 

afytelas (od. -lac) und -hs (akta-) 
adv. unablässig. 

afttet (akta ) S.J. adv. unablässig. 

aktete- od. -ete- (akta-) J. verbinden. 

afttt (akta-) einmal. 

aktu (akta-) allein; a. alasts id. 

ajjce-, gen. qukee und oulvce neun. 

aoku- (aoka-) G., N.J. grossmutter 
(= S.J. aoka-). 

aokupe-, nom. aokup N.G. und 

aokuve-, nom. aokuw S.J. (aoka-) 
enkel einer frau. 

Ala Tseze J. (? Nensen) Emberiza 
nivalis. N.F. alak. 

alalfe-, nom. alak pned. zu ale- 
(attr. ala) hoch (nicht westlich: 
a lut v t alch);kom p a r. ala kup h öhe r ; 
su perl, alakumus der höchste. 

alaJ;tsa- (ala1jc-<ale-) höhe; iness. 
ahüjtsqn in der höhe. 

alqne- (ah-) nach westen (nach 
den hochgebirgen) ziehen; S. J. 
auf etwas hinaufkommen. 

qlane- G. eile. N.F. allan; < norw. 
alen. 

Alap Tjittje G. (Nensen) — Ala 

Tsetze. N.F. alap. 
qlas adv. mal (unbetont). 
alasam, -at, -is etc. (von dessen 

Ursprung sieh die gramm.) mir, 

dir, sich selbst. 
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glase-, nom. glas J. friede für 
raubtiere. 

alataoka- (ale-) westwind. 

algttsa- (ale-) unterläge. 

alqce- (ale-) S.J. superl. algcamus 
der höchste. 

ah- nur attr.: ala hoch (praid. 
alafte-); in zsmnsetz.: nie- west-, 
westlich; ah-heet'ma der west- 
liche hof, schwed. västorgärdon. 
Die bedeutung west < hoch, weil 
im schwedischen Lappland das 
land sich gegen westen er- 
höhet (im norwegischen Finn- 
marken dagegen liegt das höch- 
ste land nicht im westen und 
somit hat sich hierdie bedeutung 
west nicht entwickeln können) 
vgl. N.F. dawe. Als adv. werden 
gebraucht: 

ess. ahn in westen; 
part. alet von westen; 
illat. alas nach westen; N.G. 
alaspui'te das fett im oberen, 
hinteren teile der seite (cr'ttfy) 
eines renntieres; 

deriv. mit dem auff. ~lc als 
adv. (selten prae- und poat- 
pos.): 

iness. aleltn in westen; 

elat. alehs von westen; 

illat. aleh nach westen; 

prolat. ahl(a) längs der west- 
lichen seite; 

kompar. alep höber, westlich; 
superl. alemus der höchste, west- 
lichste. 

aleffe- nom. und attr. ah.jj G. blau. 
ahlthg-, nom. aleh (ale-) iu westen 

wohnend, westlich. 
ahltusa- (ale ) westliche seite. 
ahs-kaoeeme-, nom. -kajtem nach 

hinten gehender hornzweig. 



aleS'kot-satfe (ah$te~> koote-, satfe-) 
S.J. zeltplatz beim ziehen nach 
westen. 

nieste- (ale-) nach westen ziehen. 

alete- (nie-) J. erhöhen. 

al'kqc (affre) N.J. Begonnen 

(Personenname in einem mär- 

r.hen). 

<U e f;e- J. knabe (jetzt ungebraucht.). 
al'Jfe- anfangen. 

al e o}>(-, attr. afftes und al'oftes 
leicht (zu machen); äffte s ftie(a 
eiue leichte spräche (zu lernen 
oder zu sprechen). 

al'ku- (aVftc-) anfang. 

altna adv. gewiss (öfter almu). 

almaeaoh- (altnace-) S.J. sich wie 
ein mensch aufführen. 

almaee-j nordöstl. J. einmal gehört 
almuce- mensch. 

aVvie- himme); ungewitter. 

almelaca-, attr. -\a& (al'me-) himm- 
lisch. 

al'mete- (al'me-) S.J. aVmcttmt Ire 

es kommt ein ungewitter. 
ahnu - uljna. 

almufie- die zu märkten oder festen 
versammelten leute. N.F. al- 
mug; < an. almügi. 

almusc- N.G. erscheinen. 

al'mutajka- J. plötzlicher Unglücks- 
fall. 

alna- S.J. zahnloser kiefer; pg- 
nejtts alna id. zahnloser greis. 

aVpane- (al'pe-) S.J. wohlfeiler 
werden. 

al a pase-, nom. al'pas J., S.G. wolfs- 
luchs. 

al'pe-, attr. aVpes S.J. wohlfeil 

( = haVpe-). 
afpete- (al'jtc-) S.J. wohlfeiler 

machen; dingen; verschmähen. 
al'pu- S.J. = aVpane-. 
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afputajka- (al'pe-) S.J. wohlfeil- 
heit. 

alta- vb. sämisctrmachen; altatn- 
fielu bretteben, worauf man beim 
samischmachen das leder schabt 

aHase-, nom. al'tas oberleder an 
schaben; ohrmarke, sieh ruautt- 

qVtaote- (aHa~) sämisebmachen; 8. 
lassen. 

alte- S.J. opferstelle, heiliger 
platz(?); vgl. halte- N.G. 

alte- S.J. und 

altere' S.J. sieh tor'vc-. 

altu- rennkuh, die fllr gewöhnlich 
jedes jähr kalbt. 

aVtutaoka (a/<«-)N.G. rennkuhhaut. 

glu immer. 

glu-, alut S.J. = halu, -t. 

aluj;e- S.G. = alalje-. 

glusc-, nom. aliis J. banmsaft; 
der innerste teil der rinde. 

aluste- (glusc-) J. die innere rinde 
eines banmes abschaben. 

aluote- und 

aluotala- locken. 

aluce- (ale-) westlich. 

al"va~ schreck = al J vu-. 

al"vasc,i}om.alvgs(al a ra-)acbrGck- 
lieb, entsetzlich; alvas cosfies 
schrecklich kalt. 

afvat (al a va-) S.J. adv. schreck- 
lich. 

alvgotmte- (al a va-) ersehrecken, tr. 
alvgotwva- (aZVa-) erschrecken, 
intr. 

al'vu- = aVva- ; N. G. aVvu cosfyrs 

schrecklich kalt. 
al'vuse- noin. alrus(aVvu-) — alvgs; 

adv. al'ntstt oder alvuslgoknt. 
alvuote- und -otaote- (al'im) er- 

schrecken, tr. 
amqstala- (apmase-) scheu sein. 



amgtc-, nom. atngt amt. N.F. antat; 

< um. 'ambaht... od. -tt... 
gnaltaoka- J. die stelle am ufer, 

wovon ausgehend man das 

Schleppnetz hinauslegt. 
anaztazfcs, gen. -otaska (a(ne-) 

widerspenstig (von renntieren). 
anepufa- S.J. anders beschaffen; 

< norw. andern, schwed. annan. 
anrote- (atne-) halten; benutzen. 
an'siote- verdienen. 

antaftis, -frisat und (S.J.) -kasat 
vadrt, lut'jtet jut'ta nqjftn ul- 
muh einem etwas verzeihen. 

gnuotaoffes, gen. -taoka (gtnu-) 
bettelhaft. 

anwte- (gtnu-) begehren, betteln. 

gnuüttpme-, attr. -otts (gtnu-) wel- 
cher nicht zu begehren wagt. 

gghirte- bereuen; norw. (und 
Västerbotten?) anger + la. -te. 

ayute- S.J. auf etwas hinauf- 
laufen; a$utt algcamus Heim 
er lief auf den höchsten hügel 
hinauf. 

apqlte- unnützes zeug treiben, 
Norrbottenschwed. bängla. 

ape und apehnm (-harn)] natna Ire 
sune antarts, apepaya sein name 
ist antarts — nein, pava; ape jus 
Irr nou ja, wenn so ist; S.J. 
ape jaula nou ja, sage so! 

gope- grosses moor; meer. 

apma S.J. und 

apme N.G. damit nicht (selten, 
öftest vat(gk) i; die in Lule- 
lappischen bücbern vorkommen- 
den formen apmame etc. habe 
ich uie gehört). 

apmase-, nom. amgs fremd, un- 
bekannt. 

apmd J. renntier, welches nur ein 
horn hat. 
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apnaste- = ah'mje-. 

apsa S.G. = apca. 

apiu S.G. ak.iu (öfter aksu). 

aptu S.G. = aktu (öfter aktu). 

apca S.G. sehr, ganz. 

gra-, attr. gra (als praid. wird da« 

adv. grat gebraucht) früh; adv. 

arat } kompar. araput und S.J. 

grapm. N.F. attr. arra (pratd. 

arrad); < urn. ära-, 
grahe- (gra-) für frllh halten. 
grafte-, noin. aruk (gra ) rennkuh, 

welche frtib iui frühling kalbt. 
graluka- S.J. = grabe-, 
grane- (gra ) früher kommen. 
grüne- feuerstättc im zelte. N.F. 

aran; < urn. aran- (: arin- 

> isl. arinn — got. bundans : 

isl. bundinn etc.). 
qranisu- (gre-) J. Iiinderniss; gra- 

■mmn .lailat liinderlich werden. 
qratv<u-(gra-)M\\ie; iness. grahsqn 

in der frühe. 
gre- haarseite einer hant. 
gre- J. hindern. 
gremsa- J. = gramsa-. 
ar'ju- .1. schonen. 
grjute- (ar'ju ) J. für etwas be- 
sorgt sein. 
ar"ka- J. werkeltag, Wochentag; 

ar"ka-pei' ve id. 
armglaste- (ar'mii-) sich erbarmen. 
nrmaneueirak G. grau (von renn- 

tieren), ohne besondere färbe, vgl. 

fin. harmaa grau, und hjewak. 
ar'me-, attr. ar'mes kricklieb, emp- 
findlich; < an. armr. 
ar'm/ste- (ar'me-) kricklich sein. 
ar'mu- gnade. N.F. arbmo; vgl. 

isl. arma, obl. ormu < armu. 
ar'muftara-, attr. -ftis und 
ar'tnularu-, attr. la* und -hs 

(ar'mu) gnädig, barmherzig. 



armulaste- J. = armglaste-. 

ar'mute- (ar'mu-) sich erbarmen. 

Arnes J. (? Nensen) Spottname des 
polizeidieners — har'nase-. 

arotes pjebmo G. (Nensen) früh- 
stück von speise, welche vom 
gestrigen tage geblieben ist vgl. 
L. k 6. arotet. 

ar'pgtr- (ar'pc-) wittwc. 

ar'pc- das erbe ; rtrp-ohnqj wittwer. 
N.F. arbbe; < urn. arf/i(a)-. 

ar'ptje erbeu. N.F. arbbit; < 
urn. inf. 'arftian od. la. ar'pc-. 

ar'opu- draht (von hnnf oder mes- 
sing). 

gr'pulaea- (ar'pc-) der erbe. 
ar'tu- ein zehner (häute), schwed. 
decker. 

gru- (gre-) J. gehindert werden. 
grusc- (gre-) in Verlegenheit, rat- 

losigkeit geraten. 
grnstmte- (gre-) in Verlegenheit, 

ratlosigkeit setzen. 
ar"visc-, nom. grvas J. freigebig. 

N.F. arvas; < urn. arwaz nom., 

isl. orr. 

arvaste- (ar've) S.J. lebhaft, ge- 
sund werden. 

ar"vgtala- (ar'vetc-) erraten, den- 
ken. 

ar"vgtisa- (ar'vrte-) mutmassung. 
ar've-, nur attr. arves S.J. — 

af'va- adj. 
ar'vetaoftcs, gen. -taoka (ar'vetc-) 

S.J. der schnell zu erraten pflegt. 
arvete- erraten, denken. 
ar'vu- der wert. 

ar'vu-, nur attr. arnis (praed. «r- 
vu(.t)fte-) munter, schnell ( — 

ar've-). 

arvn(.,)fte-, prred. zu ar J vu-\ auch 

S.J. attr. arvu(j)ftis. 
nr rufte- N.G. untauglich. 
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arvusmuwa- (ar'vu-) munter, er- 
quickt werden. 

arvuottpme-, attr. -otts (ar'vu-) G. 
untauglich, nnntit/lich; arvuo- 
timit hohit unntttzlicbe dinge 
reden. 

asa- und 

qsate anschaffen. 

asa- gen. asg, attr. asqs dick (von 
zeug, leder u. dg).). 

asqne- (asa-) dicker werden. 

ase-, gen. ase fleischseite einer 
haut; J. ase kauften Iceu ich 
fürchte beinahe. 

asset G. (Nensen) remitiere hüten. 

aseotaca- attr. -otts dünn. 

aseotuote- {aseotaca-) verdünnen. 

aseotuwa- (aseotaca-) dünuer wer- 
den. 

asfte- busen. 

asfte- S.J. aas. 

asfttje- (asfte ) S.J. (tiere) töten. 

asku- S.J. zunder (mit aschen- 
lange) zubereiten; vgl. aschw. 
aska, obl. asku asche. 

asttia- (asme-) grausam werden. 

asmafte- praid. zu asme-; auch 
attr. -ftis. 

asme-; asmen orut J.. kricklich 
sein; attr. asmes (pra3d. asmafte-) 
grausam. 

asmehs (asme-) J. kricklich. 

asna- und 

asnane- vertrocknen. 

asta- gute zeit haben. 

astalaca-y attr. -Iis (asta ) welcher 

gute zeit hat. 
astaotala- (asta ) eingeholt werden. 
astaote- (asta-) einholen, erreichen. 
astelaca-, attr. -hs — astqlaca-. 
astu- (asta-) müsse, zeit; als adv.: 

elat. astus langsam; illat. astut 

J. id. 



astune (asta-) stiller werden. 

asu-, asuiv (asa-) dicker werden. 

asukaca- (asa-) S.J. dick. 

asutaoka- (asa-) J. dicke« 

asute- (asa-) dicker machen. 

gsvas S.J. gut, wohlschmeckend, 
fett (von fleisch). 

asqlaca- (ase-) Verbrecher. 

ase-y gen. asc und a8e Ursache, 
verbrechen, rechtssache. 

asjvas J. (? Neusen) = qsvas. 

aota- sache, ding (wird anstatt 
jedes nomens gebraucht, dessen 
man sich nicht gleich erinnert 
oder das man nicht gebrauchen 
will); aota, peotar poota Peter 
kommt; als adj. komp. qtap, 
superl. qtamus reicher, der 
reichste. 

aota- machen (wird anstatt jedes 
verbums benutzt, dessen man 
sich nicht gleich erinnert oder 
das man nicht gebrauchen will). 

atqme- mark; markknochen (ein 
atqm-koäor've besteht aus 8 
knochen: je zwei cuo$umts, ye- 
caftiSy taba, cabc); rat'na he atq- 
mtn das rcnntierist ziemlich fett. 

atqsmuwa- (atqme-) fett werden 
(von tieren). 

atqotipme-, attr. -otts (atqme-) ma- 
ger (von tieren). 

aot(e) konj. dass; < schwed. att. 

atnale- (atne-) halten. 

atne- haben, besitzen, benutzen, 
ansehen. 

atnu- (atne-) brauch; in zsmnsetz. 

alltags- : atnu-karvu alltags- 

kleider. 
qtnu- bitten, begehren. 
qttjase-, nom. qyes dünne sehne 

(an der hinterseite der tnela- 

tarsal- und metacarpalbeine). 
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qca- J. donner; donnerkeil; qca 
jujca es donnert; qca-pasma od. 
-pohi Lycoperdon. 

qcak soeben, gerade. 

aoce- vater. 

acrjfe- und qcckaca- J. = aca-; 

qn jj-rtsa - qg*a-rtöa; q. jtOca es 

donnert. 
aocelaca-, attr. -/öS väterlich. 
qu a jka- (qu'offe-) S.J. sich be- 
reichern; (/. vuab'tct sich durch 

handel bereichern. 
atfakq (qu'jffe-) S.J. nützlich. 
au'jjfc- der nutzen. N. F. avkko; 

< an. auki n. 
au'tfcte- (qu'ofre-) zu etwas nützen. 
qu'hmnoza- sich Aortc-. 
auf... sieh out... 
qu'cu- feuchter und sehr dichter 

tannenwald. 
quculK>ka-(qu'cu-) Nennen ; kleiner, 

dichter tannenwald. 
qu"ca- Prunus padus. N.F. avcra; 

vgl. an. heggr (vgl. skqu"ca: 

skegg). 

quktakaia-, attr. -ka£ (akta-) S. J. 
einzig. 



quktas Öde. vgl. N.F. avden; < 

um. 'audas. 
auhtate- (quktas) verwüsten. 
quktace- (akta-) S.J.; nom. plur. 

quktaca einige. 
aukcate- (afyce-) der neunte. 
qukce N.6. = afyce-. 
qvane- bucht in einem flusse; < 

schwed. dial. ava id. mit auflf. 

art. od. vielleicht urn. 'aoan-. 
qvaste- J. ähnlich sein. 
ave- gürtel. 

avtjc- J. zum letzten tropfen mel- 
ken. 

qvu- freude; qvun lau ich freue 
mich. 

qvuhaote- (qvu-) freuen. 
qvuhc- und 

qvusc- (qvu-) sich freuen. 
qvuse- % nom. qvus (qru-) froh, freu- 
denvoll. 

avuottsa- (ave-) gürtel um den leib 
des zugrenntieres; J. avuztui- 
rcet'na graues od. weisses renu- 
tier mit einem schwarzen gürtel- 
förmigen streifen um den leib. 



tt'hare-, nom. abar eimer. N.F. 
ajbbor söbbar; < asclnv. mm- 
bar. 

obmes Nensen J. tüte von birken- 
rinde. 

<pbru- Rumex digynus. 
cdne- mutter. 

tr.dne (— ctnc~) N.G. <?. <i/nap 

immer mehr. 
e^e , fpjqu J. sich irren. 



<rg'na- t gen. <rkna N.G. tischler- 
holz; vgl. uorw. evne (schon 
ehemals in der form ab'nase- 
geliehcn). 

ceikqte-, nom. aikat (ei'Jfije-) be- 
sitzer; plur. atkqta eitern. 

et'tfc- eigen tum; < an. eige m. 

ei'frije- besitzen; < ei'^e- od. an. 
eiga. 
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m'ku- (ei'Jnje-) eigentum; < an. 
eiga, obl. eigu. 

annakata- (vgl. ai'na-) S.J. einzig; 
< an. einn (schon vorher in 
der form at'na-, at'nase- ge- 
liehen). 

etnes S.J. heilsam, nützlich. 

rrtpqlkuwa- S.J. zurückbleiben (von 
renntieren beim treiben). 

mpqltuote- S.J. zurücklassen. 

n'mje- gewahr werden. 

tofe-, N.G. «ajr- älterer brndcr 
de 8 vaters. 

rrofiep (fr.ijje-) N.G. kind des jünge- 
ren brnders eines mann es. 

ejffrte-, nom. eofyet abend; iness. 
cotrim und (öfter) clat. eo^rhs 
des abends; elctu etfrtis gestern 
abend; S.J. komp. nfetapun spä- 
ter des abends; S.J. porop par 
xUettt crfrttt wir speisen nur zu 
morgen und zu abend; als adj. 
attr.: eoffrtis abend-; e-tts-petirn 
gegen den abend. 

coftetuwa- (ctfrte-) abend werden. 

cojjcvc-y nur attr. -rc ewig; nfteven 
ai a kat auf ewig. 

ektu gestern; S.J. ektuka ealfrtis 
gestern abend. 

<H«J«- (H*-) wieder aufleben. 

trtamu&a- (de-) N.G. lebensuntcr- 
balt. 

fplQP (de-) N.G. ein lebendiges 

wesen = qlepe-. 
rtlatxs (de-); N.G. rrlatts-vuaras ein 

alter, den man unterhalten muss. 
S.J. leben. 
<rtcpe-, nom. a>lfj) (de-) N.G. ein 

lebendiges wesen. 
eleote- (de-) S.J., N.G. ernähren. 
rrlejte- N.G. verhindern. 
rrljate- (a-lju-) J. sich um etwas 

bekümmern, wollen, können; 



maJftes ton kafka rr-tit porot wie 
wirst du denn essen können? 
eelje- N.G. sich erinnern; ver- 
stehen. 

«Ü"-» 6 en - f !'h u J« fleiss, vermögen. 
<pO m "i «Kr 1 " 7 S.3. — *rljate-; ma};t<s 

ton knVka trljut porot. 
frljuJfC- (rclju-) J. fleissig, dreist. 
rrljurtutca- (telju-) S.J. schwach, 

kraftlos werden. 
eVpcotc- S.J. verhöhnen, vgl. aV- 
prjte-. 

(prtakajfc- (frVtalftsa-) blitzen. 
reVtatysa- blitz. 

<plu- (de-) herde; tplu-neafte herden- 

besitzer. 
trlulara- (rrlu-) reich an vich. 
el've- J. gewahr werden. 
eme adv. und attr. adj. gewöhn- 
lich; N.G. rrmc thm stets, immer. 
rmrst (rmv't) S.J.(S.) vonanfangan. 
emeste- J. beim schlachten das mes- 
ser in die Seite des renntieres 
stossen. 
emrtr.- hausmutter. 
rt'nn sieh rrtna-. 
rrnak J. bär (männchen). 
rrnas (rrtna-) S.J., N.G.; v\coka nqu 
rnias ko htm er läuft so viel, 
schnell, als er vermag. 
rrnacc- (rrtna-) J.; superl. rrnara- 

nius der meiste. 
cneic- (rtne-) vermehren. 
C«t und ent eher, vielmehr. 
em};; (te) ko rnift ganz wie. 
rn'ctJ) J.; t e. durchaus nicht. 
renuj, gen. rrtnu jüngerer bruder 
der mutter. N.F. eeno— edno. 
trgku eigens; bloss; < schwed. 
enkom. 

reoparahq-, nom. rrjpart gespenst 

von einem ermordeten kimlc. 
i Cp?-; OK'JMku wahuglaube. 

2 
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eepte N.G. = ape. 

arane- (ere-) S.J. sich entfernen. 

ere-; iness. plur. ertn weg (he enn 
int weg); ack. plur. &rtt «nd 
illat. plur. ertla weg (wia«a 
c*i*["] geh weg!). 

rrrjte- (vgl. m-) wegwenden; eine 
viehniarke (sieh rnsuttftctja) ver- 
ändern, unkenntlich machen. 

m/is attr.; S.J. e. ptebmu andere, 
(abwechselnde) speise. 

orlufte- J. ehrlich; < aschw. '»r- 
logher = »rligher. 

er' Ufte- scite (eines tieres) zwischen 
schulter und schenke!; er'hft- 
tafttr rippe. 

nru- ehre; < aschw. eera, obl. »ro. 

arute- (aru-) ehren. 

resa-, gen. tf.sa J. ass. N.F. «essa; 
< schwed. äss. 

e.sehsa- J. schwanger. 

a'ska soeben, erst. 

(Tskgcv- (resJca) neulich; fttjln teskq- 
cis dank fllr letztens. 

rsfti, resftt — (Tfika. 

frsttl; N.G. hinderniss. 

eslnnc, nom. vsleu J. bUriu. 

rrskale- J. verrenkt werden. 

rt'ttalkujle- J. und 

ff sk(tl(a.itc- J. (ffskah ) verrenken. 

qtaftis S.J., 

fftus(tt) t 

qtasift S.J. und 
^r/'.vtf G. wenigstens, 
cft.w- J. sumpfheidelbeere. 
«7m«- ( = rfne-), nur attr. felna, rrna 

viel, viele (praui.: fftnafte); 

kompar. renap mehr, superl. 

trnumtts der meiste; adv. (fetna- 

ftil )trnapul, frnumusat. 
fetnahe- (f(ina-) für zu viel halten. 
rr t Hafte ■-, nom. f/ tnak prred. zu fetna-, 

rtne-, viel; auch attr. qtnuk; I 



meistens in nom., nur selten 
z. b. ack. plur. tetnaftü; N.G. 
rtYnafc nujr'tak manche nord- 
lappen; adv. atnafttt (tenaput, 
(fnatnusat). 

fftname-, nom. atinam erde; G. 
(Neusen) ftdnames qwele erd- 
fisch: schlänge. 

rrtnane- (atna) zunehmen, sich 
vermehren. 

eine- (— tetna-)\ kompar. enep 
mehr, superl. enemus der meiste. 

q'lnn- fluss. 

eoee- lieben. 

coeelts attr. (eoce-) geliebt. 

eohi- selbst; ohne suff. nur in nom. 
sing, ee, ?5, nom. plur. eca; etfu 
mon et ich selbst; mit suff. als 
reti. pron.: etam, -af, -a.s etc. 
mein, dein, sein eigen; mich, 
dich, sich selbst etc.; et kuohft 
ein jeder; N.G. elvallak zügellos, 
Übermütig. 

eca sieh ejeqte-, 

ejqjtajte- und -tuote- (eoiate-) ver- 
ändern. 

eeqjtuiea- (eofiqte-) sich verändern. 

ecalvta- (roca-) S.J. welcher etwas 
freiwillig, von selbst macht; 
reahs jora kreiselt von selbst; 
<r jqure reahsq eokn die seen 
fallen nicht von selbst. 

elan sieh wate-, 

ejease- N.G. — eorqtc-; nur ack. 
sing, und nom. plur. sind an- 
gemerkt. 

rvatt-, nom. rea ander, plur. an- 
dere; kommt meistens nur in 
nom. und ack. sing, und plur. 
und ess. sing, vor, in übrigen 
kasus braucht man verbind, mit 
ulmue, mensch u. dergl.; e'ea- 
Iqkac und N.G. via-lapn, -lajan 
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(atlr.) anderswie beschaffen; als 
adv.: 

ess. ecan sonst; 

kompar. ecapuc S.J. anders- 
wie beschaffen. 



mktqle- (cktu) gestrig; hole euhtqs 
nipe wo ist das gestrige messer 
(das messer, das ich gestern 
sah); euhtqh rajes von gestern 
ab; elat. euhtahs id. 



fada-; fada-muora dürres holz n. 

dgl., womit man feuer anzündet. 
fqdare-j nom. fqdar und fqtar ge- 

vatter. N.F. fadder, -ar; < 

schwed.-norw. fadder. 
fadtje- (fada-) dürres holz auf das 

leuer legen. 
fadnu- einjährige pflanze von An- 

gelica archangelica. N.F. fadno; 

< urn. 'hvannö-, an. hvonn. 
fq^ate- und -tala- (fqge-) ringen. 
fqge- kämpf, ringen; pote fq§at 

komm, la88 uns ringen; fqjfen 
leepq sie (beide) ringen; fqg<j- 
ijeura starker ringer. N.F. fagge; 

< an. fang. 

fqla- anbieten, feil haben. N.F. 
fallat; < an. faia. 

fqlase-, nom. fqlas feil; fglas-m 
atnet etwas feil haben, bieten. 
N.F. (Friis: dial.) falaa; < urn. 
nom. falaz, an. fair. 

faVfu- schwalbe. N.F. spaifo; < 
urn. 'swalwön-, an. svala. 

fqlu- {fqla-) feilbietnng; fqlun orut 
feil sein. 

fqmulaca-, attr. -hs (fqpmu-) kräf- 
tig, stark, mächtig. 

fqmuotuwa- (fqpmu-) kraftlos wer- 
den. 

fqnams tenfel; te h hfr f. (fluch); 

< norw. fanden. 

fayka- der gefangene; fayhai valtet 
gefangen nehmen ; fayka-koote 



gefUngniss. N.F. fangga; < an. 
fangi, obl. -a. 

fayljtje- (fagka-) gefangen neh- 
men. 

fapmqltsa J. schwanger. 

fqpmu- kraft, macht; haiokats fq- 
muts aus allen kräften. 

fqpmupsa- nnd fqpmulaca- = fq- 
mulaca-. 

farbmo L&dde G. (Nensen) kleiner 
Zugvogel. 

fqr'maste- (far'me-) umarmen. 

far*me- (busen); far a mai valtd um- 
armen. N.F. fajmie; < an. faömr. 

far'nnje- = fqr'maste-. 

fqru- Wanderschaar, gesellschaft; 
fqrun orut beisammen sein; mu 
fqrun mit mir. N.F. farro; < 
urn. *farö-, an. for. 

fqrulaca- (fqru-) reisender. 

fqrvqltaote- J. abschied nehmen; 
< nord. farväl; vgl. anorw. val 
— vsel. 

fastu- das fasten. N.F. fiasto; < 
an. fasta, obl. -o. 

fastu- vb. fasten. 

fqota^e-) yal e mc-f., nom. tjal'mc- 
fqjta eine art frauenhaube, die 
die schultern, den hals und den 
köpf umschliesst, so dass nur 
das gesicht frei bleibt; wird 
bei schlechtem wetter (nunmehr 
doch in diesen gegenden selten) 
gebraucht. 
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fqjtale-, nom. fajtul S.J. trag- 
riemen an m<ei f sa y par a ka-vujsa 
u. dgl. 

/er/c nom. plur. S.J. loderasche. 

/aj/c- gereinigter und getrockneter 
wanst, worin man milch, butter 
etc. aufbewahrt. 

faotije- S.J. Angelica-stengeln sam- 
meln. 

fqoca- wollener bandsehuh. N.F. 
facoa; vgl. Thomsen, Einfluss 
8. 181. 

faurc,tta^J;cs } gen. -otaoka (fqu- 
re-jte-) J. welcher oft singt. 

fautrjte-, -Jtala- J. singen; qlu son 
jm"ka fgureotala er singt immer. 

fquru-, attr. fqurus schön (von 
menschen); fquru-ose N.G., fqu- 
ru-pm f te J. das fett im unteren, 
hinteren teile der seite (§r € ttfr) 
eines renntieres. N.F. favrro(i); 
< um. fem. 'ffcjrö, an. tqgr 
(fquru wurden ja nur menschen 
und somit wohl am meisten mäd- 
chen genannt; daher fem.). 

fquru- (fquru ) schön werden. 

fqu"fa adv. gleich, ununterbrochen; 
tataham Im fau a ta piwrp dies 
ist ja schon besser. 

fm'Xu- J. mangeln; anorw. feila 
(Htes jahrh.). 

fcJjhjc- fechten; < schwed. fakta. 

fff la- sich schaden, beschädigt wer- 
den; auch — fqra-. 

fvbjc- (felß-) J- jemandem scha- 
den, in unglück bringen. 

fetjIfC- J. kniekohle. 

fqra; fqra im, kuott ein jeder; 
was, wer es auch sei. 

fqra- umkommen. 

fqraotaoka- (fqra-) S.J. platz, wo 
jemand (mensch oder tier) um- 
gekommen ist. 



fart, far't nur attr. jeder, all; fart 
akta id.; fartlqkaS allerlei; fariat 
hqres von allen sehen. 

far'tahara- (fart) jeder, ein jeder. 

frru- umrühren, mehl in die speise 
rühren. 

f<esku- kleiner beutel von leder 

oder feil. N.F. feeeko; < aschw. 

wceHka, obl. -o. 
feshje- trauen; < an. festa. 
fertare-, nom. f&tar zugband (am 

den leib) in hosen. 
fetarte- (feotare-) die hosen mit 

zugband versehen. 
ftcu'le-', junl'fte-f. N.G. die stelle, 

wo die haut an den fttssen von 

der übrigen haut abgeschnitten 

wird. 

feuru- J. (gute od. schlechte) be- 
schaflenheit eines weges (im 
winter); vgl. schwed. f&re. 

feuru- N.G. hinlÄngliche anzah) 
von Zugtieren; ? le mus am f. 
ich habe noch nicht eine hin- 
längliche anzahl von zug(renn>- 
tieren. 

fijun J. feind; der teufcl; < an. 
'flundi = 'flandi, fjandi. 

ftelu-, gen. fielu brett. N.F. flello; 
< an. gen. fialar. 

fieluskqra (volksetymol. nach 
fielu-) schw. fjärdingskarl, eine 
art polizeidiener auf dem lande. 

ftchute- (fielu-) mit brettern be- 
kleiden. 

flerro J. (? Nensen) immer in ne- 
be) und stürm eingehüllt (von 
bergen), vgl. feru bergname in 
J.; frru- vb. 

fier"va-, gen. fterva ufer (eines 
grösseren sees, wobl ursprünglich 
= N.F. flervva der teil des 
meeresufers, welcher bei der 
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ebbe trocken, bei der flat anter 

wasser ist; < an. Q^rva = 

fjara, vgl. fyrva. 
fieota S.J. schneeloses lieckchen 

im winter. 
fieva- J. nnd 

fievaitaote- J. in Unordnung ver- 
setzen. 

fuka- tasche; < scbwed. floka. 

fiokate- N.J. pfeifen. 

fiksa-, gen. ftu(h)sa J. viehstall; 

< an. fjbs (fiksa- anal. = uksa-: 

uhsa etc.). 
fina-i gen. ftna baaer; < an. flnnr. 
fmcfte- S.J. Schneehuhn (weibchen). 
ftr'ojftje- S.J. und 



ftr'ofitte- S.J. schütteln, rütteln. 

fruwa-, gen. fruwq frau. N.F. flm- 
va; < nord. tm. 

fiidVkala£a- (fudVoke-) welcher man- 
che menschen, dienstleute um 
sich hat. 

fudVolje- volk, menschen, dienst- 
leute. N.F. fuölkke ; < an. folk. 

Puotte J. (Nensen) = htwjte-. 

fugtnu-, gen. fudnu, attr. fugnus 
schlimm; der teufel. 

fudtmise-t nom. fuwius (fwtnu-) 
schlimm. 

fudtnute- (fudtnu-) J.; f. nqftmau 
schlimm mit einem verfahren. 

fudya- = huwa-. 



fr 

GUirija J. (V Nensen) fisch brut. 



Ä. 



hal/ja- gerucb. 

habres, gen. hab'ra bock. N.F. 
harves— harvva; < urn. *ha&rR, 
an. haft-. 

hqdare- N.G. = fqdarv-. 

hade- preis. 

hadtte- nachahmen. 

hadu- räche; N.J. hadu-vatnuk rach- 
gierig. 

haduote- (hadu-) rächen, strafen. 
hqtfa- geruch. 

hq(jt-\ nur attr. hqjes pocuj eine 
ausgebreitete, zerstreute renn- 
tierherde. 

hnjye- (hq$e) aus einander trei- 
ben, zerstreuen. 



hqju- (hq$e-)\ pocuj he hqjun die 
renntiere sind zerstreut; hqjut 
Icb kai a jkn alles ist zerstreut. 

hq§use- (hag*e-) sich zerstreuen, aus 
einander gehen. 

Aaggu- J. ruderdulle; ha%%u-p<?su 
od. -pasutaoka das an der ruder- 
dulle befestigte weidenband, 
welches das rüder festhält. 

ha% a oka- grosse kiefer; S.G. hav a oka- 
poyok kieferzerwinder. N.F. 
haikka, aikka; < urn. *aik-, 
an. eik. 

hat a kat S.J. viel; hai a kat od. h. 
tetnakau taste vm'na von hier 
sieht man viel. 
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hai'zku- J. Stengel, halm; vtppta-h. 
ein haar. 

hgtpak-sut'ne S.J. eine art sumpf- 
gras. 

hat.sku- (das feuer) nmrtthren. 
hgjaxtaote- S.J. = hafltje-. 
hgjtte- J. = hatfusc-. 
hqkalaote- (hgkale-) S.J. schiessen. 
hgkale- (schiess-) hagel; < nord. 
hagel. 

hgkane- zäun; < urn. hajan-, an. 

hagi m. oder (vielleicht besser) 

< schwed. hagen. 
hajkate- S.J. bellen ; pq-tnaka cteh 

haokatt die hunde bellen. 
hujjftje- hacken; < schwed. haoka. 
hajfyere-, nom. hayer S.J. einer 

von den bäumen, aus welchen 

ein sujtjer besteht 
haksa- schiff; vgl. Thomsen, 

Einfl. s. 44. 
haffse- (hapsa-) N.G. riechen intr. 
hgjku S.J.; tmjste-h. widerstand. 
halgttcute- J. heftig bellen. 
hglgne- fliegen. 
hglatv- J. = hglgttaote-. 
hqleotc- = hglgne-. 
haltje- (hglu-) J. neigen tr. 
haltte- wünschen. 
Italju N.G. mutwillig. 
haFkqote- und haVjjejte- J. einmal 

heftig bellen. 
haflfu- J. Stange. 
halma- od. hal'ma- stroh; S.J. 

ha^ma-sut'nq iekul; < schwed. 

halm. 

halmgtxsa- (hal'me)ti.G. womit man 

etwas süsser macht. 
hafmgse-, nom. halmcs prsed. zu 

hal'me- süss. 
hul'tne- J. süssigkeit; adj. nur 

attr. hcU'ma (pr»d. Äai"ma8c-) 

süss. 



Ao/mi/e- (Wwe-) sttss schmecken. 

hiVmu- (harnte-) süss werden. 

hafpe-, attr. haVpes N.J., G. wohl- 
feil = al r pe-. 

haVpu- (hal'pe-) N.J., G. wohlfeiler 
werden. 

/u?&u- und haUute- N.G. heraus- 
fordern. 

Äal/am-/*e?« N.G. = aUam-fielu. 

halte- N.G. genius oder sohutz- 
geist, welcher in bergen, grossen 
steinen etc. wohnte; haltf-vgre 
heiliges berg; halte-polu knöpf 
am gürtel der frauen; vgl. alte- 
S.J. 

halttje- J. halten, beibehalten. N.F. 
halddit; < an. halda. 

haltu- (halttje-) Verwahrung; au 
ka?tun he ist in seiner Ver- 
wahrung. 

hglu- N.J., G. nur attr. (in praid. 
Stellung wird das adverb ge- 
braucht) schief, schräg; hglu oi've 
va$a geht mit schrägem köpfe; 
adv. hglut. N.F. ällo; ällot; 
vgl. an. hallr. 

haVva beinahe, fast. 

-harn enklit. ja, nun, wohl. 

hamihpme-, attr. -tts N.G. hässlicb. 

hamkaie- S.J. bellen. 

hamku- S.J. nach jmdm beisseu. 

hgmsaste- S.J. und 

hamsu- J. an sieb raffen. 

hamustala- (hgpmu-) J. wünschen, 
nachtrachten. 

hgna- (bUchsen-) hahn; < nord. 
haue. 

hangstala- (hgtnase-) geizig sein. 

haygtv- S.J. schreien (vom Aai/e$). 

hane^e-, nom. haiftjf S.J. Fuligula 
glacialis (diesen namen hat er 
von seiner stimme: ha, ha, hu^a 
erhalten). 
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hapafr- habicht. N.F. habag; < 
nrn. 'ha&uk- > an. haukr od. 
viell. hafiak- (: 'haßik- > ahd. 
habioh : *ha»uk ). 

hoopgte- S.J. = hagpcte-. 
haopejc-, nom. haapel, attr. hs 

('haape-, vgl. ftaapete) schnell, 

geschwind. 
hqperte- 8.J. töten. 
hajpete- ('haype- y vgl. haspele-) 

zeit zu etwas haben (schwed. 

hinna); eime haopeie kootat, outol 

ra&u pott wir konnten nicht das 

zeit erreichen, bevor der regen 

kam. 

hapljeote- und haplpte- ersticken 
intr. 

hqpmu- J. last, begierde. 
hapsa- ond 

hapsafte-, nom. hapsa S.J. ge- 
rueb. 

hapsas (hapsa-) N.G. riechend. 
hapstte- (hapsa-) riechen intr. 
hapsuotala- (hapsa-) S.J. riechen, 
wittern. 

haoputaoka- ('haope-, vgl. haopelc) 

S.J. Schnelligkeit. 
hq^puMu- J. zu sich raffen. 
harn- murren. 

Aare-, gen. Aare asch (Salmo thy- 
mallus). N F. harre; vgl. schwed. 
harr. 

hqre-; part. S.J. Aar^ tokos von 
allen selten; elat. fartat hqrrs 
id.; S.J. puarak l(F son ai hq- 
rrsits auch er ist gut nach sei- 
ner weise; illat. Aarat postp. 
bezüglich. 

harjane- sich gewtihnen. 

har'jc- börste. 

Itarjeote- (an etwas) gewöhnen. 
har'kqstala- (har'ffc) fttre Ilten, bang 
sein. 



har'ke-, attr. hartes bang, scheu. 

N.F. ärgge; < an. argr. 
har'ku- (haffic-) bang werden. 
Jmr'kute- (har'jfe-) erschrecken tr. 
har°ma- ärger; < an. harmr. 
har'mastuwa- (Jiar a ma-) J. sich 

ärgern. 

harmat, attr. bisw. har'mis viel, 
sehr; harmatau poro tat kudles 
von diesem fische kann (od. will) 
man viel essen; harmat vqtasau 
Ire o^tam er bat viel tuch ge- 
kauft; har'mis telu grosse herde. 

Jiar'mes attr. (har a ma-)', S.J. Aar r - 
mes vu9h trattergesang. 

har'mije- (hat'ma-) ärgern. 

har'nnsc-, nom. hqr'nas S.J. adler; 

< um. 'arnuz, an. 9m. 
harlase- J. erwürgt werden. 
harUaste- J. und 

har'ttje- J. erwürgen = härenste-, 

Aar'eye-. 
harUe- N.G. reizen, aufhetzen. 
har'tes attr. S.J. stark, bitter (von 

speise). 

har'tu- der rücken zwischen den 
schultern; S.J. komp. har*tup 
(nicht har'tup!) welcher brei- 
teren rücken hat. N.F. harddo; 

< um. 'haröiö-, an. herdr fem. 
har'tuk, attr. hartufris (Aar'/«-) 

breitscholterig. 
hgr'tutm (har'tu-) N.G. dessen 
rücken zu schmal ist (von pelzen 
u. dgl.). 

Itafca-; har'ea-mmra J. galgcn; 
S.J. har'cun opme den strick 
wert; N.G. har'vn ptrna ein ge- 
hängter bund. 

har'easte- und har r etje- (har'ca-) 
(in galgcn) aufhängen. 

har"vate-, nom. har"vat pr:ed. zu 
har'te- S.J. 
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har've-, nur attr. harves (pr®d. 
har^vate-) S.J. munter, schnell 
= ar*ve-. 

har've- G. (J. immer rg$u) regen. 

har've- G. regnen. 

hgsa- S.J. = asa-. 

haskate- J. antreiben, anreizen. 

hasfte- N.G. aas = S.J. nsffe-. 

haste- und N.G. hastute- heraus- 
fordern, ermahnen. 

hasute- J. (einen hnnd) antreiben. 

hasvas N.G. leieht zu essen, wohl- 
schmeckend — S.J. gsvas. 

Hattar J. (? Nensen) kampfbabn. 

hataraate- (hatare-)H.G. laut lachen. 

hatare-, attr. -rts N.G. lachlustig, 
mutwillig. 

hatnase-, nora. und attr. hgnrs 
geizig. 

hajeafte- und -kuira- J., S.G. rot- 
glühend werden. 

hajeahute- J., S.G. rotglühend 
machen. 

haacrl} S.J. eine art schwarze kafer. 
hau'ka- hecht. 

hqu a zka- und hqu*okate- J. er- 
sticken, ertrinken. 

hqukate- N.G. schwatzen. 

hquskattsa- (hqu's};e-) N.G. etwas 
womit man sich vergnügt. 

hqu'sfre-, attr. hqusf;es lustig, mun- 
ter, angenehm. 

hqusktutata- (hgu'sfie-) J. sich ver- 
gnügen. 

hqustakgre- J. schöpfgefaas. N F. 
havatagarrö; < urn. auntakaKa- 
od. haustakaRa- (vgl. schwed. 
dial. hösa), an. aus(t)ker. 

haustu- 3. löffei mit langem stiele. 

haustu- J. schöpfen. 

hqu"ta- SJ. schwatzen. 

hqu"tatc- (hqu'tr) begraben. 

hqu'tr- grab. 



hqvare- J. hafer; < sebwed. hafte, 

dial. haver etc. 
hqve- wuude. 

hqnje- (hgve-) verwunden. 

hgru- (hgve-) verwundet werden. 

hfpg'a- bochzeit. 

htpg'u-, nom. ht?$u (auch hrrjus), 
attr. hffjus arm; N.G. schlecht: 
hrrjus cq:tcr schlechtes wasser. 

hrrjune- (luwju-) arm werden. 

htffutaoka- (hfrrfu-) armut. 

h(r%a- das leben (anima, nicht vita); 
J. 8%8-hfpkan und S.G.ha-fra-ptrfak 
Irr ist halbtot; hrekau valtrt (ein 
baustier) des lebens berauben 
(eupbemist. vom schlachten). 

htpeulahg-, nom. htpguh (haga-) 
S.J. lebendig; h<p%ult hott jtgn 
er kam doch davon mit dem 
leben; mr glas \*r Jupgulahgm 
was nur am leben, unter den 
lebendigen ist. 

hm'okah- S.J. plötzlich irgendwo 
schmerzen empfinden. 

hm'mn- hof, heim; hfPtman //f ist 
zu hause; han'mat mann geht 
nach hause (nur von bauern 
gesagt; ein nomade geht si'tai 
od. kojtat); < an. heimr; fast 
dasselbe wort ist schon früher 
in der form at'mu- geliehen. 

hmmulafia- (hat'tna-) (hofbesitzer) 
bauer. 

hm'ra- und hm'rane- irre, verwirrt 

werden. 
hatvate- (hftn'ra-) verwirren. 
hfPtotgjtah- (hex'jte) verlassen 

werden. 

htetjtgte- {htt'ote-) J.; nur attr. -tis 
(vielleicht --- das nomen htriotg- 
tts) weggeworfen, unbrauchbar; 
superl. hfPwtqtamus smoFko 
I der schlechteste plunder. 
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hte&tatw (hetzte-) J. abfall, plan- 
der. 

het'ote- aufhöreu; heute eerumts 
höre denn mit dem weinen auf; 
han'otam 1<b skouhff-amatau er 
bat das sobullehreramt verlas 

8CD. 

hattotufte- (hei'ote-) renntier, das 
nicht der herdc folgen will. 

hm'vate- (het've-?) J. sich anstellen. 

het've- S.J. was etwas zu sein 
scheint, erster entwnrf zn et- 
was (?): peula-h. =peula; kqote-h. 
~ knote; kane-h. — kane. 

hrejus prsed. = hatfu-. 

haoka nur attr. ungewohnt, un- 
bekannt; futok-ulmuS ein un- 
gewohnter mensch. 

h<pkalara- (hrfga-) lebendig. 

h/fiokat adv. plötzlich. 

htekaotuote- (A<fga-) töten. 

hele- J. empfindlich; vgl. fin. hellä. 

htel'jkahaotr- N.G., 

h<el"jkale- S.J. und 

htrVfote- N.G. ('Wolfe-) erschrec- 
ken tr. 

heVljete- J. ('hel'oljc-) plötzlich er- 
schrecken intr. 

hfrFkuj und hreVku-pet've N.J. aller- 
hciligenfest; < nord. holgon 
(vgl. ntsu» ~ fiwMj). 

hcVme- schosH (an kleidern). 

A<*/>a- vergessen werden. 

hwVpajte- (heeVpa-) vergessen. 

hwlsate- N.G. (leder) einwässern. 

hefstje- J. grtlssen; Ae/'stn m« 
mayen retnalrtt sie sandten viele 
griiS8e mit mir;<8chwed. hälsa. 

helstfte- J. gross; < schwed. häls- 
ning. 

h rel' ml- J. gesundheit. N.F. hrolao; 

< an. heisa, obl. -o. 
h<efsu~ = hfslsate-. 



hfrVtakaote-, -frtsa- — reftakaote-, 
-Jft.sa-. 

htxlu-, gen. Ä<eZ« platter stein, 
steiuscheibe, auf welcher mau 
bisweilen brot bäckt. N.F.haello; 
< an. hella, obl. -o. 

heemsane-, 

heemsare- 8.J. und 

heemsu- S.J. (Aewsf-) verwirrt wer- 
den. 

Kernst- J. Verwirrung. 
hemstje- (Jtcmse-) J. verwirren. 
A<p»K? N.G.; ktuse-h. weiblicher 
gast. 

A<w/>a- J. und heopa- N.G. passen 
intr. 

hepatyc-, attr. N.J. und h<e- 
pa^-ß-, attr. -ty'is S.J. (htropa-) 
passend, angemessen. 

ht&pane- (htepas) sich schämen. 

A^pas S.J. schüchtern. 

A<f/>asfa/a-(A*?y>a.*)J.8ich schämen. 

htrpatc- (hq-opa-) S.J. sich ver- 
söhnen. 

hepte- J. verhindern; < an. hopta. 
hteptn- (hepte-) J. hinderniss. 
hteptu- (hepte-) J. gehindert wer- 
den. 

htrptute- J. — hepte-. 

hara-, gen. Aaro herr; priester. 
N.F. hterra; < an. herra. 

hargstala- (hara-) sich wie ein herr 
aufführen, stolzieren. 

(h)erete- J. verhindern. 

(h)eretisa- (hrete-) J. hinderniss. 

har a kqt-vqiau S.J. sehr grosse renn- 
kuh (gross wie ein Acr7;(). 

Herrkatak J. (V Neusen) »das ga- 
belförmige bein vorn in der 
brüst». 

Herrkatak (her'lje-) J. (? Neusen) 
feil von einem verschnitteneu 
rennoebsen. 

3 
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he^fre- (verschnittener) rennochs. 
har'l;im G. quirl. 

harluk herrlich; < aschw. h»r- 

logher = hrorligher. 
har'mu- S.J. mit eis gemischter 

regen. 

har'mu- S.J. regnen, wenn der 
regen mit eis gemischt ist. 

har'mu- S.J. sehr wenig schneien. 

har'sku- J. leckere speise; lecker; 
attr. har'shis. 

Härrskotta J. (? Nensen) sahst, id. 

har'tu- Uber das herz bringen; vgl. 
an. heröa huginn od. heröa eik 
»tage Mod til sig» (Fritzner 3 ). 

har'tu- mut. N.F. hnrddo; = 
har J tu- vb.V 

har'tulahi- (har'tu-) J. mutig, dreist. 

har'tuDUpme-, attr. -ohs (har'tu-) 
mutlos. 

har"ra- zier, schmuck. 

har a vate- (har"vu-) zieren, schmüc- 
ken. 

hernjr- J. id. 

harvu^e„ nom. u. attr. hqrvuk 
(har a vu) J. prächtig, prablhaft. 

hcrstn- pferd; < schwed. hast. 

htesute- S.J. entkräften. 

hrjtr- G. not, gefahr. 

hrtntlfe-, nom. hetntj; beide; < 
schwed. hedning. 

htfjtu-, hmtuw und hrr.ituw müs- 
sen. 

htc tfumuk (htrotu) N.G.; ? fr imfy: 
h. es ist kein uotdrang: er mnss 
nicht. 

hni'nv- spinne. 

hrrra S.J. Schneehuhn (kiuder- 

sprache). 
hftiut J. gut; wohl; < schwed. 

dial. häv, an. hnfr. 
htera- J. und 
htfvane- J. umkommen. 



hmwe- J. pr«d. zu h& e-; nur kom- 
par. hrfvasabu. 

Jui viutt- (h<?va-) J. zerstören, um- 
bringen. 

hice- J. nur attr. heves (pra*d. 

hfPvuffe-) prächtig, besonders 

gut; kompar. herrp; (— fin. by- 

vä?) vgl. hqva. 
hrvc(?)te- (heve-) loben, preisen. 
hevtje- J. führen, setzen; < Norr- 

bottensebwed. hafva; hert oVkus 

wirf es hinaus. 
kwu- J. umkommen — hq*oa-, 
hffvu- (htrya-) J. pest, besond. tier- 

pest. 

htgrufre- J. pr»d. zu heve-; korap. 

htfvukabu. 
hib'fr-, attr. htbl{s SJ. fein (von 

draht). 

httfun-hafun \<b kaiToka S.J. alles 
ist durch einander geworfen. 

htokafr- (hio^e) willig sein. 

huffr N.G. Willigkeit. 

htln- glühende kohle; lnla-kqoku 
auf glühenden kohlen gebacke- 
nes hrot; S.J. htla-kupmc und 
htla-kum-rat'tfv kleines loch, wel- 
ches sich im frühling in dem 
eise Uber steinen u. dgl. bildet. 

-Ätw S.G. = -ham. 

hnjtje- J. = haopetc-; < schwed. 
hinna. 

htm- S.J. klingen; pielu Air« die 

glocke klingt. 
Juxte- = haste-; htstqu ich wette. 
h%ta der teufel (meistens als fluch). 
hiusiJ,- S.J. — husijf S.G.; hiustfj- 

olmgj. 

htvastoofr- N.G. abschied nehmen; 
< fin. hyvästi, von den läppen 
hivastt gesprochen (die läppen 
haben keinen eigenen absebieds- 
gruss, sondern brauchet! in J. 
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einen schwedischen augdruck, in 
6. einen finnischen). 

ho je-, attr. Jiojes betrübt; meistens 
hojcn orut betrttbt sein; hojes 
vuqIc S.J. trauergesang. 

hojohe- (ho<jc-) S.J. betrttbt sein. 

koffu- (hotfe-) betrübt werden. 

hotfuse-, nom. hojus (hotje-) J. be- 
trübt. 

kojitie- (hwje-) S.J. betrttbt ma- 
chen. 
hot"ko-, 
hoi'kole- S.J., 
hoikate- N.G., 
hot"kote- und 

hoikotc- werfen, schleudern. 

hotteste- S.J. schlagen. 

hooka- N.J. (geschnittenes) loch. 

hookete- töten, umbringen ('hoofjc- 
= fin. hukka). 

hojkone- ('hoofie-) umkommen. 

hola- rede, gespräch. 

hola- reden, sprechen. 

hola-, attr. ho{qs (hola-) gesprächig. 

fiolgjtaote- (hola-) anreden. 

holju J. grosser hund. 

hofko- J. längsstange in dem ge- 
rttste, worauf man das Schlepp- 
netz znm trocknen aufhängt; 
hoVko-pel-vanqs der kleinere 
kahu beim schleppnetzfischen; 
hoV'ko-pel-suolfe der rüderer in 
diesem kahn. 

holmqtala- (hol'me-) N.G. zanken. 

hol'me- J. lärm, geschrei. 

hoVmijc- (hol'me-) J. lärmen, schrei- 
en, plaudern, zanken. 

hol'pe- (vgl. ol f pe-) N.G. der un- 
gefärbte rand an tuch. 

hofvu- beulen. 

homortisa- häufe. 

hopakaote- N.G. albernes zeug trei- 
ben. 



hoope-, attr. hopes J. nicht nahrhaft 

(von speise). 
hopmohe- S.J.; ptidkga h-ha der 

rock ist zu weit um den leib. 
höre- häufe. 

honje- (höre-) S.J. in häufen le- 
gen. 

1u>r°so- Sackleinwand. 
houka- altes weib, hexe. 
houkakuwa- (houka-) S.J. alt und 

stumpfsinnig werden (von wei- 

bern und männern). 
houkate- = houka-. 
Imcole- und hoociite einen hund 

hetzen, commandiren. 
hub'lu- hummel; S.J. kuln, kok 

hubHupotya!>jguto:pu9ris f pudris 

hör, wie der hummelgreis sagt: 

guten tag, guten tag! < aschw. 

humbla, obl. -o. 
hu ja-, hujau S.J. jammern. 
hui J. sehr; hm tturas sehr teuer. 
hutokate- N.G. und 
hutol)COte- N.J. rufen, schreien. 
huvgaraste- N.G.; h. pajd owe einen 

burzelbaum machen. 
hutotuk J. ganz weisses renntier 

mit schwarzen äugen; < an. 

hvitr. 

hu'oka- S.J.; hu'oka-vacau rennkuh, 

welche nie hörner erhält. 
huofeote- J. rufen, schreien. 
huksa- für etwas sorgen; < an. 

hugsa. 
huksu- (huksa-) sorge. 
hultje- J. schmeicheln, (mit einem 

mädchen) schäkern: nmtau huht. 
hulu-, gen. hulu N.G. wolle - 

ulu-. 

hulun (hulu-) N.G. sebaf. 
humqte- N.J. = hupma-, 
humpule- (humpuse-) S.J. tolles 
zeug treiben. 
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humpuse-, noni. huytpus J. dumm, 
toll. 

huntert- J. sinnen, grübeln; < 

schwed. fundera. 
lmnokaote- J. seufzen. 
huoVkqstala- (hwVofye-) N.G. für 

einen verwandten halten; sich 

wie ein verwandter betragen. 
hmVoje- G. volk, geschlecht = 

fual'oJfe-. 

huamahaote- (hmtnake-) erinnern. 

/umnähe- sich erinnern. 

hu.iman jedoch. 

husopa- J. Verlegenheit, not. 

hudopete- (huoopa-) S.J. in Ver- 
legenheit geraten. 

httora- hure; < schwed. hora. 

hujra- und hudrak- sinnen, grübeln. 

Jmootqtajha- (vgl. huoote-) S.J. bä- 
renhaut. 

hnjjte- S.J. bärentatze. 



kujtnahe-, nom. hugnaj haus. 

huQva- häufen = fudva-. 

huopeote- S.J. umfallen. 

hupma- N.J. leise reden. 

hurale- S.J. = hugrale-, 

hure-, gen. hure 1. birkhuhn (be- 
sond. das männliche); 2. G. ein 
(um den weg zu weisen) so aus- 
geschnittener bäum, dass man 
es leicht bemerkt; < an. orre 
od. 'urre (< nom. *urre, obl. 
orra). 

hurej)' {p&oce) N.G. — hure- 2. 
hurvakuwa- N.G. zottig werden 

(von feilen). 
hustff S.G. abtritt; < fin. hyyaikkä. 
hujtc- S.J. reif, subst. 
huti ein vogel (nach Friis: Kusti- 

cola minor alpina). 
hukstJj N.J. insasse; < schwed. 

(in)hysing. 



ih'nu- S.J. Vorratshaus. 

t(ja- f gen. tjq und ta nacht; i(j)qn 
des nachts; t(Ja pewe nacht und 
tag; kasfy-itfa raitternacht; tttetts- 
uja morgennacht (die zweite 
hälfte der nacht); idjamanne J. 
(Neusen) nachtläufer: wolf. 

tgasaca- (i^«-) was in der nacht 
geschieht, der nacht gehört. 

itfatuwa- (i(ja-) nacht werden; von 
der nacht überrascht werden; 
ijatuivm maonat sie wurden im 
walde (eigentl.: in den wald) 
von der nacht überrascht (so dass 
sie da übernachten mussten). 

toha obwohl, obgleich; uka mi, 
kuoh etc. was, wer etc. immer. 

tokqlaca- ewig. 



ukape vielleicht. 

tokqt J. auf ewig. 

tolfcms; kuott, kone, koso etc. i. 

wer, wo, wohin immer. 
ioJ$epe = tokape; bisw. = toka: poo- 

Us tal ttfepc im komme jetzt 

was es auch sei. 
iktusa prrtc N.G. die nord-, nacht- 

seite eines beiges. 
tla adv. übel, schlecht; < schwed. 

ila(ka) und S.J. tlqk allzu. 
ilakopme S.J. = hilakupme. 
ilapilcu (tla, tlu-) J. teufelsstreich ; 

unbändiger, zügelloser mensch. 
ilastc- (üa) N.G. einem schaden, 

leid thun. 
tle N.J. = tla adv. 
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ihm S.J.; paha ihm der tenfel. 

tVme- weit, land; J. ajcu tltntu 
immer; N.6. tane cookohtp tlme. 
a% a ka% hier bleiben wir ja fttr 
immer sitzen; N.6. a ta tete tant 
ilmthsa sie wissen gar nichts. 

thnuse- N.G. = almuse-. 

tfmtUe- N.J. offenbaren. 

tlöeste- N.G. misshandeln. 

ilu- der tenfel. vgl. ila. 

tluhe- niedergehen (von der sonne).' 

tlusvudota- (tla, du-) bosheit. 

ilute- (üa> ilu-) schaden. 

tmgjtala- {ipmahe-) sich wondcrn. 

tmalaca- (tpmahe-) sonderbar. 

tmgluSa- nnd 

imgstala- = tmgjtala-. 

img(tal), itng(tal), N.J. bisw. tmq 
gewiss, freilich (nnr freistehend); 
tmg so UoJjte wie anders? In 
N.G. wird dieses wort bisw. 
volksetymologisch als eine Zu- 
sammensetzung mit dem negie- 
renden verbum aufgefasst und 
daher sing, tmqtal, plur. eemgtal 
konjugiert. 

ImiBtet G. (Nensen) — emeste-. 

inarmaste- S.J.; juoka t-sta sagt 
man, wenn man eine stimme 
aus der ferne hört, aber nicht 
weiss, ob es ein lebendiges 
wesen oder ein gespenst ist (vgl. 
fat'tu). 

tngs J. bevor; < schwed. innan. 

inta N.G., S.J. immer. 

ttjijije- J. jmdn bedauern; < schwed. 



tjjmahe-, nom. tmq(j) S.J. wunder; 
tgta h cel"ka tmg dies ist doch 
ein sonderbarer mensch. 



tpme- frau des oheims. 

iptnerte- G. verstehen. 

irraaa wohl plur. G. (Nensen) scheu 

(von vögeln). 
Irites G. (Nensen) holzkeil an dem 

zugseile eines Schleppnetzes. 

N.F. (h)irretas. 
tr'hqotala- (ir'^e-) N.G. werben. 
ir'fre- bräutigam, geliebter; trk- 

olmgj id. 
tr'JfeUusa- S.J. und 
tr'fes, gen. ir"oka nord-, Schatten- 
seite eines berges. 
tr e 1)-ete- (tr'Jfe-) werben. 
tr'ta S.J.; tr'ta mt, kuott etc. — 

mi, kuott toftems. 
Irtia piebmo J. (? Nensen) = erttts 

ptebmu. 

trtutaoka- G. haut von einem alten 
renntiere. 

isete- G. herr, hausherr. 

tsg-y attr. tsgs (t$e-) J. fett (von 
renntieren). 

iSe- J.; ihn \<e ist gut bei leibe, 
fett (meistens von renntieren). 

tjtantsa- (tote-) kreischen im wasser 
nach einem fische. 

itace- und totgee- (ttiete-) morgig, 
morgend. 

tote- hervorkommen, erscheinen. 

ittete- morgen (tempus matuti- 
num); thettn und (öfter) -hs mor- 
gens; tt_tet(a) morgen (cras); als 
adj. nur attr. tttetts morgen-; 
t-tis-ija morgennacht (die zweite 
hälfte der nacht). 

ittettsft (thete-) S.J.; juj Iw t. es 
fangt schon an zu tagen. 

totu- N.G. = ute-. 

tcilts N.G. immer. 
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s 

ja und. N.F. ja; < urn. iah. 
jqhme attr. (— jqpme-) N.G. der 
tote. 

jabmu- J. sehr mager werden. 
jada- ausgehen (von fener). 
JQfye- (jQfu-) J. mit mehl be- 
streuen. 
jafu- mehl. 

jagqre- (vgl. jafier?) J. gebrochen 
werden (von leder). 

jakkaldes G. und 

jakkales G. Neusen (jqjjje-) zu- 
verlässig. 

jqokalvtsa- (jqolje-) J. glaube. 

jqokarqtas (jqoffe-) J. leichtgläubig. 

jaokasafa- — jakace-. 

jqokqtts (jgrfe-) 3.;tlce sutjij. man 
kann ihm nicht glauben; tc Iw 
pan j. das kann ich schon glauben. 

jakace- (jaofe-) jährig; tanj. dieses 
jahres. 

jajfie- jähr. 

jajffc- mit illat. glauben. 

jafjer J. hart, dürr, unfruchtbar; 

tteva dürrer hitgel. 
jaafreote- (jqolje-) J. anvertrauen. 
jak%a- J. nur attr. jakga (praed. 

jakgase-) sehr dürr, trocken. 
jakga-J. sehr dürr, trocken werden. 
jakgahe- S. J. liegen ; mur"oku j-ha 

eptnama tmne der nebel steht 

dicht über der erde. 
jakgase-, nom. jagqs J. prted. zu 

jakga-. 

jqksa- S.J.(S.) ausgehen (von feuer). 
jqksuDte- (jqksa-) S.J.(S.) erlö- 
schen, tr. 
jqoknjjis und 

jqokulaw-, attr. -Im (jarfc-) gläu- 
big. 

jalq (und jale, jale) oder. 



^aZa- und 

jalqte- abhauen, abschneiden. 
jala-, gen. jala, attr. ja/a und N.G. 

ja las töricht, dumm. 
jalase- (jala-) brechen, eotzwei 

gehen. 

jalastala- (jala-) tolles zeug treiben. 

jale und jale — jalq. 

jaVkahe- hinausgestreckt liegen. 

jaV'kate-, nom. jaVkat praxi, zu 
jalljc-. 

jaVkatma- (jal'ffe-) ebene. 

jaVjc- (vielleicht jal"ka-); nur. attr. 
jal a ka vmdjaFffts (prrad. jaVkate- 
und jaVkuk) eben. 

jaVb'c S.J. vorzüglicher mensch; 
te h pontqs j. er war ein sehr 
reicher mann. 

jaVJfijc- (jal'fye-) eben machen. 

jal'ku- (jaVJfe-) eben werden. 

jaVkuk — jal a kate-. 

jaVkute- (jaVl$e-) eben machen. 

jaVga- (jaVtjes) taub werden; pelje 
lae jaVgam die obren sind »ver- 
stockt», taub geworden. 

jal'ycs, gen. jal a ga ein noch auf- 
recht stehender stubben, stock; 
peljeoits j. tauber mensch. 

jqlu- mutig, kühn; J. (Nensen) 
das herz des baren. 

jqlustala- (jqlu-) mit seiner kühn- 
heit prahlen. 

jqmalkuwa- (jqpme-) in ohnmacht 
fallen. 

jqmaltaoka- (jqpme-) J. ohnmacht. 
jqmas sieh jqpme-. 
jqmate (jqpme-) N.G. sterben. 
jqmcotaoka- S.J. Sterblichkeit. 
jqmeote- (jqpme-) töten. 
jqmtha mccVkatin (jqpme-) N.G. 
sehr fern. 
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jgmikahg-, nom. sg.V (jgpme-) J. 
der schatten eines abgestorbe- 
nen, gespenst. 

jamtkuca- (jgpme-) id.; leicbnam. 

jam a oka- S.J. verschwinden. 

jam a oka attr. S.J.; j. mur M 9ku un- 
durchdringlicher nebel. 

jam a okahe- (jam a oka) S.J. ; mur u oku 
jam a okaha der nebel steht ganz 
undurchdringlich Uber der erde. 

jam'kaotala- (jam^e-) 8.J. schwat- 
zen, plaudern (von den schnee- 
huhnern). 

jamTje- N.G. schwatzen. 

jam r !i§te- S.J. ganz dunkel wer- 
den. 

jam^eote- J. schlummern, die äu- 
gen zufallen lassen. 

jam'pak N.G. hübe. 

jantcrta- und janturta N.G. tag 
und nacht. N.F. jamdirtta, jan- 
dirtta, jandur; < norw. jam- 
doger (Aasen). 

jagaitaoka- S.J. und 

jaggtaoka- S. J. (jakga-) sehr trocke- 
nes wetter, so dass das gras 
dürr wird. 

jgope- jähr (öfter jaolje-). 

jgpeotuwa- (jgope-) sich schreck- 
lich langweilen; vgl. aikgstutva-. 

jgpme- (=jghme N.G.); attr. jgpma 
tot; N.J. son Im jgpma-vualalfin 
er ist ganz besoffen; als adv. 
illat.^a»wa5 tot; jgmas capmesht 
tot schlagen. N.F. jabme, jäb- 
ma; vgl. jamaa adj. 

jgpme- sterben. 

jgpmelara-, attr. -hs (jgpme-) sterb- 
lich. 

japte- S.J. lange warton. 
jara- murren; vgl. hara-. 
jargftc-, attr. -Ji* (jara-) N.G. mttr- 
risch. 



jar"ga- J. grosse, offene Wasser- 
fläche (schwed. fjärd). 

jusa-, attr. jasa J. fest, hart (von 
mooren), dass man auf ihnen 
gehen kann. 

jaska- getrost, sicher. 

jgska- J. statisch sein. 

jgskak (jgska-) J. statischer renn- 
ochs, der sich beim fahren auf 
den boden legt. 

jaskate- (ja§ka-) J. trösten. 

jaskattsa- (j a ^' a -) J» tr08t > trüstr 
ung. 

jashufie-, attr. -/Jrw ~ ^a.?^a-. 
jgtaote- (jgda-) auslöschen tr. 
jaote- und 

jaoteote- versprechen; sagen. 
jgtna- J. hart werden. 
jaotu- (jaote-) subst. versprechen. 
jgu a oka- abwesend sein; verschwin- 
den. 

jnuoJcate- (jqu"oka-) einen ver- 
sehwinden macheu, entfernen. 

jquku S.J. kind; unemus j. das 
kleinste kind. 

jau a la- sagen. 

jgu a rgre- (jgu'rr-) J. tischer. 

jgurgee- (jgu're-) kleiner sec; S.J. 
kleiner see mit sumpfigen Strän- 
den (mit trockenen str.: joopolm). 

jgu're- (binnen-)see. 

jgu'rije- (jgu'rr-) fischen. 

jguntaote- (jgu'rc-)-, S.J. * tat jgu'rc 
vü jauntaote in diesem see kann 
man noch nicht fischen. 

javale-, nom. javgl J. grosses netz; 
S.J. eine beträchtliche Weg- 
strecke. 

jgvgse-, nom. jqves N.G. ein weg- 
stUckchen, welches man mit 
schnee bestreut bat um darüber- 
passierende renntiere spUren zu 
können. 
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jqvqse- (von schnee) Oberdeck t 
* werden. 

jqveste- (jqvqse-) mit schnee be- 
streuen, überdecken. 

jteb'ta adv. gleich; jeeb'la-lqkasal' 
J. adj. gleich; < aschw. isempt. 

jcgr- sumpf, raoor; je<je-lor°ku ein 
Sumpfvogel; J. (Neusen) jegge- 
l&dde kiebitz. 

jekarm S.J. und je-karm S.J. id. 

jqkate- gehorchen, gehorsam lei- 



jeoffe- wasserdicht sein. 
jekya- eis; gletseher. 
jrkgu- (jehga-) zu eis frieren. 
jekta- N.G. (haariges) Stückchen 

von einem feile. 
jeelq S.G. (selten) — jalq. 
jelakaste- (jelafttsa-) sich aufklären 

(vom wetter). 
jrlafrtsa- und jrelafttsa- hell, klar 

(vom wetter). 
jeh)fe-(?) N.J. und 
jde- (vgl. cle-) S.J. tier. 
jelit- borst, spalte; wolkenfreies 

stück des himmels. 
je\u- bersten. 

jeluk (jelu-) N.G. geborsten. 
jenahs (jeina-) N.G.; rookotalat 

laut beten. 
jenqte- und jenate- (jetna) sagen, 

äussern. 

jepate- S.J. schlichtem, Rehen sein. 
jqra- N.G. fragen. 
jrre- J. und 

jertte- J. erwachen; zur besinnung 

kommen. 
jeritala- S.J.; oirtt j. den köpf klar 

machen. 
jar'ka- N.G. verstand. 
jar'knsaf J.; mtt j. ungefähr von 

meinem alter. 
jer"mg-, attr. jer'mas (jer'me-) klug. 



jer'maje- (jer'me-) N.G. zur Ver- 
nunft kommen, klüger werden. 

jer'mqlaea- (jer'me-) klng, ver- 
nünftig. 

jer'mane- (jer'me-) J. klng, ver- 
ständig werden. 

jer'me- Vernunft, verstand. 

jer'mu- jer*maje-. 

jar'ta- herz (in karten); < schwed. 
hjärter. 

jet'ta- runder (hutkopffttriuiger) 
berg. 

jqrns (jere-)] I l& rtnt j. ist nicht 

bei vollem verstände. 
jqrusmwca- (jqrus) S.J. vernünftig 

werden. 

jer"m- vielfrass; < aschw. ieerver, > 
nord. jftrf. 

jeska- S.J. und jaska- S.G. eiter- 
blase. 

jeesku- und 

jaskute- nachfragen, nachforschen. 
jrjtanasa-, nom. -ms S.J. und -ntsa- 

N.J., G. riese. N.F. 

vgl. an. jotunn, asebw. 

icetin; unklar: unilaut je und 

nom. -s (-a od. -R) in einem worte. 
jfrotamsa- G. id. 
jetna- stimme, laut. 
jetnate- — jenate-. 
jteu'te N.G. knabe. 
jeuhsas S.J. und jtrHlrsas J. luft- 

zug. 

jeufosasie- (jeuirsas) HJ. ziehen, 
blasen. 

jrulvsus S.J., S.G. = jruhsas. 

jrultsHstala- S.G. — jeuhsaate-. 

jeraffc-, nom. jeva S.J.; poocu-j. 
renntierfell. 

jila- J. offen stehen; fialme jtlc 
trko jqurqca die äugen sind offen 
(und glänzen) wie kleine seen. 

jnoku- J. pflege. 
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jmaku- J. pflegen tr. 
jtuna- diener; < an. hjön. 

jtunaste- (jV ,na ) in j mds dienste 
sein. 

jodmje- S.J; j. tcprtau den hals 

einziehen. 
jodnohe- S.J. kauern. 
jodu- J. netz, welches man --ine 

längere zeit im wasscr stehen 

lässt. 

joi'mu- J. geknittert, faltig werden. 
joi'mute- (joi'mu-) J. knittern, fal- 
ten. 

jok$o- preisselbeere; painaka j. 

somfbeidelbeere. 
jojko- flus8, bacb. 
jookole- (vgl. jooku-) los werden 

(vom zugriemen). 
jookoltc- (joAole-) den zugriemeu 

von dem schütten losmachen. 
jokso-,jouksou erreichen, einholen; 

hinreichend sein. 
jooku- ttse im Vordersteven eines 

lappischen Schlittens, in welcher 

das zugseil befestigt ist. vgl. 

N.F. jukko; < urn. *jok- ~ juk-, 

an. ok? 

jole- rückenfett; john Ite pqcuj 
das renntier ist ziemlich fett 
(mehr als atqmin); S.J. una jolnc 
sehr wenig fett. 

johff (jole-) N.G. ziemlich fett. 

jolerte- (jolo-) wälzen. 

joljo attr. S.J.; joljo rtrja sehr 
harter und glatter weg (im win- 
ter). 

jolo- J. und 

jolote- J. herumgehen, besond. von 
tischen, wenn sie um den angel- 
haken schwimmen. 

jolok J. — jolefj. 

jolorr- rotieren, sich wälzen. 

jolorte- (jolo) S.G. wälzen. 



jolose-, nom. jolos N.G. weg, den 
man mit der herde im schnee 
gemacht hat. 

joVp^n 1<b ntpi J. das messer ist 
stumpf. 

J&llta J. (? Nensen) sehr gut (von 
wegen). 

jolto- N.G. grübe, die ein renntier 
in dem schnee gegraben hat(V). 
jolu- (jole-) fett werden. 
jomforc- J. und 

jompore- N.J. kleines scbwed. mass 

(ungef. 0,o8 liter); vgl. norw. 

jomflru. 
jompi S.J.; pajra-j. bube. 
jojpolme-, nom. jo.ypolm S.J. kleiner 

see mit trockenen stranden; vgl. 

jquracc-. 
jorem S.J. sehr kleiner see. 
jor'ka- angestücktes, angenähtes 

sttlck. 

jor^eate- (jor°ko-) sich wenden, 
sich umwenden. 

jor'Jfijc- (joi'ka-) anstücken, an- 
nähen. 

jor'ljite- S.J. = jor'frcote-; jor'};ü 
pusrat es wendet sieb zum guten. 

jor°ko- nur attr. (als pra»d. wird das 
adv. jor°kot gebraucht) gedreht; 
S.J. jor°ko-pie%a Wirbelwind; jus 
par jor'kot oruw wenn ich es nur 
gedreht habe (scbwed. f&r vändt). 

jor'koh- (jor ft ko-) umwenden; über- 
setzen; umlenken, zurücktreiben; 
j. cl-as sich bekehren. 

jor°koliute-(jor n ko-)SJ. umwenden. 

jor°kosc- (jor'ko-) umgewandt wer- 
den. 

jor'koste- (jm'ko-) umwenden. 

jor'hute- — jor'fale-. 

jor'me- J. kleine wasscrpfUtze; 
stilles wasser unterhalb eines 
Wasserfalles (in hachen). 

4 
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joro- umfallen; sich drehen, kreisen. 
jorolUuka- (j&ro-) J. rad. 
joroltajfv- (joro-) S.J. drehen; 

kqfa-kornau die kaffeemühle dre- 
hen. 
iorq.ita.itf- ond 
jorqjte- (joro-) drehen. 
jor'pe-, nur attr. ('jor'pa >) jor"po 

und jor'pis ( prjed..;rtr <, />ftf<?-)rund; 

jor>o /o/nor eine ganze tonne; 

cssiv jor'pon ( ^ jor°pottn). 
jor r po};r-, nom. jor'pok (jor'pe?) 

holzklotz. 
jor'pote-, nom. jor°pot prred. zu 

jor'ju-. 

jor"poti.ika- (jor'pe-) rad, kreis. 
joifpotisa- (jor'pe-) rundes ding, 
rundell. 

Joste- 8tossen, zerstossen; S.J. in 
einem durch das eis gestossenen 
loch angeln. 

jojtnje- (jojte-) sich mit dem zelte 
und der herde von einer stelle 
begeben, wandern. 

jo.Ac- mit dem zelte und der herde 
weiter ziehen, wandern; jo.ite 
sgpme ein umherziehender, no- 
madischer läppe. 

joJrle-, nom. jojtel (jojte-) schnell. 

jotr.itr- (jojte-) abgehen (von wa- 
ren); gelten, kosten (von waren). 

jo.itola.tka- (jotie-) Wanderweg; 
Wanderung; jojtohkgn tau takqi 
er machte dies während der 
Wanderung. 

joiolk (joote-) N.G., S.J. was leicht 
zu verkauten ist. 

jotqtajka- (jo.ite-) S.J., S.G. gute 
beschaffenheit der wege (im 1 
winter). N.F. joöadak. 

joto.it tuka- (j ojt< - ) w a n de r w eg, w eg, 
welchen die läppen zu ziehen 
pflegen. N.F. joöatak. 



jotoitc- (joflu-) J. netze auslegen. 

jorokcuM kqpmakau S.J. den hin- 
teren teil der Schuhsohle zu- 
schneiden. 

jorofje-, nom. jorok hinterer, in 
drei zipfeln geschnittener teil 
der sohle an den schuhen der 
läppen; G. sieh ru,)uttj;rg'<t. 

jou'ku- J.; jqu'kum lee raoteu der 
weg ist mit schwalleis bedeckt 
worden. 

jqu'la- und jou'lo- = jqu"la-. 

jottlo- Weihnachten. N.F. juovlla, 
Qv. jaow'la; < um. 'jöla-. 

J&vre J. (V Nensen) bett des baren 
im sommer. 

joutrlaca-, attr. -InS und -lus (jqu'tu-) 
N.G. milssig. 

jqu'tu- müsse, zeit. 

jqu'tu- J. ein stlick wegen, eine 
kurze 7.e\V,jqutu turfcn in kurzer 
zeit. 

jqutulara- = jqutelara-. 

jquivnes y gen. joufrnu J. spur (im 
schnee), wo mehrere tiere hinter 
einander gelaufen sind. 

joulvsoite- (jokso-) kommen, hin- 
kommen; ipv mon joufcsorte 
hqla.iium at"kat ich konnte nicht 
zur bestimmten zeit kommen. 

juokn- trinken; pipau j. pfeife 
rauchen; N.G. snuJrta j. schnup- 
fen; pnrt.jMa//? trinker, saufbold. 

jtukahsa- (juoka-) adj. welcher viel 
trinkt. 

jukqh-isa- (jiuka-) hochzcit. 
jiukamuhg- (ju.ika-) trank. 
jukqsta ika- (juikn-) schnaps. 
jukqstahi- (juAn-) saufen, trinken. 
jukgote- (jiuka-) zu trinken geben; 

trinkbar sein. 
juI;ve- } attr. -hs (ju.ika) S.J. 

welcher viel trinkt, suufbnld; 
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kualtt lv juljihs piehmu fisch ist 
eine speise, die einem durst 
macht. 

juksa-, meist in plur. juhsa die 
um die ferse gehenden deinen, 
mit welchen man den Schnee- 
schuh au den fuss befestigt (vgl. 
ruob"ta-); S.G. grosser bär (Stern- 
bild). 

jujjstje- N.G. — juftcije-. 

jukea- N.G. = jujjca-. 

juj/cije- N.G. und 

juljctstala- (jukea-) N.G. brei (jup- 
cu) kochen, essen. 

juku (jito) fragepartikel. 

jtokuse-, nom. jukus (jiuka-) trin- 
ken. 

julijc- S.J. beerdigen; < schwed. 

jorda, dial. 
juV'jkale- J. und 

jurijctc- J. (den fuss) gegen etwas 
stossen. 

ju(urr- y nom. julw S.J. rolle, trisse. 
vgl. jolorc-. 

jumpi S.J. — jompi. 

jiu schon; ju?ku > juku frage- 
partikel; judk(u)-jaln entweder- 
oder; N.G. jus(pv) val sicherlich, 
wahrlich. N.F. juo; wohl ge- 
meinfinn., vgl. Thomsen, Einfl. 
s. 137. 

juo- pronominalstamm; davon adv.: 
iness. sg.juw, prolat. sg.jusgu. 
Kompar. juaba; von jusbehn etc. 
sieh die gramm. (sieh die resp. 
Wörter). 

ju,tba- (jus-) einer von beiden. 
juzbehn, -Iis, -U } -la (jus-) an, von, 

nach, läugs der einen seite. 
jitdbmiU- (jutpmu-) S.J. jiopmu 

essen. 

jwj(]e- J. geschwind, schnell fahren. 
jujgu (jus-) läugs dem einen wege. 



judi a ka- in lappischer weise singen, 
jodeln; sieh Düben, Lapplund 
Stockholm 1873, s. 319. 

jiukate- uud 

judo})C- verteilen. 

judjj;e- adj. jeder. 

ju9ol;chara- (jujjjje) subst. ein 
jeder. 

judkga- S.J. (von der hitze) leck, 

undicht werden. 
judksa-, gen. juouksa bogen. 
judoku- (jusofte-) Verteilung. 
judVka^e- (judVlje-) welcher ftissc 

hat. 

jusFje- fuss; juaVje-mqua unehe- 
liches kind. 

judl'kusara- S.J. = judVfc-maija. 

juohi J. subst. stille. 

juglut (jujIh) S.J. adv. still. 

jimncfte- und 

jijzmu'e- zwilling. 

judnalma- (ju.)tna-) S.J. klug; N.G. 
paha-juonalas böse. 

judne (jus-) S.J. irgend wo. 

juspmu- Kumex Acetosa; mit die- 
ser pflanze gekochte milch. 

ju,i])niul>c- S.J. (S.) = juobmttc-. 

juzpus (juaha-) G. nach der einen 
seite. 

juore- S.J.; jmrni orut, 
juare- vb. S.J. und 
jndrde- S.J. zweifeln. 
jH9)"pa-, attr. jur'pas J. schwank 

(kann, schütten). 
juar'pu- (judr"pa-) J. schwanken, 

wackeln. 
juaruhc- S.J. und 
judrulada- N.G. — juore-. 
jujsta N.J. = justa. 
juotna- J. verstand; idee. 
jus im- Steinhaufen. 
jmvahjka- S.J. id. 
Juowo J. (? Neusen) grosser stein. 
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jupma- J. lärm, gctöse. 
jupma- J. lärmen. 
jupmela£a- (jupmdc-) göttlich. 
jupmcle-, nom. jupmd gott. 
jupca- J. brei (dünner als rakca), 

schwed. välling. 
jupcije- (jupca-) J. brei kochen, 

essen. 

jur(a) just, gerade, eben; S.J. 

jura tc kaum. 
jur'taJje-, nom. jur'tak ('jurHc- = 

N.F. jurddet) J. gedanke. 
jurtacc- N.G., 
jurtele- N.G. und 
jur'ttje- Cjur'te-) denken. 



*, 

-k nach vokal = -Ä*«. 
-ka enklit. affirmat. partikel. 
kab'ju- S.J. umhertappen. 
kab'le-; uksa-k. das oberste holz- 

stttck in der zeltttir. 
Kabion aive J. (? Nensen) sieh 

cor'vr. 

kal/ya- ein schnell vortiberfliegen- 
der Schimmer, schatten von et- 
was. 

kab'yase- (kab'ya-) N.G. schnell 
laufen. 

kab'tju- (kab'ya-) J. schnell vor- 

beicilen. 
kqdahs (karte) J. verdächtig. 
kadqne- (kade-) sich dem ufer 

nähern. 

kade- ufer; deriv. mit dem suff. 
-le: als adv. prol. kadda S.J. 
längs dem ufer. N.F. gadde; 
vgl. nord. kantP 

kade- argwöhnen, verdacht ha- 
ben. 



jus falls, wenn. 
juskajte- J., 
jusfye- J. und 

jushute- J. etwas klingen ma- 
chen. 

justa just, gerade; jura j. id. (ver- 
stärkt); < schwed. just. 

juot(e) konj. dass; iai a ma jujt 
mfma er lacht unaufhörlich; 
topdt jujt topdt immer von 
da. 

juotuse-j nom. jutus vierfüssiges 
tier. 

jujca- getöse, krachen. 

jujca- lärmen, poltern, krachen. 



b- 

kadkacc- (veraltet) S.J. treiben (vom 
schnee), so dass kleine wind- 
wehen entstehen. 

kadnu- kanne (schwedisches mass). 
N.F. gadno; < an. kanna, 
obl. -o. 

ka$a- mit löffei essen; G. kagam- 
malc eine art suppe aus blut. 

ka$a- nagel,klaue,kralle; einerenn- 
tierkrankheit; ka$-atam klauen- 
(mark)knochen; J. (? Nensen) 
kadtja tjarwa = kazace-; G. 
(Nensen) jarba kadtja Jelle tier 
mit runden klauen: pferd; G. 
(Nensen) kadtja njamme klauen- 
sauger: sehr geiziger mensch; J. 
(?Ncnsen)kaddtjaketje ein stück 
im Vorderteile eines schuhes. 

ka^aptja- (ku$a-?) Parus borealis. 

ketface- (ka$a-) S.J. so hart gefro- 
rener schnee, dass man von dar 
Uber gegangenen tieren keine 
spuren wahrnehmen kann. 
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kapise-, nom. kacns (ka$a-) J. was 
man mit löffei isst, lflffelspeise. 

fcajfa-, kajqu S.J. schreien. 

kg</u- and kgg'u-, kgjuw J. retten. 

katfuse- (kgg'u-) J. gerettet wer- 
den. 

kgfa- nnd kgfa- kaffee. N.F. gaffe ; 
< nord. kaffe. 

kgfeste- N.G. und 

kQfije- kaffee kochen, trin- 

ken. 

Z;gga- fasschen. N.F. gagga; < 
nord. kagge. 

kaga- N.G.; vtwßsamsa Aar/g es 

ekelt mir. 
läge- J. diener. 
Jcaguhe- (kage-) J. dienen. 
kahnte- J. = karhtte-. 
kaijf, kgilj S.J. auch. 
Ä*öfJ adv. (kat a jka-) aller (mit su- 

perl.). 

kai"jka- all (omnis); id. 

kai a kale- J. vorwerfen. 

km a jkane- = km J jku-. 

kaioJ^ejtc- ('kai'oJje-) zerreisscn tr.; 
koteu k. das zeit abbrechen. 

kai'oku- ('kat'^r-) bersten, zerreis- 
sen; N.G. sich begeben, abreisen. 

kat'jku- ('kai'jJfc-) S.J. sttlckchen; 
ngjftn k. koit kgunu stgrns es 
gibt doch ein bisschen heu. 

katkulvisa- (kai"kalc-) J. Vorwurf. 

kmokun S.J.; tieva-k. (' kai'jffe-) 
hügelzerr eisser. 

kmkute- S.J. kaiVcak-. 

kmokiute- = kau^ejte-. 

kgimare- S.J. verwirrt. 

kgimare- J. und 

kgimartala- J. verwirrt werden. 
kgtmartaote- (kgimare-) J. verwirrt 
machen. 

km'nu- von holzfasern gemachtes 
seil. 



katnulara- bauer; volksetymolo- 
gische erklärung dieses Wortes: 
der erste Schwede od. bauer, 
den die läppen je zu gesicht 
bekamen, hatte sich soeben in 
einem seile (km'nu) gehängt und 
von dieser zeit an nannte man 
die Schweden »seilmenschen». 

kaipak S.J.; k.-kalu grosser, etwas 
tiberbangender stein (= lajpa). 

kai'pe- kinn (bei meosch und 
tieren). 

kai'pete- N.J., G. fordern, verlangen. 

kai'ra- eines derjenigen stücke, 
von welchen ein kleid, eine zelt- 
decke u. dgl. zusammengenäht 
ist (wenn es von der ganzen 
breite des tuches und länge des 
kleides od. der zeltdecke ist), 
schwed. vad. 

km'rg-f attr. kat'rqs (kai'ra-) der 
manche kai'ra hat. 

kai'sc- spitziger berg, »horn». 

kqistak S.J.; k. sor'ce nicht ganz 
trockene kiefer. 

kgü S.J., N.G. = kai$. 

kai'ta- weggehen; kait (ertt) fort 
mit dir. 

kai'ota- äusseres holz ()( kernholz). 
kaiotgk (kai'ota-) S.J.; k. mmra 

bäum, der sehr wenig kernholz 

hat. 

kaitate- (kai'ta-) wegtreiben. 

kai'jca- ziege. N.F. gaiooa; < 
urn. 'gaits nom., vgl. Thomsen, 
Einfl. s. 104. 

kai'vase-, nom. kairas dumm, tö- 
richt. 

kgivaste- und -staht- (kai'vasc-) 

dummes zeug treiben. 
kajgte- S.J. = katfa-. 
kgjuk S.G. wahnsinnig. 
kgjuote- J. = kgfa-. 
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kqjku- J. nugnpfel. 

kgjkur (kqoku) N.G. bäcker. 

kgjkas J. stotternd. 

kakaste- J.; pqnit k. die zäune 
stochern. 

hi.tl;elmlu- (kqjkas) J. stottern. 

k(jjf)nr- y nom. inist des renn- 

tieres, des schales, der ziege 
etc.; N.G. kokvr-ljvrlu der teil 
des gedärmes dieser tiere, in 
welchem sich die harten mist- 
kugcln bilden. 

karrte- {kajljtrt-) den inist fallen 
lassen. 

kaksu- J. btindin. 

hak,U- N.G. = kapte-, 

kakca- N.J. and 

kaffce-, gen. kquhce J., S.G. acht. 

kgjku- auf kohlen gebackenes 
brot von ungegohrenem teige 
()( lat'pe- in hackofen gebacke- 
nes brot). N.F. gakko; < an. 
kaka, obl. -o. 

kgjkuse-, nom. kgjktts (kgaku-) 
S.J. brotstoff: inehl. 

kfjhi S.J. seilhund. 

knla- und 

kglate- zufallen (von den äugen). 
kgla- J. furt. 

kuljimr-, nom. kqlau J., S.G. und 
A'fl/a N.G. (kgle-) tiefer, loser 
schnec (in welchem mnn waten 
muss). 

kaht ntqnu plur. (kglrsr, m'.//m-)S.G. 

das Siebengestirn (?). 
kabme- (kah) satt werden, 
fei/«« (fei//;) satt. 
kqhtsc- } nom. fei//;s .1. alter, reicher 

mann. N.F. galea; < urn. karlR. 
kahtse-, nom. kalrs (kah ) eine wie 

grosse menge; grosse menge, 

viel. 

kglgjtüjku- = kglame-. 



kglate- J. nur in plur. ehelentc. 

ta/e- waten; durchwaten. 

(vgl. kglgsc) S.J. hausberr. 

/»«/?' nom., £«//■(«) ack. viel, eine 
genügeude menge; wie viel; 
kalj'-r matte pijpmus ich habe 
speise genug; S.J. kal_c kusgts 
atna wie viel kühe bat er. 

kahkaru- (kalc) einzig, plur. einige. 

kglejte- (kglt-) waten; waten lassen. 

kah jtc- (kah) sättigen. 

kah (kale) S.J. einige mal. 

kahtc- und -tala- einen kurzen be- 
such machen. 

kuljak S.J. dummdreist. 

kaljqnc- (kalje-) weit werden. 

kaljaste- S.J. schreien. 

kaljc-, attr. kaljes weit, breit. 

kaljetc- (kaljc-) weit machen. 

kaljuk praid. = kalje-. 

kaljntajka- (kalje-) weite. 

kaljutc- ^ kaljetc-, 

kal"ka- sollen, werden. 

knl'kn- S.J. hinansstrecken, (uetze) 
auslegen. 

kql'kahuJß- (/.«/"/.«-) J. binaus- 
strecken; Ii. lassen. 

kal"kahe- (kgi'ka-) S.J. hiuausge- 
streckt liegen. 

kgf T kajte-(kgl"ka-)S.J.] 1 tage vertue 
kgl'kajte hier kann man nicht 
das netz auslegen. 

kql'ljije- - kgi'ka-. 

kql r f;ite- S.J - kgl'kajte-. 

Ä«/"»w «///-, nom. Aa/r/w/ (kal'me-) 
S.j/kälte. 

kal"masc-, nom. kalmas prajd. zu 
kaVme-. 

knlmatisu- (kal'me) womit man 

etwas kühl macht, 
i kal'me-; nur attr. kal'ma (praid. 
kal'mase-) kalt (nie vom weiter: 

cosk.es). 
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kal'mr- frieren, zufrieren. 
kal'mc- J. grab. 

kalmeote- (kaVme-) frieren machen. 
kaFmu- (hnFme-) frieren, zu eis 
werden. 

kal.va- J. erstarren, lahm werden. 

kaVpr- kalb (kuh-; renntierkalb: 
fwwe-). N.F. galbbe; < nrn. 
kalfta-, an. kalfr. 

kalsuJ^e- nnr in plnr. von haut ver- 
fertigte oberhosen. 

kal"ka- S.J. kaltes wetter. 

katta/t(ka1*to-)3. kalt (vom wetter). 

kalkte- (kal^a-) S.J. (S.) kalt wer- 
den (vom wetter). 

verschneiden. N.F. galddit; 
< urn. 'galdian, an. gelda. 

knVtuft S.J. kühl. 

kahl-, gen. kalu stirn; kopfhaut 
eines tieres; N.O. kalu-kaska der 
Aber die stirn gehende Halfter- 
riemen. 

knlu-, gen. kalu grosser stein; vgl. 
an. hella fem. < urn. *yalliö-, 
vgl. Thomsen, Einfi. 8. 65, 139. 

kalu- J. kühles wetter im sommer. 

kalm-hrmm (vgl. hmu' N.G.) S.J. 
so nennen sich die trauen zweier 
brttder (Neusen: J. kalo Edd- 
nitjah). N.F. gallojeni*. 

kalul'e- (kalu-) von der kopfhaut 
des renntieres verfertigter schuh. 

kglus (kalu-) J. kühl (vom wetter). 

kqluste- (kalu-) S.J. kühl werden 
(vom wetter im sommer). 

kqlataoka- J. maschenstock (beim 
netzstricken). 

kaV'va- dürres, hart gewordenes 
birkenbolz, wenn die rinde ab- 
gefallen ist (lockeres birken- 
holz mit gebliebener rinde: stoo- 

Je-). 

kafva- dürr werden (von birken). 



kalvase- S.J. = kar a vqse-. 
kafvijc-J. zufallen (von den äugen). 
kal'vu- wäre; hausgerät. 
kamaota,)ka- (kqpmaJfe-)$. J. schnee, 

der bis an den oberen rand der 

Schuhbänder geht. 
kgma.)te- (kqpmaty'-) die schuhe 

anziehen. 
kqmcte- N.G. anlaufen, schwarz 

werden (von metallen). 
kampa- J. bündel; tuchpacken. 
kampa- kämm. N.F. (Friis: dial.) 

gamba; < an. kambr. 
kampale- J. alt; < schwed. dial. 

gambol. 

kampatompo N.J. (in märchen) 

schuhbekleideter fuss (?; aus der 

spräche des stälhi). 
kampije- (kampa-) kämmen. 
kamsa- lappische blutwurst. 
kqmu- (kqpmu-?) N.J. haus; < 

an. gammi m.; das -u unklar. 
kann S.J. subst. nutzen. 
kanaste- (katna-) J. die an bäumen 

wachsenden flechten abnagen 

(von den renntieren). 
kam S.J. - kana. 
kamtala- (katmhe-) S.J. einen übel 

zurichten. 
kavote- N.O. = kanuljc-. 
kann S.G. vielleicht; vgl.('?) schwed. 

kanske. 
kanulje- stehen bleiben. 
kaijqlte- (kuhjale-) weinen; tränen. 
kafkahe- ('kayl;e- = N.F. gängge) 

J. hinausgestreckt liegen. 
kanknfre- ('kai//;c-) J., S.G. mit 

fett gefüllter labniagen, wenn 

er nicht ganz voll (daher gerade) 

ist (ganz voll und daher krumm: 

topr). 
kajpa- rahm. 
kaopa- springen, hüpfen. 



Di 
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kaopat illat. J. um die wette; < 
schwed. i kapp. 

kaopal (kaspa-) N.J. welcher im- 
mer uinherhüpft. 

kaopase-, nom. fcapgs J.; kung-k. 
loderascbe. 

kapat J.; k. lo$e vollständige wind- 
stille. 

kajpate- (kaopa-) einmal hüpfen. 

hiope- nur in plnr. beobachtet 
N.G. bisschen, stUckchen. 

kaspere-, nom. kaoper iuütze, deren 
teile in S.J. folgende namen 
haben: or'te (die fllnf keilför- 
migen stücke), ol'pe (der unter- 
halb der or'te um den köpf 
gehende, breite streifen) und 
putastaoka (der rote saum an 
den mutzen der frauen). 

kapeste- (kaope-) N.G. ein Stückchen 
abschneiden. 

kqopede- N.J. lachen. 

kqpmakases, gen. -kam (kapma^e-) 
S.J. der unterste teil des Schubes, 
sohle. 

kgpmaftisa- G. id. 

kapmaffe-, nom. kqma schab; N.G. 
nmla-kgpmaj)i , (C(]ne-kgpmajfi- 
mja geht mit mädcben-, mutter- 
schuhen: ist mädchen, mutter. 

kapmare-, nom. kamgr geronnene 
milch ; S.J. slajpt meV^eu t puft 
rgceu ja te Uultate. 

kgpma.se-, nom. kgmas (vielleicht 
= schuhmaterial, vgl. kapwafte-) 
fii88haut eines tieres; wird be- 
sond. bei der Verfertigung von 
schuhen gebraucht. 

kapmeh-, nom. kapmel G. eigen- 
tümlich, sonderbar. 

kajiijak (knb'ija-) N.G.; J;erts-k. der 
vor dem Schlitten scheuet (von 
Zugtieren). 



kapte- lappischer rock. 

kapteffts attr. (kapte-) N.G. kapte- 
bekleidet. 

kqptuote- (kapte-) S.J. einen kapte 
anziehen. 

kaopu- (kaopa-) J. mit rahm be- 
deckt werden. 

Kara jegge J. (Neusen) höckeriges 
moor. 

kara-, i kara hart werden. 
kara-, nur attr. kara (prred. karase) 
hart. 

kara- in einen schütten od. dg), 
festbinden. 

kara- rinde; mone-k. eierschale. 

karase- (kara-) J.; Nensen: k arrakin 
(Ii) das renntier (hatte ein sehr 
dünnes fettlager) war mager; 
S.J. ut»a karakae ein sehr dünnes 
fettlager (wie eine dünne rinde). 

kgraüaoka- S.J. mit eis gemischter 
regen. 

kqrane- J. maun; < schwed. kar- 

(l)en. 
kgrantsa- rabe. 

karase-, nom. karas pr«ed. zo kara- 
hart. 

karase-, nom. karas die luftrühre. 

karase- J. zerschabt, zerrissen wer- 
den (von der haut). 

karate- (kara-) hart machen. 

kgre- trog, Schüssel. N.F. garre; 
< um. 'kaKa-, an. ker. 

kgrelje- S.J.; ku,n"jka-k. Cinclus 
aquaticus. v 

kgrefye-, nom. kqrelj J. abgebauter, 
laubvoller zweig; attr. kgre/fts 
muira dichter, zweigreicher bä- 
um. 

kqreme-, nom. (nur in zusmnsetz.) 
kgrru J., S.G. und kgre N.G. 
rausch ; kgre-ulmub betrunkener 
mensch, kqremmlce ist betrunken. 
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kärgste- (kargse-) ritzen. 

hirhejji- S.G.; karhefpta paVJjestit 
ver'meu ein (schlechtes, zerris- 
senes) netz wegwerfen. 

karhite- J. schnarchen. 

kgrttuote- (kgrcme-) betranken ma 
ohen. 

kantwca- (kgreme) betranken wer- 
den. 

karjelaote- (karjrle-) S.J.; k.jumatt 
ertt die diener darch schlechte 
behandhing wegschrecken. 

karjele- russe; rassisch; N.J. karjel- 
fftrjeu calci einen russischen 
brief schreiben: krähenfUsse ma- 
chen; 6. (Neusen) karjel&iwo 
hoher erdböcker mit schmaler 
base, welcher unter einem men- 
schen zerbricht. Nach der tra- 
dition in G. sprachen die karjela 
finnisch; sie waren vielleicht 
auch karelische räuber. 

1. kar"jka- in einer reihe laufen. 

2. kar"oka- (vgl. knra-) festbinden. 
kar^okahe- (kar'oka- 1.) hinans- 

gestreckt, aufgerollt liegen (von 

einem seile). 
kar'okuse-, nom. kgr'kas (kar"oka- 

2.) schnür. 
kgr'kaote- (kar°oka- 1.) J. in einer 

reihe laufen; or'tou k. längs 

dem rande des waldes laufen. 
kgr'kattsa- (kar",ika- 1.) J. reihe; 

S.J. kgr'kahs-nama eine lange 

namen-reihe (von einem knaben 

mit drei vornamen gesagt). 
Karko G. (Neusen); Jogge Karko 

kleine insel in einem moor. vgl. 

N.F. garggo. 
kar'okut (kar'oka- 1.) J. adv. in 

einer reihe. 
kargalata- 8.J.; unn k — lara kleine 

krttmmungen eines weges. 



kar'yele-, nom. kar'yrt ellbogen; 
kar* yvl-pclcn crrlahtt auf dem 
einen arme liegen. 

kar"opa- dünnes geraten brot, 
schwed. tunnbröd. 

kar&ele- S.J. schwer, schwierig. 

kar'te- zäun; umzäunter platz; G. 
(Nensen) karte viekat gassen 
laufen: »man steht in einem 
kreise und wirft wechselsweise 
einen ball auf ihn». N.F. gard- 
de; < an. gardr. 

kar'hje- (karte-) umzäunen. 

kar'ttje- N.G. mit einer rinde be- 
deckt werden (von wunden). 

kar'oca- riemen. 

kar'octje- (kar'oca-) mit riemen ver- 
seben; mit riemen umbinden. 
kar'te-, attr. kar'ces eng. 
kartete- (kar'te-) verengern. 
karu- schwur, fluch. 
kgrune-, nom. karun (kgra-) S.J. 

Öse an dem rande des lappischen 

Schlittens. 
kargte- (karu-) fluchen. 
kar°vgse-, nom. karves fertig. N.F. 

garves; < urn. 'garwK nom., 

an. g9rr. 
karvgotala- (kar've-) J. entfliehen. 
kar've- J. einen um weg (pira um 

etwas) machen. 
kar'vene-, nom. kar'vcn ktimmel. 

N.F. plur. garvenak; < norw. 

karvi n.; -n unklar. 
kgrveote- (kar'vgsc-) zubereiten, 

zurtisten. 
kgrvtlfe- (kar'vene-) S.J. klimmel- 

schnaps. 

kgr'vu- kleid, gewand; kgrvitt hr 

ist gekleidet. 
kgr*vune- (kqr'vii-) sich kleiden. 
kgr'viise-, nom. kgrvus (kgr'vu-) 

N.J. kleiderstoff. 

5 
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kgrvuote- (kgr'vu-) ankleiden, be- 
kleiden. 

kasa- gans, wilde gans. N.F. gäea; 
< an. gas. 

kasa-, attr. &a.$aj (kase-) harzig. 

kgsafte-, nom. fosa S.J. = kgsa-. 

kasafre-, nom. &a$a& prad. zu &a.ve-. 

kasgne- (kose-) dick werden. 

nur attr. fca.sa (pned. kasalfe-, 
kasuk) dick (von runden gegen- 
ständen, menschen, seilen etc. 
vgl. a,sa-); kasa-pokso, kasa- 
mu.uia N.G. dickhose, dickpelz 
(namen des hären); kasa nafter 
J. barter schlaf; kompar. kasep; 
superl. kasrmus. 

kose-, gen. kase (weiches) harz; 
kosen Im ist harzig, mit harz 
beschmiert; kase-meVo^e die er- 
ste milch nach dem kalben, biest- 
milch. 

kgstje- J. in häufen legen; < 

schwed. dial. kase häufe. 
kaska- und 

kaskaste- feuer schlagen. 

kaska mitte; Zwischenraum; kaska- 
pet've, kask-i^a mittag, mitter- 
nacht; kaska-vaaku mittwoche; 
kaska-ffese die letzte woche juli's; 
kaska-vtizota N.G. gegenseitiges 
verbältnisB; man mceVkat kaska 
Ue ta{vat\sa\ wie langer weg ist 
es nach Jokkmokk; als postp.: 
acc. kaskau f iness. kaskan, illat. 
kaskax zwischen, unter; ritah 
kaskasa, kaskantsg od. kaskatttsg 
sie zanken sich; superl. kaska- 
mus N.G. der mittelste; adv. 
kaskat entzwei. 

kaska-nudjte J. sieh nu»rte-, 

kaskake- (kaska-) von mittlerer 
grösse; besond. Coregonus la- 
varetes von mittlerer grösse. 



kaskahs (kasfre-) 
kaskale- (kaska-); superl. kaska- 

lumus der mittelste. 
kaskame- (kaska-) feuerstahl. 
kaskase- wachholder, 
kaskaeet G. (Nensen) (beim ringen) 

einander umfangen. 
kaskgc (kaska-) N.J. Halb (name; 

vgl. raärch. 16). 
kaskaie- (kaska-) mitte des leibs. 
kaslfe- beissen; kastrieren. 
kasfcke- (käsige-) kastriert (eig. 

gebissen); vierjähriger renntier- 

oebs. 

kaska (kaska-) prep. mit gen. mit- 
ten in; tat kqotc l<e k. dieses 
zeit ist in der mitte, das mit- 
telste. 

kasnanxsa- (kasne-) J. niesen subst. 
kasne- niesen vb. 
kgstaote-y -ate- taufen. 
kgstatxsa- (kqstate-) die taufe. 

kasu- (kase-) N.G. dicke; tan kasu 

von dieser dicke. 
kasuk und kasuk = kagake-. 
kasutaoka- (kase-) dicke. 
ka$ku- steif werden; J. zufallen 

(von den äugen). 
ka&kuse-, nom. kaskus (ka&ku-) steif. 
kaotare-, nom. kaotar (kaohje-) 

wache, Wächter. 
kqtgvtala- (kgde-) verdächtig sein. 
kqtqjttsa- (kafc ) verdacht. 
kateote- (kaie ) nach dem Strand 

zu führen. 
kaottje- bewachen, acht geben. N.F. 

gattit; < um. gättian, an. 

grata. 

katna- (dicht) an bäumen und stei- 
nen wachsende flechte (hangen- 
de: ^slaopu). 
I katnes, gen. katfna hüftbein. 
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katmhe-, nom. hanej und kam 
unterirdischer mensch, wicht, 
ungeheuer. 

katnale-, nom. kayal thräne. 

katyaluste- (katyale-) J. thränen. 

kaotu- katze. N.F. gatto; < um. 
*kattu-,an. k$ttr. 

kaotu- abwesend sein; verschwin- 
den; S.J. sa^eta k. spurlos ver- 
schwinden. 

kaotu- f gen. kaotu (kaottje-) War- 
tung, aufsieht. 

kqtuote- (kaotu-) verschwinden ma- 
chen; töten. 

kaoea- aufhängen (öfter kacuste-). 

kaoeahe- (kaoea-) hängen, intr. 

kaeak (ka$a-) S.G. kleine laus. 

kaeakaote- (ka$a-) S.J. reiben. 

kacafie- (ka$a-) J. hohleisen. 

Tcacastaoka- (ka$a-) J. kleines ge- 
tränk. 

kacastala- (ka$a-) viel (mit löffei) 
essen. 

kaoeetne-, nom. kaoeem der untere 

teil des hinterkopfes. 
kaoeuse- (kaoea-) meist in iness. 

kaoeustn Ite hängt, intr.; S.J. 

kaoam Ite muss aufgehängt 

werden. 
kacuste- (kaoea-) aufhängen. 
kaoea- fragen. 

kaoea- niederfallen; S.J. va$emi 

mon kaoeau ich muss geben. 
kaoea- sich bemühen, sich eilen; 

tuotfuhtt od. (S.J.) turfu kaoea 

er arbeitet fleissig. 
kaialvisa- (kaoöa-) frage. 
kacatooftes, gen. -taoka fragsüchtig. 
ka'cqte- ~ kaoea-. 
kqocaote- S.J. = kqota-. 
kacgtupmuSe-, nom. -tumus (kaoea-) 

N.G. nach was man fragen 

kann. 



kaolet (toota-?) N.G. wurzel eines 
umgefallenen baumes. 

kaotu- (kqoba-) eifer, eile; kqobun 
Ifp er eilt sich; elat. kgocus adv. 
eilig, gesehwind; S.J. kgocus 
kaofon sehr geschwind, eilig. 

kgcuk S.G. Wasserjungfer (insekt); 
katjok G. (Neusen) blindschlei- 
ch e. 

kquokahe- (kauokase-) J. sieb lang- 
weilen; einer Sache überdrüssig 
sein. 

kauokase-, nom. kauokus langwei- 

kqu'Jfc S.J. eisfuchs, Canis lagopus. 

kqu a la- schlinge, öse. 

kqu'lu- die stelle, wo man die 

fussbaut von der übrigen haut 

abschneidet. 
kqu'lu- die fusshaut abschneiden. 
kgu"na- finden. 

kau a nase- (kau'ne-) brauchbar, nütz- 
lich. 

kqunaotala- (kgu a na-) ertappt wer- 
den. 

kqunate- (kqu a na-) sich treffen, sich 
begegnen. 

kgunaotiptne-, attr. -otis (kau a nase-) 
unntttzlicb, schlecht. 

kau'ne- ding, Sache. 

kqu'nu- (kqu a na-) sich finden, zu 
finden sein. 

kqunusuwa- J. id. 

kquru- N.J. empfindlich werden 
(von den zahnen); imm Ire kau- 
rum vmas die zähne sind von 
branntwein empfindlich gewor- 
den. 

kquotm postp. ra. gen. rücksicht- 
lich, wegen. 

kqu a ca- J. silberbecher mit zwei 
Öhren (mit einem: s%t"pa-ku^se). 

kquota- N.J. sterben (von tieren). 
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kaubare- und -raste- (kquoca-) rück- 
wärts fallen; sterben (von tieren; 
jqpme- nur von menschen). 

kqucerte- (kquoca-) S.J. umwerfen; 
(ein tier) töten. 

kqucete- (kauoca-) S.J. sich legen. 

kaya- J. krümmung, krumme stelle. 

kqva- sich auf die seite begeben 
(krümmen). 

kqyafre-, nom. kqvak(kqya-) krumm. 

kqval (kaya-) S.J. schief, schief- 
gehend (von booten). 

kqvaltala- (kqyele-) list brauchen. 

kqyqne- (kqyu-) S.J. auf dem rücken 
liegen. 

kayare-, nom. kayar, attr. -rts 
krumm hinaufgebogen; k-ris 
pul'ofre schütten mit hoch auf- 
gebogenem Vordersteven. 

kqvastaoka- ein teil des fleisches 
in dem buge. 

kqvaste- gaffen, gähnen. 

kave- N.G. aufreissen. 

kqyele-, nom. kqyel, attr. -hs (kqva-) 
listig. 

kqverte- N.G., 

kayerte- N.J. und 

kqyije- S.J. — kqva-. 

kqyu-, nur attr. kqyu und kavu 
(in pned. Stellung wird das adv. 
kqvut gebraucht) offen, hinaut'^e 
worfen; kavu cm've vcetahtt auf 
dem rücken liegen. 

kqvut sieh kqyu-. 

kqvuote- (kavu-) J. auf den rücken 
legen; k. vatnasau ein boot auf 
den kiel setzen. 

-J(e), -J)C enklit. part. nur nach 
negation: noch, z. b.: t aoce 
pootam i-fre par'ne weder der 
vater noch der söhn kam; sonst 
negierend: * akta-k, i mi-fe, % 
kuott-if niemand; * kosc-fr niemals. 



Jfeb'je-, attr. frebjes S.J. leicht, hur- 
tig; )( tqlas. 

frcebme- N.G. und 

ffeb'nc-, gen. frebne und frepme 
kessel. 

fteb'ra- J. zusammendrehen. 
frcde- weide, grasplatz. 
l'a$ane- (Jfe$e-) schmal, eng wer- 
den. 

ftege-, attr. freces schmal, eng. 
freja- J. spur nach einem schütten 

(kleiner als raote). 
ftegeffe-, nom. fret/eft J. raoltebeeren- 

blume. 

Jfehe od. fyahe adj. G. arm. 
Ijoihu- (J}@he) N.G. arm werden. 
Eeika G. (Neusen) kuckuck, vgl. 

frteoka-. 

fatokuotala- J. um herspringen, hup- 
fen. 

fai'nu- weg. 

fymnutaoka- J. id. 

frei'te- S.G.; calmtt fr. die äugen 
täuschen, verblenden. 

ftm'tu- J. gespeuBt (wenn man 
eine stimme hört, deren besitzer 
man nicht wahrnehmen kann). 

fyceüuk Qet'te-) S.G. ; calme-Jf. wel- 
cher die äugen anderer men- 
schen zu täuschen versteht. 

ftcet'vale- J. einem mit der hand 
drohen. 

Ijeivete- Qeivtje-) J. sich zerstreuen. 

fiet'vije- J. und 

fiei'wte- J. zerstreuen. 

Ijci'vu- (Jfci'mje-) J.; fteivut leepocuj 

die herde ist zerstreut. 
freoka- — fiteoka-. 

frfpoka- beabsichtigen, gedenken; 

Jffpkau tooku ich gedenke dabin 

zu reisen. 
jfefrte-, feuhtau J. mit Stangen ein 

boot den ström aufwärts stossen. 
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ftigvku- (};<&>ka-) absieht; fakun fceu 
ich beabsichtige. 

tfqlase-, nom. fclfs lüge. 

fateste- (felase-) lügen, belügen. 

fefptje- J. heftig schneien and 
stürmen (so dass sebneeweben 
sich bilden). 

jfeTpv>taaka> {}}eVpije-) J. schnee- 
webe. 

faVpulftsa- und -la&i- tüchtig, fä- 
hig. 

frelta-y gen. freVta J. bogensehne. 
freltafftsa- die dickeste sehne im 

hioterfosse, Achillessehne. 
fjelte- N.G., S.J. verbieten, uoter- 

Keloa VuUe J. (? Nensen; 
tmafe?) kampfgesang. 

fct»f*# S.J.; j«ö J. es fängt 
schon an dunkel zu werden. 

fctHt (vgl. #tpm*-) attr. J. brünstig 
(vou hnnden). 

i;<iinpa-, attr. Ijff-mpas stark, statt- 
lich. N.F. gwmpa; < nord. 
kämpe. 

ftarmpastala- (Jfttnpa-) mit seiner 

stärke prahlen. 
Jffempu- (jtptnpa-) stark werden. 
Känna G. (Nensen) neugeborenes 

kalb. 

Jftptialte- S.J. weit in der ferne 
schnell vorbeifahren, so dass man 
es kanm wahrnehmen kann. 

fcne N.G. schlecht (= fitetnase-). 

If4gmu N.G. tüchtig. 

JffpnuoUpme-, attr. -oh.s {fftpnu) N.G. 
schlecht, unfähig. 

fegka- sehen (von renntieren). 

fffpfikastala- (Jjfgka-) scheuen. 

ffrf jpa- netznadel; anch $tjt$kum-k., 
vgl. hjtsku-, 

fcopa- = Ift&pa-. 



frazpane- (jf&pe-) leichter werden. 
faopatafa- und 

fravpate-, nom. favpat (attr. freopts) 

tfejpe-. 

Jfczpe-, attr. freoput leicht. 

ff&pe-vu»le N.G. der unter dem 
halse gebende riemen an der 
renntierhalfler. 

faptSj gen. fajpa lunge. 

fteapete- (Jfevpe-) erleichtern. 

faptartc- N.G. sieb bemühen. 

j)(ßjpu- = JftBjpane-. 

ffrp^pukara- - fftvpe-. 

fr&rawtuwa- J- aussterben, erlö- 
schen. 

fctaJfe-* nom. Jfera spitze; quelle 

(eines flusses). 
frerase-* nom. Jaffas hornring am 

fctase mit lasso gefangen wer- 
den. 

ff&raste- (ftetase-) mit lasso fangen. 
ferqte- J. Picus martius, holz- 
huhn. 

fete-i nur attr. fcr& (pr®d. Jer»- 
Jc-) lieb, geliebt. N.F. gieres; 
< an. k»rr. 

fcre- S. J.; fct e-nqte die zinnzieraten 
an der mutze und der slespa. 

fat};; SJ. ffertt>-y*$us bestes kau- 
harz. 

Jferck N.G. gericht, gerichtssitzung. 
fferesc-, nom. faes, Iferes, iferts 

offener, bootformiger lappen- 

scblitten. 
#en# N.G. altes weib; < schwed. 

k&ring. 
fferjete- betteln. 
JfQrjutala- J. sich freuen. 
frar'ka- mit etwas fertig werden, 

im stände sein etwas zu thun. 
$er*ka- und N.G. Jfar"ka- wiegen; 

gebären; G. (Nensen) kirkam- 
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waive od. -palka gäbe, welche 
der bräutigam der mntter der 
brant gibt, weil sie die braut 
als kind gewartet hat 
ffcr*kame-, nom. ffer*kau J., S.G., 
$er'ka N.G. <J>er*ka-) lappische 
wiege. 

/faulig-, attr. Jfur'kos (Jf*r'Jfe-) stei- 
nig, voll von steinen. 

Jfefjfe- stein; N.G. ftar*fte-im^ttas 
(steinsalbe) ein weisslicher, ei- 
genttimlich riechender teig, wel- 
chen man mit gutem erfolge 
anf wanden (anch hnndbissen) 
gebrancht; »träult aas einem 
felsen in den hocbgebirgen»; 
(ozokerit??). 

ffer'Jfe- vielfrass. 

Jfar'mahe-, nom. ftqr'mnj schlänge. 
Jfar'na J. gern; < an. gerna 

(= gjaraa). 
Kerrdne J. (? Nensen) körniger 

schnee (nach tauwetter). N.F. 

geerdne. 

Jfer'ne- J.; Jfer'ne-tgH'ta krankheit 
(wanden) am enter des renn- 
tieres; Jfer'nrs lee altu die renn- 
kuh hat wanden am eoter. 

Jfarsalndn- (fiarsr-) S.J. kreiseln. 

ftarse- N.G. rolle an einer Spin- 
del. 

Jfarsuh- — Jfarsahdo-. 

Jftr*ta- — Jftn'ta-. 

Jfar'ta- (ffefte) N.G. zwirnen. 

Jfar'tase- (Jfar'tn) N.G. gezwirnt, 

verdreht werden. 
l;efte- gang; ein gang kleidungs- 

stllcke; nukto Jfai'tat nuüaUt 

sich bis znm hemde auskleiden. 
Jfar*lu- = Jfafta-. 
Jfar'tnk lat'Jfe (Jfar'tu-) 8.J. nn- 

gezwirntes garn. 
Jfaftule- N.G. = Jfafkt-, 



Jfar*tus J. der untere fltigelknochen. 

jjar'tus (Jfer'te-) J. doppelt; Jfar'tus 
oi've, sieh f-ofre. 

ffar'turte- J. = Jfar'tu-; auch: ver- 
doppeln. 

Jferu- (Jfere-) verliebt werden. 

fr prüfte-, nom. Jferuk pned. zu Jfere-, 

Jferunaotc- (Jferune-) Schneehühner 
fangen. 

Jferune- Lagopus alpina, Schnee- 
huhn; S.J. Jferuna mmrje und 
lasta Arotostaphylos alpina. 

Jftrsa- N.G. und 

Jffpsale- J. (Jfese-) winden, wickeln. 

Jfesatne-, nom. Jfesam (Jfese) J. 
tabakbeutel (zusammenzuwic- 
keln). 

Jf&sane-, nom. J$f?san (If&e-) Zug- 
tier. 

Jf&sase-, nom. Jffpsas (Jfese-) ein 
um den hals des renntieres ge- 
legtes, breites lederband, woran 
der zwischen den beinen ge- 
hende zugriemen befestigt wird. 

Jf/esaste- und -stete- (Jftesase-) die 
renntiere vor den schütten Span 
neu. 

Jftrsgrtatka- (Jfese-) J.; su9tna-Jf. 
krampf. 

Jfesate- (Jfese-) winden, wickeln. 

ftffsqste- (Jfese-) J.; sujtna fttesgot 
ich habe krampf. 

jffpsgtuwa- (Jfese-) S.J. sommer wer- 
den. 

Jfese- sommer; N.J. Jfes-tja die 
nacht zwischen 25 und 20 april. 
Jfese- ziehen. 

faserte- (Jfese-) ziehen lassen, füh- 
ren, transportieren. 

Jfeskat J. soeben. 

Jfeshts J. angrenzend. 

Jffrsu- (Jfe.se-) gezogen werden; 
tngnu Jfatsu der roond nimmt 
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ab; vugta ftaqu das Schuhband 
schleppt 

feäka- holzlatte, mit welcher man 
häute ausspannt. 

Iftetartne- (Jfede-) S.J. kleine weide, 
grasplatz. 

T$<ztabe- J. schläfe. 

l'fstna- S.J.; ver'mtt aftti if. die enden 
zweier netze mittels einer schnnr 
längs ihrer ganzen breite zu- 
sammenheften. 

jf<$tnase- f nom. fyenes (vgl. ftene) 
schlecht; 8.J. koinpar. Jftednusap 
und Jj(§tnqsap. 

fteotu- S.J. erzählung; meistens 
iness. jeatun orut bekannt, ruch- 
bar sein; tu freotu jau'ra der 
von dir erwähnte see; attr. tat 
fteztus wi9ras der vielerwähnte 
(= sehr) alte. 

ftertu- erzählen. 

fteotumis attr. Qeitu-) S.J. = 
mtotemts. 

ft<&>ca- aufgürten, aufschtirzeo. 

Jfeca-vusle (Jfege-) J. stelle, wo sich 
ein starker ström in einen see 
ergiesst (Neusen: »der name 
davon, dass der ström an sol- 
chen stellen schmal ist»). 

fracal-pade (Jf(&ca-) G. schmales 
schürzenband. 

facaltaoka- (Jjapca-) der obere, auf- 
gegürtete teil des lappenrockes. 

Jfqtcaote- = ftazca-. 

fre&ote- ($effe-) J. eng machen. 

ftacufte- und -kata- = ie$e-. 

fieba ... = jieca . . . 

}}<eo?:a- betrachten, schauen; auf et- 
was achten, acht geben; pafel-jf. 
verachten. 

fatale- versuchen, probiren. 

jfeeocastaoka- (Jfteoba-) N.G. augen- 
blick. 



Jdö&tfe- (Ift&Za-) betrachten. 
fteoce- ende; ljebcmus col§ der mast- 
darm. 

b<sc$h (Ü&te-) N.G. sohle von hals- 
lede.r. 

1}<Pobu' (Jfaova-) aufsieht; feofiu- 
rm'na renotier, das in jmds 
pflege ist 

jaoöu- (fejce-) in zsmnsetz. mit 
acc. faoöu-petveu den ganzen 
tag hindurch, I^.-talv^u, ft.-ft\tau 
den ganzen winter, frühling hin- 
durch; auch verkürzt ftaS-petveu 
etc. 

jfecijk J. Coregonus lavaretes mitt- 
lerer grösse (zwischen &La und 
cu$ka)' } S.G. pfeife mit langem 
röhre. 

fiacun orut S.J. ohne marke sein 
(von renntieren). 

kätäos meae (vgl. &q>cun orut) G. 
(Nensen) einjähriges kalb. 

ljtecus-patne S.G. der grosse ecke- 
zabn des hundes (= calan). 

Jfgöut S.J. = Jf&ocu-: xtjeta figeut 
den ganzen morgen hindurch. 

Jfeu'le- J. kreis, krümmung; S.J. 
roter ring um die sonne. 

Ifcurar, attr. fauras stark, kräf- 
tig. 

fteurastala- (jeura-) mit seiner 

stärke prahlen. 
fteuru- Qeura-) kräftiger werden. 
feurittajka- (jeura-) stärke. 
fieurute- (k$ura~) stark machen. 
ft&fta- müde werden. 
feu'tase-, nom. feutas (fteu'ta-) 

müde. 

btu'tase- Qsu'ta-) S.J. ratidigkeit; 
fcu'tqja raokujt die roüdigkeit 
bleibt. 

Jjeu'tate- (#e«*'fa-) ermüden, tr. 
jfava- G. gelingen, gehen. 
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fem- aus schrecken von sinnen 
sein. 

freyuhs (frevu-) welcher leicht von 
sinnen geschreckt werden kann. 

ftevuote- Qevu-) von sinnen schrec- 
ken. 

ftteoka- kucknck; S.G. ftieoto-jokgo 
Oxycoccus palustris. 

JteZa- od. Jftela-, gen. fitela spräche. 

foela- schlinge, dohne. 

fiiela- J. schlingen aussetzen, mit 
schlingen fangen. 

fiielafte-, noro. Jftelak (jtela-) sprach- 
kundig; samt-}}- welcher lappisch 
spricht od. sprechen kann. 

ftielatn-ot've N.J. sieh bor've-. 

ftielase- und ftielase-, nom. fttclas 
ebenes waldland. 

fcehotipme-, attr. -otts (Jftela-) 
sprachlos, stumm. 

frtelaotwva- (J$\elß-) sprachlos, 
stumm werden. 

fttelu- geronnenes blut. 

ftieltt- gerinnen (von blut). 

Jfteopa- russ. 

fyeopa- russig machen. 

fpreopane- (Jpteopa-) russig werden. 

\\epak (ffteopa-) ganz schwarz, 
kohlschwarz (von renntieren). 

jier*ta- leiden, dulden. 

fireota- band; ftteota-piglak ein- 
händig; jtet-tnada handwurzel, 
arm. 

Jftetalarhe^e (jteota-, laoka-?, her'- 
fte-) S.J. das nächst erste zug- 
renntier in der scblittenreihe. 

fttetaotala- (frteota-) N.G. berühren. 

fteöa N.6., #te£am S.G. und foeiau 
J., S.G. nom. u. acc. sieben; 
stamm Jte£a-, nur einmal N.G. 
inesB. JfteÖamin gehört. 

b'tevaje-, nom. ftteva S.J. schlämm; 
sumpf. 



Jpla-, JfZa« dnlden, aushalten, ver- 
tragen. 

fitlase- J. Sauerwerden (von fleisch). 
Ifilhate- (frühe-) verloben. 
frühe- verlobungsge8cbeiik. N.F. 
gilhe; < an. gisl. 

frtljaste-, 
frtljate- und 
frtlju- schreien. 
frtlju- geschrei. 

frü a la- S.J. eine holzplatte, welche 
man mit einer langen schnür 
an das rtb'ja bindet um sehen 
zu können, wo in tiefem wasser 
die mitte des Schleppnetzes mit 
dem nb'ja ist. 

frilkarata- (frtFka-) S.J.; paopur-fr. 
papierstreifen, vgl. N.F. gttkka, 
gilkur (wohl = ein schwingen- 
des, schlenkerndes ding). 

frxVkute- J. ausbleichen intr. 

frtlte- S.J. glänzen, leuchten. 

frtlte-., nur attr. frütts (prsed. frtV- 
tufre-) S.J. (schön und fett und 
also) glänzend (von renntieren). 

frtVtufre- S.J. pr»d. zu frtlte-. 

frtlu- J. arbeiten, streben. 

früure-, nom. Ijüur J. holzplättcheu 
mit darin geschnittenem hand- 
zeichen; wird bisweilen um den 
hals eines geerbten od. gekauf- 
ten renntiere8 gehängt, dessen 
Ohrmarke man nicht ändern 
kann. 

frtluse-, nom. früus schnell (meist 

von Zugtieren). 
Kimman G. (Neusen) kUmmel. 
frimas N.J. stumpfe axt. 
frtmqs (frtjpma-) S.J. hinlänglich 

gekocht od. gebraten. 

frtmptje- (frtmpu-) S.J. in ein blln- 

del binden. 
frtmpu- S.J. bund, bUndel. 
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Jftntale-y nom. fitn'tal licht, kerze; 
J. Jfxn'tal-pet're d. 13 januar 
(= l febr. nach d. juliao. zeit- 
rechn.; 2 febr. = schwed. kyn- 
delsmässa). N.F. gintal-gintala; 
< an. 'kyndall = kyndill. 

fiincare-, noin. fiin'car mutwillig, 
unbändig. 

Jjincure- Qincare-) mutwillig sein. 

fttgkahe- S.J.; kale tal cusvun friv- 
kaha jetzt steckt gewiss der 
pfähl (im boden des sees) fest. 

Ifiytfere-, nom. l'nfter N.G. baus- 
besucb der schwediscben prie- 
ster um die kenntnisse der haus- 
bewobner in den christlichen 
lehren zu prüfen, schwed. hus- 
förhör; < fin. kinkeri < aschwed. 
geng(i)serd. 

}}iyyerU- Qiyftere-) N.G. einen ftty- 
frer besuchen. 

frtptna- und 

fiipmane- hinlänglich gekocht od. 
gebraten werden. 

ifipmafte-t noui. Jfima J. erzrost. 

fripme- J. paarung der vögel; 
ftij>me-sa<je paarungsstelle; fil- 
men orut sich paaren. 

ftipsa- = l'ipma-. 

fipta- seiikstein an netzen. 

fyiptije- Qtpta-) ein netz mit seuk- 
steineu versehen. 

Jftrjafte- (f;it*je-) ausgeziert. 

b'trjglava- (Jfir'je-) welcher viel ge- 
lesen hat. 

Jftrjate- (fiir'je-) auszieren. 

Ijir'je- (urspr. = zicrat) buch; 
brief. 

Jfirjyte- (fiir'je-) N.G. schreiben. 
f > 'tr a kame-, nom. frir'kau J., 8.G. 

und ftir'ka N.G. = freikäme-, 
far'kate- ($tr*kame-) N.G. in die 

wiege Jegen. 



jftr*9ku- kirche. N.F. girkko; < 
an. kirkja, obl. -o. 

y%r a ma- J. und 

fivr'maste- J. umringen. 

fiir'te- in der luft kreisen (von 
raubvogeln). 

l'is enklit. part. (tat Jjis — — 

oder te fris tat ) = griech. 

(jutv — — ) dt. N.F. gia. 

fyl'sa- packkiste ohne deckel, wel- 
che man dem renntiere zu bei- 
den seiten anbindet; G. auch 
= fiistu-. 

frista- von renntierfell verfertiger 

hand8chub. 
fristu- J. kiste. N.F. gisto; < 

an. kiata, obl. -o. 
frisa- J. und 

Jjisale- J. geneigt, bereit sein, wol- 
len. 
jt&ka- und 

fjtskaote- flessig arbeiten, streben. 
JfiSuk Qt&a-) J. geneigt, bereit, 
willig. 

l'isvu- J. mit der spitze eines 
messers ausgraben, aushöhlen. 

Ijitq- frübling; fiita-fiesq anfangdes 
sommere; fiäqn-ose frühlingskost, 
welche man im vorigen herbst 
an der sommerstelle in den ge- 
birgen zurückgelassen hat; deriv. 
mit dem suff. -le: iness. fiitglin 
S.J. im frübling. 

fiita adv. fest; J. valjet fest neh- 
men. 

jfä(a) bis. 

Jft'ota- S.J. = fyi'otu-. 

Jjitaiote- (fiitg-) J. den frübling 
(an irgend einem ort) sein, woh- 
nen. 

fiitalasa-, nom. -Zw SJ. zimrner 

(40 st. häute). 
föotc-, fotau danken. 

6 
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Jfitnale-, nom. fttngl die baut unter 

dem Unterkiefer des renntieres. 
l'l'jtu-, gen. faptu (fft'ote-) dank; 

fit'jtu ftt'otu und J. fotuw an? 

od. atnu haben sie dank. 
fyptulps (Jji'ote-) dankbar. 
ftwtulvtsa- (fifote-) danksagnng. 
Jfioca- arbeiten, streben. 
l'icgitaote- (faca-) S.J. jmdn zum 

arbeiten anregen, treiben. 
frwct S.J. (meist in Norwegen) 

zickelchen. N.F. giooe; < an. 

kiÖ (stamm kidja-). 

Jpcqltaoka- J. (tbtir- etc.) angel. 
Jfiocahe- nnd 

Jfioceote- S.J. hervorstechen. 

facut adv. J. hervorstechend. 

l;iuyahe- J. hangen. 

fcusete- N.G. nnd 

friusQtala- N.G. locken, versuchen; 
< an. kjosa. 

fouialte- J. hin und her gehen. 

l'tval S.J. = kgval. 

fcvalte- und -Uala- ($tvaT) S.J. 
schief geben (von booten). 

klafcsa-, t klauhsa S.J. auffliegen. 

klasa glas. N.F. glase; < nord. glas. 

klavak S.J.(S.) = lave-, 

film S.J. Totanus Glottis (von 
seiner stimme: klh>i, klivi). 

knala- Zündhütchen; vgl. schwed. 
knallhatt. 

knopartala- N.J. coire (de Domini- 
ons); vgl. schwed. knftpa id. 

knortje- S.J. langsam, nach und 
nach reisen; < Norrbotten- 
schwed. kn&ra. 

ko wie, als; wenn, da; teko, nouko 
wie, gleichwie; tama ko weil. 

ko~ interrogativer und relativer 
pronominalstamm; folgende ca- 
sus werden prooominell ge- 



braucht: gen. sg. kon S.J., iness. 
plur. kotne S.J., elat. plur. kowtc 
S.J.; adverbiell: iness. sg. kone, 
elat. sg. koste, illat. sg. kost($), 
kosQS, prolat. sg. kopt, prolat. 
plur. koiku N.G.; i koleff N.G.; 
ko$e(8); kofite. Kompar. koba: von 
kQfahn etc. sieh die gramm.(sieh 
die resp. Wörter). N.F. go-. 
ko^a- (ko-) welcher von beiden? 
koba- N.G. = kobo-. 
kobahsa- J. wasserbläschen (in der 
haut). 

kobehn, -hs und -It, -h, -la (ko-) 
an, von, nacb, längs welcher 
seite (von beiden)? 
kob'lQne- J. langsam £ehen. 
'kobme- krumm (?) = kopme-. 
kohmete-Ckobme-)^ .G.sich bücken. 
kobmore-, attr. -rts ('kobme-) sieb 
cor've-. 

kobmoote- ('kobme-) N.J. auf dem 

magen liegen. 
kobo- J., S.G. (koba- N.G.) kleiner, 
freistehender berg mitten in 
einem moor. 
koVrane- ('kob're- = N.F. goarvre) 
J. sich zusammenrollen (von 
birkenrinde vor dem feuer). 
kolfre-p&le N.G. die obere bälfte 

eines cr'tik. 
kobrete- ('kob're-) J. zusammen- 
rollen. 

kob'rut ('kob're-) adv. gefaltet; 
k. Ice mudda pokcults der pelz 
bat sieb auf dem rücken ge- 
faltet. 

kob'tane- (kob'te-) breit werden. 
kob'te-, nur attr. koptes (pr«ed. 
kob"to}(e-) breit; kompar. koptep; 
snperl. koptnnus. 
kob'telis (kob'tu-) J. welcher leicht 
schwimmt, fliesst. 
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kob'tofte-y nom. kobHok pr«d. zu 

kob'te-. 
kob'tu- = kob'tane-, 
kob'tu- schwimmen, fliessen. 
kob'tus (kob'tu-) S.G. fett (das 

obenauf schwimmt). 
kode- wildes renntier. 
kode- töten; kodet otveu den köpf 

lausen. 

kodofve- blindel, schwed. gäng; 
kqmas-k. büodel von 4 fusshäu- 
ten; kalu-k. b. v. 2 köpf häuten; 
atqm-k. b. v. 8 markenknochen; 
suvtna-k. b. v. 6 sehnen (2 Jfelta- 
ftis und 4 gtjt>s). 

kodu- (kode-) getötet werden. 

kodutisa- vierjähriger rennochs. 

ko$o- harn; G. (Neusen) k&ttjo- 
maine Strangarie. 

ko$o- harnen. 

ko$e- zaan für die renntiere (nur 

von »wald-lappen» gebraucht). 
ko</e-, nur attr. kops (pra3d. ko- 

juofre-) S.J. schön, prächtig (von 

renntieren). 
kotfeme-, nom. kotfetn J. männlicher 

lachs. 

kogele-, nom. koqel N.J. halb um- 
gefallener bäum, der von einem 
andern aufgehalten wird. 

ko%u (ko-) woneben, längs welcher 
seite? 

koi'okase- od. kot°okose-, nom. koio- 
ftes - koi'ofre-. 

koi'ofte-, attr. kottfes trocken, dürr. 

kotoftefte- (koi'ofte-) lederner som- 
merschuh. 

koi°yko- (koi'ofie-) vertrocknen, ver- 
dorren; durstig sein. 

kot°okoluwa- (koi'^e-) durstig sein. 

kotokolvtsa- (kot e ofte-) durst. 

koiokote- und 

kofokote- (koi e o^e-) trocknen, tr. 



kot'oku- (kot'ofre-) dürre. 
kot'oku- tropfen, triefen. 
kotokutaoka- (kot'oku-) S.G. eis- 
zapfen. 

koiokuttsa- (kot'oku-) ein tropfen. 
koistu- N.J. mit acc. das wasser 

aus einem boote schöpfen. 
kott gewiss, doch. 
kot'vtje- S.J. und 
koi'vu- graben, schaufeln. 
koi'vu- schaufei. 
koofte- S.J. sieh raoku-. 
kooftes, gen. kooko G. scbaf. 
koksuse-, nom. kousus sonderbar; 

wunder. 

kolkte), ko$te(s) (ko-) wie; N.G. 

kok i damit nicht. 
kokca- N.G. = kopco-. 
kokcose-, nom. kouhcos N.G. = 

kopcose-. 

kole-, gen. kole gold. N.F. golle; 
< an. goll. 

kole}; (ko-) N.G. ; t koleJf nirgendwo. 

kohce-, attr. -cts (kolu-) fröstler. 

kolju- S.J. grosse kiefer mit 
schwarzer rinde. 

koljutala- (vgl. korju-) S.J.(S.) sich 
legen (von hunden). 

kol a kale- schlagen, poltern. 

koVJjite- (kol°ko-) wegrinnen. 

koVoko- schelle. N.F. golkka; < 
an. klokka mit metatesis. 

kol°ko- fliessen, rinnen; herum- 
streifen. 

koVkoote- (kol°ko-) ausgiossen, rin- 
nen lassen. 

koVkovisa- (koVko-) herumstreicher, 
landstreicher. 

kol°ku- y attr. koVktts träge, ermüdet 
(von renntieren nach der brunst- 
zeit); koVku-ntqnu Oktober. 

koVku- träge werden (von renu- 
tieren). 
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K&lkok häwo (kol'ku-) J. (Nensen) 
krankheit bei den rennocbsen; 
es schwiert um die genitalia, bis 
dass der bauch birst und das 
Her stirbt 

koVkuotala- J. = kol a kale-; k. uksau 
an die tbtir klopfen. 

kolmqte- (kol°mo-) der dritte. 

kolmatisa- (koFmo-) der dritte teil, 
drittel. 

koVmi (kol°mo-) dreimal. 

kol°mo- drei. 

kol 0 mof}isa-i 

kol°mose-, noin. kolmos und 
kolmuk drei stück, drei, subst. 
kolna-'S.G. verwelken (vgl. kalna-). 
kolose-, noni. koles J. sebr grosser 
fisch. 

kolotc- S.J. = kolu- vb. 

kol'se- Mergus; J. vudpta-k. M. 
merganser; J. uoea k. M. ser- 
rator; J. km a oka-k. M. albel- 
lus. 

kolte- aus einer fltissigkeit herauf- 
nehmen; son lee nou hocas teko 
lului jqures koVtetum er ist so 
nass als ob er aus dem sec ber- 
aufgenommen wäre. 

koVtqste- N.G. und 

koVtoste- N.G. mit saft gefüllt sein 
(von den bäumen). 

kolu- frieren; erfrieren. 

kolu- J.; G. (Nensen) spalte, kleine 
kluft in berg oder gletscher. 

kolu- N.G. die innerste rinde von 
einem bäum abschälen; wird 
zu brot, brei etc. verwendet. 

koluse-, nom. kolus J. sieh svaoka-, 

koluste- (koluse-) J. die last tragen- 
den renntiere hinter einander 
binden. 

kolute- N.G. = kolu- vb. 

kolute- (kolu-) frieren lassen. 



komeote- ('kopme-) umstürzen. 

komirueota N.G. raarionette?; cm$u 
teko k. er steht wie ein k. 

kompalte- J. nnnützliche dinge trei- 
ben. 

kompejf S.J. konkav (von brillen- 

gläsern gesagt). 
kompo- S.J.; ru9ut(e)-kompo eine 

art käfer. 
komu J. doch, dennoch; i komuk 

gar nicht. 
komu J. nur attr. = kopmu; k. 

frieota die hintere fläche der 

hand; k. ranqs ein umgestülptes 

boot. 

kotnuote- = komeote-. 
kone (ko-) wo. 

komjf J. reisezelt (tepkaka + louto- 
pele, sieh koote-). 

kon'kuote- S.J. die herde auf einem 
platze eine kurze zeit zusammen- 
halten. 

konofyisa- könig. N.F. gonagaB; 

< nrn. 'konungR nom., an. 

konungr od. viell. < um. 'ko- 

nangR, an. *konangr (vgl. an. 

leiÖangr: asebw. lefmnger). 
konsta kunst; < sebwed. konat. 
konsta^e- und 

konstalaca- (konsta) merkwürdig, 
sonderbar, schwed. konstig. 

konstalusa- (konsta, vgl. konstant-) 
S.J. für sonderbar halten. 

konto- aus birkenrinde verfertigter 
ranzen. 

koncase- = konstafie-; S.J. konca 

pq-na ein sonderbarer hund. 
konot J. cognak. 

kogkate- S.J. gehen, sich strecken; 

kogkat jolos yudVka der weg 

gebt gerade. 
kogkolaca- königlich; < schwed. 

konglig. 
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kopqia und k^pacakg (koba-) beide 
(k-kg—ja sowohl — als wird fast 
nur in bücbern gebraucht); S.J. 
attr. kopas. 

koope- aushöhlung; J. enger, run- 
der alpenthal; sapcka koope ( = 
ula) die rinne nnter dem Schnee- 
schuh. 

kopefre- (koope-) J. hohlhobel. 
koopele- f noin. koopel auerhenne. 
'kopme- — 'kobme-, 
kopmerte- ('kobme-) J. sich bücken. 
kopmete- = kobmete-. 
kopmohada- ('kopme-) S.J. auf dem 

magen liegen. 
kopmone- ('kopme-) umfallen, um- 

stürzeu. 

kopmu ('kopme-) nur attr. (öfter 
komu; als pr®d. wird das adv. 
kepmut gebraucht) umgestülpt, 
umgewendet; kopmut manat um- 
fallen. 

koopo- (koope-) aushöhlen. 
koopo- tassc. N.F. goppo; < nord. 
kopp. 

koopolaoka- (koopole-) wasserbläs- 
chen; hitzblatter. 

koopole- und koopoluwa-; foeota \<b 
k-lam od. k-team ein wasser- 
bläschen ist auf der band ent- 
standen. 

kopolte- S.J. reisen. 

kopote- (koope-) aushöhlen. 

kopse- J. einen seines anteiles ver- 
lustig machen. 

kopsu- (kopse-) J. seines anteiles 
verlustig gehen. 

koptes, gen. kob'ta zaubertrommel 
der läppen. 

kopteste- (koptes) J. anzeigen, auf 
etwas deuten; mava l<e to kop- 
testimt was schwatzest du denn? 

koptete- (kob'te-) breiter machen. 



kopttte- = kob'tu- schwimmen. 

koptuoiaoka- (kob'tu-) J. netzmarke. 

kopco- zudecken. 

kopcose- (kopco-) decke, deckel. 

kopcote- = kopco-. 

kopus (koba-) S.J. nach welcher 

seite (von beiden). 
kora- S.J.(S.) = koru- nähen. 
korqlaoka- J. eisrinde (aufbäumen). 
koramt J. taugen; < schwed. det 

g&r an. 

korase- (koru-) S.J. genäht werden. 
korQstaoka- S.J. = korjotaoka-. 
kof'fu- J. entfernung; ein stück 
weges. 

K&rfoe, raireK&rfos J. (? Neusen) 

Spitzmaus. 
konje- und 

konte- auf etwas hinaufgehen; bei 
jmdm einkehren. 

konotaoka- (korije-) stelle, wo ein 
wintenveg von dem see auf das 
land hinaufgeht. 

korjete- G. fortschaffen, wegma- 
chen. 

korju- N.G. zusammengerollt liegen 

(von bunden). 
kor°ko- ameise. 

kor'na- J. mühle; < schwed. (Lnle- 

dial.) kwati. 
kor'nv- getreide; gerate. N.F. gord- 

ne; < an. korn. 
kor*%u- S.J. laufen (von renntieren). 
koro- S.J. bergrücken. 
korote- geschundener körper eines 

tieres. 

kor'sq-, attr. kor'sgs (kor'su-) prah- 
lerisch. 
kor°so- tiefer, enger thal. 

kor^su-, 

korsusada- S.J. und 
korsustala- prahlen. 
kQr'ta- J. und 
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kor'tale-, nom. kor'tal quartier 

(mass: 1,5 dm.; 3,3 dl.). N.F. 

goartel; < norw. 'kortel, vgl. 

norw. korteer, kvartel. 
kor'taltala- (kor'tale-) N.G. nach 

quartieren messen. 
kor'tgjtajka- (kgr'te-) J.; pci've-k. 

Sonnenhitze. 
kor'te- J. brennen (von der sonne). 
kor'ec- Wasserfall. 
koru link; koru-ftietak welcher nur 

die linke band anwendet, link; 

koruti nach links (gehen); S.J. 

koru-pel-jutus linksseitiges tier: 

ziege (nach der biblischen ge- 

scbicbte). 
koru- nähen. 

korttsc- (koru-) genäht werden. 
korustaska- (koru-) garn, zwirn. 
kose(s), kose(s) (ko-) wann, wenn, 

als; koset; irgend wann; t kosetj 

nie. 

kosetusa- fünfjähriger rennochs. 

kosi(s) (ko-) wohin. 

kosJ;c- ältere Schwester der motter. 

kosfyrme-, nom. kostfem flussadler. 

kosJ/epc- X.G. und 

kosljvee- S.J., nom. resp. kosffep, 
kostet (koslje-) wird von einer 
trau das kind einer jüngeren 
Schwester genannt. 

koso- husten vb. 

koso(s) = kost(s). 

kosose-, nom. kcsos und 

kosostaoka- (koso-) husten subst. 

kosotc- =■ koso-, 

kostqse-, nom. loste $ prsed. zu 

koste, 
kgstgste- S.J. reizen. 
koste (ko-) von wo, woher. 
koste nur attr. (pra;d. kostgse-) 

ranzig; k.per'ku dürres, ranziges 

fleisch. 



kqstitc- (hoste) ranzig schmecken. 

kostu- kosten, vgl. N.F. goastet; 
< an. kosta. 

kostu- (koste) ranzig werden. 

kostute- (koste) ranzig machen, 
(fleisch) dörren. 

kosus S.J. sanfter wind, loftzug. 

kosije- S.J. bauchen, schnaufen. 

koskqstaska- J., 

Koajko G. (Nensen) und 

koskus, cgjee-k. S.J. Numenius pho 
copus (brachvogel). 

kot oleosa- (koste-) S.J. sieh koste-. 

kotc-, kotou, N.G. kotam weben, 
stricken. 

kote-, t kote S.J. laichen. 

koste- lappisches zeit; kostat nach 
hause (von läppen; von banern: 
hm a mat); mqqa manqi oVkus 
eatg koteu das kind kroch unter 
der zeltdecke hinaus. Ein zeit 
wird auf folgende weise aufge- 
schlagen: Man hat vier in ihrem 
oberen ende gebogene und mit 
zwei löchern versehene Stangen 
(otnorts), von denen man je 
zwei an die beiden enden des 
horizontalen zeltbalkens (gule- 
musra) ansteckt. Das eine ende 
des zeltbalkens wird dann mit 
einer iu ihrem oberen ende 
durchlöcherten oder zweiteiligen 
stauge (po&t-cage), das andere 
mit zwei an ihrem oberen ende 
mit zwei oder drei löchern ver- 
sehenen Stangen (ut>sa-eage)j 
zwischen welchen man den ein- 
gang hat, gestützt. Je zwei ot- 
norts werden an ihrer mitte mit- 
tels einem dünnen, nach aussen 
gebogenen holzlättchen (vusfem; 
an manchen stellen ungebräuch- 
lich) vereinigt. Die unteren 
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enden aller dieser Stangen stehen 
jetzt in einem zirkel mit einem 
durchmeS8er von 3,5 — 4,5 meter. 
Aof dieses gertlst legt man dann 
mehrere lose, dünnere Stangen 
(tatkataoka, ttekgka); an einigen, 
welche im poMt placiert wer- 
den, hat man einige zweige zum 
aufhängen von allerlei dingen 
bleiben lassen (i'aoke-ttekataoka). 
Die aus zwei hälften bestehende 
zeltdeckc (louto) wird über das 
gesammte gerüst gelegt und an 
die po§u-cagc und die uksa-cage 
mittels bandern (pisem[is]) be- 
festigt und schliesslich hängt 
man die thür (uksa, uhsuk) — 
ein mit dünnen holzlättchen 
(catna) ausgespanntes und zu 
oberst mit einer grösseren bolz- 
platte (kab'le) versehenes tnch- 
stttek — über die Öffnung (uksa) 
zwischen den uksa-cage auf. 
Die Stangen, die decke und die 
thür zusammen werden kotqlvts 
genannt. 

koieote- (kote-) weben lassen. 

kotu- (kote-) laiche. 

kooca- J. beim schneeschuhfahren 
mit dem stab bremsen. 

koocoje- (kooce-) erwachen. 

kooce- wachen, wach sein. 

kooce- nadel (an bäumen). 

kocote- = ko\o- vb. 

koohi- befehlen. 

kohtk N.J. wird das messer ge- 
nannt, womit man einen bären 
aufschneidet. 

koocustaoka- (koont-) S.J. so altes 
kind, dass man es schon ar- 
beiten heissen kann. 

koukarte- S.J.(S.) sitzen(?); k-tt lade 
qule-muora nane. 



kouotjtje- S.J.; setpcu k. den schweif 
zwischen die beine setzen, vgl. 
kuouye. 

koususte- (koksuse-) N.J. scharf 

betrachten. 
kovan S.J. dampf; < schwed. 

Lule-dial. getvan id. best. form. 
kovo- bild. 

kovohe- S.J.(S.) sitzen; kovoha 
cookoha. 

kratia-, gen. krana J. nachbar; 

< schwed. granne. 

l'rfepta- J. krebs (krankhcit); < 

schwed. kräfta. 
frristap.sa- adj. Christ; vgl. nord. 

kristen. 

Kroppa J. (? Nensen) wollenes 
hemd. 

krumtalß- (vgl. ruotne-) S.G. grü- 
nen. 

krunw- kröne; schwed. münze. N.F. 
kruvdno; < an. knina, obl. 
-o. 

krnnute- (vgl. ruotne-) N.J. grü- 
nen. 

(k)ruopta- J. grab; < an! grojptr 
m. 

-ku enklitischer fragepartikel (> 

-k, -kus). 
kufjne- ehre. 

kudnete- S.J. Uber einen lachen. 
kui'fe-, attr. kutfes J dnmm. 
km a oka- y gen. kueioka Stromschnelle; 

k.-karelj Cinclus aquaticus. 
km'me-, gen. kuime genösse, ka- 

merad, der nächste. 
km' na-, gen. kuxna weih, fran; 

S.J. kutnan-almaS id.; < an. 

kvinna. 

kut'sa-, gen. kucisa J. gicht(V); 

< an. kveisa geschwür. 
kui'te- S.J. leuchten, glänzen; k. 

cata durchscheinen. 
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kuttelvtsa- (kut'tije-) klage, be- 

8chwerde. 
kut'tije- klagen, sich beklagen. 

N.F. (Friis: dial.) guiddit; < 

an. kviöa. 
kut'vtje- N.J. beim schleppnetz- 

zieben mit einein boot längs 

dem netze fahren. 
kujkahr- (kurfe-) für lang halten. 
kuzkaffe-, nom. kuakak = kujjjc- 

(komp. nur kuo^rp). 
hyjkah- S.J. die renntiere mit dem 

rufe A-w, Äif, ku (n) locken. 
hvkalmuica- S.J. und -lu^a-(kuo^c-) 

= kujkahe-. 
kuokanr- (kuj^e-) lang werden. 
kuokare-, nom. ktokar N.G. tabak- 

bcutel; < fin. kukkaro. 
kuokajtaoka- (kuolfe-) J. langes 

ding. 

kurfr-, attr. kuoka und ku^es lang; 
akta kutfe eben so lang (plur.); 
als adv.: acc. kuoftru lange; 
iness. kujJfcn in der ferne; part. 
kupfiet von weitem, aus der fer- 
ne ; illat. kuokqs und S.J. kuokgst 
weitbin; S.J. i la> tat nou ktokqs 
das ist nicht so weit; S.J. t nakg 
kujl'tt vieokat er vermag nicht 
lange wege laufen. 

kuvJfe- S.J. und 

kuoljete- S.J. kuckuck rufen. 

kuoftete- (ku^e-) verlängern. 

kuljse-, gen. kuhse becher, kelle 
(vgl. kqu"ea-). 

kiuku- J. Athene scandiaca. 

kuoku- (kurfe-) länger werden; 
S.J. penr hukuttn im laufe des 
tages. 

kuoku- (kujJ;c-) J. länge; i lte(o) 
am ruadaka k. es ist noch nicht 
die länge eines Schuhbandes: 
ist nicht lang genug. 



kuoku-lafka (vgl. lai'ka-) N.J. der 
weit wiederhallende = der 
kuckuck. 

kuokutaoka- (kuojfe-) länge; langes 
ding. 

ku{a- hOren; empfinden, fühlen; 
(selten) verstehen. 

kulate- (kula-) verkündigen. 

kulgtusa- (kula-) Verordnung. 

kultie-, attr. -hs {kula-) welcher 
ein gutes gehör hat. 

kuljot G. (Nensen) mit den hörnen 
kämpfen (von renntieren). 

kuVka- S.J. stumpfes messer. 

kuVmc- J. augenbraune. 

kultale- auf etwas hören, horchen; 
befühlen, betasten. 

kul'turtala- {kultale-) J. auf etwas 
hören; betasten. 

kulu- (kula-) gerüebt; N.G. Hör- 
weite; kulun Ire ist ruchtbar. 

kulu- {kula-) gehört werden; fühl- 
bar sein; wohin gehören. 

kulufrtsa- (kula-) gehorsam. 

kuhtnaka (kula-) wie man sagen 
hört. 

kuluse-y notn.kulus (kula-) ruchtbar. 
kulustala- {kula-) N.G. nachfragen, 

nachforschen. 
kumpr!;*'-, nom. kumptk, wolf. 
kunäota lebewohl; adieu; < schwed. 

god natt (gunitt ausgesprochen). 
kuyka- N.G. wolf. 
kugkahe- S.J. und 
kuykaotala- S.J. (vgl. kufka-) allein 

sein, wohnen; aktu k. jaurkakn 

allein am uier eines sees wohnen 

(von fischerlappen gesagt). 
ku abare-, nom. kuapar pilz. 
kuab'la- steile, überhängende fel- 

sen- oder schnec-wand. 
kuabmulaaftes, gen. -lajka (kuaptnu-) 

S.J. der gröbste darm. 
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kuafrle- (btd4e-) anklagen, beschul- 
digen. 

kuzde- tragen; gebären (von tie- 
reu); anklagen. 

kuoina- genitalia muliebris. 

huadu- umgefallener bäum. 

kuxlu- (ku94e-?) S.J. Uber daa berz 
bringen können. 

ktjrfa- S.J. eine art gras. 

kuagare-, nom. kuakar (vgl. kuzgut) 
umgefallener, von einem ande- 
ren bäume gestutzter bäum. 

kuagut J. krummbucklich. 

kuozka- leuchten, glänzen. 

ku9kahu$a- (kuwka-) N.G. glän- 
zendes ding. 

kudkaitaote- (kujaka-) N.J. leuchten 
machen. 

kuakarte- und -rtala- (kuagare-) mit 
gebogenem rUcken geben; krie- 
chen. 

kuakate- = fopzka-. 

kujykate-, nom. kujikat blass. 

kuakgare-, nom. kujgar J. spant. 

kudksu-, gen. kuouhsn morgen- 
dämmerung. 

kuaktaladu- und 

kuaktgstala- zweifeln. 

kuajjtc-, gen. kuouhte zwei; J. 
kuwkte-kgunak schurkenhaft ; 
als adv. deriv. mit dem suflf. -le: 
iness. kuafttclw, elat. 4ts, illat. 
-b, prolat. -la auf, von, nach, 
längs den beiden Seiten. 

kuaifti (kujjfte-) zweimal. 

kugoku- und kudkute- (kuaokate-) 
blass werden. 

kuakulvt$a- S.O., J. kehlkopf. 

knala-, plur. kudla hoden ; J. (Neu- 
sen) kuolatjalme id. 

kutia-, attr. kwlgs (kt&le-) fisch- 
reich. 

/rtpfoA; (ku»la-) un verschnitten. 



kudlate- (foule-) S.J. fischen. 

kugle-, gen. fct<*fe fisch; S.J. kuale- 
muara flache (fiscb-)kelle; S.J. 
kuj^a k. langer fisch: schlänge; 
J. kuak-cal'me sieh nu?otc-. 

kuahje- (kugle-) fischen. 

kusFka- haar (an tieren); kuauht^n) 
kuaVkan lee ran'na (»ist in zwei 
haaren») sagt man im frUhling, 
wenn das remitier das vorjährige 
haar noch nicht verloren hat. 

ku?Vka)fe- (kudl a ka-) haarig. 

ku9l a mase-, nom. kualmas innerste 
rinde der führe (wird als Um- 
schlag um den sebnendrabt- 
stoff während des zwirnens ge- 
braucht). 

kudVme- S.6. augenstern. 

kualmuhe-, nom. kualmuj abend- 
dämroerung. 

kudlmute- (kualmuhe-) abend wer- 
den. 

kuaVpe-, gen. kuaVpt fussboden. 
N.F. guölbbe; < an. golf (vgl. 
kal'pe- < urn. kai&a-, an. 
kalfr). 

kualtu-, gen. kuiVtu Schneegestö- 
ber; kuaVtuw takat es machte: 
entstand Schneegestöber. 

kuMu-y t kudVtu treiben (vom 
schnee). 

kuoVtuotaoka- (kutltu-) windwehe, 

Schneehaufen. 
kuslceste- S.J. = ku<>[iu- vb. 
kiijjpa- S.J. = skuaopa-. 
kuaapa- falten (beim nähen). 
kuopaäala- (kwpas) S.J. hexen, 

zaubern (von trauen). 
kxuopafye-, nom. kuazpa schimmel. 
kuapaltajka- (kuaopa-) N J. faltung, 

falte. 

ku^pare- y üom. kmopar kupfer. N.F. 
guoppar; < an. kopar, koppar. 

7 
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hppas J. bexe, zauberin. 
hpopase- (hpopa-) (beim näben) 

gefaltet werden. 
ktppastala- J. = kuspaitala-, 
kuoopere-, nom. A'Hjprr (gespaltene) 

klaue eines renntieres, einer kah, 

einer ziege etc. 
kuspmu-, gewöhn!, in plor. ktpntu 

inhalt des magens eines tieres. 
kuzpmulak N.G. = kusbrnulaofics. 
knopsa- y gen. ktppsa milch eines 

fisches; so wird auch das fett 

an einer (mir unbekannten)stelle 

im bären, renntiere und pferde 

genannt. 

kujpsafrisa- (kuzpsa-) männlicher 
fisch. 

kujjptt- (hwpaffe-) schimmeln. 
ktpopute- (kujjpaJfC-) verschimmeln 
lassen. 

kuora- rand; selten, meist als postp.: 
acc. ktprau ma»at längs etwas 
gehen; iness. ktpran bei, neben; 
elat. hpras von; illat. ktprat 
nahe hinzu, neben; kompar. illat. 
kturaput näher hinzu; ktpra- 
laokm und S.J. ktprala neben 
einander. 

ktpra- aufspüren, auf der spur 
geben. 

ktprase- N.G. beifallen, seine ein- 
willigung geben. 

kuaraste- und -arte- = ktpra- vb. 

hprqce- J. lager eines bären. 

ktprqc (ktpra-) S.G. welcher bei 
seinem herren liegt (beinaroe 
des hundes). 

ku9r"ka- kranich. 

kurf'kale- J. sich erinnern. 

kuir'ku- N.J. steingrund in seen. 

kuar'mqse-, nom. ktpr'mes grobkör- 
nig (von mehl, Wetzsteinen etc.). 

kuzr'pa- J. Waldbrand. 



ktpr'saataoka- (ku*r*stje-) J. husten. 

subst. 
kmr'stje- husten, vb. 
ktpruse-, nom. und attr. ktprus 

leer; adv. ktprus nur; k. val id. 
ktprustaott- und -siuite- (kujruse-) 

leeren. 

ktprustutva- (ktpruse-) leer werden. 

ktpsa- tanne; N.G. ktpsa-rqse nnd 
kudse-rqse porseb. 

ktpsastaoka- (ktpsa-) J. Tannen- 
wald. 

kiusqstala- (kmse-) sieh wie ei» 
fremder betragen, scheu, schüch- 
tern sein. 

kugsaS rg$c (ktpsa-) J. Epilobium 
angustifolium. 

kus.sqtala- (kuase-) N.G. bei jmdm 
zu gaste sein. 

kuasqte- (küsse-) S.J. bewirten. 

küsse-, gen. kmse gast. N.F. 
guöase; vgl. an. gestr?, vgl. 
Thomsen, Einfl. s. 146. 

kmska- einem einen leichten schlag 
geben. 

kuosma- J. hinter die wölken ge- 
hen (vom monde). 

kmstnare- kieferrinde. 

hpsmarte- (ktpsmare-) J. kiefer- 
rinde abschälen. 

ku9smu-, t hp8Mu J. anbrennen, 
gesengt werden. 

ktpstnute- (ku9smu-) J. anbrennen 
lassen, sengen. 

ktpsyate- J. einem einen schlag 
geben. 

ktustaJje-, nom. ktpsta kaltes Wet- 
ter. 

hpstajte- (kmstajfe-) S.J. kaltes 

wetter werden. 
ku3§U3te- — kuj.sgte-. 
Qweddaltak J. (? Nensen) = kudta- 

tarta- 1. 1. 
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I. kuttgtaoka- (ku»de-) J. eine am 
gürtel der frauen hangende run- 
de messingplatte, an welcher 
da8 oähzeug hängt; J. (Nenseu) 
pfeilköcher, eine lange, starke 
schnür, an welcher die im ende 
mit einem loche versehenen 
pt'eile Uber der Schalter getragen 
wurden. 

II. kuatqtaoka- (kuy4e-)J. hart gefro- 
rene schneerinde, welche einen 
menschen tragen kann. 

kustate- (ku»4e-) J. tragen. 
hpte- lassen, übrig lassen, ver- 
lassen. 
kugtcjte- J. = kuode-, 
hpjtu- weide, Weideland. 
ktwotu- weiden. 

hidtujtaoha- (hpjtu-) weide, Weide- 
land. 

hptuote- (kuootu-) weiden, futtern. 
kuooca-, % kujca lauten (von tie- 

ren); klettern. 
kti9cak rase J. porsch. 
hocaote- (kuajca-) laufen lassen, 

antreiben. 
kudula- und 

kujuUute- gucken, blicken. 
ku9ulaltaoka-(ku*ula-) S.J.; vmnak. 

die stelle, wo man in Norwegen 

hinunterblickt (die ktlstenge- 

birge sind sehr steil). 
kudulu- richtung, gegend; als postp.: 

elat. tat kuiulus von dort aus; 

illat. tugn kugulut dortbin. 
ku9utje pejat snpeu S.J. den 

schweif zwischen die beine set- 
zen, vgl. kQUOtJtJt-. 
kuduyut l(C set'pe S.J. (der hond) 

hat seinen schweif zwischen die 

beine gestochen. 
kuausafftsa- meist in plur. nord- 

licht. 



fo&uta- in zsmnsetz. mittel-; prep. 
mitten in. 

kuautele- (hputa-); postp.: acc. 
-lau mannt S.J. längs der mitte 
geben; iness. -hn, elat. -lts f illat. 
-It, prolat. -la in, von, nach, 
längs der mitte; superl. hudute- 
lamus S.J. der mittelste; k — lap- 
musin vesu er wohnt in der 
mitte. 

kmukne S.J. und 

kuQuknel) S.J. modernde, sehr loc- 
kere kiefer. 

Qvouvdne G. (Nensen) rotes, feines 
moos, welches in wiegen ge- 
braucht wird. vgl. N.F. guovdnje. 

kuwfvsafie- Garrulus infaustas; 
kumhsak-ratnc. S.J. fett zwischen 
der leber und dem roagen (in 
einem renntiere). 

Qwovtok J. (V Nensen) sieh rudutt- 
fcg'a. 

kuava-mgnu februar. N.F. guovva- 
manno; < an. goi, obl. -a. 

kuopa- J. schar von ungef. 100 
renntieren. 

kura- kerbe, stelle, wo ein Stück- 
chen fehlt; kuta-tjal'mt hasen- 
8C harte. 

kurgfie- (kura-) welcher eine hasen- 
scharte hat. 

kurejte- (kura-) S.J. ein Stückchen 
aus etwas ausschlagen. 

kur'ja- N.G. renntier, welches (des 
salzes wegen) immer harn auf- 
leckt. 

kurjgstala- (kur'ja-) N.G. harn auf- 
lecken, wie es die renntiere des 
salzes wegen thuu. 

kur'jcU- (kur*ju-) J. einen schütten 
Uberdeckeu. 

kur*ju- J. decke auf schütten. 
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kmfkalapmuse-, nom. -lamus (kur*- 
kale-) S.J. was man wegwerfen 



kur^kale- ('kur"ka-) ausgiessen, 
ausschütten. 

kur'kastaoka- ('kur a ka-) J. spnr 
nach renntieren, wo sie in einer 
reibe gelaufen sind. 

kw*kate-("kut A ka-) ansgiessen; weg- 
laufen. 

kur'ftete- S.J. = kur^kale-. 

hir'fftte- = kur'kate-, 

kur'kuse- N.J., S.G. kehle. 

kur'kute- J. = kur'kale-, 

kur"ma- wnrm, welcher unter der 
baut des renntieres (aus den 
eiern einer art bremse) entsteht 
und die haut durchbohrt. 

kur'maffe- (kur*ma~) voll von kur a - 
ma. 

kufope- N.G. bündel; band, ver- 
band. 



kur'optje- (kur^ope-) S.J. : 

binden. 
kurta- S.G. und 

kur'te- J. taucher: Eudytes septent- 
rionalis; er schreit ha, ka, ka, 
takq rauheau ka, ka, ka, koche 
brei! 

kur'tuk J. zu hart gezwirntes 
garn — aot snorolada). 

kur"va- J. würgt; < schwed. Lule- 
dial. korv. 

-ku$ = -hu. 

kusa- kub. N.F. gussa; < an. 



kussa. 

kustu ein partikel, über dessen be- 
deutung ich nicht im klaren bin. 
kuSft J. « Skufyt. 
kuott(s) welcher, rel. u. interr. 
kutna- asche. 

kujtult S.J. roter nebel vor der 
sonne. 

huc4* südöstliches J. dank. 



ldb*la- J. eisscbolle. 

lab'la- J.; jau'rc la> l-m der see ist 

mit eisschollen gefüllt. 
lab'lu- S.G. kleines stück von einer 

lunge n. dgl. 
labmahe- S.J. dicht zu dem bo- 

den gedrückt liegen (von vö- 
geln). 
lab'te- J. spalten tr. 
lab'teltsa- (lab'te-) J. welcher sich 

leicht spaltet. 
lab'te-, gen. labte und lapte (od. 

ig—) J., S.G. zügel; G. (Neusen) 

strahl. 
tobcutala- S.G. wehen. 
Iq4a- J. reif werden. 



lade- bauer. N.F. (Friis: dial.) 
ladde; < an. landi (Cleasby: 
countryman). 

lafatala- (Igfes) S.J. hüpfen, sprin- 
gen (von flöhen, hasen etc.). 

hf&i g«n. lafa floh. 

Igga- J. vom regen niedergeschla- 
gen sein, liegen (von heu etc.). 

Uufce-, gen. lagie und laficc N.G. 
= lab'ce-. 

Iqhu-; G. (Neusen) lahos talke 
mildes wetter; J. Ighu-ptega 
Kildwestwind. 

Iqhule-, nom. Iqhul ein vogel. N.F. 
lafhol Cbaradrius morinellus. 

lat'ka-? N.J. wiederballen. 
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lat*ka~ N.G. sich abschiefern, los 
werden. 

lawkastala- (lat'tfe-) faulenzen, 
tat'jre- garn. 

lat'tfe-, attr. latofies faal; lattfes 
i-ot've, vudksa faulenzer. 

la%li S.G. ein kleiner knocben 
am hinterbeine des renntieres. 

lai'lpje- mieten. N.F. (Friis: 
dial.) laiggit; < uro. laijian, 
an. leigja. 

lat'ku- J. miete, mietgeld; G. (Nen- 
Ken) ädnamlalko lnndzol), wel- 
chen die läppen ehemals den 
Dauern zahlten. N.F. laiggo; 
< um. 'laijön-. 

lat'zku- (la%*o}}e-) faul werden. 

laiokuotala- (lat'vJfe-) N.G. faulen- 
zen. 

lat'tnase- S.J.; l-sam Ite sobe der 

stab ist voll splittern, splitterig 

geworden. 
lai'ne- (la%*one-?), gen. lai'ne J. 

gäbe; < urn. laihna-, an. 

lan n. 

lat'pe- brot (wenn es gegoren und 

in backofen gebacken ist; vgl. 

kgoku-). N.F. laibbe; < urn. 

'hlaißa-, an. hleifir. 
lai'pu- (lai'pc-) brot backen. 
lat're- S.J. = rat're-. 
lantaltsa- (lat'vte-) J. welcher alles 

tadelt. 
lat'ote- tadeln. 

laxteste- = lai'ttje- leiten, führen; 
S.J. latte.tttt nuivteu = lat'ttt n. 

latteote- (lai'ttje-) S.J. geleitet wer- 
den können. 

lat'Hje- leiten, fuhren; S.J. lat'ttt 
nuioteu längs dem uler gehen 
und das schleppnetz mit sich 
ziehen. N.F. laiddit; < urn. 
'laiöian. 



lai'tu- reise, weg. N.F. laiddo; 

< urn. 'laidö, an. leid. 
lattuk, attr. -fps (Im'ttje-) welcher 

sich leiten lässt. 
laoka- gesetz. N.F. läkä; < an. 

lag. 

laoka- adj., adv. und postp. nahe; 
komp. lakqp, superl. lakgmut; 
lajka-lajkui nahe an einander. 

-lakgt N.G. = -laokut. N.F. -layai(d). 

-lakan S.J. = lakace-, 

laokane- (laoka-) sich nähern. 

hkasaca- =» lakgte-. 

lakaste- (lajka-) prozessieren. 

lakgte- (laoka-) nähern. 

Igkgce- und Igkace- (Igofie-) meist 
in zmnsetz. ähnlich, beschaffen; 
akta-l. einerlei, gleichartig; pu»- 
rak-l. gutartig: ziemlich gut; 
mu 1. mir ähnlich; tan l. so 
beschaffen; tv lee mon atn obo 
lakacau vurfnam derartiges habe 
ich noch nie gesehen. 

Icufjc- hälfte (cigentl. nach der 
quere geteilt, vgl. pele-). 

Igoffe- weise; als adv.: illat. Igokax 
mit adj. od. gen. auf irgend 
eine weise; stemt-l. auf dieselbe 
weise; qca-l. anders; .tu l. wie 
er; jus lee per*ku porom4aoka\ 
jetzt kann man das fleisch essen. 

Igftcte- und 

laojpje- N.G. sich um etwas be- 
kümmern. 

laofytje- J. (speise) bereiten; ein 
netz ausbessern, reparieren. 

la forte-, nora. langet, attr. ~tts S.J. 
gut, fromm. 

laf;yettpme-, attr. -tis S.J. warm; 
l-tts Jfttg ein warmer frUbling. 

laoku- S.J. häufen von geschlach- 
teten renntierkörpern. 

2gjfcii-S.J.hochebene,alpenplateau. 
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laoku-laokui N.G. = laoka-l. 

-laokm hat in verbind, mit den 
Stämmen einiger postp. reci- 
proke bedeutung, z. b.: laoka-l 
nahe an einander; ma%q-l. nach 
einander; kuora-l. neben ein- 
ander; pajq-l. über einander; 
= -lakqi N.G. 

laokuse- (laoka-); iness. laokustn 
in der nähe; elat. laokusis aus 
der nähe; illat. laokusi N.G. 
ungefähr. 

Iqle- J. brüten. 

Jqnta- land; G. (Nensen) landßokta 
epidemie; < schwed. land. 

layqfte- (latya-) J. faltig. 

laqka, lg%ka J. schon längst; < 
an. 'lang (adv. = suffixloses 
neutr.). 

la^ka-perjejaoka- J. charfreitag; 
schwed. l&ngfredag. 

laopa- höhle, überhängende felsen- 
wand. 

lapqtaote- N.G. berühren. 
lapqte- N.G. sich bewegen. 
laopc- verHeren. 
laopete- J. id. 

lapica N.G. • mehlkelle, vgl. fin. 
lapio. 

lapmahe- J. = labmahe-, 
Iqpme- J. rauhe; Iqmen orut rauben. 
Iqpmu- (Iqpme-) J. rauhen. 
laojm- (laope-) verloren gehen. 
lapute- und -tala- = lapqte-; vat'mu 

laput das herz schlägt. 
lar a oka- (-e?) ; nur illat. Igr'kas cap- 

mestit tot schlagen. 
lar"jkanc- (lar a oka-) J. sich tot 

fallen. 
lar'fre- J. rar e );e-. 
lar'ofoje- (lar^jka-) tot schlagen. 
larvqtala- S.J. schlendern; vgl. 

schwed. larfva. 



Iqsa- schloss. N.F. läseä; < an. 
lass. 

lasa- } gen. lasq fnder, führe; < 

schwed. lass. 
lasa- felsenplatte, vgl. N.F. lases— 

lässa. 

lasqne- (läse-) sich vermehren. 

läse- zusats, Vermehrung. 

luseote- (läse-) zusetzen, vermehren. 

laska- N.J. schlagen. 

laska- milchbütte. 

lasta- blatt, laub. 

lastak (lasta-) laubreich. 

lastafye-, nom. lasta N.G. (längs- 
gehendes) seitenbrett im schüt- 
ten. 

lastas S.J. kleiner felsen. 
lasttje- (lasta-) laub sammeln. 
lasttje- (lastu-) gerben. 
lastu- N.G. gerberlohe (weiden- 
rinde). 

IqSane- (la&e-) mager werden. 
läse-, attr. IgSes mager. 
IqSu- = Iq&ane-. 

laSufje-, attr. -Jjis J. gesund, stark, 
munter (von renntieren). 

laSvu- S.J.; iqocai lasvui er sprang 
ins wasser. 

lata- angreifen. 

laotak S.J. = laote-. 

laotaffe-, nom. latqk Sumpfbrom- 
beere (Rubus chama3moru8); la- 
tqk-caVme N.J. die nicre des 
bären. 

Iqtas J. geladen; l. vangs gela- 
denes boot. N.F. lädaa; vgl. 
urn. hlajjaz, an. hlaör subst. 
m. häufe. 

laotase-, nom. latqs glied, gelenk. 
N.F. läöas— läodaa; vgl.(?) an. 
liÖr od viell. mit ablaut *laör(??). 

totqste- (ta>fa*e-) zergliedern (durch 
entzweischneiden der gelenke). 
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Iqtaotala- (lata-) angegriffen wer- 
den. 

tute- J. und Jukkasjärvi (G: alef;) 
blan. 

lattja- J. falte; bergklnft; S.J. 

sleopa-lahja die tascbe im sleopa. 
Igtjje- J. birkengebUscb. 
Iqjtu- gpur der Schneeschuhe. 
laotu- J. glied. N.F. lätto; sieh 

lajtase-; (germ. 'lijm-, got. lifms: 

Iqotuffe- (laotu-) S.J.; vqtna-l. des- 
sen glieder nicht richtig sind. 

latamaca J. werden diejenigen ge- 
nannt, deren kinder einander 
geheiratet haben. 

Iqoce- J. das bett machen. 

Iqjtu- (Iqjiy-) J. bett. 

hu a jka- ranzen, schnappsack. 

Iqu'ka- J. zusammen passen intr. 

Iqukate- (lnu a ka-) J. zusammen- 
passen, tr. 

Iqu'oJfc- J. schritt; Iqujjfes Iqtfokat 
sc h ritt fltr schritt. 

Iqu'sJfije- (Iqu'ojfe-) treten, schrei- 
ten; landen; in das boot stei- 
gen. 

Iqu'ftijc- J. = hukate-, 
Iquj^taite- (Iqu'j^e-) möglich zu 

landen sein; t Iquolptaote taue 

hier kann man nicht landen. 
Iquku- J. waschen, wäscbe. N.F. 

lavggo; < um. laiLjö, an. laug. 
Iquku- J., (Nensen:) G. waschen, 

baden. N.F. lavggot. 
Iqulaje- (laulu-) N.G. zu singen 

anfangen. 
Iqulu- singen. 

Jquluttsa- (Iqulu-) N.J. lied. 
Iqu'ye- rasenpatzen. 
Iqu'tjije- (Iqu'tjc-) mit rasen decken. 
Iquras-tneesu die Laurentiusmesse; 
< an. lafransmossa, obl. -u. 



Iquta adv. G. fleissig; weit und 
breit. 

Iqut-olmqj, gen. -ol'ma raitglied des 
schwedischen distriktgerichtes, 
schwed. nämdeman. N.F. lavda- 
olmai; vgl. fin. lautamies. 

Iquhnahe- S.J.; pei've jus l-ha die 
sonne ist schon am himmel. 

Iquknate- S.J. laufen. 

Iquhmtc- (vgl. Iquhnahe-) J. auf- 
gehen (von der sonne). 

lave- t gen. lave vetter; vtpstas l. 
id.; nube l. »andergeschwister- 
kind»; wo* l<en lavtea wir beide 
sind geschwisterkinde. 

Iqvutajka- Sonnabend. N.F. lay- 
vodak; < an. laugdagr (= 
laugardagr) > nnorw. dial. 
laudag. 

l<e- sein; sieh die gramm. 

UVje- N.J. leicht, schnell(?). 

lelfnije- J. gi essen. 

l<pg*anc-, nom. Itejan J. ltfwe; < 
schwed. lejon. 

/fgrt-, nur attr. lega (praed. legase-) 
warm, lau. 

legane- (ifga-) warm werden. 

legase-, nom. lc kas prad. zu /ßg«-. 

kgtje- (/ega-) erwärmen. 

l&yye- N.G. essen; trinken. 

lm*ka (vgl. lat a ka-) N.G. echo, 
wiederschall. 

l<e% a okase- (let'tyje-) J. verschüttet 
werden. 

let'jfrije- und 

IcEiokuote- N.G. giessen, ausgiessen. 

Ireimqk (let'me-) J. gebrochen (von 
messerschneiden). 

let'me- J. brueh in einer messer- 
schneide. 

lai'mu- (lei'me-) J. gebrochen wer- 
den (von messerschneiden). 

lei'pe- erle. 
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Imvuk N.J. sieh cor've-. 
hckastaoka- S.J. und Icrkutaoka- 

S.J.(S.) (leoi'e-) kleiner thal. 
lekate- (lega-) wärmen. 
lei'attsa- (lega-) J. womit man sich 

wärmen kann. 
leoi'e- thal. 

l(?oftit G. infin. von dem stamm 
la- sein. 

leoku- J. lecken, laufen; < an. 
leka. 

lemg-, attr. lemqs S.J. lieb. 
lemseote- J. hin nnd her schlenkern. 
leenska- polizeibeamter auf dem 

lande, schwed. länsman. 
len'cen oi've S.J. sieh bor've-. 
l<en a ka- J. der feine schlämm beim 

fusse eines gletschers. 
laguk J. weicher, wässeriger (renn- 

tier)mist. 
Ifeopufysa- S.J. gut, mild. 
Iqra- und 

laraner lernen; < schwed. lara. 
laraote- (lara-) lehren. 
ler'fe- J. und 

ler'freote- J. zusammengepackt wer- 
den (von schnee und dgl.). 

ler'ote- G. leder = rer'ote-. N.F. 
(Friis: dial.) lierte; < an. leör 
n. mit metatesis. 

lar'tuk gelehrt; < nordschwed. 
dial. 'leerdug. 

laru- lehre; \<ev mono ai tan larun 
auch ich kann dies machen; < 
an. 'leera, obl. -u. 

laska- G. wittwe. 

lesu- J. höhle eines fuchses, eis- 
fuchses oder wolfes. 

Ice&ka- lachen (von Schneehühnern). 

lesfrete- S.J. liegen (von renntieren). 

leotu- J. schwimmen, fliessen; at'ru 
kjtu jaure miVte das rüder 
schwimmt längs dem see. 



Iceoca- J. das knicken in den fas- 
sen eines renntieres während 
des gehens. 

IfFDctje- (Ifsoca-) J. knicken (von 
den füssen eines renntieres wäh- 
rend des gehens). 

laoca- N.J. = latoca-. 

Leuke J. (? Neusen) ein teil des 
Schleppnetzes; leukekipta der 
senkstein an diesem teile. 

Leuken aive J. (*? Nensen) sieh 
cor*ve-, 

Lewent&lki J. (Nensen) eine glück- 
bringende feder an dem adler, 
dem raben und dem kuckuck; S.J. 
te la ton tal teko le.ve-tol e jft du bist 
wie eine l: du kommst plötzlich. 

hba- lamm. N.F. (Friis: dial.) 
libba; aus dem nord.?? 

hb'ja- klirrender ring und dgl. 
an silberbechern. 

IxVre- S.J. = rtb're-; vgl.(?) an. 
Ufr fem. 

hbu- J. sanft, mild werden. 

hbulfis (hbu-) 3. sanft, mild. 

litfnu- uhu (Strix bubo). 

Ittfa- J. sense; < schwed. lia. 

heopa-pde J. ein nur halb gedeck- 
tes zeit. 

hjf doch, jedoch; S.J.(S.) tal hlj 

— tal hjf bald — bald. 
hokaste- J. und 

Itokate- S.J. gelingen; Itokasttv 
taokat nQu es gelang mir dies 
zu machen; vgl. schwed. lyokae. 

Ulfe- und hjfi- in zsmnsetz. was 
zu viel, Übrig ist; l.-narna bei- 
name; l.-maksu trinkgeld; h-cole 
blinddarm; J. (? Nensen) likikus, 
jäiia jibda ungerade oder gerade 
(von einer zahl)? 

hb'GÜ (hie-) N.G. was zu viel, 
übrig ist. 
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hjfitala- (Ufte-) S.J.; car'fu he y jus 
UfyUala es gibt noch eine zwei- 
te eishaue, wenn es nötig ist. 

Ufrntje- S.J. erklären; < schwed. 
likna. 

Ufte-, gen. Uuhse tbran. N.F. 
likse; Ituhse- < an. ljöa; lijfse- 
durcb analogie = pibtase- : 
ptuhtas. 

Uksu- ein brautpaar aufbieten; 

~ 'Itusu- < an. lyaa. 
Woku-, Uzkuw mit illat. an etwas 

gefallen haben, fanden. N.F. 

likot; < an. lika. 
Uaku- glück. N.F. likko; < an. 

lykka. 
hohufttsa- und 
hzkulafia- (Itoku-) glücklich. 
hnak und hnak-stqlcJj J. renntier 

mit weissem köpfe und weissen 

fUssen. 

h'ne- tucb, balstucb. N.F. lidne; 

< an. lin. 
hnete- (Utne-) J. erweichen. 
hmte- 3. weinen, jammern (von 

kleinen kindern). 
hnuk N.J. = Utne-. 
Itykas 3. hinkend; s};er*ma-J. id. 

N.F. (Friis: dial.j li.kas; < 

urn. 'hlinka* (vgl. nord. linkaj 

= mbd. Uno. 
Uyku- (Uykas) 3. hinken. 
Itpma- brühe. 
Itpsr- 3. wedel. 
UpSu- (Ups*-) 3. wedein. 
Itpiare- (Upte-) S.J. lumpen; be- 

sond. Vogelscheuche. 
Upte- S.J.; Upte-kqrvu zerlumpte 

kleider. 
Upte- S.J. flattern. 
Usa attr. leckend (vou booten). 
Usq};v- 3. pra;d. zu Usa. 
Usqfte- (Usa) S.J. lecken. 



Ust und \ hsi impers. (nur in die- 
sen formen) es hilft, es hilft 
nicht, nützt zu nichts. 

Usme- J. schlämm. 

Uttka- S.J. schlagen. 

lüku- schwappen, überschwappen. 

Uotaeada- S.J.(S.) fliegen, schwe- 
ben?; kosJfem f-a. 

Uote- geschirr, gefass. 

Ittt impers. J. abend werden; < 
schwed. Ii da. 

Utnase-, nom. Unes (attr. nur Utna) 
und 

Utne-, attr. Utna weich, zart. 
Utnu- (Utne-) weich werdeu. 
lutu- Verabredung; bund. 
Ujtutc- (luttt-) S.J. verabreden. 
Uufrilguift N.G. kosename de» hun- 
des. 

Uusufte- (Ukstt-) S.J. aufbietung 
einer che; < an. 'ljoeung, vgl 
lysing. 

Uusharna 3. der eiserne feuer- 
halter hei dem nächtlichen tisch- 
Htechen; < schwed. ljusjärn. 

Uu(h)sakuica- (Uj;se-) S.J. thrnnig 
werden (vom fleische der wasser- 
vögel). 

ltu(h )stte- (Uftse-) S.J. nach thran 
schmecken. 

Uva- das liegen (der tiere); hvan 
Ite pocuj die rennticre liegen; 
Uva-sag'e lagerstelle. 

Uvqljc-, attr. -frts ('Uva-; -e?) mager. 

Uvate- und -tata- (Uva-) liegen (von 
tieren). 

Uvilj S.J. = Uvqfre-. 

Uvu- ('Uva- > Uvqfte-) mager wer- 
den. 

Uvate- — Uvate-. 

lob'tt-, attr. loptt-s 3. sanftmütig. 
lob'tu- (lob'te-) 3. sanftmütig wer- 
den. 

8 
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lode- vogel; cas-lodc seevogel; G. 
(Neusen) ein LäddeBitta (biss- 
chen essen) ass man des mor- 
gens, che man hinausging, um 
von dem gesang gewisser vögel 
(kuckuck, tancher, krähe, becca- 
sine) nicht »bedreckt» zu wer- 
den (abmames l&ddeh paikeh), 
was gefährlich sei. 

lodtje- (lode-) vögel fangen. 

Iqdnu- leihen. 

Udo, attr. lodqs (lode-) S.J. vogel- 
reich. 

lo$ane- (lq$e-) ruhig, still werden 

(vom wetter). 
löge- ruhiges wetter, windstille. 

loxu- = lozane-. 

lofo-, attr. lojes sanftmütig, mild. 

lo(/u- (loje-) mild werden. 

loQutaokä- (löge-) Sanftmut. 

lofohe- S.J. sich strecken, dehnen, 
liegen. 

logyes laut, hoch. 

logt/tje- (logyes) erheben ; S.J. beim 
ringen überwinden. 

loggone- (loqyes) S.G. gehoben 
werden. 

lo%°ko- J. = lat'ka- N.G. 

loisuk S.J. träge (von vögeln). 

Iqi'ote- S.J. schar von wölfen. 

lottoste- und loüote- J.; her'fre loxtos 
od. loitot lapem od. laptr nala 
das renntier legt sich auf den 
zügel (und wird mitgeschleppt, 
da der zügel an den vorange- 
henden schütten gebunden ist). 

looka- N.G. = looko- lesen. 

Iqoka- S.J. salzbrühe, -lake. 

lookare-, nom. lookar küster; < 
sebwed. klookare. 

loofte-, nom. lofieu J., S.G. und 
lojje N.G. (aus accus, od. deriv.) 
zehn; viota lofo nun (in J., S.G. 



meistens so) oder viota nupe 
lookat (in N.G. meistens so) 
fünfzehn; viota lofe und J. oft 
vtota looje fünfzig. 

loofteje-, nom. /ausgeschlossener, 
mit einem deckel versehener 
schütten. 

lofrhe-, nom. lq$i G. kleine Zwi- 
schenmahlzeit (J. svar a ka). 

Iqfttte- und -tala- (lolfihe-) G. ein 
bisschen essen. 

looko- lesen; zählen; beschwören. 

looko-; nur in folg. fällen gehört: 
S.J. elat. Jfi'otu poto-lokos besten 
dank für die manchen stunden 
(die wir zusammen gearbeitet 
haben); haret tokos von man- 
chen Seiten; S.J. \\]&t.?ja}fe lokot 
im laufe der jähre; S.J. jaofc 
lokq das ganze jabr hindurch; 
slqja-look{o\ -lok allerlei, aller- 
hand. 

looko- J. heusch recke. 
lookomuhg-, nom. -»ny (looko-) J. 

lekttire. 
lokqte- (loofrts-) der zehnte. 
lokqote- (looko-) lesen lehren. 

lokt N.G. ^ lopt 

lokto-, gen. Iqukto N.G. Stockwerk; 

Iqukto- < nord. loft. 
loktose-, nom. Iquktos J. gemisch, 

womit man beim gerben die 

häute feuchtet. 
loktustn h; pm've (hfttr-) N.G. 

die sonne ist noch am him- 

racl. 

looku- (looko-) rechenschaft; an- 
zahl; lokuw atnet sich um etwas 
bekümmern. 

looku- deckel; < schwed. lock. 

lokuk (looko-) N.J. beschwfirer. 

lookusc-, nom. lokus (looko-) das 
lesen; lektüre. 
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lookiute- J. mit acc. den deckel 
auf etwas legen. 

lokutis hurt (looko-) S.J. ein be- 
zaubertes tier (von dem wolle 
gesagt). 

lolo- J. eifersnoht. 

lolqk (lolo-) J. eifersüchtig. 

lohte- (lolo-) J. eifersüchtig sein. 

Iqnn od. IqmUa pe$at J. nennt 
man es, wenn man die schuhe 
anzieht, ohne das» man zuvor 
das schuhheu ausgenommen und 
von neuem geordnet bat. 

lom' faste- J. leise reden. 

lonas J.; /. o$ut, radet etwas von 
einem leihen, einem leihen. N.F. 
Lonas; < nord. tili laus. 

loneste- (lotnase-) J. befreien, er- 
lösen. 

lonuttst opU N.G. = lonas q. 
lonnte- — lotnu-. 
lornje- S.J.(S.) = logtftje-. 
logute- S.J. — hqtfije-, 
lopajtazka- J. schlecht angezogener 
schuh. 

loopqe (vgl. N.K. loappa) N.J. 

Beendigt (name; vgl. märcb. 16). 
lojpe- erlaubniss. 
lojpelahi- (loipe-) löblich. 
lopete- und 

Iqjpete- N.G. (lojpe-) versprechen. 

/o/wN.G.tasche (am inneren pelze), 
worin man den löffei verwahrt. 

lopme- J. kleiner thai zwischen 
den gewöhnlich vom fusse eines 
berges parallel hinausgehenden 
steingeröllen. 

loptattuwa- (Iqpte-) J., S.G. zu ende, 
alle sein, werden. 

lopte- J., S.G. vollenden, enden, 
alle machen. 

loptite- J. sich in die luft schwin- 
gen, steigen (von vögeln). 



lopto- S.J. kleine terrasse an einer 
bergscite; < nord. dial. lopt = 
loft. 

lojpu- J.; ffteota-l. die flache band, 
G. (Neusen) handbreite. 

Lares G. (Nensen) thran. 

losa- sausen ; hervorsausen; heftig 
brennen. 

Iqsqttajte- (lo.sa-) ein grosses feuer 

anzünden. 
lose-, nur attr. losts und loso (< -a; 

pra;d.: losone- und -tc-) schwer; 

kompar. losepi superl. losemus. 
losetc- (lose-) J. schwer machen. 
Iqska- S.J. und 

loskujtala- S.J. schlagen; piega 

Iqskat es fing an zu stürmen. 
losoffe-, nom. losok prmd. zu lose-; 

kompar. -kugu: superl. -kumus 

(öfter losej>, -emus). 
losolttSa- (lo.se-) S.J. für schwer 

halten. 

losone- (lose ) schwer werden. 

losote- } nom. losot (— losolje-) pried. 
zu lose-; kompar. -tubu; superl. 
-tunnts (öfter losep, -emus). 

L&sto G. (Nensen) — lastu-; rinde 
von Vogelbeere, weide und Pru- 
nus paduB, welche man im Som- 
mer in den schuhen statt des 
heues benutzt. 

losu- = losone-. 

losute- — loset e-. 

lotyite- (losko)S.J. schmelzen intr.; 
losffitam Ixe jekga frepne stne das 
eis ist zerschmolzen im kessel. 

losko (< -a) attr. N.G. fliessend, 
geschmolzen. 

lotta J. (? Nensen) die gescblechls- 
teile des menschen. 

lojta- und lojto- (frauenschuhbän- 
der) flechten (welches anders 
geschieht als das stjtskum). 
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lote- J. kriechen (von wtirmern 

und dgl.). 
lotijstala- S.J. lodije-. 
lotnase-, nom. lonrs J. lösegeld. 
lotnn- vertauschen, austauschen. 
lojtu- J. anteil, loos; < schwed. 

lott. 

lo.itutr- (lojtu-) J. in loosc verteilen. 
lojm- J. hässliche, abscheuliche 

dinge reden. 
lohote- (hfr-) J. still, gelindert 

werden. 

Iojcu- J. schmieren, feuchten (be- 

sond. leder). 
louku- S.J.; jr^-f. »ein grosser, 

grau er, träger, mäusefressender 

vogel». 

loustje- lothsen, den weg weisen; 
< norw. dial. loaaa. 

louso- lothse, Wegweiser; < norw. 
dial. 1ob(8). 

lou'te- J. die zeltdecke Uber das 
zeltgerttst legen. 

lou'toffe-, nom. louto und N.G. 
lou'talje-, nom. Iquta (lou'te-) zelt- 
decke. 

huhtofitc- (loktose-) S.J. eine haut 
feuchten (beim gerben). 

lufusaca- S.J.; lejtv tan l. ich war 
eben so gross, alt wie dieser. 

lunokas auf borg, geborgt, gelie- 
hen; N.G. hmokns-kare geliehe- 
nes gefä88. 

lut*ma- S.J. jammern. 

Im'otqtc- (lut'ztr-) sich herablassen. 

lut'ote-, lueiotau lassen, loslassen, 
frei lassen; antaftts lui'jtet ver- 
zeihen. 

lui'jtu- (lut'ote-) losgelassen wer- 
den. 

Im'tu-, gen. luntu der mit reisem 
und feilen bedeckte boden des 
zeltes. 



luksa ostwärts, gegen osten. 
lulane- (lule-) ostwärts ziehen, intr. 
lulatmtka- (lule-) Ostwind. 
lule- (lu + Ic) nur in zsmnsetz. 

östlich; als adv. mit dem snff. 

-U>: incss. lulehn, elat. -Iis, illat. 

-h, prol. -la im, aus, gegen osten, 

längs der Östlichen seite. 
lulj-laha plur. (lule-) die nstmen- 

schen. 

Iulr4ar r v<j-yu»ru-l(ivttakg (eig. lule- 
ymru-lar've-l.) N.J. die feinen 
fichtenäste im osten. 

luleltusa- (Inle-) die östliche seite 
(eines berges). 

lulrste- = lulane-. 

lulfis-kot-sa</e (luleste) S.J. zeit- 
platz während der reise gegen 
osten. 

lulnt im osten. 

lulje aus osten. 

lulok härva J. (? Nensen) schmuck, 
putz. 

Lullos Vulle J. (V Nensen) »eifer- 
süchtiges lied»; vgl. lo\o-. 

lulufr- (lule-) östlich. 

luma- y gen. lumu S.G. kleines ge- 
fäss mit deckel. 

lunc ('lu-; vgl. luste, lusq) postp. 
bei. 

lumtala- N.J. riechen. 

lu»bahe- ausgebreitet sein, liegen. 

lu»bale- } nom. luapal stilles wasser 
zwischen zwei Stromschnellen 
oder Wasserfällen (kürzer als 
8ai*un). 

luzbijc- und 

lusbu- S.J. ausbreiten, betten. 
huh'tc- sich während des ziehens 

zu boden werfen (von renntie- 

ren). 

luabu nur attr. (als praid. wird 
das adv. luzbut gebraucht) aus 
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gebreitet; zerstreut; ludbu jfteota 
die flache liand; S.J. hubut joote 
sie wandern getrennt von ein- 
ander. 

ludda-, gen. Uuta spur (von men- 
schen oder tieren). 

luddane- bersten, zerbrechen. 

ttudtje- spalten, zerbrechen, tr. 

lmdu- = luüdane-; auch schmerzen, 
wehe tbun. 

Iwtfu-, hujutv sich beklagen, weh- 
klagen, jammern; S.J. son ht9a'u 
glu sfrtpgs er klagt immer, dass 
er krank ist. 

ludge- mastdarm. 

luognat J. (Nensen) = slujkga-, 

luajate- S.J. = luatfu-. 

luajiivte- (lu9du-) J. jammer ver- 
ursachen, einen klagen machen. 

luikta-, gen. Iu9uhta bai, bucht. 

Intoku- S.J. abgemähtes heu, wel- 
ches noch auf dem boden 
liegt. 

htgmeffe- lemming. 

luondo G. (Nensen ) d ie gcschlecht s- 
teile der rennkuh. 

Imntu-, gen. lusn'tu J. gattc, gat- 
tin; soi lapg ludn'tuia sie sind 
ehelente. 

luapeff N.J. nach alten roärchen 
der name eines (renn-)kalbes, 
welches von einem kalbe ge- 
boren war(!). 

ludptnaffe-, nom. luamrfj ~ hotncfrr-. 

Iu9j)te-, gen. Imptr J. gertist. auf 
welchem man fleisch etc. ver- 
wahrt; vgl. an. loft. 

lujr'ljt- J. entzweireissen. tr. 

lu?r*kuhc-, nom. Inzr'kuj N.G., S.J. 
= ru^kuhe-, 

lu9$a-, gen. lu,?sa lachs. 

ludska- J. altes, schlechtes boot. 

Itt9ska-, gen. huska J. und 



luzskultaoka- J. drei garnstreifen, 
die ehemals an dem unteren saum 
des kaptc festgenäht waren. 

Iu9sku- (luaska-) J. eineu luzska 
festnähen. 

lujstak (luitstv-) renntier mit einem 
weissen, längsgehenden streifen 
an der seite. 

Ituste- J. weisser streifen längs 
der seite eines rennticres. 

lugta- lot, kugel; S.G. huta-ttcote 
der gewehrskugeln von sich zu 
abwenden versteht; < schwed. 
lod. 

lu9tntaoka- S.J. bärenhaut. 
lujtuk J. name des bären, wenn 

er dreist ist. 
Iu9tun S.G.; palfte-L felsenspalter. 
lu9tuy(aoka- (lu9du-) schmerz; 

sprung; bruch. 
Imoca nur attr. (pra>d.: \u9jcasc-) 

durchnass; S.J. kampal l va- 

nqskuc altes, leckendes boot. 
Ui9oca- J. dnrehnksst werden. 
Imocase-, nom. luscas prajd. zu 

lU99Ctt. 

ht9una- J. (fisch)angel. 

Imuta J.; I. viwcct zwei tiere in 
einem scliusse sebiessen. 

IuduUc- breites floss an Schlepp- 
netzen. 

luwfrtastaoka- (lujkta-) J. kleine 
bucht. 

ludvanc- (hptjasr ) los werden. 
huvase-, nom. tuavas los, frei. 
luwe-, gen. Iu9ve ~ luaptv-. N.F. 

luöwe; vgl. an. löfl — läfl. 
lugvtje- (lu9rase-) J. losmachen. 
lurvnkJ. dichtbehaart; vgl. schwed. 

lurfvig. 
lur'vu- J. lump. 

lusq und tust (*/«-, vgl. lutje, luste) 
postp. zu, nach. 
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luspetaoka- S.J. und 

lusputaoka- S.J. oberes ende, an- 

fang eines Wasserfalles, schwed. 

forshufvud. 
lusia N.J. and 

luste ('lu-, vgl. lune, lusg) postp. 
von. 

lustu- lust, begierde. N.F. lusto; 
< nrn. 'lustu-, vgl. got. lus- 
tus. 

luSkate- J. und 



luSfeote- J. schreien (von vögeln). 
Mhise-, nom. lu&kus fliessend; 

flüs8igkeit. 
lujtgfte-, nom. luotgk Iran des stalu. 
Lutti J. (? Nensen) bar. 
ZwtfnMÄ: J.; ? lutnuk keineswegs, 

durchaus nicht. 
lutea- nass werden, 
iuwa^c-, nom. luwgs (luwa-) nass. 
luwgtaoka- (luwa-) feuchtes wetter. 
luwate- nässen. 
luwtje- N.J. = ludwje-. 



m. 



mg zwar, gewiss, doch; ver'tt mg 
gewiss, natürlich; tham stwra- 
stalg ja mg hgra Ich hudtnan er 
ist nicht hochmütig and doch 
ist er ein herr. 

mgdafte-, Dom.t«gte('merda-)8tamm; 
die hornwurzel; J. (Nensen) der 
stamm des hornes von dem er- 
sten aleskajceni an; S.J. der teil 
eines handschuhes, welcher die 
handwurzel umgibt; ffteota-m. 
handwurzel; J. mgta-pgtne bac- 
kenzahn. 

tngdare- ('mgda-) verwandter. 

mgdu- ('mgda-) geschlecht, stamm; 
Ursprung. 

matfghs J. warm, mild (vom wet- 
ter). 

mama(s), mame(s) (sich mr) war- 
um? 

mai'ne- J. fehler; krankheit; stuvra 
m. die pocken; ujerp m. die 
masern. N.F. maidne; < am. 
"maina-, an. mein. 

maineotipmc-, attr. -atts (mai'ne-) 
unschuldig; einfältig. 



mai'nu- J. lob. 
mat'nu- J. und 

mainute- J. loben; S.J. mainui koit 

teiltet er sagte doch, dass die 

Hinte sicher sei. 
m«* r sa- S.J.(S.)geschmack; kugle-m. 

Im per'kun das fleisch schmeckt 

nach fisch. 
mai'te- J. schnalle. 
matte (sieh mt) wie, was sagtest 

du? 

maivis talke G. (Nensen) mildes 
wetter. 

mgja- N.J. gegend(?); vgl.(?) fin. 
maja. 

mak adv. wirklich (meistens iro- 
nisch); te Im son tal mak slftpgs 
jetzt ist er krank, sagt er. 

mgoka- schwager eines mannes; 
N.G. auch gatte der vater 
Schwester. 

-mgkan S.J.(S.) -artig. 

mgokamm- sechsjähriger renn- 
ochs. 

makaraba- (nur prsed.), 
makare- S.J. und 
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majore- (wo-, steh mt) was fUr 

ein, wie beschaffen. 
maftse-, mqubsau zahlen ; i mauhse 

es ist nicht der mühe wert; in 

den märchen aas J.: tv mauhse 

ich vermag nicht. 
itiaksu-, gen. mqufvsu (mafise-) be- 

zahlung. 

makta- J. macht; renntierschar; 

< schwed. makt. 
mafftr (sieh mi) wie. 
maktufre-, nom. maktuk, attr. 

J. nahrhaft, kräftig (von speise); 
vgl. schwed. maktig. 

malase-, nom. mqles mablzeit, mahl 
(von gekochter speise, vgl. mq- 
leste-). N.F. malee-mallas; vgl. 
Thomsen, Einfl. s. 90. 

mqlqstala- = mqleste-, 

male- N.G. art, sorte. 

male- blnt (von tieren). 

mqleste- (malase-) kochen, eine 
mahlzeit zubereiten. 

mqhje- (mqle-) S.J. mit blnt be- 
schmieren. 

malje- J. eine rnnde, silberne Ver- 
zierung am silberkragen. 

maVkane- (maFJfe-) J. niedergetre- 
ten werden (von gros). 

mal'Jfe- J. das niedertreten des 
grases; mufften \<e ist nieder- 
getreten. 

maffitje- (maffte-) S.J. (gras) nie- 
dertreten. 

malma- er/. N.F. malma; < an. 
malmr. 

malme- N.G. weit N.F. mallbme 

< fin. mailma. 

maltu- J. unwohl sein, sich übel 

befinden. 
mqftus (maltu-) adj. J. unwohl. 
mana- geben, fahren; manam- 

mooljen während der reise; Itthu 



ton vmnan man am bist du je- 
mals in Norwegen gewesen. 

mqna- kind; S.J. mana-pales von 
kind auf. 

mqnafte- (mqna-) welcher kinder 
hat. 

mqnqla(a- (mqna-) kindlich, un- 
wissend. 

mqnastuipa- (mqna-) J. wieder 

kind: sehr alt werden. 
manqote- (mana-) geben lassen, 

treiben. 

mqnelthq-, nom. -h N.G. unter- 
irdisches gespenst. 

mane(s) und mancs (sieh nn) war- 
um. 

manu- (mana-) gang, reise; N.G. 

ouhto manun auf einmal. 
manu- mond; monat; mqnu-teope 

mondschein. N.F. männo; < 

uro. nom. 'mänö = ahd. mano, 

an. mana (mäni). 
manulaoka- (mana-) weg, reise; tat 

satat manulakqn das geschah 

auf dem wege, während der 

reise. 

manuse-, nom. manus (mana-) das 

gehen, fahren, reise. 
mqnutajka- montag. N.F. männo- 

dak; vgl. an. mänadagr; das 

u wohl durch anal, aus manu-, 
manq-lakqx N.G. = magg-laJcgi. 
manasases, gen. -sasa (mane-) S.J. 

künftige Schwiegertochter. 
mannt N.G. (nur beim anreden) 

und 

mane-, gen. mane Schwiegertoch- 
ter; N.G. auch Schwägerin einer 
frau. 

mayq-lakqt N.G. und 
magq-lajkm J., 8.G. (mane-) nach 
einander. 
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ma$ane- (mane-) spät werden; sich 
verspäten. 

tnagas sieh matje-. 

mane- hintere; in nora. nur in 
zsmnsetz. wie mane-keoie hinte- 
res ende; als adv., prep. nnd 
postp.: 

iness. matjen und mayen 
adv., postp. (zusammen) mit; 
mn m. mit mir; matjen-ku Im 
ak&u ist die axt mit; N.6. Im 
hole m. er isst gern fisch; 

illat. magai adv., prep.. postp. 
hinter; später als; paV^esti j;er'- 
jjri« mu mayai er warf mir einen 
stein nach ; magat miau pott er 
kam später als wir; 

illat. maggs und maggs adv. 
zurück, nach hinten, rückwärts; 
J. m. petfat vernachlässigen; 

ableitungen mit dem suftixe 
-le: part. matjelt adv. hinten; 

iness. maneltn adv., prep., 
postp. hinter, nach, später 
als; 

illat. matfeh adv., prep., postp. 
hinter (mit acc), später als; 
tu&fta-k m. kaskapetve wartest 
du bis nach dem mittag; 

prolat. manel(a) adv., prep., 
postp. nach, später als; wi. ttaia 
übermorgen; taste m. hernach; 
konj. fit. ko nachdem; 

dimin. mayelaca adv., prep., 
postp. ein wenig hinterher, spä- 
ter als; 

kompar. matjep und mayep 
der spätere, darauffolgende; 
superl. mayemus der letzte; ko 
mon mayemus mamv tane als 
ich das letzte mal diesen platz 
besuchte; S.J. mayeput ( — maye- 
put) adv. später; 



adv. maitct spät, zu spät; maye- 

put später. 
matjeltusa- (maye) J. die hintere 

seite; mayeltus-peo^e (sieh npu- 

ttfteja) marke im^ hinterrande 

des oh res. 
mayete- (matje-) J. (anf eine spätere 

zeit) aufschieben. 
matfeftsat J. und -hst G. (matje-) 

zuletzt, endlich. 
magka und mg$kas J. mancher. 

N.F. mangga, mangas; < urn. 

'mangaz ni. (und 'manga n.V), 

aschw. manger. 
maijfr (ma$ka-) N.G. viel mal. 
magu-lakgi N.G. = ma^a-lakgi. 
majgune- J. = ma$gne-. 
magus N.G. und ma^us N.J. 

(matje-); tu. otet sehr lange schla- 
fen. 

magutala- (matje-) J. zögern. 

magucasat S.J., -hmt N.J., S.G. 
und -a.p S.G. = matjettsat. 

mara- J. poltern, donnern; mit 
grossem lärm gehen, kommen. 

mgraote- (mara-) J.; losts noteu m. 
eine schwere last tragen. 

mar'fe- blutwurst. N.F. marffe; 
< urn. marwa-, an. more m. 

mar'fxje- (mar'fe-) blutwurst ma- 
chen. 

niar'fu- (mai'f*-) N.G. id. 
mar'ji und 
mar'ju vielleicht. 
mar"kaiwote- (mar a kane-) S.J. den 

markt besuchen. 
mar"kane- messe, markt. N.F. 

markan, Qv. markan; < an. 

marknadr. 
mar'su- J. korb, in welchem man 

fisch trägt. 
masg (sieh mt) S.J. beinahe. 
masahm N.G. id. 



Digitized by Google 



— 65 — 



mase-, masau verlieren. N.F. m aa- 
set; < an. mifwa (nach Thom- 
sen)?? 

tnast, masi (sieh mt) S.J. — masa. 

masma 6. (Nensen); T&11& m. 
feuerzeugsbeutel. 

masta- sich mischen; S.J. myelis- 
fterun ma§ta tetnamt das schnee- 
hnhnweibchen ist dem boden 
ähnlich: ist schwer vom boden 
zn unterscheiden. 

mastaote- (masta-) mischen. 

ma8te(s) (sieb mt) warum? 

ma&a- (meistens negiert) sich zeit 
lassen; % mq&a coofcohit er lässt 
sich nicht zeit in ruhe zu sitzen. 

ma$$e- geschwind, gewandt. 

ma%/ S.J. id. 

mqht- J. sich (auf seinem bette) 

hin und her werfen. 
ma$va- J. kleine zeit. 
matql'e- (maote-) mit gen. S.J. so 

gross wie. 
mqotalk (maote-) S.J. erfahren, 

kundig. 

maote- mit gen. gleiche menge; 

so gross wie; man m. wie viel, 

wie gross? 
maote- können. 

mateja- N.G. landstrasse. N.F. 

madigja; < fin. maantie. 
maotelts (maote-) möglich. 
maoteotipme-, attr. -otts (maote-) 

J. unmöglich. 
mqottje- J. verzinnen. 
maohje- N.G. (-t-f) = meottje-; 

< urn. mätian, an. meeta. 
maotu- N.G. und 
maotutaoka- N.G. messung. 
maotu- wurm (auf dem boden; in 

fleisch sudksa). N.G. mätto; 

lehnwort? vgl. Tbomsen s. 155. 
matufte- (maotu-) J. wurmig. 



maotufte-y nom. matuk (maote-) S.J. 
= matqfte-. 

mqoca- zurückkehren. 

macqr N.G. sieh ruouttlfetfa. 

mquhsan (mape-) SJ. welcher 
gut bezahlt 

mquhsQote- = majfse-, 

mquhmlvxsa- (majfse-) Zahlung. 

mquhtalata- (makta-) mächtig. 

mava, mavä und N.J. mavg (sieh 
mt) wie, was sagtest du? 

mede- fehlen, sündigen, sich ver- 
schulden. 

medel{a) (mede-) prolat. vorbei; 
m. vujocet fehlen, fehlscbiessen. 

rn&du- (mede-) fehler, Sünde. 

mehustala- (vgl. mthq-) N.G. stolzie- 
ren. 

mamete- N.G. meinen; vgl. an. 
meina. 

meimft J. sinn, meinung. N.F. 

meinig; < an. 'meining. 
mm'sa- J. hölzernes gerttst, das 

man auf dem rücken trägt und 

an welches die bürde gebunden 

ist; < an. meiss. 
mteokgne- S.J. ein wenig gebrochen 

werden (von messerschneiden). 
mtpkastaoka- (m<eoku-) sumpf- 

schnepfe (Scolopax gallinago). 
mejftte- S.J., 
mtpoku- und 
makute- blöken. 

mele-, gen. mele. J. steiles sandufer 
eines flusses. N.F. mielle; < 
an. melr. 

maVka S.J. attr. sehr lang (pra>d. 
maVkate-). 

meVka- brüst; bruststück (fleisch). 

meVkase-, nom. meVkas Schlitten- 
kufe, kiel. 

m<eVkaSy gen. mtefka N.G. id. 

meVkaste- (meVka-) J. ringen. 

9 
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maFkate-, noro. mal a kat pr»d. 

zu (S.J.) mceVka sehr lang; 

mal a katau sehr lange ; m<r>Fkahn 

lee mu hm'ma meine beimat ist 

weit weg. 
meVoffe- milch. N.F. mielkke; < 

nrn. 'melk- (da. Melk). 
mel'jku- (mel'oJfe-) melken intr. 
mel'kuk (mel'ofte-) viel melkende 

koh. 

nueVkune- (tntel a ka) S.J. lang wer- 
den; tlg tn-nam lee lodc der vogel 
ist zu weit gefahren (ausser dem 
schusse). 

meVkus (mcVojje-) J. milcbspeise. 

meeVkutaoka- (meel a kä) S.J. grosse 
entfern ung. 

mrelu- J. breites Steuerruder. 

mala- J. und 

nifrlustala- J. mit dem Steuer- 
ruder rudern. 

mqra- das niedrigere (näher am 
meere belegene) land in Schwe- 
den und (vmna-m.) Norwegen. 
N.F. m terra; lehn wort?, vgl. 
Thomsen, Einfl. 8. 15ö. 

marafre- (mqra-) person aus dem 
mqra. 

mere- grenze; man meren lee pei're 
au welcher grenze ist der tag: 
um welche zeit ist es; mat meres 
von welcher zeit an. 

merese-, noro. meres stumpfe axt, 
fleischaxt. 

merete- (inert-) besti turnen, vor- 
schreiben. 

mer a ?ka~ G. nebel. N.F. mierkka; 

< norw. marke nebel; vgl. 
mur'jku-, 

mer u oka- N.G. es nebelt. 
maf'jka- J. marke; auch Ohrmarke 
an reontieren. N.F. mserkka; 

< an. merki. 



mer'o^tje- (mar'oka-) J. bemerken; 

< scbwed. märka. 

mer'te- J. reuse; mer'tt-kqlutaika 
sieh nudote-. 

maru N.J. mähre; < um. m^rhiö-, 
an. merr. 

mqruste- 3. glaaben, annehmen; 
mqrustau mon, aot tat lat'tu lee 
sceme ktukak ich glaube, dass 
dieser weg ebenso lang ist (wie 
jener). 

met've- N.J. fett des bären. 
mee§a- N.J.; katnelx m. unaufhörlich 
weinen. 

mesatfe- (mese-) trächtige renn- 
kuh; rennkub, die ein kalb 
hat. 

mese- rennkalb; J. mese-edne ge- 
bärmutter einer rennkub; ru»p- 
sis m. neugeborenes kalb — 
pil"sa m. wenn es das erste haar 
gelassen bat — por^e m. im 
herbste (ko lee por*kum). 

mestje- (mese-) J. reunkälber töten 
(von raubtiereu). 

tnesiff messing; S.J. aus messing 
verfertigte schelle; < schwed. 
messing. 

meska-, attr. meska schwach; faul, 
verdorben; J. m. per'ku wil- 
des fleisch; J. m. monc faules 
ei. 

meska- faulen. 

meskataole- (meska-) N.G. faul ma- 
chen. 

mwstu- N.J. gericht aus fisch und 
beeren. 

mtesu- gottesdienst N.F. maMso; 

< an. messa, obl. -u. 
metaltaote- (mejte-) S.J. folgen; 

i m — tajtc will nicht folgen. 
metqs-ntuzra (mrjte-) N.G. holz, 
welches man längs dem geäder 
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schneidet ()( tuostgS-m.)] schwed. 
medträ. 

metaotala- (meote-) J. in einer reihe 
geben. 

meote- nnr in zsmnsetz. längs-; 
meot$-mu9ra der grösste, längs- 
gehende stock von den stöc- 
kern, mit welchen man eine 
haut ausgespannt hat; meote-piega 
günstiger wind; als adv.: illat. 
meotat längs, nach der länge; 
illat. metgs: SJ. metgs-manam 
glück. 

meote- mass; < an. met n. 
meteff (meote-) willig, nachgie- 
big. 

meteltuote- {meote-) S.J. abhängig, 
abschüssig sein. 

meterne-, nom. metem rogen. 

meteote- (meote-) erlauben, einwil- 
ligen. 

meotije- (meote-) messen. 
meotuhe-, nom. metuj J. ab bang; 

te tal meotuhau o$up mannt jetzt 

haben wir (den berg, httgel) 

hinab zu gehen. 
meoce- wald; N.G. maeocax jaolfet 

nach dem wald: irre glauben; 

te tal vuoja maocai manqt jetzt 

ging das fett waldwärts, d. i. 

verloren. 
macgltaoka- (meoce-) J. wake, wo- 
durch das eisnetz heTaul'genom- 

men wird. 
mwocane- (meoce-) aas dem weg 

geben, platz machen. 
meoce- nur in zsmnsetz.: S.J. meoh- 

sudluj eine abgelegene insel; 

iness. mecen adv. beiseite, komp. 

mecepun. 
meocete- {meoce-) beiseite fuhren. 
mrecus (meote-) N.G. bei der wand 

= so^ehn )( tavelt. 



Meures Qäiio G. (Neusen) zauber- 
trommel, eig. zauberbrett. 

meu'nje- S.J., 

m&uhrgte- S.J.(S.) und 

mtmthrute-SJ.(S.) weinen, schreien. 

mazukru-vuoksa (maukrqte-) S.J. 
(S.) weinerliches kind. 

im, gen. man (stamm ma-) interr. 
u. relat. pron. welcher, welches 
(meist von Sachen )( kuott); man 
tieoti warum; als adv.: acc. 8g. 
maya, mavä, N.J. mav<e wie, 
(was sagtest du?); ess. mane(s), 
mancs und (doppelt, suff.) manen 
warum; elat. maste(s) id.; illat. 
masa, mast, masi beinahe; ko- 
mit. maina, maine warum; acc. 
plur. matte = sg.; adv. maftte. 

mtela- sinn, verstand; absieht, 
meinung; mn mielas la nou so 
ist es meiner meinung nach; 
mtela-vanqk dumm, toll; J. mtela- 
pore welcher einen guten ver- 
stand hat. 

mtelmtala- (mtela-) S.J. den ver- 
stand verlieren. 

mielafte- (mtela-) geneigt; puore- 
mtelah wohlgesinnt; reuhtes- 
mtelak rechtschaffen. 

miehiUica- (mtela-) welcher guten 
verstand bat. 

mtelustuwa- (mtela-) N.G. lust ha- 
ben, wollen. 

mthg- mannhaft, tüchtig. 

mthgstala- und 

mthutala- (mthg-) sich mannhaft 

betragen, mannhaft sein wollen. 
mtokal(pei e vc) der Michaelitag (29 

sept.); < schwed. Kiokel. 
mtla-y gen. milg G. und Norwegen 

mtthle; kgfa-mila kaffeemtlhle. 

N.F. milla, millo; < an. mylna, 

aschw. mylla, obl. -u. 
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mtlasada- S.J.; matte lee ton ntptn 
m— damin warum schwingst da 
das messer so? 

mthjc- (mtla-) N.G. mahlen. 

mtVte postp. nacb, längs, entlang; 
J. taoka mtVt sogleich. 

minosaa G. (Neusen) die jungfer- 
haut; minossa Hapak mädchen- 
jäger. 

mitjJfchs S.G. (veraltete form) = 

mnehs. 
misu-, gen. misu und 
mtqune- S.J. mölke. N.F. miseo; 

< an. mysa, obl. -u; -n- S.J. 

< best. art. 

mtotjemis ('mtote-, vgl. mtotije-) nur 
attr. der (wegen irgend einer 
besonderen eigenschaft) leicht 
zu erkennen ist, denkwürdig. 

mtotije- ('miote-) S.G., J. dem ge- 
dächtnisse einschärfen. 

mtotu- ('mtote-, vgl. miottje-) S.G. 
gedächtniss; mtotuih pefat dem 
gedächtnisse einschärfen. 

mtotumts S.J. und 

mtotus S.J. nur attr. = mtote- 
mis. 

mtotutala- ('mtote-, vgl. mtottje-) 
S.J. sich erinnern. 

mtcamara- J. die Jobanniszeit; < 
schwed. midsommar. 

mtva- mit illat. seine einwilligung 
geben; wollen; ih mtva pootet 
er wollte nicht kommen. 

mode- mancher. N.F. moadde; 
nach Thomsen s. 156 aus dem 
gern»., aber wie ist la.-fin. o aus 
germ. a zu erhalten? mode- (mit 
ö) kann wohl auch nicht < fin. 
monta (mit ö) gekommen sein, 
vgl. Budenz, Szötär, s. 390. 

mögt (mode-) manchmal. 

modu- umwenden, zurückkehren. 



moftir nur attr. (als prsed. wird 
das adv. mo$ut gebraucht) ver- 
kehrt, umgekehrt; mo$ut jor°koltt 
verkehren, umkehren. 

mo$u- verkehren, umkehren; N.J. 
durchsuchen. 

motfcte- S.J. und 

mo'§use- S.J. lächeln. 

moguse-, nom. niQjus J. gelächter. 

mogure- J. gebären. 

mogut adv. S.J. gefaltet, gebogen; 
m. tusljmpeQat eine haut biegen, 
in falten legen. 

moiofcte- S.J.; t m-te er gibt keinen 
laut von sich. 

moi'vane- (mot've-) von schlämm 
gefüllt werden. 

mot've- schlämm. 

mot'vzte- (mot've-) trüben. 

moi'mje- = moi f v$te-. 

Maiwa G. (Neusen) eine art müc- 
ken, schwed. bya. 

mojujte- und -oUda- J. = moQete-. 

1. moofte- angelegenheit, geschäft. 

2. ntoofte- krümmung; J. der in- 
nerste teil einer bucht. 

mookolaoka- (2. moolfe-) J. Strudel 

in einem flusse. 
mokso- J. sich befinden; majftes 

moufoso wie steht's (höflicher 

m-s vesu). 
moksuse-, nom. mouhsus J. das 

befinden. 
molanaoka- J. wort, ausdruck; vgl. 

schwed. mal. 
mohje- N.G. rund machen. 
moht? adv. N.G. rund. 
moVkaffe-, attr. moVoftts (moVolfe-) 

J. krumm. 
moVoTje- J. krümmung. 
mol'Jfe- S.J. und 

moV^ete- sagen, äussern; i m-te 
er gibt keinen laut von sich. 
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molo- J. irre gehen, sich verirren. 
molote- and molote- (molo-) J. irre 
führen. 

ntoFsu- umtauschen, wechseln. 

mol'suse- und N.G. -suwa- umge- 
tauscht werden, sich verändern. 

moVsuotao^es, gen. -ittaoka(mol'su-) 
veränderlich. 

moVsuote- (mol'su-) wechseln, ver- 
ändern. 

woPsMafr.?a-(»»0£'stt-)umtaii8ch;S.J. 
wecbselbalg. 

molut adv. J.; tu. ftietatt petfat 
die hände (kreuzweise) zusam- 
menlegen. 

Mona- und 

monate- raten; J. (PNensen) ein 
spiel: man hat einen sehnen- 
ring mit ungef. 40 daran han- 
genden fischrtickenknochen, wel- 
chen zwei personen halten; der 
eine soll raten, wie viele kno- 
chen der andere in der hand hat. 

monatisa- (mona-) mutmassung, 
erraten. 

mone- ei; kleiner ball an den en- 
den des ft&sas; J. (Nensen) 
Monne Juptsa brei ron eiern, 
mehl und wasser. 

moneme-, nom. monem (mone-) 
niere; S.J. monem-caVme nieren- 
tett. 

monije- (mone-) eier legen; eier 
suchen. 

monu- (mone-) S.G. eier legen. 
mora-, attr. morgs (more-) zornig. 
morgfre-, attr. -ftts id. 
moraote- (more-) N.J. erztirnt wer- 
den. 

morqotaote- und -otuote- (more-) 

erzürnen. 
morgotuwa- (more-) zornig werden. 
more- zorn. 



morhoJps utmuc J. bösewicht. 
tnortte- aufgehen (von der sonne). 
mor°no- verfaulen, morsch werden. 
morohe-, nom. moroj sorge; moro- 

h%t atnet ju»st%y um etwas sorge 

tragen. 
moroste- und 

ntorootc- mit acc. (morohe-) uro 

etwas sorge tragen. 
mor'se- braut. 

mor'te- J. ein netz mit ober- und 
unter-kantstricken versehen. 

mor*tu- S.J. grosser Windbruch. 

morule- (more-) S.J. zornig sein. 

moserte- S.J. töten. 

moskale- (mosfre-) N.G. ärgern. 

moskase-, uom. mosfies (mosl$e-) 
zornig, empfindlich. 

mosfo- S.J.; moslfen orut zornig 
sein. 

mosfre- S.J. kleiner hain am l'usse 
eines steilen abscbusses in den 
gebirgen. 

mQs^ejte- (mosfie-) zornig werden. 

mosko- J. grau weiss (von renn- 
tieren). 

moskuse-, nom. moskus Uberdeckt, 
geschlossen. 

moskuse- S.J. Uberdeckt, geschlos- 
sen (z. b. zusammengenäht) wer- 
den. 

moskuste- (moskuse-) schliessen; 
, S.J. im. sasit die ärmel zusam- 
mennähen. 

moso J. hellgraues, fast weisses 
renntier. 

mostu J. nur attr. (als praed. wird 
das adv. mostut gebraucht) un- 
lustig. 

mostu- J. unlustig werden; besond. 

von kopfweh. 
mostus J. = mostu; auch zornig. 
mostuse- (mostu-) J. unlust. 
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mozta- J. mass; < scbwed. matt. 
mote- J. kriechen (von wtlrmem 
etc.). 

tnoteJf S.J. fauler hund. 

moterte- S.G. erwtirgt werden. 

motur {niQdtt-) N.G. krUmmung 
eines weges. 

mocute- = mo%u- vb. 

m&ttjok J. (? Neusen) in die quere 
liegende geburt. 

murfu-masse; hinreichende menge; 
rechte zeit: S.J. mittut vun'na 
er sieht hinreichend gut; porom- 
mudn gpeisezeit; S.J. t Ire mudu 
mere es ist über alle massen. 

mut'otahajte- und 

tnut'otajajte- N.G. (mutete-) erin- 
nern. 

mut'jtaje- (mm'ote-) sich erinnern. 

mw'jtc- im gedäcbtnisse halten. 

mm'rfele-, nom. mm'jtel, attr. -hs 
(mm*ote-) welcher gutes gedächt- 
niss hat. 

miniem* (mm'ote-) gedächtniss, an- 
denken. 

muutulvtsa- (mut'jtc-) J. andenken, 
subst. 

mutvak J. name eines neugebore- 
nen renntierkalbes, wenn es zum 
ersten mal das haar tauscht 
(mitte juli). 

muka- S.J. schiessen. 

mujftU- S.J. und f 

tnuoku- J. brUllen (von ktlhen). 

mtukute- S.J. brüllen (von ktlhen); 
störrisch sein, maulen. 

mulartc- N.G. murmeln; rollen 
(vom donncr). 

multu- J. erde. N.F. muolddo; 
< um. 'moldö, an. mold. 

musda- lappischer pelz. 

mustere-, nom. mmafrer die klein- 
ste art der mtlcken. 



mtphm S.J. wubne längs dem ufer 

im frübling. 
mudVva- J.mit den hörnern stowen. 
mudra- bäum, holz. 
muzrg-, attr. -ras (mi&ra-) baum- 

reieb. 

mmrqre-, nom. mxprgr (mu»ra-) 
holzhauer. 

muzrtje- (mujra-) brenn holz an- 
schaffen. 

mtur'je- beere. 

mttdr'jtje- (mmr'je-) J. beeren 
pflücken. 

muzr'kqtaoka- (murftfe-) S.J. klei- 
nes mitdr'j&e. 

musr'tfe- das land längs einer 
Stromschnelle zwischen zwei 
seen oder ruhig fliessenden 
strecken eines flügges; isthmus; 
> nordschwed. m&rka. 

muar'kutaoka- S.J.=mu9r r kgtaoka-. 

musru- J. ausgerottet werden. 

muaruote- (musru-) J. ausrotten. 

mussqte- (müsse-) S.J. schmecken; 
t l<e obo m-tam piepmuw euktqc 
ra^cs er hat seit gestern gar 
keine speise geschmeckt. 

müsse- J. leckere, wohlschmecken- 
de speise. 

muBjta- jüngere Schwester der 
mutter. 

nmdota^e-f nom. musota schnee; 
S.J. mussta-pQtyai pojta par 
suflvan der schneegreis (: schnee) 
kommt wie ein rauch. 

muijtale-, nom. muwtal (musota-) 
wird von einer trau das kind 
einer älteren Schwester genannt. 

tmutastuwa- (tnurtt) J. sich äng- 
stigen. 

mu tte J. mühe; gewissensqual; vgl. 
an. moör, m4Öi. 

I muddte- schneien. 
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mudotu- gesicht. 

mmtuje- (muootu-) ähnlich. 

mudtulvisa- (mudotu-) vergleich, 

gleichnisB. 
mudtute- (muootu-) J. vergleichen. 
muooce- J. weisse motte (in büchern 

etc.). 

muwgse- J. sauer werden (von 
fleisch). 

mudvtte- J. sauer schmecken (von 
fleisch). 

mura- herd (in Stuben )( gran); 

< schwed. mar. 
mura- murren. 
murtje- = mudrtje-, 
mur a ka- S.J. fisch brut. 
mur a kane- J. in stücke fliegen. 
mur'Jfije- J. zerschlagen. 



mur u oku- nebel. N.F. murkko; 
< an. myrkvi nebel; später 
in der form mer a oka- < norw. 
marke nochmals geliehen. 

mur'kuttsa- (vgl. mur'fttje-) J. ab- 
gebrochenes Stückchen. 

murtu- N.G. ausbleichen, intr. 

murca pesije N.G. sieh ruduhfietfa. 

muota G. aber, sondern; < fin. 
mutta. 

mutafte- (mudu-) mässig. 

muoteme-, nom. muotem, muotim 
irgend ein, einer (ein gewisser); 
plur. muotema einige. 

muotin (muot&ne-) bisweilen ; einst, 
einmal; m. — m. bald — bald. 

muotu G. = muota. N.F. mutto. 

muczr N.G. = murca. 



n 

nab'm- namens vetter; < an. nafhi, 
obl. -a. 

nab'tu- einem einen beinamen, 

6pitznamen geben. 
nabtas-nama (nabHa-) beiname, 

Spitzname. 
nabtaste- = nab'ta-, 
nqjije- J. ruhen, in ruhe leben. 
ngg'u- J. ruhe. 

nggase-, nom. und attr. n-afies eng. 

nggtje- (vgl. nggase-) zwingen, 
drängen, drücken. 

nggtas-nama N.G. = ngbtas-naina. 

nag'hje- N.G. = nab'ta-. 

nggu- (vgl. nqgije-) zwang. 

naoka- vermögen, im stände sein. 

naokare-, nom. najer schläfrigkeit, 
schlaf; nafter poota od. naokara 
poote die schläfrigkeit kommt, 
ich werde schläfrig; naokari lau 



ich bin schläfrig; nafcr-vujsa 
welcher immer schläfrig ist. 

nakgte- = naoka-. 

nao}e- feil, haut. 

najjertuote- (naokare-) schläfrig ma- 
chen. 

nalertutva- (naokare-) schläfrig 
werden. 

ngfyme-, nom. ngj$m irgend ein, 

jemand. N.F. nagen; aus an. 

"nakkven < nakkvern. 
naokuhe- S.J. ; son kuouta tait fttrjit 

naokuha er liest immer diese 

bücher. 

nqta- das geweih eines renntieres 

abhauen oder absähen. 
nalg ('nale- < 'ale- y vgl. warje, 

nalte) adv. und postp. auf, 

hinauf; mu n. und nalgm auf 

mich. 
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nqlak (nqla-) renntier, dessen hör- 
ner abgehauen sind. 

nahm (nqle-) N.G.; pusre-n. gut- 
artig. 

nqle- art, sorte. 

nah — nalq. 

nalejf N.J. = nalan. 

naVkane- J. von bäum zu bäum 
hüpfen (vom eichhörnchen); 
naVkan manqt ore das eich- 
hörneben hüpfte weg. 

nar$ete- J. müde werden. 

nalsa- J. schimpfen. 

nalsase-, nom. nal'sas (nalsa-) J. 
schmählich, schimpflich. 

naVsuote- J. = nalsa-. 

nalte ('nah- < 'ah-, vgl. nane, 
nalq) adv. nnd postp. von (einem 
dinge) herunter; N.G. auf (einem 
dinge); N.G. naUems auf sich. 

nqlu- nadel. N.F. nallo; < um. 
'nilö, an. nal. 

ngm M.G. (selten) = nou. 

nama- name; nama-laope sieben- 
jähriger oder älterer rennochs 
(der seinen namen verliert, d. h. 
nicht weiter jedes jähr einen 
neuen namen erhält). 

nqmak (name-) S.J. renntier, wel- 
ches nie die haut von seinen 
hörnern wegreibt. 

nqntas J. scharf. 

nqtne- nur plur. die haarige haut 
an den hörnern des renntieres 
(im frttbling und sommer); nqm- 
ot've name eines renntieres, wel- 
ches nicht (wie gewöhnlich) im 
herbste diese haut wegreibt. 

nqmu- (ngmas) J. scharf werden. 

nane ('nah- < 'ah-, vgl. nalte, 
nalq) adv. und postp. auf (einem 
dinge); N.G. von (einem dinge) 
herunter. 



naneme-, nom. naneu (vgl. nanuse-) 

N.J. das feste land. 
nanu- stark, fest werden. 
nanuse-, nom. und attr. nanus 

stark, fest. 
nanustuwa- (nanuse-) N.G. stark, 

fest werden. 
nanutaoka- (nanuse-) stärke, fest- 

beit. 

nanutasa- (nanu-) 8.J. etwas, wo- 
mit man ein ding fester, stärker 
macht. 

nannte- (nanu-) stärker, fester ma- 
chen. 

najpa- sieh ruwttJfeg'a. 
nqopa- J. nutsch; < scbwed. napp. 
naopak (najpa-) renntier mit naopa- 
marke. 

nqpare- J. bohrer. N.F. nabar; 

< an. nafarr. 
nqope- J. nabel. N.F. näppe; von 

germ. ursprang? vgl. Thomsen, 

Einfl. s. 157. 
naope- gefass, in welches man 

beim melken die milch fliesseu 

läset. 

naope-lqle N.G. der blinddarra(?). 
naoptte- (nazpe-) N.G. ein naope 

machen. 
nqptas-nama — nqbtas-narna. 
nqptaste- = nqbtaste-. 
napu J. also. 

nqpuk J. tjal'ine-fgzta mit ange- 
nähter mütze (jetzt ganz un- 
gebräuchlich). 

nqrqne- geschwür. 

nqre- hinreichende menge; anteil; 
kalqntm-nqre Ite kott huzman es 
ist doch so viel, dass man davon 
satt wird. 

nartje- J. spotten, verhöhnen; < 
schwed. narra. 

nar'ke- trans. coire (de bominibus). 
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nar"pa- S.J.; mäste la ton tast 
nar'pamm wovon kommst du 
hieher. 

narvujtala- grinsen. 

naste-, gen. nqste stern. 

najta- schaft. 

natqte- (naota-) Schäften. 

natu-, nom. natu J. nnd natuw 
S.J. knäuel. 

«g<w- verweigern. 

nqtute- {natu-) verbieten. 

naoca- S.J. kleiner sprössling (teJco 
snera pelje wie ein mäuseobr). 

naocahe- S.J. nnd 

naocete- S.J. (naara-) ein wenig 
hervorstechen. 

nqu = tiQu; muohn nqu, muottn 
niwu bald so, bald so. 

nqu a aka- renntierhaufen (von we- 
nigstens 100 st.). 

nqulaotaoka- (nqu'le-) S.J.; pelje-n. 
ohrenweh, ohrenzwang. 

nqulavtisa- J. id. 

nqu'le- nagel (von eisen od. bolz); 
S.J. = pudoca. N.F. navlle; < 
an. nagli. 

nauleotala- (nqu'le-) S.J. die nägel 
verlieren. 

nqu'hje- (nqu'le-) nageln. 

nqu a rahe-, nom. nquraj J. rttbe. 

nquruote- J. spotten, verhöhnen. 

nqu'te- wildes pelztier, besond. 
wolf; S.J. nquteu ogut einen 
gegenständ für seinen spass er- 
halten. N.F. navdde; < an. 
naut. 

nquhte = noufote. 

nqva- J. flaunj, feines haar; corve-n. 
eine sehr kleine mückenart. 

navale- das haar verlieren (von 
feilen). 

nave- und 

navelte- (eine haut) abhaaren. 



navelte- (vgl. navule-) S.J. staub- 
regnen. 

navemus(nave-) S.J. haut, die schon 
so abgenutzt ist, dass man sie 
abhaaren (und gerben) lassen 
kann. 

navule-, nom. navul (vgl. navelte-) 

J. Staubregen. 
netfen J., S.G. postp. gegen. 
n&ga-, attr. n&kas J. geizig. 
n<et a ka postp. N.J., G. gegen. 
n<§%okatje- S.J. = neiofteste-. 
n<et a okale- J. neigen. 
netofcste- J. zittern (vor alter). 
ncetokuote- J. = n<ei a okale-. 
net'ta-, gen. netta mädchen, toch- 

ter. 

neitapu-, nom. nettap id. 
neitastala- (net'ta-) sich wie ein 

mädchen betragen, mädchen 

sein wollen. 
nai'ocu- mädchen. 
nekate- (vgl. neoku-) träumen. 
nceoty? N.J. nacken. 
neoku- träum. 

n<eljqte- (nel'je-) der vierte. 
nel'je- vier; J. nelje-porok vier- 
eckig. 
neVJje- hunger. 

nceVkur (neffte-) hungern, hungrig 
sein. 

nceVkute- (nel'je-) hungern lassen. 
mejpate-y nom. nteopat N.J., G. 
und 

neope- schwesterkind; in S.J. oft 
neope scherzhaft beim anreden. 

nara- stumpf machen. 

ner$s und neres S.J. = narus. 

nqru- stumpf werden. 

naruse-, nom. nqrus stumpf. 

nesfte- J. das leder Bcbaben, ger- 
ben, sämischmachen. 

Neata J. (V Nensen) bärenfett. 

10 
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neste- reisekost. N.F. nieste; < I 
an. neat. 

nesttje- (neste-) J. reisekost zu- 
bereiten. 

nesva- S.J. schwach werden. 

neote- J. marder. 

n<eu a ra- (neu're-) S.J. schlecht wer- 
den. 

naurahaba- N.G. = neu're-; voi 

meurahaS ein schwor. 
naurahe- und 

nauraluSa- (neu're-) für schlecht 
halten. 

neu're-, attr. neures schlecht. 
neurete- (neu're-) schlechter machen. 
nceu'ru- = n<eu"ra-. 
ncevu-, gen. ncevu J. werkzeug, 

gerät, besond. fischgerät. 
mdu adv. sehr. 

nirjute- S.J.; kaotu orut ni(juti die 
katze lauerte (auf die ratte). 

mera N.J. mensch; vgl. L. & Ö. 
njftr, njära; Donner, Lapp. 
Laul. 8. 81, z. 22 «üra id. 

niera- wange. 

nieras (ntera-) S.J. wange eines 
fisches. 

nteta- not; J. (Nensen) NjadArre 
»notgeld», welches man für un- 
versehene bedttrfnisse immer bei 
sich hatte; nteta- ~ ( ' ?) neta- < 
schwed. nöd. 

metastuwa- (nteta-) in not geraten. 

mJftije- 3. gemessen. N.F. niktit; 
'mufvttje- < an. njöta; ntftttje- : 
'niufottje- = ptktase- iptuhtas. 

niljete- S.J. hervorgucken. 

nnjelisa- Weibchen. 

H l r 2>e-} 6 en - n W e niesser. N.F. 
nibbe; < an. knifr. 

mpurts N.G. kleiner, spitziger berg 
(in den gebirgen). 

mr"okafo- J. rühren, bewegen. 



ntr^ete- S.J. sich bewegen; wach- 
sen (von kindern). 

nirvt-narvifj N.J. grinser, grimas- 
senschneider. 

mrvi-nqrvuotala- S.J., 

ntr'vu- und 

mrvuotala- = narvuotala-. 

msfte- die rückseite des Halses; J. 
mske-roge kleine grübe im nac- 
ken des renntieres, in welche 
man beim ntsftesttm das roesser 
gticht. 

msifeste- (ntsfte-) S.J. ein renntier 
mittels einem stich in den nac- 
ken töten. 

ntsku- J. mausen, stehlen. 

mskuste- N.J. = ntsfteste-. 

mskuotajka- (ntsku-) S.J. kleine 
dieberei. 

ntsku otayJf es, gen. -otaoka J. etwas 
diebisch. 

ntsune-y nom. ntsuj und ntsnw J., 
msun G. ehefrau. 

motu- J. niere; mota-put'te nieren- 
fett. 

ntote- drohen. 

motu- (ntote-) J. drohuog. 

nttu N.G. = nidu. 

mufosafte- feuerschwamm, zun der; 
J. (V Nensen) Neusakqvolka 
braunes, zunderfarbiges haar 
(an renntieren); < an. fnjoskr. 

nottgstala- (not'te-) zaubern. 

not'te- zauberer. 

not'tu- (not'te-) zaubern. 

not'tutaoka- (noi'te-) Zauberei. 

not' tute- (not'te-) bezaubern. 

nooko- zu ende gehen, alle wer- 
den, vergehen. 

nojko- einschlafen. 

noh-, gen. noh kleiner steinhaufe, 
der (in den gebirgen) als Weg- 
weiser dient. 
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noitje- (nole-) den weg mit kleinen 
Steinhaufen bezeichnen. 

nolo- = nole-. 

winke- (nole-) gehockt sitzen, 
hocken. 

nolta- J. kleiner berg od. hügel 

in den gebirgen. 
noltu- J. hinken. 

norose-, nom. norQS ein knochen 
in der htifte der tiere (os ischii?). 

nor°to- und 

nor"tot€- stossen. 

nor'ce-cor've. J. und 

N&rrtjen aiwe J. (Nensen) sieb 
cor've-. 

note- last, bürde. 

nootohe- gebockt sitzen. 

notuote- (note-) eine bürde auf- 
legen. 

nou (vgl. nqm) so; nou ho wie. 
nouka gratis; ungemischt; w. &adat 

nichts bekommen. 
noukte = nou. 

nuqr S.J. weicher scbnee auf 
einem wege, so dass das remitier 
über die klauen hineinsinkt; J. 
(Nensen) karra Noar wenn eine 
dünne scbneerinde gefroren ist. 

nube- der andere; ju9ojfe n. jeder 
zweite; deriv. mit dem suff. -le: 
elat. nubelts N.G. von einer an- 
deren seite. 

nuful S.J. feuerbrand. 

nugije- J. an den haaren raufen. 

nugiste- S.J. id. 

nuokahe- S.J. für wenig halten. 
nuofrt G.; pipa-n. kürze pfeife. 
nulctale- N.G. züchtigen, bestrafen. 
Nullpe J. (? Nensen) waldloser 
berg. 

nul'jptje- (nul'jpu-) die hörner 
eines renutieres abschlagen oder 
absähen; die höruer fallen lassen. 



nuVopu- renntier, welches keine 

hörner hat. 
nufsa- stossen. 

nuVsate- (nul'sa-) sich stossen. 
nuab're-pese J. feine birkenrin- 
de. 

nudkgse-y nom. nwftes hinreichend; 
hinreichende menge; nusftes 
studrak hinreichend gross. N.F. 
suoges; < um. '(g)nögR. 

nudla- lösen, auflösen, losbinden, 
ausziehen. 

nudlas-vud§a S.J. ledersack. 

nudlase- (nugla-) los werden. 

nuglate- (nudla-) sich ausziehen. 

nu»le-, gen. nudle, attr. nudlqs träge, 
langsam; N.J. nei'ta 1<b nuolen 
das mädcben ist schwanger. 

nudlutaoka- (nusle-) trägheit. 

nwra-, attr. nipra jung. 

nuar'ju- robbe. 

nuzr'ota- in zsmnsetz. nord-; als 
adv.: ess. nugr'otan im norden; 
part. nudr'otat vom norden; illat. 
nudr'tas gegen norden; deriv. mit 
dem suff. -le: iness. nudr'otaltn, 
elat. -hs, illat. -h, prolat. -la 
an, von, nach, längs der nörd- 
lichen seite; < an. norör. 

nuar'takaote- (nudr'ota-) J. die 
nordsprache, einen nördlichen 
dialekt sprechen. 

nudr'talfe- (nudr'ota-) nordländer. 

nutftaltusa- (nu&r e ota-) die nörd- 
liche seite. 

nuzrHah- (nusr'ota-) nördlich. 

nuzr'ote- S.J., 

nudr'teve- S.J., 

nmr'otu- N.J., G. und 

nuw'tutaoka- N.J., G. (nwr'ota-) 
nord wind; S.J. nu9r € t§vau posu 
es bläst nordwind; S.J. nuorH^v- 
algt uordwestwind. 
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nuQsjfe-, attr. ntosffcs unsauber, 

unreinlich. 
nudsJfttaoka- N.G. und 
nugskutaoka- (ntusJfe-) unsauber- 

keit 

nudote- schleppnetz; die teile (stie- 
las) eines vollständigen Schlepp- 
netzes sind in J.: (von aussen) 
1. suQoce, 2. suaace-kuar-shelas, 
3. kaska-ntwjte, 4. pgokas-bal'me 
od. kudle-ial'me, 5. mer'ti-kqlu- 
taska, 6. ol'fte, 7. paota (mit 
rtb'ja und cupul), 8—13 — 6 — 1. 

ntpu S.J. ; muohn ngu, muottn nudu 
taoka er thut bald so, bald so. 



nurwe- werg. 

nt&veJfe- (nudve-) S.J. aus werg 
verfertiger lasso. 

nupgk J. der noch nicht abge- 
schlagene blumenkopf von Ange- 
lica archangelica (vgl. paare}'). 

nupgtaste- (nube-) wiederholen. 

nupqhs (nube-) das zweite mal; 
zum zweiten mal. 

nupus (nube-) N.G. nach einer 
anderen seite; S.J. zweitens. 

«Mm S.G.; ptpa-n. kürze pfeife. 

nuskutaoka- N.G. — nudskutaoka-, 

nufotafre- aus der fusshaut des 
renntieres verfertigter schuh. 



nabahe- N.G. dumm herumgucken. 

nade- nach etwas schmecken. 

na$a- S.J. (birkenrinde und dgl.) 
abziehen. 

naga-, attr. na kas S.J. schwach, zart. 

ngoka- schleichen. 

ngkaltaoka- (ngoka-) S.J. platz, wo- 
hin man auf der jagd kriechen 
kann ohne von den tieren be- 
merkt zu werden. 

naokaste- J. schluchzen. 

nala- Vorratshaus; wird folgender- 
massen gebaut: an dem oberen 
ende eines in der erde fest- 
stehenden Ständers (judVJ^e) be- 
festigt man einen wagrecbten 
stock Qrr'kau), quer Uber die 
enden dieses Stockes legt man 
zwei dtlnnere Sparren (f>o<je), auf 
welcher unterläge dann die wän- 
de und das dach aufgezimmert 
und die dielen gelegt werden. 



nala- S.J. los werden (von der 
rinde der bäume, wenn der 
bauro8aft hinaufsteigt). 

nalqse- (nala-) J. abgeschunden, - 
abgeschabt werden. 

nalgote- (nala-) J. (rinde) abschin- 
den, abschaben. 

nalgte- (vgl. nalu-) einen nalus 
festnähen. 

nale- (nala-) S.J.; nale-mudu die 
zeit, wenn der saft in die bäu- 
me tritt. 

nale- lauge. 

nah- S.J. dtlnne gefrorene schnee- 
rinde. 

yal a kase-, nom. tjaVkas J. glatt, 
schlüpfrig. 

nnVkaste- (nal a kase-) ausgleiten. 

naVkaotaoka- (naVkase-) J. schlüpf- 
riger platz. 

nal'kaotaol'es, gen. -otaoka J. wel- 
cher leicht ausgleitet. 
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yaVkate- = yaf käste-. 

yaflfe-, attr. yaVka und tfaVjes 
süss, wohlschmeckend. 

yaf^fte- (r/aFfie-) S.J. gut schmec- 
ken. 

^affa- (flafje-) wohlschmeckend 
werden. 

yarkufte- = yarife- (attr. nur^ai"*«, 

tjalmate- (gal'me-) N.G. essen. 

yaFme- mnnd; tjaVtne-fgota sieh 
fgotake-; nalmts Ite sarvgs der 
rennocbs ist krank am mande 
(eine gefährliche renntierkrank- 
heit); yal e me-fgot-ctoce S.J. Plec- 
trophanus lapponicns (vogel). 

yqlmutaoka- (yal'tne-) J. mtindung; 
J. (? Nensen) innerer teil einer 
reuse; <enu tj. die mtindong eines 
Düsses. 

Njalnje J. (? Nensen) stompfes 
ende eines berges gegen norden. 

yalu- schuhe flicken. 

yaluse-, nom. yalus flick (ohue 
tqras: zwischenlage) an schu- 
hen. 

tjama- saugen. 

yatna- abstreichen. 

ygmase- (tjqma-) abgestrichen wer- 
den. 

yamataoka- (tjama-) S.J.; tab e te-y. 

der die milz saugt: seine leute 

hungern lässt. 
yamatdolfe- (tjgma-) S.J. alle renn- 

tiere von einer stelle nehmen. 
tjamgote- (tjama-) säugen. 
yaopa-pele untere hälfte des er'ttjf. 
yaopare- J.; cuaVma lee tj-ram der 

knoten hat sich gelöst. 
yaopetaca- S.J. leicht zu essen, 

wohlschmeckend. 
Njapok J. (V Nensen) sieh rt*duh- 



yqta- das fleisch an beiden selten 

des halse«. 
Njarak G. (Nensen) lende. vgl. 

VW-. 

ygraote- (ygra-) J. das halsfleisch 
von den knocben scheiden. 

ygre-, attr. gares seicht, untief. 

yar°ka- landspitze, Vorgebirge; S.J. 
yar*ka-joote nennt man die läp- 
pen, welche im sommer nach 
Norwegen (vt&na-cgru) ziehen. 

yar'kastaoka- (yar'ka-) S.J. kleine 
landspitze. 

yar'pe-, attr. yar'pes licht, dünn 
(von gewebe, brei etc.). 

yar'ptje- und 

yar'pite- N.G. (yar'pe-) dünn ma- 
chen. 

yar*pu- (yar'pe-) dünn werden. 
yqr'pulfe- und -kafia- = yar'pe-. 
yar*pute- (yar*pu-) dünner ma- 
chen. 

tjate-, tjatgu zusammennähen, mit 
weiten sticken heften. 

tjgocu- tan wetter; tauender schnee. 

ygocute- und N.G. ygeute- (ygocu-) 
tauwetter werden. 

tjgcutuwa- (tjgocu-) N.G. von tau- 
wetter überrascht, tiberwältigt 
werden. 

tjgu a aka- streichen. 

ijgiukate- (ygu a jka-) abstreichen, 
abtrocknen. 

tjgu'fte- J. miauen. 

ygu'le- J. schlämm. 

tjqu'lu- (ygu'le-) J. schlüpfrig wer- 
den. 

yguluse-, nom. ygulus (ygu'le-) J. 

schlüpfrig. 
ygutahe- N.G. essen. 
yave- meist in plur. das lange 

haar unter dem halse des reun- 

tieres. 
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yaye- starker ström. 
yab'lu- S.J. kalben. 
Njäbtjo J. (Neusen) neugeborenes 
kalb. 

yat a ka S.J. = neet a ka. 
yekaste- J. einen bügel hinabfah- 
ren. 

yela- schlacken, verschlingen. 
yelaotaoka- (yela-) J. anfang eines 

Wasserfalles. 
Njello J. (? Nensen) die enge niün- 

dung einer rense. vgl. yela-. 

N.F. njiello. 
yqpcuce- S.J. = Nj&btjo. 
yataste- S.J. (bntter aufs brot) 

streichen. 
yecafitsa- das unterarnibein (an 

tieren). 

yacuotala- J. die zähne zeigen. 

yeu'te-, attr. yeutes J. schwach, 
zart; me$ka y. Schwächling; tv 
tau yeuteu marjen sttq ich will 
nicht diesen Schwächling mit 
mir haben. 

yi$e- weibliche brast. 

ytguse-, nom. yxbus kauharz. 

yioku- und 

yikute- N.G. wimmern; yxkuht jm'ta 

nach etwas w. 
yima- J. weinen, jammern. 
ytniure- jammern, wimmern. 
yiram S.J. und 

yirgu-jokos S.J. kleiner bach, der 
unter einem steingerölle fliesst. 

psa- J. weinen, krickeln. 

Nj&gg& J. (Neusen) und 

Njäkk& G. (Nensen) renntier, wel- 
ches nie hörner bekommt, vgl. 
$tjogo-cor' f ve. 

yol'firste-, 

yoVtyite-, 

yoVko-y 

yoükoste- und 



yoVkote- traben; part. yotyes ha$ta 
J. traber. 

yoVkostaote- (yoVko-) traben las- 
sen. 

yolu- lecken; kalben (weil die 
rennkuh soeben nach der gebart 
das kalb ableckt). 

yolustajka- (yQlu-) J. salz, welches 
man dem vieh zu lecken gibt. 

yolute- — yolu-, 

yomele- und yo — , nom. yomel und 
yo — hase; J. yoqiel-talfte ein 
halswirbel im renntiere. 

?jQtnu- mit illat. fassen, ergreifen. 

yomuote- J. id. 

yora- giessen = Syora-. 

yoreote- (yora-) J. wegrinnen; jooko 
l<e y—otam der flu es ist aus- 
getrocknet. 

yor've- J. fett, schmiere. 

yor'vu- (yor've-) J. mit fett be- 
schmiert werden. 

yosa- N.G. und 

tjQsaie- N.G. schnell fahren. 

yosfye- J. untiefer thal in den ge- 
birgen. 

yoskulaokm S.J.; y. peQat ver'mtt 
die netze auf folgende weise 
hinauslegen: — : — = 

ym"ku-, i ytmku J. triefen. 

yu"kate-, nom. yu a kat S.J. pr»d. 
zu yu e ffe~. 

tjtt'Jfe-, nur attr. yuV/is (prted. 
yu a kate-) S.J. kurzhaarig (von 
tieren). 

njokok, attr. njokis J. (Nensen) id. 
yukca-, gen. yufvca schwan. 
yufjftje- N.G. = yuBl'ftije-. 
yultuote- und -otala- J. wedeln. 
yuyafte- (yuye-) S.G.; patnaka-y. 

der eine hundsnase hat. 
yuye- nase, Schnabel, spitze; nasen- 

loch (gewöhnlicher yuye-ra\ r lje ); 
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S.J. yuye-lfeote ein stück im vor- 
dersten teile des Schubes; 
deriv. mit dem 8uff. -le: 
iness. yuyehn adv. N.G. in 
der spitze (des Schlittens); 

illat. tjmjgli h&opa S.J. (die 
balfter) passt gnt um das maul 
(des reontieres). 
tjuyuotala- (yuye-) S.J. riechen, 

scbnaaben. 
yiatkuote- (ym'ku-) J. tropfen las- 
sen. 

yudtkuoUsa- {ym m ku-) J. tropfen, 
subst. 

yuzkcame-, nom. yyguhcau nnd 
N.G. yugkcam zunge. 

tfusla- pfeil. Nensen (J): eine eile 
lang und aus birke, eisen und 
horn gemacht; federn (aus dem 
schwänze des auerhabns) an 
beiden Seiten. 

t)u9la- eine kapseiförmige erwei- 
terung der haut zwischen den 
klauen am binterfusse des renn- 
tieres; enthält eine menge in 
ihrem äusseren ende gelblicher 
haare. Wenn das renntier im 
frtlhling beständig die enden 
seiner soeben hervorwacbsen- 
den börner mit den hinterklauen 
klopft, sagen die läppen, dass 
es sie mit einer absonderung 
von diesen haaren feochtet, wel- 
che die hörner wachsen macht. 

tjiulataoka- S.J.; coolje-y. herz- 
schlag (bei tieren). 

tjuM*ka adv. recht, gerade. 

tjiol"katv-, nom. tjusl'kat, attr. 
tjuol'ka gerade; komp. S.J. 
tjulkusap: superl. N.J. ynFka- 

MHS. 

yudt^tjr- (iju9l*k'i) gerade machen, 
richten. 



yusVfaik N.G. = ymPkate-. 

yutfkutak {yudFka) N.G. gericht, 
gerichtssitzung. 

yuzl'vuhe- J. schnell (auf Schnee- 
schuhen) fahren. 

tjuaopare- S.J. gleiten (von einem 
niesser). 

rjipopat S.J.; nusote lee y. das 
Schleppnetz ist wenn man 
es so zieht, dass die beiden 
netzflilgel parallel und nahe an 
einander kommen ( )). 

yiupattt nugjteu S.J. das Schlepp- 
netz so ziehen, dass die beiden 
fltigel parallel werden. 

yu»ra- J. grund (in seen). 

yuoranc- (yuzrase-) mild, demütig 
werden. 

yuarase-, nom. yuzras J. mild, de- 
mütig. 

yuorate- (ymrase-) J. mild, demtt- 
tig machen. 

ijuare-, gen. ijtwrc N.J. meer. 

yu^yifes, gen. tjwr'ka S.J. nasen- 
knorpel, nasenbein. 

tju»ru- S.J. schönes kleid; welcher 
schöne kleider hat. 

tjujrute- (ytiani-) S.J. schöne klei- 
der haben. 

ytoska nur attr. (pned. tjuoskasc-) 
roh. 

yuaskakuiva- (tjuaska) S.J. roh wer- 
den. 

tju^kasc-, nom. yugskas pra3d. zu 
yuzska. 

yiHsfrite- (tjH9ska) J. rob, unge- 
kocht schmecken. 

ijutjca- J. matt werden. 

yujcas J. matt. 

tjuneu- J. seegras. 

ytt ira- schlachten, schinden, fische 
ausnehmen. 

ij><r°kH- Oedemia nigra (vogel). 
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yur'ktt- pfeifen; S.G. alz vmM 
yur'ku jamtkucai j&nama pfeife 
nicht so bässlich mit dem laute 
der gespenste. 



tjufane- (ptte) stössel. 
tjute- zerstosseo, zermalmen. 



oba- Schwester; QQa-pds halb- 
sch wester; opaca leepg sie (bei- 
de) sind Schwestern; N.G. oba- 
ptfhca kinder zweier Schwe- 
stern. 

obo- N.G. (= ogose-)] ogot tol'vut 
auf eine ungeweidete (nnd also 
mit tiefem nnd losem schnee 
bedeckte) stelle führen: ratlos 
machen. 

obo adv. gar, ganz; \ o. gar nicht; 

o. stt&rak ganz gross; als adj. 

nur attr. ganz. 
obona(ka) adv. J. und 
Ohorns adv. (nur mit negat.) = 

obo. 

ogose-, nom. opos (— ogo-) unge- 
weidete stelle (im winter). 

&bb&tak Kala J. (V Nensen) tiefer, 
loser schnee, in welchen man 
tief bineinsinkt. 

ob'tane- (ob°tose-) ausgebessert wer- 
den. 

oh'Ute- (ob'tose-) S.J. ausbessern, 

reparieren. 
ob°tose-, nom. ohtes und optes ganz, 

unbeschädigt. 
ob' tu- — oh' taue- . 
odaje- (vgl. ott-) einschlafen. 
odns€- } nom. otes »S.J. dickeste 

würzet eines baumes. 
Qijate- (v<lujc-) S.J. einschläfern. 
f)|e- J. fleisch (nur in geistlichen 

blicheru und gesprächen). 



Qke S.J.; te l<e o. tane ptnt^t hier 
ist es sehr schwer (fast unmög- 
lich) auszubauen. 

Qj(laca-(Qfe-)J. fleischlich, sinnlich. 

o|u- bekommen; dürfen. 

Qfulvtsa- (q$u-) geschenk. 

o$use- (q$u-) eingeholt, ergriffen 
werden. 

Adje T&imah J. (? Neusen) zwei 
pfähle, welche man bei bären- 
jagd kreuzweise vor die höhle 
des bären setzte, so dass er 
nicht herauskommen konnte. 

<j(Ju- sieb beruhigen. 

Qge- J. stilles wasser oder wider- 
strom längs den ufern eines 
ilusscs; »S.J. Jfvr'lfe.-Qqe wirbel 
Uber einem steine (in strömen). 

ogu- angeln. 

otne- N.G. — ■ vuzt'ne-. 

ot'pu- kämpfen. 

owtgrtala- (oftte-) überwunden 
werden. 

ot'jtc- Uberwinden, besiegen. 

otto S.J.; oito (rtuam ödes, unbe- 
wohntes land. 

otjtu S.J. — atotu. 

otvak (oi've-) S.J. verrückt, toll 
(von remitieren). 

otvalaca- (oi't'c-) obrigkeit; standes- 
person; verständig; S.J. als adj. 
oirahs-srjffc welchen man viel- 
leicht unter die Standespersonen 
rechuen kann. 
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ot'vate- (ot've-) J. rat geben, unter- 
richten. 

ot'vgttsa- (ot've-) J. rat. 

oivgtts attr. (ot've-) S.J.; o. kqfa 
eine vorzügliche kaffeesorte. 

ot've- köpf; Standesperson; S.J. 
otvcpu die herren; S.J. afcfatt 
od. quhtan oive(n) plötzlich, 
bardanz; S.J. eorv-otv-8Q^e Stab 
mit hornknauf. 

ouuhe-, noni. ottm; J. nnd 

otvure- 1 noni. ottJ«r (ot've-) J. ab- 
siebt; wt'Mro« anau tookn manat 
ich beabsichtige dorthi n zu reisen. 

otvure-, nom. otvur (ot've-) = 

oivurahgi Jfejce S.J. id. 
otvuste- (ot've-) S.J. wohin gehen. 
ojaltaofies N.J. vergesst ich. 
ojgltaote- vergessen. 
oksa-, attr. o&sgs (gjfse-) ästig, 
ojse-, gen. oukse ast, zweig, 
ojsi/e- (ojfse-) einen bäum aus- 
schneiden. 
oaA«- schnell laufen; oifcw manat 

<f/M die herde lief weg. 
qkuotaoka- (ogw-) S.J. stelle, wo 

man zn angeln pflegt. 
ohiote- und -jfa/a- (03&M-) jagen, 

verfolgen, 
o/? nur attr. N.G. (prted. olose-) 

vollkommen, vollständig, ganz. 
oh- N.G. reichen, intr. 
olerne-, nom. olem J. die mitte des 

leibes (oberhalb des kaskgc). 
oledte- (ole) reichen, intr. 
objc- (ole) vollenden. 
oljtje- (olju-) einölen. 
olju- öl. N.F. oljo; < an. olja, 

obl. -u. 

ol"kg-, attr. ol a kqs (ol'jje-) stark. 
ofkaote- J. einem mit der band 
drohen. 



oVJfe- Schulter; S.J. bergrücken; 
sieb nudote-. 

oVku- in zsmnsetz. draussen be- 
findlich; S.J. ofkutt vieoka (das 
kind) läuft umher draussen; als 
adv.: ess. ol°kun draussen; part. 
oFkut von aussen; illat. ol'kus 
hinaus, aus; S.J. illat. plur. 
ofkuita id.; deriv. mit dem suff. 
-le: iness. oPkultn, part. oVkult 
und elat. oVkults, illat. orkult 
draussen, von aussen, hinaus. 

oVkultts- (ol°ku-) in zsmnsetz. äus- 
sere; o.-trodo Überzieher. 

oVkune- (ol'kü-) hinausgehen, fort- 
gehen. 

oVkuse- (oVku-) J. äussern. 

oVkuce- (ol°ku-) der äussere; der 
äussere teil des sehen kelfleiscbes 
(mit dem sehenkelbein). 

oVkute- (orku-) hinausführen, hin- 
wegflihren. 

oJwa/undN.J.o/wo/.gen.oPtwaS.J., 
N.G. und oVmo N.J., S.G. mann. 

obnastala- (olmgj) J. mit seiner 
mannbnftigkeit prahlen. 

ohne- (ole) vollendet, vollbracht, 
erfüllt werden. 

olose-, nom. ohs, attr. ohs prsßd. 
zn oh (N.G.) vollkommen, voll- 
ständig, ganz; o. rietas der teufel 
selbst; ? la> am ohs Sadut pootam 
er ist noch nicht vollwtlchsig. 

ol'pc- S.J. «ieh kaspere-, vgl. hol'pe-. 

oh- viel; zahlreich; obur Ite son 
Urne optm ku»hs hier hat er 
viel tisch bekommen ; olu ulmuS 
od. olu ulmuta viele menschen. 

olu adv. ganz. 

obde-, nom. nbjl wange eines tieres. 
olvarc- J. ernst, subst. ; < an. 

'^lvara = alvara (vgl. $lva)rd 

= alvesrö). 

11 
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Qmatnaste- (omatms) N.J. märchen 

erzählen. 
omatms N.J. märchen. 
omqfrtsa- N.G. = omolftsa-. 
omams S.J. = Qtnamis (atoluc pqo- 

ku»). 

omastuwa- (opme-) alt werden. 

Q-maotehs (maote-) J. unmöglich. 

Qme.-tob°to gewissen. 

omtste- N.G. sich etwas zueignen; 
< finn. omistaa id. 

omokaste- (omofttsa-) trübe werden 
(vom himmel). 

omQftisa- trübe, nebelig. 

ona S.J. attr. zu otne-. 

onqtisa- (otne-) womit mau etwas 
kürzer machen kann; abge- 
schnittenes stück; at}fe o. Zeit- 
vertreib. 

onekafia-, attr. -fris (otne-) kurz; 

orum leeu mon tane onekau od. 

-kacau hier habe ich eine kleine 

zeit verweilt. 
Qttete- (otne-) abkürzen, kürzer 

machen. 

onu S.J.; o. tmok mana läuft hin 
und her (einmal gehört). 

o-ntukaste- J. Übel aufnehmen,nicht 
gern haben; vgl. Norrbotten- 
schwed. onöjd der nicht zufrie- 
den, froh ist. 

oopa- lernen; netze u. dgl. visi- 
tieren. 

oopase-, nom. oopes (oopa-) erfah- 
ren, kundig, bekaunt; ein be- 
kannter. 

ojpasmuwa- (oopase-) erfahren, 
kundig, bekannt werden. 

qopate- (oopa-) lehren, unterrichten. 

ojpatisa- (Qjpa-) gelehrsamkeit. 

opme- eigcntum, ding, sache. 

opme- alt (nicht von lebendigen 
wesen); S.J. opmet tetqu das 



habe ich schon längst gewusst ; 
N.G. su perl, opmasumys. 

opmu- (opme-) alt werden (meist 
von fleisch u. dgl.). 

ore-, gen. ore eichbörncben. 

ore-, gen. ore J. Ursache, schuld. 

orefre- name des männlichen renn- 
tieres vom herbste seines zwei- 
ten jahres an bis an den frtih- 
ling seines vierten jahres (vgl. 
m$se- und vudp§ris). 

or&ttpme-, attr. -otis S.J. schuldlos. 

ortte-(ore-) S.J. eich hörnchen fangen . 

orja- nur in gewissen casus als 
adv. : e8S. orjan im Süden ; part. 
orjqt von Süden; illat. orjqs 
gegen Süden. 

orjqtaoka- (orja-) Südwind. 

orje- in zsmnsetz. Süd-; deriv. mit 
dem sufT. -le: iness. orjehn, part. 
-It uud elat. -Iis, illat. -h, prolat. 
-la an, von, nach, längs der süd- 
lichen seite. 

orjelaote- (orje-) S.J. die südspra- 
cbe, einen südlichen dialekt spre- 
chen. 

\orjeh attr. (orje-) südlich; plur. 
orjelahq die sttdmenschen. 

orjdtusa- (orje-) die südliche seite. 

orjete- (orje-) J. südwärts führen; 
orjettm lee taVjeu der wind 
wird südlich. 

or'kace- S.J. = tr'lfes. 

orose-, nom. ores raän neben (doch 
nicht von tischen), besond. männ- 
liches renntier; auch koll. renn- 
tierherde. 

or a pqse-, nom. or'pes waise. 

orpene- nur in plur. J. geschwi- 
ster; orpenaea lapq sie (beide) 
sind geschwister. 
1 or'pul (vgl. or a pqse-) N.J. der keine 
1 geschwister hat. 
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or*te- S.J. sieh kaopere-. 
or°to- die baumgrenze in den ge- 
birgen. 

or°cu- S.J. klares, festes eis. 

oru- sein, wohnen, bleiben, ver- 
bleiben; der gewöhnlichste infin. 
zn la-; orum-saje aufenthaltsort. 

orunada- (oru-) S.J.; orunadtsa 
sie können bleiben (wo sie wol- 
len). 

oruha S.J. nur plnr. und 
oruotaoka- S.J. (oru-) aufenthalts- 
ort. 

orute- (oru-) sich aufhalten. 

osglata- (ose-) teilhaft. 

osgse-, nom. oses (kaufmanns-) 

waare. 
ose- teil. 

gseste- (osgse-) handeln; qscsUfi 
kaufmann. 

osfielte- anvertrauen, wagen. 

oskoltis- J.; i lee tat oskoltis-almas' 
der ist nicht ein vertrauenswür- 
diger mensch. 

osku- = osJfclte-. 

osku-' S.J. vertrauen, subst. 

äste- kaufen. 

ostu- (oste-) J. kauf; ostu-hgkala 

gekaufte hagel. 
ostuse-, nom. ostus (oste-) das 

kaufen; N.J. ostusa nane lau 

mono ai auch ich muss kaufen. 
oSgte- J. funken sprühen, funkeln. 
ose- kannenkraut (Equisetum). 
o&u- J. und 
osute- J. = oSgte-. 
ftsjok J. (? Nensen) funkelnd (von 

äugen). 

otgse-, attr. otg N.G. = otose-. 
otgtaoka- (ote-) bett, bettgerät. 
ote- (vgl. odaje-) schlafen. 
ohce-, attr. -hs (ote-) welcher viel 
schläft, schläfrig. 



otna S.J. = otno. 

otnane- (otne-) kurz werden. 

otne-, attr. otna und S.J. <wa kurz 

(öfter onekaS). 
otnelafia-, attr. -hs (otne-) S.J. kurz; 

o-hs poton in kurzer zeit. 
otno längst, schon längst, lange 

her. 

otnortsa- sieh koote-. 

otnosaca- (otno) was in früheren 
zeiten geschehen ist. 

oto nur attr. (prajd. otose-) neu. 

otofye- junger hund, weif. 

otose- praed. zu oto neu; elat. otosis 
von neuem. 

otostala- (otose-) "N.G. sich er- 
neuen. 

otQste- (otose-) erneuen. 

ooco- J. die Öffnung vorn in dem lap- 
penrocke; ooco-sleopa = sleopa; 
S.J. ooco-pele der mit farbigem 
tuch gezierte rand um diese 
Öffnung. 

ooco- suchen. 

oocole- (ooco-) vermissen, bedau- 
ern. 

ocoote- (ooco-) suchen, untersuchen, 
erforschen. 

oocu- (ooco-) suche; neitai ocun 
manat auf mädchenjagd gehen; 
mn oocu aksu die von mir ge- 
suchte axt. 

ooce\ nur attr. oohs (prajd. Qcufie-) 
S.J. welcher lebhafte, muntre 
äugen hat (von renntieren). 

ocufye- S.J. prajd. zu oote-; auch 
attr. -fits. 

olute- (oku-) J. festnehmen; o. 
her'ftit die rennochsen (zum ein- 
spannen) festnehmen. 

oulu- J. auftauen (von dem eise 
im frühling, so dass es von 
wasser bedeckt wird). 
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quluhaote- S.J.; q-otam 1<b qjnuw 
das eis an dem flusse ist von 
wasser bedeckt worden. 

quluhe-, nom. ouluj J. wasser auf 
dem eise im frühling. 

ouhiiQte- J. = qulu-. 

qutane- (quto-) weiter vorwärts 
kommen. 

outete- (quto-) mit acc. J. einem 
zuvorkommen (antevenire). 

outo- in zsmnsetz. vor-, vordere, 
vorige; quto-jfeocc vorderes ende, 
Vordersteven; outo-manam vor- 
wärts gehender hornast; quto- 
viwrasa vorfahren; S.J. mu quto- 
paina mein voriger hund; N.G. 
out-remet die vorige Hausmutter; 
bisw. selbständ.: S.J. jesinjeffcn 
qutou sie zogen (das netz) Uber 
den vor dem sumpfe belegenen 
teil des sees; als adv. und postp.: 
iness. quton vorn, vor (mit 
dat.); mu q. vor mir; S.J. quton 
ruaptut hin und her; 

elat. out os von (der Vorder- 
seite von etwas); statt; matte 
ton stta tan tiiAje qutos was 
verlangst du für diese haut; 

illat. qutoi od. (bisw.) qutt 
hervor, vor (mit acc); S.J. qutoi 
lee son jootam er ist vorherge- 
zogen; 

ableilungen mit dem suffixe-fc: 

part. outolt adv. u. postp. vorn, 
entgegen; mu q. mir entgegen; 

iness. qutohn = quton; 

elat. qutohs S.J.; sfopam Im 
jua o. miakala er ist schon 



seit vor dem Mikael-tage krank 
gewesen; 

illat. outolt vor (mit acc); 

prol. qutol(a) adv., postp. u. 
prep. eher, früher, vor; son pqh 
qutola, qutoi mutca er kam frü- 
her, früher als ich; qutoi ko 
konj. ehe, bevor; 

dimin. qutolaba prolat. ein we- 
nig früher; -lacan iness.; 

kompar. qutep frühere, ante- 
rior; qutepun adv. voraus, frü- 
her; qutepui weiter vorwärts; 
dimin. qutepuS; adv. quteput frü- 
her; superl. qutemus der vor- 
derste. 

qutohe- (quto-) S.J.; kait caka q-hau 
mache den vorderrand (der her- 
de) stehen (commandoruf zum 
hunde). 

qutolfisa- (quto-) Vorderseite; ou- 
toltts-peoje marke am vorder- 
rande des obres. 

qutos S.J. = qutoi ko. 

qutqtala- S.J. 7= outete-. 

qutoce- (quto-) verflossen, ver- 
gangen; qutoS-jioVJfe vorderluss. 

qutu- wunder. 

qutuhe- (qutu-) mit acc. sich über 
etwas wundern. 

qutuse-, nom. qutus (qutu-) J. wun- 
derbar, sonderbar. 

qukte ... und 

qutvto . . . sieh akta-. 

quhtekaote- (akta-) S.J. jedesmal 
ein, einzeln kommen. 

quktehs N.G. = ajftehs. 
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P- 

pqda- S.J. schwellen. 

pade- band, gewebter gürtel; in 
märchen: seil. N.F. bädde; < 
an. band. 

padu- (vgl. pgte-) S.J. schmutzig 
werden. 

papje- J. reizen, aufreizen. 

pg<Ja- J. lassen, gestatten. 

pafqne- (pa$e-) aufstehen, ent- 
stehen. 

pa<je- S.J. der unterste teil der 
hornwurzel. 

paije- in zsmnsetz. ober-; patfe- 
sqpme ein alpenlappe; pade-lqnta 
die alpen; pajq-laokm und N.G. 
patju-lakQi Uber einander; als 
adv., postp. und prep.: 

ess. pa(jen adv. oben, dro- 
ben; 

part. patfet adv. von oben 
herab; 

illat. pojqs auf, hinauf; 

deriv. mit dem suff. -Je: 

iness. pajclin adv., postp. oben, 
Uber, oberhalb; koote Itr tum 
jokoca p. das zeit ist oberhalb 
jenes baches; 

part. pa§elt und pajelt adv., 
postp. von (oben) herab; nuüai 
kapteu patjeltis er zog den rock 
aus; 

illat. paq*eh adv., postp. über, 
auf. 

prolat. pag'el(a) adv., postp., 
prep. Uber etwas hin, über (von 
der zeit); tan vqrepatfela hreotup 
manat wir müssen über diesen 
berg gehen; 

dimin. pafelaca{n)] 



kompar. pajep der obere; adv. 
iness. pajepun; 

superl. pajemus der oberste; 
adv. iness. pajemusqn und ess. 
pajemusan am obersten. 
patfclahq-, nom. -h attr. (pa$e-) 
obere; pafelt h<e% e ma alpenhof; 
plur. pafelaha die läppen, wel- 
che im sommer in den gebirgen, 
im winter in den Wäldern um- 
herziehen; S.J. besond. die läp- 
pen, welche schon im frühling 
in die gcbirge (nach den seen 
vtrihqure und vashnjaur) ziehen; 
die übrigen, welche erst im 
sommer dorthin kommen, wer- 
den cqrnka genannt. 
patjuse-, nom. pajus (paje-) J. 
hochliegende stelle; oberer kant- 
strick an netzen; S.J. iness. 
pajusm in der höhe. 
patfuhsa- (patfe-) anhöhe; iness. 

imjutisqn in der höhe. 
pqqe- halfter für renntiere. 
pahq-, nom. pahq und S.J. pahqk, 
attr. pahqs böse, übel; te Ii p. 
das war übel; N.J. pahq-torclj 
schwer zu handhaben (von remi- 
tieren). 

pahmote- und -uta[a- (pahq-) S.J. 

einen übel zurichten. 
pahune- (pahq-) böser, schlimmer 
werden. 

pai a oka- dreck, kot; pai a dka-koote 

und S.G. -husij) abtritt. 
pai a oka-laoku% und &.J.-la(pai e j$e-) 
nahe an einander; S.J. p—la- 
SfPokai ziemlich nahe an ein- 
ander. 
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pai'ofte- scbeissen; den giesslöffel 
verunreinigen (von blei). 

pat'ofte- ort, 4 stelle, fegend; iness. 
paxo^en ungefähr, tan p. so un- 
gefähr. 

pamc N.J., S.G. söhn = par'ne- 
(in der spräche des stalu und 
der qhcitni). 

pat'ne- einer Sache färbe, ge- 
8chmack od. geruch geben. 

pamel {pat'ne-) N.G. das einer 
sache färbe, geschmack od. ge- 
ruch gibt. 

paineote- (pat'ne-) färben. 

pat'nu- (pat'ne-) färbe, geschmack. 

painuk (pat'ne-) S.J. blau- und 
weiss-streifig (von tuen). 

paiotantsa- (pai'ote-) N.J. ; peive p. 
Sonnenschein. 

pai'ote- leuchten; S.J. p. tatq es 
leuchtet durch. 

pai'te- G. hemd. N.F. baidde; < 
finn. paita. 

pai'otu-, pai'otnw S.J. wollen, sich 
um etwas bekümmern. 

pat'otufysa- (pai'otu-) J. gehor- 
sam. 

pafotulaoka- (pai'ote-) J. eine von 
der sonne beleuchtete stelle. 

paic J. (jetzt ganz ungebr.) ja, 
gewiss. 

pajas sieh patfe-. 

2mjqtaoka- (pa$e-) schnee, in wel- 
chen man beim schneeschuhfah- 
ren nicht bineinsinkt. 

pajelt sieh pa<je-. 

pajete- (paq*e-) erheben, erhohen; 
G. (Neusen) paijetet vuoptas 
das haar aufreissen oder weg- 
scheren und die geschorene 
stelle mit zunder brennen (für 
kopfweh). 

pak S.J. = paljtt. 



paoka- S.J.\juoVfy§-paoka schlechter 

weg (im herbste, wenn es noch 

nicht geschneit hat). 
paoka- J. hitze; adj. nur attr. 

(praed. pqokase-) heiss. 
pqokane- (paoka-) heiss werden. 
pqokas S.J. netz, welches man 

beim pqokasttm (sieh pqokaste-) 

gebraucht. 
pgokas-cal'me J. sieh nuoote-. 
pqokase-, nom. pqokas praed. za 

])qoka-. 

pqokaste- (paoka-) J.; hqukait p. 
hechte fangen, wenn man sie 
in seichten buchten, wo sie sich 
in der Sonnenhitze bähen, mit- 
tels netzen einschliesst. 

pakqte- unterrichten, lehren, den 
weg weisen. 

2>ao])'e- J. magen des eichhörnchens. 

pao^e- J. pflücken; vttgel rupfen. 

pafcste- N.J. reissen. 

pafistje- S.J. weggehen, sich ent- 
fernen. 

pafisime-, nom. patjstm J. lippe. 
pa'frte-, gen. paukte felsen, steiler 

bergabschuss; S.G. pafite-ltutun 

felsenzerspalter. 
paJ}U S.J. und 

paktu postp. rttcksichtlich; ver- 
mittels. 

pakba-, pquhcau J. beim rudern 
die rüder von sieb hin führen 
(statt wie gewöhnlich zu sich 
ziehen). 

pakcafie- S.J. und 

pakcane- (pakcase-) empfindlich 
werden. 

pakcase-, nom. pqukeas empfind- 
lich, sch merzend. 

pafree- J. = pakia-. 

paftetje- (jwkease-) S.J.; paffet mutca 
es wird mir übel. 
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pqoku- wort. 

pakuj, gen. pagy haselhuhn. 

pqkuote- (pgge-) J. (ein remitier) 
halftern. 

pakuw, gen. pagu J. = pakuj. 

pala- sich fürchten. 

palaje- (pala-) erschrecken, intr. 

pqlakaote- (palaje-) J. ; p. nafrtnau 
einem etwas nachwerfen. 

pqla^e-y nom. pqlak J. wurfwaffe. 

Pallasa jegge J. (? Nensen) ebenes 
moor, auf welchem moltebeeren 
wachsen. 

pqlasafa- (pale-) was irgend einer 
zeit gehört; tan p. almas ein 
mensch aus dieser zeit. 

pqlgjtaoka- (pah-) J. stelle, wo 
ein renntier in dem Schnee ge- 
graben hat. 

pale- graben; N.J. pqlem-kQot$ die 
höhle eines bären, wenn sie in 
die erde gegraben ist. 

pale- mal; kol°mo pale (od. pgh) 
dreimal; ouhto pah zu gleicher 
zeit; toi pah jene male; astu 
pah wenn man müsse hat; als 
postp.: 

iness. palen während, zur zeit; 
mu palen in meiner anwesen- 
beit; kaskapetve p. zur mittags- 
zeit; 

elat. pgles seit, aus einer zeit; 

tat pales aus dieser zeit; S.J. 

mqnq p. von kindheit an. 
paleme-y nom. palem S.J. der ham- 

mer, mit welchem man die zau- 

bertrommel schlug. 
pqhje- im Stande sein, vermögen 

(meist mit negat.); tv pah otet 

cueukats ich kann nicht schlafen 

wegen der vielen mücken. 
paVka- J. hin und her laufen. 
pal'oka- lohn, belohnung. 



paVkahs (paVka-) J. welcher hin 
und her läuft. 

pgVkaste- dimin. von paVka- J. 

paVfies, gen. pal a ka pfad. 

paVfteste- (vgl. paVoku-) werfen, 
wegwerfen. 

paVfteter N.G. = par'frete-. 

pal'oftije- (pal a oka-) mieten, dingen. 

paVku- S.J. (einem renntiere) eine 
bürde auflegen. 

pal'oku- S.J. nnd 

pqVkurte- wegwerfen. 

pqTkuotisa- (pal'oku-) S.J. weg- 
geworfenes ding. 

pahjete- und -ute S.J. einen heftig 
erschrecken. 

palta-; palta-laokm neben einan- 
der; in gewissen casus als adv. 
und postp.: 

iness. pqVtan neben, bei; mu 
p. neben mir; nei'ta oru ajies p. 
das roädchen ist bei ihrem va- 
ter; N.G. p. porot »nebenbei es- 
sen», wenn man beim essen 
neben einem anderen sitzt, aber 
ihm nichts zu kosten gibt; 

elat. pqFtas von (der seite 
hin); S.J. vorbei; mang kul 
neeueu p. geh mal weg von dem 
mädchen; 
illat. paUat neben (mit acc); 
deriv. mit dem suff. -le: 
iness. paltahn und prolat. -la 
neben, vorbei; p-la va$et neben 
einer person gehen. 

pa\tase- S.J.; iness. paltastn =- 
pql'tan. 

pgVtastaote- (palta-) N.G.; p. vqre 
neben dem berge belegen sein. 

partatc- und pattate- (palta-) S.J. 
fehlen (von Hinten). 

palte- (vgl. paljx-) erschrecken, tr. 

paltu- S.J. — spaltu-. 
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paVtuk(palte-)3. leicht in schrecken 

zu setzen. 
paltumsa- (palte-) N.G. schrecken. 

subst. 

paljuse-, nom. palHus (palta-) S.J. 
die neben etwas belegene ge- 
gend; vactv jqure paltusaa ich 
ging am ufer des sees. 

paVtute- J. — palte-, 

palu- (pala-) furcht; tan palun Ire 
er fürchtet dies. 

imlulaca- (pala-); jupmel-p. gottes- 
fürchtig. 

pafva- wölke. 

pal a valc- N.G. dienen, in jmds 

diensten sein. 
palvate- (paVva-) J. sich wölken, 

trübe werden. 
palvujjisa- und 

palvus J. (parva-) trübe, wolkig. 

pan part. ja, doch, denn; te Ii 
pan neu'ra das war ja übel; tehe 
jmn pugris guten tag; tc pan 
pole so komm denn. 

panafte- und 

pgnglara- (patne-) welcher gute 
zähne hat. 

pqneottma- (patne-) zahnlos wer- 
den. 

pqmje- (panu-) S.J. kaffee kochen. 

pagka N.G. zwang. 

pantije- J. pfänden; verpfänden; 
< schwed. panta. 

jmnu-, gen. pqnu planne. N.F. 
banno; < an. panna, obl. -u. 

pqopure- papier; < schwed. pap- 
per. 

pqra- paar. N.F. barra; < nord. 
par. 

para nur, bloss; < schwed. bära, 

unbet. bära. 
pqrahamus (pqre-) der beste. 
parahe- N.G. erscheinen. 



parate-, nom. para J. eichhornnest. 

pqrqne- (pqre-) besser werden. 

pqrqttsa- (pqre-) J. etwas womit 
man ein ding verbessern kann; 
etwas besseres; i l<z mune p. 
ich kann nicht gesund wer- 
den. 

pqre- — pugryt-; nur in kompar. 
pqrep besser; tarn t mtJfe kgunu 
pqrep ko hier gibt's nichts als...; 
superl. pqrahamus. 

pqre- S.J. erscheinen. 

paoretje-, nom. paareJj J. die ganz 
«ungeschlagene dolde von Ange- 
lica archangelica; vgl. nupqk. 

jjqrete- (pqre-) verbessern. 

parete- N.G. und 

pqnte- J. erscheinen. 

par°ka-vu9sa lederner schnapp- 
sack. 

par"ka- arbeiten. 

j)ar"jka- J. rinde; < schwed. bark. 
par'kgle-, attr. -Iis (par°ka-) ar- 
beitsam. 

par'kgltaoka- (vgl. par'lfete-) J. 

flechte. 
par'kate- = par a ka-. 
par'fote- N.G. = par"ka-. 
par'fjcle- J. flechten. 
par'affije- (par"Aa-) gerben, loben. 
par'oku- rinde; < um. 'barku-, 

an. bgrkr; später nochmals in 

der form par'oka- geliehen. 
par'ku- (par a ka-) arbeit. 
par'kulje-, attr. -Jw = par'kqle-. 
par e ne- söhn, knabe. N.F. bardne; 

< an. barn. 
par'nepu-, nom. par'nep S.J. id. 
par'talje-, nom. pqr'ta J. pelzbe- 

satz. vgl. N.F. bardde; vgl. 

schwed. b&rd. 
par'tate- (par'taJje-) J. einen pelz 

mit besatz, borte versehen. 
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pgru- welle. 

pgrus (vgl. parete-) J. erschienenes, 

gefundenes ding. 
pqruse- S.J. = parete-. 
pqniote- (vgl. parete-) offenbaren. 
pqrvak N.G. hartes, maseriges holz. 
pasa- waschen. 

pasgltaoka- (pasa-) SJ. wasch- 
wasser. 

pasglvisa- (pasa-) J. bad, waschen. 

pasqre- J. aufwarten, diener; < 
schwed. paBsare. 

pasgte- (pasa-) sich waschen; pa- 
saUm-cqoce wasch wasser. 

pasgotisa- (pase-) J. advent, der 
&d\ ent&omn&p;; pasaot is -aile fr id.; 
p — ot%s-mqnu noveinber. 

pasgce- (jiasa-) S.G. Wäscher. 

Pasaw J. (? Nensen) ein karten- 
spiel (»2 Herrar och Narr»); 
vgl. schwed. passa passen. 

pase- heilig; kirchenfest; alte offer- 
stätte; N.G. pase haga der hei- 
lige geist; N.G. pase paetve 
teiertag. 

pase- braten. 

paseme- (pase-) S.J. bratspiess. 
paskattsa- (pasfre-) J. enge; Ver- 
legenheit. 
paffte-, attr. pasfies eng. 
pasku- (pasfie-) eng werden. 
paskukaca-, attr. -fris = pasfre-. 
paskute- (pasfre-) verengern. 
pasta- J. zange. 

pastahnuwa- (paste-) S.J. scharf 
werden. 

pastase- (pasta-) J. abgekniffen 
werden. 

pastaste- (pasta-) J. mit zange 

nehmen, kneifen. 
paste- löffei. 

paste- scharf sein, schneiden (von 
messern u. dgl.). 



pasteh-y attr. -Iis (pa$te-) scharf. 

pasuse-, nom. pasits (pase-) brat- 
fleisch, 
j pasuote- (pase-) feiern. 
; paota- der hintere, arsch; das in- 
nerste einer bucht; netzbeutel; 
J. feder in schlageisen. 

pataite- S.J. ekeln. 

patafte- (paota-) sohle aus lenden- 
ieder. 

patqhs (paota-) G.; p. tqrastit auf 

dem hinteren hinuntergleiten. 
pqtan J. und 

pgtar J.; p. manat, vtol'ffet ent- 
fliehen, fliehen. 

pgotare- fliehen, entfliehen. 

pqtartaote- (pqotare-) in die flucht 
treiben. 

j pgte- (vgl. padu-) J. beschmutzen. 
] pqtne- zahn; J. (? Nensen) »1. assna 
pane 1. fauler zahn, wenn ein 
vielfras die herde frisst und sie 
nicht zunimmt; 2. qwouda Do 
2. geschwollener zahn, welcher 
hart wird, wenn ein wolf ein 
wenig frisst und die herde jedoch 
zunimmt». 

patnu- N.G. splissen. 

patjiuse-, nom. panus (patnu-) N.G. 
gesplisste stelle. 

patytihe-, nom. payuj J. fett des 
baren. 

paotuhe-, nom. patuj vogelschwanz. 

pqture-, nom. pgtur (pgotare-) 
flüchtling. 

paoeafte-, nom. pgca fichtenapfel; 
pgcak-cioce S.J. Corythus Enu- 
cleator (vogel). 

pgcaote- S.J. (ein gewehr) ab- 
drücken. 

pgoce- übrig bleiben, bleiben, zu- 
rückbleiben. 
pgeeote- (pgoce-) bleiben lassen. 

12 
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paceuttsa- {pqoci-) J. Überbleibsel. 
pgcin- (?), noiu. pqceu J. id. 
paia- S.J. angeschossen werden. 
pazia- bube. 

Patjak Tjittji G. (Neusen) kreuz- 

(schnabel (vgl. pacak-cioce). 
paiamsa- S.J. steingrund. 
paias (paia-) J. angeschossen; 

;>gra»J vuwctf loten einen vogel 

anschiesscn. 
pqbaste- und -stuote- (paia-) J. an- 

scbiessen. 
pqu'.tka- knallen. 
paw;>£ate-(/>gu u ^Aci-)einmal knallen. 
Pautja J. ('? Nensen) bibergeil. 
pauhiaitala- (pakiase-) N.G. webe 

thnn. 

pquhialjv- uud -kutra- (pakiase-) 

empfindlich werden. 
pquhiaste- und -sf«/a- J. und 
pquhiaO- {pakrase-) N.G. wehe 

thun. 

parufje- S.J.; ko$o-paval;is orut 

strangurie haben. 
pe partikel. 

pv<jan*a- J. der oberste balswirbel 
(atlas). 

pfftju- (vgl. p&ta-) aufgeben, auf- 
springen (von beulen). 

petfa- legen, setzen, stellen (wohin); 
verordnen, festsetzen; G. auf 
kredit geben. 

jurg'ate-, nom. patfat pr«d. zu ptfe-. 

peje-, nur attr. pt^ts (prajd. ptpfa- 
tf-, prt-jujfe-) blass, weiss, rein. 

pe^u- J. höhle eines wolfes oder 
i'uchses. 

prju- S.J. werfen (von wölfen). 
paizah- (p*egr-) erzählen. 
prege- impers. N.G. gehört, erzählt 
werden. 

pm"ka- J. bersten (von holz beim 
schneiden). 



pteisku- J. Verderbnis«, verderben. 
pnei'stale- und 
pei'ste- verderben, tr. 
pa t'stu- (pet'ste-) Verderbnis«, ver- 
derben. 

pwi'vasaca- (pvt've-) was einem 
gewissen tage gehört; judtfe-p. 
alltäglich. 

pm'rase-, nom. petita (pei've-) J. 
tagreise. 

pceugUijka- (pet've-) S.J. Sonnen- 
schein. 

pefrv- soune; tag; petven des ta- 
ges; S.J. pet'vt-lode Schmetter- 
ling; deriv. mit dem suff. -le: 
prolat. petve-la joota S.J. er wan- 
dert, zieht längs der Sonnenseite 
des berges. 

ptei'vu- (petve-) J. tagen, tag wer- 
den. 

pejaitala- (pctfa-) gesetzt werden; 
N.G. hqu p—lfi so erzählt man. 

pejate- (ptg'a-) selzen lassen. 

prjatusa- (p(;</a-) Verordnung. 

ptrjuke- = p<eq*atv-. 

pffjutaoh- (prfe-) blaas, rein ma- 
chen. 

pcßjute- (petfe-) blass, rein werden. 

pakalt- S.J. und 

pakate- S.J. =^ p^ale-. 

peofjt- stück; eine krank beit der 
remitiere; eine obrmarke, sieh 
riuuttjjetfa ; S.J. juk^s-j^ffe ein 
kleiner sehnaps; J. (Nensen) 
renntierschar (ungef. 80 st,). 

ptyftt- kriechen. 

ptiftclts attr. S.J.; p. pubmu nahr- 
hafte, kräftige speise. N.F. 
beektel, attr. -Iis. 

prfoku- S.J. autliören? 

j peekmte- = prfigale-. 

! pqiaht-, nom. p<plaj (pvle-) zugäbe 
(bei handel). 
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prelaffe- (pele-); ialme-p. einäugig. 
pfrlßne-, nom. p<r1an J. perle; < 

schwed. parla; das n aus dem 

artikel? 

pfflasaca- (pel*) was anf einer 
gewissen seite ist. 

peius?-, nom. prlas S.J. stütze nnter 
dem gerttste, worauf man das 
Schleppnetz zum trockuen auf- 
hängt. 

pele- seite; hälfte (nach der lange 
gespaltet); pel-mtqt J. 25 Are 
(Neusen: < Lule-dia). half 6:te 
daler); Ifitq prplai gegen das 
früh jähr; caVme-pele das eine 
auge; einäugig; N.G. ptele jqoka 
er glaubt es fast; tnn pelrn 
jgureu diesseit des sees; illat. 
auf -n: raote palan N.G. anf die 
seite des weges; onepu p<elan 
Ii miela N.G. der verstand war 
auf die kürzere seite bin, d. i. 
schlecht. 

ptelja- (pelje-) N.G. sein gehör 

wiederbekommen. 
pa>ljaffe- (pelje-) welcher gutes 

gebttr hat. 
pteljase-, nom. pmljas (pelje-) S.J. 

tfhse. 

pelje- od. jwtyt-, gen. pelje ohr; 
öhse. 

paljambu- (pelje-) N.G. der bes- 
seres gehör hat. 

pdjejtipme-, attr. -otis ( pelje-) taub. 

peljeotMtpa- (j)elje-) taub werden. 

peeFokaltsa- (pel'tfe-) zankisch 

patVkqotala- (pel'tfe-) verweise be- 
kommen. 

pel r l[t>- danmen. 

jtel'jfr- und 

peYlfeote- zanken. 

ptefoku- (peftfe-) Zänkerei. 

pcel'jku- S.J. = petj};t-. 



pelne-rat'fte J. loch nach einem 
knaste. 

pfpJJu- G. acker. N.F. b»lddo, 
Qv. b&Tdo < finn. pelto (vgl. 
T ho rasen, Einfl. s. 65). 

ptrlukada- S.J.(S.) ritzen. 

p&luste- und -stala- (pele-) auf 
jemandes seite stehen. 

peena nom. von ptrt naffe-; ptpnatn 
J. mein hund! 

ptena-, gen. pe?nq federkiel; < 
schwed. penna. 

penije- S.J.(S.) = pqmje-. 

pffxkalte- J. unnützes zeug trei- 
ben; < Norrbottenschwed.b&ng 
la id. 

peportüla- S.J.; seb'lafyfn p. sich 
durch den sebneebrei arbeiten. 

pqrah-, nom. pqraj (pere-) ver- 
wandter. 

pqra(h)i ffreorat N.G. nachsehen. 

pqrafte-, nom. pqra N.G. Innger 
holzspan (zu fackeln). 

pqras wert, würdig; />. l<? es ge- 
bührt sich; p. Mm es wäre an- 
gemessen. 

pqrqte- (pere-) J. verwandter. 

perc- S.J. familie. 

pertje- J. sollen, müssen. 

pertffe- toll, wahnsinnig. 

par r jasf- f nom. pqrjas decke über 
dem rauchloche des zeltes. 

parjaste- (par'jase-) die pqrjaa auf- 
legen. 

perjetaoka- freitag. N.F. basrjadak; 

< an. freyjudagr durch meta- 

tesis; sieh Fritzner, Ordb. 2 

8. v. friggjardagr. 
par'kale-, nom. par'kal, parkal 

teufel. 

par"kalahq-, nom. par'kal i 8 J. id. 
[per'kas und ptr'kat; aktat p. un- 
aufhörlich. 



« 
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per a kase- t nom. per'kas (per'Jftje-) 
was man bedarf, bedürfniss. 

pei'Jpje- sieb behelfen, von etwas 
genug haben; < an. bergja. 

per'fritaoka- (per' fttje-) S.J. womit 
man sich behilft. 

per*ku- fleisch. 

peSkintuwa- (per'ku-) J. fett wer- 
den. 

prfyes, gen. par a $a eisen- oder 
kupfer-platte, die (besond. in 
J.) auf dem mittelsten teile des 
Schneeschuhes unter dem fusse 
befestigt ist, so dass sich kein 
schnee unter den fuss zusam- 
menpacken kann; S.J. per'yes- 
tafite schulterblatt(?); S. J.per'yes- 
kt&uhsak Lanius Excubitor (vo- 
gel). 

pcr'pe-taffte Schulterblatt eines tie- 

res, bugblatt. 
parsmola- N.G. katechismus; < 

schwed. spörsm&l. 
pyr'tume- J. falle. 
parulaca- = pyrahe-. 
pervetajka- haublock; uksa-p. die 

holzklötze an beiden Seiten der 

zeltthUr. 

p<§sa- los, befreit werden; zu et- 
was gelangen, kommen. 

pa§ace- } nom. p/esaii ostern. 

)>esc-> gen. pesc birkenrinde. 

Pf*e-, gen. pese nest. 

pesije- (pe.se-) birkenrinde sam- 
meln. 

pesfreste- und -ete- scheren. 

PGskustaoka- (pesjfeste-) J. abge- 
schorenes Stückchen. 

pgskustala- ~ pesfreste-. 

ptpskuotisa- J. = ptcshistajka-. 

pasta/fre-, nom. pesta Strauch, busch. 

pcestqtvsa- (pcs,te-) N.G.; rcema-p. 
wodurch man ein renotier leicht 



loslassen kann: schlechte halfter 
u. dgl. 

peste- loslassen, verlieren. 
pfpsuhtge- (ptrsuffe-) N.G. welcher 

Weidenruten sammelt, baut. 
pffsuffc-. nom. presu J., 
pasutaoka- und 
pasutazka- Weidenrute. 
ptesfre- N.G. wie ein Schneehuhn 

lachen. 

pata- (vgl. p<$du') eine beule öff- 
nen, durchbohren. 

Pijte- J. bug eines vogels. 

peote- betrügen. 

p^tnafre-, nom. prena hund. 

petmfre-, nom. petmfr geld; < 
schwed. penning. 

pertu- S.J. aufhören? 

pavtujftsa- (peote-) betrügerisch, 
falsch. 

peoce- föhre. 

pejeefte-, nom. peoceft fisebschwanz. 
peula- schneefreier erdfleck. 
peula- und 

peulu- von schnee frei werden; 
jus lee peulatn vuBlatakatt die 
niedrigeren gegenden sind schou 
frei von schnee. 

peulukamtis (pettla-) S.J. am mei- 
sten frei von schnee. 

p§urejfe- J. hohes, stattliches renn- 
tier. 

peu'te- tisch. N.F. btsvdde, Qv. 

bände; < urn. beuöa-, an. bjoÖ. 
pevale-, num. peval N.G. henker. 

N.F. bievval; < nord. böfvel. 
ptdu- J. lange Strümpfe; man sagt 

auch, dass ein renntier solche 

hat, wenn seine beine bis an 

die kniee weiss sind. 
pi$a- J. bauerhof in Lappland; 

< schwed. (ny)bygge (dial. mit 
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pipje- J. bauen; < schwed. bygga 
(dial. mit 

ptebma- füttero, ernähren. 

piebmu- speise, nahrung; J. (? Neu- 
sen) das weisse im ei. 

pte^muta\a- (piebma-) J. roahlzeit 
halten. 

ptetfa- = pq<ja-. 

pwga-, gen. jneka wind; N.G. pieg a- 
vu9§a (windsack) zorn. 

pte%a- wehen, blasen. 

piega-, attr. piegas (piega-) windig. 

piegii- (piega-) von der Inft beschä- 
digt werden (von fleisch, fisch 
u. dgl.). 

pteja . . . = peja . . . 

piekate- = ptega-, 

pxekulfis attr. (picga-) S.J. windig. 

ptelu-, gen. ptelu schelle; schelle- 
tragende rennkah; S.6. mi lap. 
wie viel ahr ist es; S.J. pielu- 
ctoce Luscinia suecica(blaukebl- 
chen). N.F. biello; < anorw. 
bjaslla, obl. -u = bjalla. 

piena N.G. bär; < nonv. dial. 
bjonn; vgl. pir'na-, 

Piennatak G. (Nensen) bärenhaat. 

piepmufttsa- (piebma-) J. pflege- 
kind. 

pieopure- N.J.; son vuaVJfi pteopurtt 

vudlus puoVtau er rollte den 

hügel hinab. 
ptera J. schlechter zustand der 

wege durch mangel au schnee. 
Bjernatakk J. (Nensen) = Bienna- 

tak. 

ptesmare-, nom. ptesnmr J. äste 
u. dgl., welche der bär vor sein 
Winterlager aufgestapelt hat. 

pieta- tolles zeug treiben, wahn- 
sinnig sein. 

ptetafte- (pieta-) wahnsinnig, toll. 

ptetale- = pteta-. 



piksa-, gen. ptu(k)sa brüst eines 
vogels. 

ptksa- zu boden stürzen (von vö- 
geln). 

piktale- (ptfrte-) sich wärmen. 
ptktase-, nom. ptuhtas (pilfte-) 

kleid; plur. kleider. 
ptffte-, piuhtau wärmen. 
ptoku J. und 

ptku G., attr. ptkus J. offenbar. 

ptkuk S.J. praed. zu ptoku. 

ptkute- (ptoku) offenbaren. 

ptla-, ptlau verderben, zerstören. 

ptlane- (ptla-) G. zerstört werden. 

püate- G. und 

pilete- N.G. — ptla-. 

ptl a ka- zwei zusammengebundene 

schuhheuflechten. 
piVkalaca- (piVo^e-) scherzhaft. 
pü'ofye- scherz. 
piVtfe- scherzen. 
ptVojfete- (ptl'o^e-) spotten. 
pil'Jjije- (ptl a ka-) schuhheu flechten. 
ptl'pu S.J. ; Tßeota-p. dessen hände 

zittern. 
jnVsa- kurzhaariges feil. 
ptVsa- und 

jnl'su- kurzhaarig werden. 

pilta- J. gertist, worauf man schüt- 
ten hinaufsetzt (= luove ohne 
darauf gelegte bretter). N.F. 
bilda — bilddaga. 

piVtastc- (pilta-) J. auf pilta setzen. 

pina- peine; < schwed. pina. 

pina-, gen. ptna sabst. bisseben. 

ptnahe- (ptna-) J. für wenig halten. 

pmastuwa- (pina-) J. gepeinigt 
werden. 

pinace- (jnna-) kleines bisschen. 
ptnete- (ptna-) peinigen, quälen. 
ptnete- (ptna-) vermindern. 
pimstaoka- J.pfingsten; < schwed. 
pingst-dag (?), dial. pinst. 
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pmtde- N.G. — pinabe-. 

ptntafte- (pinte-) J.; pahq pintajjin 
mit knapper not. 

pinte- aushalten, standhaft sein. 

ptnune- (ptna-) J. wenig werden. 

Pingal G. (Neusen) hartes, teeriges 
holz. N.F. bir,al — bigrjala. 

jugka-r&i'na N.G. grossbäuchiges 
renntier; J. (V Neusen) id.: aal' 
schlechten weiden wird der ma- 
gen des renntieres von sand 
und steinen, welche den flech- 
ten folgen, gefüllt; manche renn- 
tierc erkranken und sterben da- 
von. 

pigus J. rückwärts. 

pppa- pfeife, vgl. N.F. bipo; < 

8Chwed. pipa. 
pijpije- (pijpa-) pfeife rauchen. 
pira adv., prep. u. postp. um, von; 

herum; 

iness. ptrgn }w hujpan 8.J. 
der lasso ist herum, d. i. um 
den leib gebunden (in J. wird 
er öftest so getragen, in G. da- 
gegen mhJftn); 

deriv. mit dem suff. -le: elat. 
ptralts N.G. rings herum; p, jora 
kreiselt. 

pirgnte- N.G. = pireme-. 

jnrasaca- (pira) J. ringsum be- 
legen. 

pirgs-role (ptra) N.G. ein teil des 
gedärraes. 

pirgstala- (ptra) umherfahren. 

ptraste- und -statte- (ptra) um et- 
was herumgeben. 

ptrrjfe- S.G. (früher noch in J.) 
knabe. 

ptreme-, nom. ptretn und ptreu J. 
der magen der vögel, der mit 
kleinen steinen erfüllt ist. 

ptrhefie- N.G. = pxr^e-. 



pir'tta- bar. vgl. N.F. bierdna; 
< urn. ('bern- 'bim-, an. 
bjorn, pl. blnür; vgl. birna 
barin; vgl. piena. 

pir'naste- (ptr'na-) bären nach- 
spüren; sich wie ein bar be- 
tragen; N.G. jinndn bar beissen. 

ptr'su- flinte; < norw. dial. byrsa. 

ptruse-, nom. pirus (pira) Umge- 
bung; tan ptrustn in den hie- 
sigen Umgebungen; otv? pirys 
der umkreis des kopfes, wird in 
S.J. bisweilen als längemasa ge- 
braucht, besond. für rollentabak; 
N.G. ko};tes ton arveta kqfa 
pirusau was denkst du betreffend 
den kaffee. 

ptsane- = ptsu-. 

pisele-, attr. -Us (vgl. ptsu-) N.G. 
der auf seinem platz bleibt. 

jnsfftjr- peitschen; < schwed.plska. 

ptsu- bleiben, beharren, tortwäh- 
ren. 

pistutc- (pisu-) festen, erhalten. 
pisure- = pisele-. 
pi&an-ptuic N.G., 
pikem-pade N.G., 
pxs^me-, nom. pib^m und 
pi&emtsa- band, mit welchem man 

die zeltdecke an das zeltgerttst 

festbindet. 
ptota- J. und 

polare- J. bisschen. N.F. bitta, 

bittai; < an. biti, obl. -a. 
ptotu- N.G. btttte; < nord. bytta. 
pttuk N.G. und 

pttus S.J. (ptdu-) renntier oder 
huud mit weissen beinen. 

piocakuwa- S.J.; bute p-we es sticht 
in den fingern (von der kälte). 

pucal;e- } nom. und aitr.ptoia bitter. 

ptcgj N.G. ein vogel. N.F. biöus 
Charadriu8 pluvialis. 
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ptuip- 0. gerate. N.F. bivgge; < 

ascbwed. biug. 
p\u r tare- (pxu'tt-) jäger. 
pxu'te- fangen, jagen. 
pxuHu- (pxu'te-) jagd. tisclifang. 
ptuktaste- (piftte-) ankleiden. 
pxufctatala- (jnlfte-) wärmen; sieb 

wärmen. 
piva- warm sein, nicht frieren. 
pxvale-, nom. pival and S.J.(8.) 

puql, attr. -Iis (piva-) warm; 



pivase-, nom. pirqs (/*ra-)sch weiss. 
pwgste-, -stala- and -stuifa- (piva-) 

schwitzen. 
pivastuojfts, gen. -tu3ka(ptva«)S.J. 

welclier leicht schweissig wird. 
pxyqhsa- (pira-) womit man sich 

erwärmt. 
podne- boden, grnnd. N.F. bodne; 

< an. botn. 

pqdye- ehemann ; S.G. pqdye-mqna 

Orion (sternbild). 
podyot S.J. = pottjet. 
podo- weile, seit. 
potjfestc- J. nnd 

pox$tte- J. stäuben, umherfliegen. 

pofkole- S.J. sehr wenig schneien, 
so dass der sebnee auf dem 
boden kaum sichtbar wird. 

pqxmqie- Bnteo vulgaris (vogel). 

jMH'mu- J. pflücken, essen (von 
vögeln). 

pox'ca- N.J. bube; < schwed. dial. 
pojtje. 

poofre S.J. der mittelste, engeste 
teil eines lappischen rockes od. 
pelzes. 

l>ofjeote~ S.J.; lade p-?tt der vogel 

tiel zu boden (geschossen). 
poksu-, nur in plur. poulcsu hosen ; 

< norw. 'bokaa(?), büke» = 
mittelniederd. boxe, buxe. 



poifte-, pouhtau wecken. 

pokeane- J. ersticken. 

pokeuhn, -Ixs, -Ii hinter dem rUcken; 
von dem rUcken hervor; hinter 
den rUcken. 

p&kot J. (? Nensen) trocken wer- 
den (von netzen). N.F. boakkot. 

pnokuse-, nom. pokus geläebter. 

poknste- (pookuse-) spotten. 

poVne- kleine anhöbe; S.J. ratre- 
polnen pqla es gräbt den erd- 
bllgel (sagt man, wenn es sehr 
trockenes wetter ist). 

polose-, nom. polos und 

polqstaoka- windstoss. 

poloste- (polose-) stossweisc blasen. 

poTpaltaaka- S.J. und -qrtaoka- J. 
lederner knöpf an handsebuhen; 
N.J. der bttsehel an den Schuh- 
bändern. 

por palte- J., 

poVporte- N.G. und 

poVpute- S.J. das Schuhband um- 
winden, zuziehen. 

polte- breunen, verbrennen, trans. 

poltu- J. von frost beschädigt 
werden. 

pol'ttjte- J. graben, schöpfen. 

polu- knöpf; grosser holzknopf an 
dem ende des zugriemens, mit- 
tels welchem dieser an die jooku 
angeknöpft wird. 

polufre- (polu-) J. lederner knöpf 
an handsebuhen. 

poltiote- (polx*-) zuknöpfen. 

ponstor N.G. langer pftthl; < 
schwed. bolster. 

PQtito-y attr. pqntas reich; N.G. 
p — s iqoee gutes wasscr; S.J. 
p. rudu'tax etc. reich an eisen. 

pqtjti- J. hausherr; < an. böndi. 

pqnttstala- (ponti-) S.J. sich wie 
ein hausherr betragen. 
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poijtu- (povta-) reich werden. 

ponture- bauer; vgl. anorw. bandur 
= bandr. 

pontutuvka- (ponta-) reichtum. 

potjeffe- und poijojfe- (pottje-) ver- 
dreht; S.G. hat'oka-potjok töhren- 
zerwinder. 

poyosta&a- (po(ye-) J.; ioi're-p. 
baachweh. 

po^knote- S.J. durch hauen, prügcl 
gehen. 

porane-, dooj. poran N.G. und 
porgse-, nom. pores alt (öltest = 

sehr alt). 
PQrqsmuna- (poröse-) alt wer- 

deu. 

pore-y gen. porq ttoss. 

porekoxpa N.J. (in märchen) renti- 
tierfuss (aus der spräche des 
stall u); < finn. poro-koipi id. 

porjose- oder por"jose- segel. 

porjostaoj^es (porjose-) N.G. wel- 
cher viel umherläuft. 

por joste- (porjose-) segeln; N.G. 
laufen. 

por°jot SJ ; harje lee p. die mahne 
steht auf. 

por a oka- S.J. das zerreissen; ein 
zerrissenes ding: por^okat Sada 
wird zum zerreissen: muss zer- 
reissen (intr.); por*3ka- tiefer 
thal, welcher einen berg beinahe 
in zwei berge teilt 

por a kale-, nom. por'kal bttrger,kauf- 
iuann; < an. borg&ri. 

por'okane- (por'ska-) zerreissen 
intr. 

por'p- S.J. dicbtbaarig; por'jfe- 

manu august 
por'jfrtje- (por a oka-) zerreissen, ab- 

reissen. tr. 
por*l}\te- (por°jka-) entzweigehen, 

zerreissen, zerkrümeln, intr. 



por"ko- N.J., G. und por°ko-mgnu 

= poi'fte-, -manu, 
por°ko- J. Schneegestöber, heftiger 

regeii8turn>. 
por°ku- (por'ffe-) dicbtbaarig wer- 
den. 

por'okute- (por a oka-) J. abbrechen; 
sich durch übermässige arbeit 
zerstören. 
por'kute- S.J. ausstreuen, verschüt- 
ten. 

por'kutisa- (por a oka-) abgebroche- 
nes Stückchen. 
por'nqsc-, nom. por'nes J. der teil 
eines messers oder anderen 
Werkzeuges, der von dem schalt 
umschlossen ist. 
poro- beissen (von raubtieren); 
essen; J. (Nensen) pres. part. 
p&rre Schimpfname des polisei- 
dieners. 

porok; nelje-p. viereckig. N.F. 

borag (aus borre rand, ecke). 
poroltaoka- S.J. und 
poromuha- (poro-) speise. 
poroms (poro-) N.G. essbar. 
I poröse- (poro-) J. gegessen wer- 
den. 

porojtala- (poro-) gebissen wer- 
den. 

porgyte- (poro-) bespeisen, zn es- 
sen geben; essen. 
porostuua- (poro-) hungrig sein, 
werden (meist in geistlichen ge- 
sprächen). 
porgtaofcs (poro-) J. gehässig, 
bissig. 

por"iu- J. binaufspritzen. 
por'te- holen, setzen, stellen. 
por'ate- J. kör och en aus bir ken- 
rinde. 

jiozuse-, nom. porus (poro-) das 
essen; speise. 



Digitized by Google 



- 97 - 



po^vo-per'ku N.J., G. fleisch von 
einem renntiere, welches von 
ranbtieren getötet worden ist. 

posare- S.J.; j). pajas auffahren, 
aufspringen. 

posfie- ferse. 

posko- Angelica archaugelica; 
posk-ot've die noch nicht ausge- 
schlagene dolde dieser pflanze. 

poskootaoka- (poskote-) J. bauch- 
weh. 

poskote- stechen. 

poste- S.J. stechen (von schlangen, 
mtlcken etc.). 

postu nur attr. (prsed. wird das 
adv. postut gebraucht) unrecht, 
unrichtig, falsch, verkehrt. 

posu- blasen, wehen, anblasen. 

posuhada- id. dimin. 

posuotaoka- {posu-) J. blase balg. 

posutc- (posu-) anblasen. 

posu- und pQ§u-, gen. po§u der in- 
nerste (hinterste) teil des zeltes, 
wo gefässe, esswaaren u. 8. w. 
ihren platz haben; po§u-cage 
sieh koote; derivata mit dem 
suff. -le: 

iness., elat., illat. poSuhn, -hs, 
-h in, von, nach poSu; 

kompar. pQ&up 3. was näher 
an dem pq&u ist. 

posune- (posu-) N.G. sich nach 
po&u zu rücken. 

portale- (poote-) J. kommen (von 
einem grossen oder von mehre- 
ren menschen). 

potaltaoka- {poote-); p-takqn lee tat 
heei'ma dieser bof ist der erste, 
wenn man nach dem dorf kommt; 
N.G. pQtaltak-hm'ma. 

pqrtane- {poote-) S.J. sich wieder 
erholen, zu sich kommen; empor- 
kommen. 



pootase- {poote-) Uberkochen. 

potaotala- {poote-) in etwas ge- 
raten ; ertappt werden ; p. puocal- 
vtsat erkranken. 

poote- kommen; N.G. une tu poote 
sie werden zu klein. 

poote-; poten und N.G. pootm orut 
geschwollen sein. 

poteste- (poote-) J. ttberfliessen 
(wenn das wasser im herbste 
Uber das eis fliesst); juo las tau 
joJcou p-stam. 

pottte- (pootu-) S.J. verbreitet, zer- 
streut werden. 

potyqbe- (podye-) greis. 

pottje- winden, drehen, spinnen. 

potyet adv. N.G. verdreht. 

potyo- = potye-. 

pott}o$e- (potyo-) 3. gedreht wer- 
den. 

potyut = potyet. 

potyutala- S.J. sich wärmen. 

pootohe- (poote-) S.J. geschwollen 
sein. 

pootone- (poote-) schwellen. 

pootomsa- (poote-) 3. geschwulst. 

pootu- (poote-) S.J. ertappt wer- 
den; pootuba emeti du wirst ge- 
wiss von der hausmutter ertappt, 
wirst mit ihr zu thun haben. 

pootu-; iness. potun 3. zerstreut; 
illat. (?) potui aus einander, p. 
hoi°kotet aus einander werfen, 
p. vuobHet stückweise verkaufen; 
attr. potus (praed. potufye-). 

potulje- (pootu-) pr»d. zu potus 
zerstreut; plur. auch : einige. 

pooctte- grünen. 

pooco- rohr. 

pocuj, gen. poocu renntier. 

Das renntier erhält je nach 
seinem alter verschiedene na- 
men; die gewöhnlichsten sind: 

13 
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kuh stier, ochs 

rmpsts tnese 
neugeborenes kalb; 

pil'sa mqse 
wenn es das erste, rötliche haar 
gelassen hat; 

por'lfQ me^e 
im herbste seines ersten j ab res, 
wenn es wieder volle aarig ist; 

{'Qr'tnak 

im frühling seineszweilen jahres; 

stnavas 

im sommer seines zweiten jahres; 
vuayal ore.Jf 
vom herbste seines zweiten jah- 
res an bis au den frübling seines 
vierten jahres; 

vujyal-altu vu»per\s~cor- 
(kuh) od. to9lfe(<-cor've-) 
-rotnu (tarse) 

dreijährig (im frühling); 

rgbau, altu, rotnu vufye(rt)s 
dreijährig (im herbste); 

d:o kodutts 
vierjährig; 

d:o kosetus 
fünfjährig; 

d:o mqokams 
sechsjährig; 

d:o nania-laopq 
sieben- und mehrjährig. 

poocustala- (j)QCUj) N.G. re Dotiere 
schlachten. 

poocare- (pooce-) melker. 

poobe- drängen; melken. 

P&ukä J. (? Nensen) grober, ab- 
getragener pelz. 

pgu'no- erdhöcker. 

pounok (pou'no-) S.J. ein name 
des bären. 



Pausa* G. (Nensen) torf, welchen 
man in den baumlosen hoch- 
gebirgen brennt 

poustu- J. post; < schwed. post. 

pou'tc- J. trockenes wetter. 

pou'ttje- (pou'te-) J. trockenes wet- 
ter werden. 

pouhcoltt$a- (pokbu-) S.J.; lote-p. 
der obere teil des steisses eines 
vogels. 

prcnttje- (bticher) drucken; < 

schwed. pr&nta. 
pruoku- pflegen; < schwed. bruka. 
prurt S.G. bruder; < schwed. 

bror. 

pu4ase-, nom. putas lederner rand, 

saum an ärmeln, kragen etc. 
pu<je- ein gewicht = 8.5 kg. N.F. 

budde; < an. pund. 
pu4*je- (vgl. pudase-) mit bräme 

besetzen. 
Pudnjeh J. (? Nensen) der stamm 

des horne8; vgl. puzfoe-. 
pudnjok J. (V Nensen) dicht; vgl. 

putfoe-. 

pufgse-, nom. pu£es SJ.; pubes- 
tguhtac ein kleiner knochen im 
Schenkel des renntieres. 

puetokaltaoie- J. (vgl. pu\ a okaje-) 
unterrichten, belehren. 

pui"okaje- verstehen; J. put'tfe na- 
türlich! 

putokuotc- J. strafen. 

put'taife-, nom. puetta(k) herraelin. 

pumuotala- J. den mund spitzen. 

put'te-, gen. pitette, attr. puettes 
subst. u. adj. fett. 

put' tu- (put'te-) fett werden. 

put'tutaoka- (put'te-) S.J. fettbeit. 

put'tute- (put'te-) fett machen, 
mästen. 

put'tuU$a- (put'te-) S.J. fette partie 
I im körper des renntieres. 
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puofie S.J. = pooffe. 
pu$te-,puktau bringen, herbeiholen. 
pul'olfe- J., S.G. halb gedeckter 

lappenschlitten; N.G. kleiner, 

offener schütten. 
pultu- S.J. klumpen. 
pulbu- mit eis Aberzogen, eisig 

werden. 
puluk-ctoce S.J. ein vogel. 
pupka- J. beute), besond. tabak 

beutel; < an. pungr. 
pud^use-, nom. pnacus J. bloss, 

nackt. 
pM9ptt adv. S.J. id. 
pu*</Hte- (pntjus) J. durch häufiges 

fahren hart und gut werden (von 

wegen im winter). 
puvfff- J. kleines Vorratshaus auf 

vier pfählen. 
pugjus J. neulich zum ersten mal 

befahrener winterweg. 
puakga-, gen. pu»$a der teil des 

lappenrockes, welcher mittels 

dem bände aufgegtlrtet wird und 

in welchem man allerlei dinge 

tragt. 

pustftjc-, attr. pn»yes J. dicht (von 
horu). 

puQkca-, pmukeau tauchen. 

puolu-, gen. pualn J., S.O. kleine 
holzschlisse). 

piulaituwn- (pudr-) S.J. verbrannt 
werden (von bratpfannen u.dgl.). 

puzlaje- inkoat. zu pugle-. 

piulak-fitnam (pujle-).]. von einem 
Waldbrand verheertes land. 

pmlc- brennen, intr. 

pu.ihjtv- (puJj'-) anztlnden. 

ptulif) N.G.; hnlr-p. kleine fisch- 
tonne; »chwed. tjärding = ;il,4 
liter; < finn. puolikko. 

puiUfr- (pnalf ) welcher leicht 
brennt. 



pMljate-, nom. pu»ljat pra?d. zu 
pttolje-. 

pudljattsu- (pudlje-) S.J. kahle 

stelle auf hohen bergen. 
pudlje-, unr attr. pugljts (prrod. 

pudljate-) waldlos, kahl (von 

hohen bergen). 
pu9lju- (puolje-) kahl werden (von 

bergen). 

pualjute- (pudlje-) einen berg kahl 

machen, des waldes berauben. 
pudlna- J. welken, verwelken; S.J. 

p-nam Ire lastau es hat das laub 

gewelkt: die läube sind gewelkt. 
pmlta- hügel (grösser als hfwi); 

N.G. pmlta-kuMtu der httgel- 

weider: der bar. 
pipVta^e- und -Ära?«- (pustlta-) J. 

ein name des hären; Puoltakis 

G. (Nensen) id. 
pudfva- knie; generation; pwFva- 

faFmr S.J. kniescheibe. 
puiiVvc- S J. (aus Norwegen) fleisch 

räuchern. 
pipyustaoka- (puatyu-) J. bisschen 

fleisch (den man ins fett taucht), 
pturai}} sieh puw. 
puzrajfe- attr. zu pu»re- gut; nicht 

in kompar.; adv. pu*ra$iL 
puzranc- (ptwrc-) sich bessern (in 

geistlicher beziehung). 
puarasazte- S.J.(S.) und 
p\prqntaoU- (vgl. pums) begrtls- 

sen. 

puarqce- N.G. dimin. von pu<?re-; 
im mon p rau trtr ich weiss gar 
nichts. 

pture-, attr. puarr gut; puzr-atft 
guten tag (öfter pinns); vgl. 
pqre-. 

puwtfi- (pu.jre-) verbessern. 
pmrvt (pu9rc) adv. gut, wohl 
(öfter pturafrt); guten tag. (Die 
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form puartst kommt fast nur in 

bUcbem vor); H.G.pujrtS'hutjattt 

segnen. 
puorüe- N.G. = pmhce-, 
pu^Yku- verbot. 
pu^ku- verbieten. 
pujr'na- J. ~ yafa-. 
pu&frfu-, attr. puw'tus J. böse 

(von weibern). 
puoskase- (puzsku-) S.J. fnrz. 
puo$ku- nnd 
pi&skuote- furzen. 
pt&ialfe- prajd. zu 
puz&e-, attr. pu»&cs böse (selten); 

dreist. 

pwaito- (jn&Se-) dreist werden. 

ptpota adv. gegenüber; pi&rta- 
laokut einander gegenüber; tagu 
p. l<e son er ist, wobnt gegen- 
über ans, diesem platze. 

ptutyu- tauchen, tunken (besond. 
in fett beim essen). 

pustu- und 

puztute- verstopfen, propfen. 
puatuse- (pt&tu-) verstopft werden. 
pu9tustaoka-(puotu-) propfen. subst. 
pusjca- krank sein. 
pujjcaje- (puMca-)- krank werden. 
pu9calv%8a~ (pudoca-) krankheit 
puoguste- (pugtfuse-) J. entblössen. 
pu9jra- penis. 

pudcafte- (pi&oca-) N.F. die ge- 
schlechtsorgane des rennstieres; 
pu3cak-&yur"bu N.J., S.O. zwei 



auf einander gelegte stocke, 
zwischen welchen feuer ange- 
zündet wird; ein solches feuer 
kann eine ganze nacht hindurch 
dauern. 

puduye und -qk J. name des baren. 
pudu'ta- J. kahler berg; pvjut-ot'vt 

kahlkopf. 
pu9uhcate- S.J. = puakba-. 
put*-, gen. purg J. eine art keller 

unter hohen felsen od. steinen. 
punje- (pun*-) N.G. brei kochen 

od. essen. 
pur'sa- J. (geld)beutel; paste-pur'sa 

J. beutel, in welchem man seinen 

löffei verwahrt. N.F. burssa; 

< nord. 'burs, vgl. schwed. 
börs < mittelniederd. burse. 

pur*su- N.G. harnblase. 
puru- N.G. brei; < tinn. puuro. 
putt partikel, ungef. — mak. 
pusJfe-; S.J. pusfren orut und 
pufjfwte- SJ. unfreundlich, sauer 
sein. 

Pottah J. (Neusen) hodensack des 
renntieres. vgl. N.F. (Friis: 
dial.) budda. 

putastaoka- (pudase-) S.J. sieh 
kaop&re-. 

puwe- (selten) vieh. N.F. buwe; 

< an. bü Kreaturbea»tning 
(Fritzner* s. 206). 

puwe- erwürgen. 

putcu- (puwe~) erwürgt werden. 



r. 



ra^a- ringen, sich bestreben. 
rabja$tala-(rabjuk)i. sich scheuen. 
rabju N.G. altes weib. 
rabjuk J. scheu. 



rabma- J. barentatze. N.F. rabma; 

vgl. an. ramr. 
rab'ta-, gen. rabta und rapta J. 

rand; eine mit zinndraht aus 
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genähte binde, welche ehemals 
am den köpf Uber die yal'mc- 
faota gebunden getragen wurde; 
s □ perl, rapiamus fterts der äus- 
serste, letzte schütten. 

rab'ca- J. lüftchen. 

rab'ca- J. und 

rabcastala- J. ringen, sich bestre- 
ben. 

rada- J. dünner schnee, da 88 man 

kaum mit schütten fahren kann. 
rada-, attr. radqs J. schwelgerisch, 
rarfe- brnst (innere; äussere: meV- 

Jta); rade-ulmu$ J. brustkranker 

mensch. 
rqde- brand, feuerbrand. 
radtjc- J.; iv rgdi ich kann nicht 

dafür. 

rqdna- kamerad; < an. granni, 
obl. -a. 

rqja- schicken, senden; schlachten 
(< in Ordnung bringen = N.F.). 

rqjqntsa- (rqg*a-) tüchtig, haus- 
hälterisch. 

rqje- grenze; als postp.: 

elat. rgycs von . . . an, seit; 
tat ra^es seit dieser zeit; 

illat. rqtfai bis, bis zu; kote 
rqtfai bis zum zelte. 

rqcju- (raf/rt-) J. mitgäbe. 

rajuhc- SJ. lärmen. 

rafah (rqfe-) N.G.; vttg-, kutq-rqfak 
aus fünf, sechs Schaffellen ge- 
macht (von pelzen etc.). 

rqfe-, gen. rqfe Schaffell. 

rqfe- friede, ruhe. N.F. rafhe; 
kann wohl nicht aus dem germ. 
gekommen sein, vgl. Thomsen, 
Einfl. s. 75. 

rqfelafia- (rqfe-) friedsam, friedlich. 

rqfeotuote- (rqfe-) beunruhigen. 

rqfeotuwa- (rqfe-) beunruhigt wer- 
den. 



ragase-, nom. rajes N.G. der länge 
nach geschnittener viertel einer 
ochsenhaut. 

rqgase-, nom. rqkas N.G. eine art 
regenscbirm, welcher bei regen- 
wetter Uber die schlafstätte im 
zelte gespannt wird. 

ragtje- neigen. 

rag'ta- N.G. = rab'ta-; so perl, iness. 

raktamusqn am äussersten. 
ragut adv. schräge, schief; J. r. 

vcelahtt auf dem ellbogeu liegen. 
rahe- N.G. = rqfe-. 
rqtkafte- (rat'fte-) löcherig. 
rm a kane- (rat'fte-) durchlöchert 

werden. 
rqikate- (ra%'J$e-) durchlöchern. 
rai'fie- loch; ratfe od. ratfi postp. 

durch, längs; * at'me ratjjeraift 

jote die nadel gebt nicht durch 

dieses loch; manq mia lusta 

ratlje geh längs unseren spuren. 
rqikute- J. = rqikate-, 
rai e na$e-, nom. rqinas, attr. rat'na 

rein. N.F.rainaa; < um. 'hxainaz, 

an. hreinn. 
ratnete- (rat'nase-) reinigen. 
rai'ope- zugrieraen am schütten. 

N.F. raippe; < um. raipa-, an. 

reip. 

rai'opu- J. fellfutteral um die lap- 
pische wiege. 

rairqlaoka- (rai're-) S.J. lehmige 
stelle. 

rat're- lehm = lat'rc-, N.F. lairre, 
rairre; < um. laira-, an. leir. 

rai'te- J. donnergeroll. 

rai'te- J. der jemandes renntiere 
hütet. 

rai*tu- reihe von scblittenziebenden 
od. lasttragenden renntieren. 

rattuhe- (rat'te-) J. (Nensen) je- 
mandes renntiere hüten. 
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rattusiala- (rai'tu-) S.J.; punta r. 

mit den schlittenreihen neben 

einander fahren. 
rauws, gen. rafva männeben (hund, 

wolf, fuchs). 
rqjafie- S.J. weisses renntier mit 

weissliehen äugen und klauen 

(also albino), aber mit braunen 

flecken im feile; sehr selten. 
rajqtc- (vgl. ra/juhc-) N.G. lärmen. 
rajatusa- (ratfa-) S.J. sendung. 
rgoka- kragen, halskragen. N.F. 

raka; < nord. krage. 
razka- sich paaren (von renntieren 

und anderen grösseren tieren). 
rakka Herkke (rajka) G. (Nen- 

sen) brünstiger rennoebs. 
rauht- J. bersten. 
rqokaüuwa- (rqjffc-) J. sehr alt, 

bejahrt werden. 
rqkqs S.G. mein lieber; < finn. 

raka« lieb. 
rakate- = rqjka-. 

rakate- (raoka-) die brunstzeit der 
renntiere;ra*a<-manM8eptember. 
rao^e- = raoka-. 

rqofje- praul. und attr. J. krumm; 
vom alter gebogen, sehr bejahrt. 

raJjrjfe- J. — raytje-. 

rajkeu S.J. — rakate-. 

rakra- t gen. rqukca J. brei; rquhca- 
< urn. 'grautR, vgl. Thomsen, 
Kinfl. s. 100; raken- : rqukca- — 
kafici : kquh ce; vgl. rokta-. 

raktu- J. dichtbewachsener, un- 
ebener bodon an bächen. 

rqjku- J. eisnetz. 

raoku- N.G.; ko$o-r. urinblnse. 

raoku- S.J. eine art schütten, auf 
welchem die Zeltstangen mit- 
geführt werden; er besteht aus 
zwei in ihrem vorderende ver- 
bundenen (gewöhnlich zusam- 1 



mengewaebsenen), hin aufgebo- 
genen kufen (suoruk), einem von 
ihrem hinaufgebogenen vorder- 
spitze aus rückwärts und et- 
was nach oben gehenden bolze 
(korfr), woran die enden der Zelt- 
stangen mit lederriemen gebun- 
den werden, und einer zwischen 
den kufen gehenden, hoch nach 
oben gebogenen holzlatte (hol°- 
ko) y welche den koojfc stützt. 
rq.iku- S.J. krächzen. 
raoku- J. rasieren; raokutn-ntpe 
rasiermesser; < schwed. raka. 
rqkulje-, attr. -ftis (rqqije-) J. schief 

(von booten). 
rqkutje- J. prahlerhaft. 
rqkustala- S.J. prahlen. 
rqokustr- (raoku-) J. eisnctxe aus- 
legen. 

rqokut (raojfe-) adv. N.J. krumm. 
rqkute- N.G. — rqoku- krächzen. 
rqmqte- G. die heilige sebrift; < 

finn. raamattu id. 
rameh N.G. hervor; < schwed. 

fram + illat. vom suff. -le. 
ramen&iwe (Nensen) sieh tor've-. 
rgmes J. grausam, grauerlich; 
softes r. l<e udm ata heute ist 
der donner sehr grausam. 
ranx a kah- J. und 

ram'lfrote- S.J. blinzeln; r. ftahmt id. 
rqmpa- J. loben. 
rqmpastala- (rqmpa-) prahlen. 
rqmpu- (rqmpa-) lob. 
rqmpustala- und 
rqmputala- N.G. = rqmpastala-. 
ran'trjf S.J. sieh eor'vc-. 
rantun N.G. empfindlich, genau. 
rantustaln- (rantun) N.G. empfind- 
lich sein. 
rq^kak S.J.; cavrljf-r. welcher einen 
I schwachen rücken bat. 
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raopa- Offnen. 
rßopane- und 

raopase- (raopa-) sich öffneu. 
raopase- y nom. rapqs {raopa-) offen. 
rapqstaoka- (raopa-) griff an einer 
thür. 

rqpaste- (vgl. rw/w-) J. zusammen- 
scharren. 

rapqte- = raopa-. 

rqpma- J. steiler abbang. 

raptna^e-, nom. rawgs J. augenlied. 

rapmu- J. sitzbrett in einem boot. 

raptafie-, attr. -^rts (ra&'ta-) J.; r-s 
pocuj (kollekt.) die renntiere, 
die an den Seiten der herde 
geben. 

rapcqltaoka- (rab'fa-) S.J. schwere 
arbeit. 

raopu- J. gerüst, worauf man das 
Schleppnetz zum trocknen hin- 
aufhängt. 

rqopu- zusammenscharren. 

raopufic-, nom. raopuk lederhand- 
schuh. 

raoput adv. (raopa-) offen; uksa 

l<r, r. die thür ist offen. 
rar*okar und 

rar'olfe- eine von renntieren meh- 
rerer besitzer bestehende herde 
auf die resp. besitzer verteilen. 

rar a okame-, nom. rqr'kau J., S.G. 
und rqr'ka N.G. (rar a oka-) Schei- 
dung von renntieren. 

rasa- J. eile. 

rasa- S. J.; rmsat rasat hin und her. 
rasa-, attr. rqsqs (rase-) grasreich, 

grasig. 
rqsqttaote- S.J. und 
rqsale- S.J. (rasa-) eilen. 
rqsala-puolta (< rqsalaoka-) S.J. 

mit gras bewachsener btigel. 
rase- gras, kraut N.F. rasße; < 

an. gras. 



rasjftje- über das herz bringen 
können. 

rasta adv., prep. und postp. quer 
über; joko r. über den fluss. 

rqstak (rasta) S.J. gebrochenes 
messer. 

rastes, gen. rasta drossel; S.J. 

ter'me-r- Turdus torquatus(?). 
rastete- und 

rasttje- (rasta) mit acc. über (einen 

fluss, see u. dgl.) fahren. 
rasttje- J. (eine flinte) kratzen; 

< schwed. kratsa. 
ra$e-, attr. raSes schwach, spröde. 
ra&ete- (ra$e~) J. spröde machen. 
rq&u-, gen. rqhi regen; rqsurctoce 

J. Turdus musicus (Singdrossel). 
ra|u- (ra$e-) schwach werden. 
ra&ute- = raMe-, 
rqsute- (rqSu-) regnen. 
raota- S.J. erster graskeim (im 

frühling). 
raota- (eine naht) auftrennen. 
rqtattuwa- (rate-) S.J. wohlhabend 

werden. 

rqtafre- (rate-) J. ; cS-r. eigensinnig. 

rqtalaca- (rate-) wohlhabend. 

raotqse- (raota ) aufreissen (in der 
naht), intr. 

rqtastala-(rqte-)i. herrschen wollen. 

ratqte- = raota- vb. 

rate- J. rat; juoka rqte mq Satac 
es kann schon rat werden; N.G., 
S.J. eSrqtt sua sponte. N.F. 
räÖde; < an. räÖ (auch: die eko- 
nomischen Verhältnisse einer per- 
son; vgl. rqtattuwa-, rqtalaca ). 

raote- wegspur nach (einem oder 
mehreren) Schlitten. 

ratcftc- (rade-) N.G. brustkrank. 

rqtes S.J. steil. 

rqtes (rqtes?), attr. rqda S.J. kalt 
(von wasser). 
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raten skanka (raotc) J. (Nensen) 
remitier, welches immer auf den 
wegen hin und her wankt. 

ratete- (rate-) J. sich beraten, be- 
ratschlagen. 

ratna- S.J. dürre palmweide. 

rqtnak S.J. — rqäna-. 

ratne- J.; ktpuhsak-r. eine fette 
partie zwischen der leber und 
dem magen. 

rqtnu- filzdecke. N.F. radno; vgl. 
schwed. dial. (Västerbotten, 
Norrbotten) rana und kran 
(Rietz). Ob das lapp. wort 
urspr. aus schwed. kran und 
jenes wieder in der form rana 
aus dem lapp. in das schwed. 
gekommen ist? 

rqtuhe- (rate-) sich beraten, rat- 
schlagen. 

ratok J. (Nensen) eine schwere 
krankheit bei den renntieren. 

rqtutaoka- (rqtes) S.J. steile, jähe. 

raotutaoha- (raota-) N.G.; tat lat r. 
dies wird gewiss in der naht 
aufreissen. 

rqtuotala- = rqtuhe-. 

raotute- J. = rajtqse-. 

raoea- streben, sich bemühen. 

raDca- J. und 

rqocam-fielu J. brettchen, das man 
in Handschuhe bineinstiebt um 
sie auszudehnen. 

raciljc-, attr. -Jfis (raoea-) J. stand- 
haft. 

rgu°ka- J. der körper eines er- 
trunkenen. N.F. ravgga; < an. 
draugr. 

rqu"ka- fallen, zusammenstürzen. 
rqu a okü- fordern, verlangen. 
rqu a okale- G. = ram a kale-. 
rquokalvtsa- (rqu'oka-) S.J. for- 
derung. 



raukastot (rau a ka) J. (Nensen) 
spuken (von einem ertrunkenen,). 

-rau'^e- (enklit.) verstorben, selig-. 

rquokuotala- N.G. = rqu'okale-. 

rqunu- vogelbeerbaum ; < norw. 
dial. raun. 

rau'ta- S.J. nach der angäbe der 
bauern = schwed. äxing (Ses- 
leria coerulea). 

rqu'te- J. schwarzer fuchs. N.F. 
ravdde-rievan; vgl. rmutt-, 

rqu'te- N.G. nackenriemen an der 
rennhalfter. 

rqu'tu- salmo alpinos. N.F. ravddo, 
Qv. raun'do; < an. rauör. 

rava S.J.(S.) hinkend. 

rqvahe- (raw-) S.J. grau sein, mit 
grauer färbe leuchten. 

rqvafre-, nom. rqvak (rqvtje-) SJ. 
botschaft. 

rqvas J. ; r. calmc gute äugen, wel- 
che im frübling nicht schnee- 
blind werden. 

rave-, gen. rav? ström. 

rqve-, nur attr, rqvts grau; praid. 
rqvuJfe-; < urn. gräwa-, an. 
grar. 

rqvtje- einen boten senden. 
rqvuife-, nom. rqvuk prsed. zu rqve-. 
rgvute- J. rot werdeo (vom him- 
mel). 

r&da- rahm ; < schwed. grädde, -a. 

rrfhute- S.J. lärmen. 

rat'na- renntier; < an. hreinn. 

rmnqre- (rat'na-) hirt, hüter. 

remete- (rat'na-) renntiere hüten, 
weiden (vgl. ceztjje-). 

rm'nu- (rat'na-) das hüten, weiden. 

rcet*nuhe-(rat'na-) hüten, weiden, tr. 

rat'ta adv. fertig, zugerichtet; < 
norw. reid(d) adj. 

rm'tane- (rcet'ta) N.G. fertig, zu- 
gerichtet werden. 
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rettestala- N.G. and 

rei'ttje- (rai'tu) zubereiten, zurich- 
ten, fertig machen. 

reet'tu- J. gerät, werkzeng; < an. 
reida, obl. -u. 

r<et a va- schlagen, prügeln. 

rat'valamus (r<et"va-) S.J. der prtt- 
gel verdient. 

rcetvatisa- {reefva-) schlag. 

retvete- = reefva-. 

rejqte- N.G. schreien, lärmen. 

r<eoka- N.J., G. schütten. 

rekqtaote- (rekqte-) gebären. 

rekqte- geboren werden (in bttchern 
kommt dieses wort in der be- 
deutung gebären vor, nie aber 
in der gesprochenen spräche). 

rekta adv. recht. N.F. riekta; < 
um. rehta (adv. = neutr. adj. 
ohne tP). 

rrekta — rekta; S.J. gericht. 

rakta-, t reukta dem wege fol- 
gen, der spur des vorange- 
benden folgen (von Zugtieren); 
S.J. i tat nafymau reukta dieses 
renntier will gar nicht dem 
wege folgen. 

raktase-, nom. reuktes recht, rich- 
tig; dexter; rejftcs-fariuk recht- 
fertig; reuktes-mielak rechtden- 
kend, fromm. N.F. rievtes — 
riektasa; aus urn. rehtR > r elftes 
(nur in zsmnsetz.) : reuktes durch 
analogie = ektu : euktqc etc. 

rektune- (rekta) J. recht werden. 

rtpjku- schreien. 

rteoku- J. zureichen; fortwähren; 
<C schwed. räoka. 

remso-pekke J. (Nensen) 8 skilling 
(ehemalige schwed. mtlnze). 

fernste- S.J.(S.) einjähriges renn- 
kalb (im frUhling), öfter cqr'- 
mak. 



r&ntahe- J. faul, müssig liegen. 

reopetie-, nom. r&pcn das rauch- 
loch am zelte. 

reopihe-, nom. rept fuchs; S.J. 
ruosa-r. kreuzfuchs. N.F. (Friis: 
dial.) rebe — rebeaen, vgl. rio- 
van; vgl. Thomsen, Einfl. 
s. 45. 

r&pkqtaoka- J. das knarren des 
Schnees unter den (Unsen; r-takqu 
takqt es ist solches wetter, dass 
der schnee unter den füssen 
knarrt. 

rtrpkqte- J. knarren (von dem 
schnee unter den füssen). 

repsa- J. rechen, subst.; < an. 
repsa. 

repate- S.J. nicht gezähmt werden 
können (von rennlieren). 

repcitts attr. S.J. welcher nie ge- 
zähmt werden kann. 

rehre J. (Nensen) die leber des 
bären. 

rer'ote- leder = ler'zte-. vgl. N.F. 
riette, rotte; < an. leÖr. 

resate- N.G. zieren. 

reatah J. (Nensen) alter name 
der Schweden (der Christen); < 
schwed. de kriatna. 

reste- J. zupfen, raufen. 

rchne- J. von fibern gemachtes 
seil an netzen. 

rrptakaote- N.G. mittels nähen aus- 
zieren. 

rteotqt-pei've J. der tag der heiligen 
drei könige; vgl. schwed. tretton- 
dagen. 

retrs N.G. = rietas teufel; olc r. 
der t. selbst. 

reetify-stoulu kanzcl; < schwed. 
predikstol. 

reetnu- S.J. etwas heiteres, ge- 
mütliches. 

14 
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raotut adv. J. mit aasgesperrten 
beinen. 

racate- J., 
rqbxte- J. und 

rtcjeu- schreien; hqpak rehtt der 
habicht schrie. 

reuftete- J. rülpsen. 

reu'ta- verschieden sein, werden, 
sich verändern. N.F. rievddat; 
< an. bregöa. 

reu'tate- (reu'ta-) scheiden, unter- 
scheiden. 

reiStahsa- (rtjit'ta-) unterschied. 

r^uhsa^e- Schneehuhn. 

rquhtalje- (rtekta-) J. der dem 
wege, der spur folgt (von Zug- 
tieren). 

reuktufre-, attr. reuktes = rcektase-. 
reuhtute- (rekta) gerade machen, 

berichtigen. 
reufviuti (rekta) J. zur rechten, 

rechts. 

reuhtuUsa- (rekta) richtschnur. 
reva- S.J. poltern, donnern. 
revare-, nom. revar J. räuber. N.F. 

rievvar; < nord. röfvare. 
rcvtje- J. und 

revu- J. rauben. N.F. riewot; < 

nord. röfva. 
rtb'ja- J. das grosse floss am netz- 

beutel. 

rib're- = lib're leber; rtVrepe^e 
Seitenstechen ; vgl. an. Ufr. 

rtetas G. = retcs. 

ridnie piktasa J. (Nensen) hübsche 
kleider. 

rtgasc-, nom. rtkas(nge-) J. grosser 
ring; talmt-r. die gegend um das 
auge; < urn. 'hringas; später I 
in der form rtge- nochmals ge- ! 
lieben. 

rtge- eisenkette, an welche man 
die töpfe Uber das feuer hängt; I 



S.G. kettenglied, -gelenk. N.F. 
rigge; < an. hringr. 
rijka- reich; kirchspiel. N.F. rika; 

< an. riki. 

rikra- S.J. ein kleiner seevogel. 
r\mcl$e~ und N.G. rwmeffc- ganz 

schwarz (von renntieren). 
rimpa- S.J. bersten. 
rimpe-tot've S.J. grosser bauch. 
rimput Ire cot'vc S.J. id. 
nmse- lumpen. 
rtmsefr (nmse-) J. zerlumpt. 
rtmsu- J. und 

rimsulaoka- J. moosiges land ($<r- 
mul-sejf fPtnam). 

ri'mu- J. stab förmiger runenkalen- 
der; < Schwed. primstaf. 

rtjpa- Splitter, spreu, pluuder. 

rtjpa- aushalten, ertragen, aus- 
stehen; iv mon ripa tarna mit die- 
sem vermag ich nichts. 

ripafye- J. sumpf, auf welchem 
man kaum geben kann. 

rtopaste- J. stossen. 

rtpate- (rtopa-) S.J. aushalten, aus- 
stehen, intr. 

rtpma- und rtpmah- S.J.; hglamn 
ripmtn od. rtpmahn sie flogen 
umher. 

ripme- G. reif; vgl. schwed. rim- 
(frost). 

rtpmu- (rtpme-) G. bereift werden. 

rise-, gen. rtse rute, reis. N.F. 
risse; vgl. au. hris. 

nsime-, nom. risim J. kleine Schnee- 
flocke. 

rmte- (ristme-) S.J. sehr wenig 
schneien od. regnen. 

rista- taufe; nur in zsmnsetz.: nst- 
ajre taufvater; rist-edne tauf- 
mutter; rtsta-vtelja, rtst-oba all- 
gemein beim anreden. N.F. rista; 

< nord. krist-. 
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rt$h)c- J. schütteln; < sch wed. rista. 
rtsu- S.J. = nstte-; rgSu rtsu es 

regnet ein wenig. 
rtsutada- S.J. = rtstte-, 
rtia- schwefel; S.J. rt&ah mit 

Schwefel. 
rügte- S.J. wegspritzen, intr. 
rthme- S.J. = rtimne-; ancb rghi- 

rüimai\ 

risifejte- S.J. poltern, krachen. 
rx&ute- J. und 

riiute- J. spritzen tr.; zerstreuen. 

ri'ta- S.J. mit hohem grase be- 
wachsene stelle in den gebirgen. 

rtota- die hält'tc eines renntier- 
körpers ohne köpf und beine. 

ntqjfe- tüchtig, fähig, geschickt. 

rx'tale- zanken. 

notqle- S.J. sehr heftig schneien. I 
rxttm-o^c S.J. ein fleischstreifen 
oberhalb des buges, welchen . 
man (nunmehr doch selten) weg- 1 
schneidet und sogleich brät. vgl. 
N.F. ridlt; < nord. rida. 
rxtne- J. reif; S.J. ntne-kajiaotajka 
Im mu»ra ru»lm der reif ist 
unter dem bäum zu boden ge- 
fallen. 

ri'tu- (ri'tale-) zwist, Zänkerei. 
ntu- S.J. luwinc (schuee od. steine). 
rxtuhe- (rttu-) S.J.; muoatt rituhi 

es schneite stark. 
rtocu- nur attr. (als praed. wird 

das adv. rtocut gebraucht) nackt. 
rwcutc- S.J.; losotxt r. schwere dinge 

tragen, schleppen. 
rtukast-, uom. nukas, attr. rxuka 

was lange dauert. N.F. (d)rivgas; 

< urn. 'driujas, an. drjügr. 
rtu'fytje- J. stossen. 
r\uku- schwedisches weib, bäuerin. 

N.F. rivggo; < urn. riu,jiö-, 

an. rygr. 



rg^me- J.; rohntc-pelje krankes, 

niederhängendes ohr. 
rodtje- N.G. znsammennähen. 
raddo J. (Nensen) die masern. 
roga- J. alter rennochs. 
rogahe- (roge-) S.J. in einer grübe 

liegen. 
roge- grübe. 

rogyot J. krummbucklig. 

rogo- (roge-) graben, aushöhlen. 

rogone-, nom. rokon (roge-) pfeifen- 

riiumer. 
rotska- N.G. peitschen. 
rgjgs J. mager. 
rooka- trog; < sch wed. trag. 
rojftele-, nom. rooljel hobel; S.J. 

Fhalaropus augustirostris (vo- 

gel). 

rokki J. (Nensen) eine krankbeit 

des renntieres. 
rokguhe- (rogyot) krumm sitzen. 
rooko- und 

rookole- beten, bitten; SJ. roko 
lut'trt immerfort beten. 

rojkohe-, nom. rokoj roggen. 

rookolnsa- (rooko-) das gebet, bitte. 

rookotah- (rozko-) beten, anbeten, 
flehen. 

rokta-, gen. roufvta N.G. brei. N.F. 

(Friis: dial.) rokta; roufvta- < 

um. 'grout. . ., an. grautr; rokta- 

: roufvta- — pofftc- : poufvtau etc.; 

vgl. rakra-, 
roh'o-, i roufvro J. austrocknen. 
rokiott- (rokio-) J. austrocknen, tr. 
rozku- brüllen (von remitieren, 

baren etc.). 
rooku- (vgl. N.F. roakke) S.J. 

krumm werden. 
romoljc- (ropme-) S.J. voll maden, 

würmer. 
roncak S.J. krumm. 
rontu- J. altes zugrenntier. 
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ronute- (rotnu-) 6. zweijährige 
rennkuli im sommer; ronus-rotnu 
id. im winter. 

rogaitaote- N.G. mit acc. (mit et- 
was) klappern, rasseln. 

roycfye- (vgl. roggot) J. bucklig. 

roycote- S.J. krummbncklig werden. 

royete- J. sich hocken, krumm- 
bucklig werden. 

rovjije S.J. krumm. 

r&nko tjj&rm& G. (Neusen) geballte 
faust: sehr geiziger mensch. 

rogufie- J. = royeffe-, 

ropme- wurm, kleines bässliches 
tier; rome ein schwur. 

roptncte- J. hasslich reden. 

ropmete- (robme-) J. krank, nieder- 
hängend werden (von dem ohr). 

rojymole- J. schreien, rufen. 

tQskas J. mürrisch, unfreundlich. 

rosmak (rosme-) S.J. uneben (von 
eis). 

rosme- J. Unebenheit auf dem eise; 

rosme-jekga unebenes eis. 
rom- und 
rosute- aufwecken. 
rosuftr-, attr. -Jfts S.J. mürrisch, 

unfreundlich. 
rosvn- N.G. böser mensch; < finn. 

rOBvo. 

rotyus attr. N.G. schlimm. 

roota- N.G. zinnperlc (an beutel- 
ricmen etc.). 

rote S.J. die zeit im herbste, »wenn 
der wald rot wird». 

rotte- J. kleiner flecken, wovon 
der wind den schnee wegge- 
führt hat (im frühling). 

rootije- zupfen, reissen; S.J. rooti 
vi'nai schmeckt nach brannt- 
wein; J. rootim-atonnn orttt sehr 
mager sein (von reuutieren; aot 
atgm var*ka rootos). 



roottse- (roottje-) S.J. ausgerissen 
werden. 

rotntf; S.G. königin; < schwed. 

drottning. 
rotnu- dreijährige oder ältere renn- 

kuh. 

rotnutaoka- J. feil von einer rotnu. 
rooto- N.G. = roota-, 
rootohaotc- (roottje-) J., S.G. zucken, 
intr. 

rootose- (roottje-) ausgerissen, ge- 
rauft werden. 

rootu- J. gebUscb. 

rootu- eile; S.J. rootus rootut sehr 
schnell, eilig; rootu la mune 
ich habe eile. 

rootu- ball; rootu-srqopa. 

rootu- ball spielen. 

rQotu- (roote-) S.J. schneefrei wer- 
den. 

rootn^e-, attr. -ftts S.J. mürrisch, 

unfreundlich. 
rotute- N.G. = roottje-. 
rooea- S.J. sieden, kochen, intr. 
rovejf J. sieh tor'ie-. 
roocu- S.J. grosser Steinhaufen in 

dem walde. 
rquoka- grunzen (von renntieren). 
rouoca- S.J. wasser auf dem eise. 
rouoca- S.J.; jckga \<e r-cam das 

wasser ist Uber das eis gestiegen. 
rouro- hohles eis an den ufern. 
routattsa- nur in plur. N.G. = 

ru9uti^eju. 
routqce- J. tiefer flussthal in den 

gebirgen. 
rova- bellen. 

rovaitaott- (rova-) einen hund bel- 
len machen. 

rovgk (rove-) J. hinkendes renn- 
tier. 

rovaote- (rove-) J. hinken (von 
renntieren). 
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roye- J. eine krankheit der remi- 
tiere. 

roye- J. der obere teil des er'ttff. 
rove-, gen. rote land, welches von 

einem Waldbrand verheert ist. 
rove- brücke, steg. N.F. rovve: 

vgl.(?) um. *bröw-, aschwed. 

brö, an. brü. 
rqvrs attr. N.6. grob; r. fftela 

grobe stimme. N.F. roaves — 

roawasa; vgl. an. grofr. 
royuse-, nom. rovus J. Hölzchen, 

welches um das saugen zu ver- 
hindern in den mund des renn- 

kalbes gebunden wird. 
rovuste- J. ein kalb mit diesem 

hölzeben verseben. 
rubme- J. der obere teil des steis- 

ses eines vogels. 
rubme- J. = rupmahe-. 
rudne- brunnen, loch im eise zum 

wasserholen oder fischen. N.F. 

rudne; < an. brunnr. 
ruijalet J. (Nenscn) schreien (von 

gäosen). N.F. ruogjat. 
ruettahajte- (rm'ta-) N.G. laufen. 
ruetves, gen. rut"va hau f. 
ruge-razee N.G. trübes wasser. 
rm'pe S.J.; vturas rut'pr alte renn- 

kub. 

rut'ta-, gen. rueita das beiu von 
der hüfte an; onete ruettatt 
verkürze, d. i. zieh die beine 
ein. 

rut'rta-, gen. rueuta topf; < schwed. 
gryta. 

rut've-, gen. ruetre nennt man die 
stücke, in welche man ein renn- 
tier zu zergliedern pflegt. 

rut'vije- (rut've ) S.J. zergliedern, 
töten. 

rujkane- (rujffe-) N.G. von plunder, 
staub etc. voll werden. 



ruoffe- plunder, gerümpel, schmutz; 
ein schwur. 

ruksa-, gen. ruhsa flasche. N.F. 
(Friis: dial.) ruksa; ruhsa- < 
schwed. krus; ruksa- : ruhsa- 
— uksa- : uhsa etc. 

rutjse-, gen. ruhsq euter. 

rukta-, gen. ruhta schiesspulver; 
ruhta- < schwed. krut; rukta- : 
ruhta- = puffte- : puhiau etc. 

rumpu- aas, von raubtieren getö- 
tetes renntier. 

runta (Neusen) wasserpfütze; N.J. 
runta-kudlqs pfÜtzenfisch: froseb. 

runusas (krunu-) N.G. ; loffe-r. was 
zehn krönen kostet. 

rugka- rabe. 

rudbe- J. krätze; S.J. udu-r. nar- 
be. 

rudb'ta- die seite eines Schubes 

(am kapmakases). 
rujb'ta- J. der quer Uber den 

Schneeschuh gehende riemen, 

der den fuss festhält. 
rudbu- (rtube-) J. jucken, intr. 
ruzdije- reuten, urbar machen; < 

an. ryÖja. 
ru9dnis attr. S.J. sieh ruztne-. 
ruwlnu- S.J.; kost poovu rmtnu 

vudVf;tn wohin liefen die renn- 

tiere. 

ruada- J. laut reden. 

ruaijase-, nom. ruyas od. ruadas 
hinterleder an schuhen. 

ntadu- J. wind, luftchen. 

rxuduhe- (ru9du-) J. schwach we- 
hen. 

ruag'ta- N.G. kant, rand = ru?b'ta-. 
ruyaste- (ru^dase-) das hinterleder 

festnähen. 
ru9dka- J. kratzen. 
ru9.j/fe- haken (in kleidern); ores-r. 

id.; nttjelts-r. Öhr; < an. krökr. 



v 
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ruaksate- und ruaksulje-, attr. rualf- 
sis G. = ruapsate-, ruapsufye-. 

ruakta-, gen. ruaufvta N.G. quer- 
band auf den Schneeschuhen = 
ruab'ta-. 

ruaaku- J. Schilf, röhr. 

ruaakute- (ruaaffe-) J. zusammen- 
halten. 

ruanattala- J. und 

ruanqtala- (ruatne-) J. grün leuch- 
ten, grün sein. 

ruanute- (ruatne-) S.J. grlin ma- 
chen; jm Iw Jfeteu r-ttmi es 
macht schon die weide grün: 
die weide fängt an zu grünen. 

ruapmase-, nom. ruwnas Jukkas- 
järvi wolf. 

ruapsahe- (ruapse-) J. rot leuchten. 

rujpsate-, nom. ruapsat und ruapsat 
praed. zu ruapse-. 

ruapse-, nur attr. ruapsts rot (prsd. 
ruapsate-, ruapsu jfe-). 

ruapselte- (ruapse-) S.J. rot leuchten. 

nopsulfe-, nom. ruapsuk prasd. zu 
ruapse-, 

ruapsute- und -tuua- (ruapse-) rot 

werden. 
ruapta J. — kruapta-, 
ruaptu-, uur in zsmnsetz. ruaptu 
zurückgehend; ruaptu-vcrtfa rück- 
weg; 'SJ.rnaptu-patqt rückwärts; 
als adv. werden gebraucht: 
illat. ruaptus zurück; 
deriv. mit dem suff. -le: 
illat. ruaptuh N.J. rückwärts; 
adv. ruaptut uud ruaptut id. 
ruaptuk (ruaptu-) J. quer im mutter- 
leibe liegendes kalb. 
ruafkufu-, nom. ruar'kuj dürre 
flehte. 

ruasa- S.J. sieh rasa-. 

- 

ruasa- kreuz; S.J. ruasa-rept kreuz- 
fuchs; J. ruasa-cor've sieh cor*re-; | 



sieh ruauhfctfa. N.F. ruoesa; 
< an. kross. 

ruasqtaaka- (ruasqte-) J. plötzlicher 

tod eines tieres. 
ruasqte- S.J. plötzlich sterben (von 

tieren). 
ruas/je- und 

ruasite- (ruasa-) mit einem kreuze 

versehen, ein kreuz auf etwas 

schreiben. 
rtpsift S.J. ein teil des rücken- 

ti ei sc Ii es eines renntieres. 
ruaska-, gen. ruaska J. rute. 
ruasna-tal'alfe J. kaltes, stürmiges 

wetter. 

russne G. (Nensen) nebel im Win- 
ter. 

ruasta- J. eine art suppe aus blut 

(ohne ruehl). 
ruastu- rost. vgl. N.F. ruosta; < 

norw. rust, schwed. rost. 
ruastu- rosten. 

ruastu- (ruasta-) S.J.; r. hmau mqlm 
die brühe mit blut versetzen. 

ruasu- aus dem leuer spritzen. 

ruasut (ruasa-) J. kreuzweise; r. 
vuaVjjet sich kreuzen. 

ruaska- S J. peitschen, prügeln. 

ruasljeate- S.J. knallen. 

ruaatjt- hüpfen, springen, laufen. 

ruaata-eaftet J. Weihnachtsabend. 

ruatafye- J. Coregouus albus mitt- 
lerer grösse, zwischen &/a und 
n/s&a (= Jffrruk). 

ruaataste- (ruaata-) aufspringen, 
weglaufen. 

ruaatate- (ruaata-) umherspringen. 

ruatnahe- S.J. = ritanattala-. 

ruatnate-, nom. ruatnut praid. zu 
ruatne-. 

ruatnate- S.J. — ruadnu-. 

- 

ruatnattsa- (ruatne-) grüner flec- 
ken. 
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rujtne-, nur attr. rudtna und S.J. 

ru*dms grün; < um. 'gröni-. 
rujtnes J. eine krank heit des renn- 

tieres. 

ruatnu- (ruotne-) S.J. grün werden. 

ruaotujfe-t attr. -£ts (rudota-) S.J.; 
r-^rrs her'fte rennochs, der beim 
fahren anfangs sehr schnell läuft. 

rmcak J. noch nicht ganz voll- 
haarig, dichthaarig. 

ru92cas€- ) nom. rusocas wurzel. N.F. 
ruotas, (Friis: dial.) ruocca; 
aus dem germ.?, vgl. T Hornsen, 
Einfl. s. 104. 

rugocaste- (rudjcase-) N.G. mit der 
wurzel aufreissen. 

runca- J. lärmen, geräusch machen; 
piega rujjca der wind rauscht. 

rwute- eisen; plur. schlageisen 
zum fangen von wölfen etc.; S.J. 
ru9ut(e)kompo eine art käf'er; J. 
ruzutiftetfa Ohrmarke an remitie- 
ren. N.F. ruovdde; < an. rauÖi 
(od. r9uöi) m. Folgende Ohr- 
marken vorkommen: 



4 




1. peoj^e J., sarkaltaoka G. oder 
cqlastaoka N.G.; 1+1 rtosa; 



2. fyeu'ye und N.G. fytuyi; 
2 + 2 aVtas; 3. naopa {naopak 
pelje) oder S.J. snuopa-pelje ; 
wenn zu viel abgeschoren ist, 
wird es in N.G. macgr, murca 
(peelje) od. mucqr genannt; 3 a 
+ 3a S.J. kusuhte-poiUnaopak 
P e lj?i 4. qttarts G., kuaij peofte 
J.; 5. skqrja plur. J., sugre G.; 
6. cqlqs, nur iu verbind, mit 3 
od. 5, S.J. naopaca-cqles ; 7. 
rat'fte nur in G. ; !). sleb'ci, Heb'ci 
od. Slepbe; J. (Nensen) eleptjak 
»zwei einschnitte neben einan- 
der»)?; 11. ceojfis; seltener vor- 
kommend: 8. feSka G.; 10. Sleb'h- 
onahs J.; 11 a + 11 a. S.J. rudsa- 
catoka plur.; 12. cuzlta J., jocok 
Gr, l'Xnaopa-fyeu'tje; XA.naopa- 
fteska. J. (Nensen) njapok, 
qwovtok, ejirrta? 

Die marken werden beim rich- 
ter einregistriert; man schiert 
die resp. marken in papier; 
der einschnitt a bezeichnet hier- 
bei die vordere seite; das pa- 
pier wird dann nach der punk- 
tierten linie so gebogen, dass 
die aufgebogene, linke hallte 
das linke ohr und die rechte 
hälfte das rechte ohr entspricht; 
J. rmuttjfetfa = N.G. routattsq 
und sqne (plur.). 

Beisp. aus Jokkmokk: 




rtuuea- S.J. = rouola-. 
rupgte- S.J.; r. sisq einsaufen. 
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rupeste- J. schnell trinken, ein- 
saufen. 

rupmahe-, noni. rumqj körper, leib; 

J. (Nensen) das gelbe in einem ei. 
ruru- ball. 

rurustala- (ruru-) ball spielen. 
rusa-, gen. rusa J. arbeit, mühe; 

teht \<e tat mtt'ukrqttm-rusa; < 

an. kross. 
rusa-, 

rusale- und 

rusqte- sich rüsten. 

ruases aive J. (Nensen) = ruosa- 

cor've, sieh car've-. 
ruskute- N.G. den lendenteil einer 

haut ausspannen; vgl. cecpqte-. 
rusna- J. leichter uebel. 
rustije- und 

rusttkaote- N.G. rüsten; < schwed. 
rusta. 

rustijfe- rüsten, subst.; < schwed. 

ruatning. 
rustu- N.G. -= runstu-. 
rusute- S.J. = rusa-. 



ruSate- N.G. rüsten, sich rüsten. 

ru&fre-, nur attr. rufyis rotbraun. 

ruskufre- pra3d. zu rufye-. 

ruta- feineres tuch (vgl. vqtas). 

ruota- G. geld; J. nur plur. gäbe, 
welche man erhält, wenn man 
seine tocbter verheiratet. 

rutqlaca- (ruota-) G. reich. 

rutgste- (ruota-) J. eine gäbe be- 
kommen, wenn man seine tocb- 
ter verheiratet. 

rutna- J. rede, gespräch. 

rutna- J. sprechen, schwatzen. 

rutu- N.G. von lederriemen ge- 
flochtener zaum. 

ruhts J. der scharfe gratam rücken 
magerer tiere. 

rutva- frau = fruiva-. 

ruwa adv. schnell; kompar. ruicq- 
put. 

ruuane- (ruwa) schneller gehen. 
ruwtje- reiben. 

rtfota , gen. ryota = rui'ota-; < 
schwed. gryta. 



sade- ausspannen, ausstrecken; 
N.G. s. kqpmnsa kot*> vuostat die 
fusshaut eines rcnntieres an die 
wand des zelte« zum trocknen 
ausspannen, aufkleben. 

sndije- senden. N.F. aaddit; < 
um. 'aandian, an. senda. 

sadtiqse-, nom. sahirs }i.G. — satnes. j 

sadnutc- J. bestätigen. 

sadu- (sade-) ausgespannt werden. 

sudufre- (s(uhjr-) .1. was man sendet. | 

sqja- zuber; < um. 'saia- (od. 
•aaii-V), an. aä-r. 

•sa^am-J.güstewerden(vonkUhen). 



sajqsahi- (sa<je-) Stellvertreter. 

sa<je-, sajau wetzen. 

sa~(fc-, gen. saje stelle, räum. 

sddjvhe- (saje-); iness. sajehtn orut 
zur stelle sein; 

illat. sag't.ht tötet J. hervor- 
kouinten ; 

kompar. sujthahu »S.J. wel- 
cher länger hervorgekommen, 
herausgekommen ist. 

sfujrnie- (tag'*-) Wetzstein. 

s(j(jiß- säen, besäen. N.T. (Priis: 
dial.) aagjit; < um. 'säian, vgl. 
all«!., as. säjan. 
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sgtfu- (sqg'ije-) 8aat. N.F. (Friis: 

dial.) sagjo. 
sage- pinne, pflock. 
sagtje- S.G. fahren (?). 
MÄa- N.G. 8äge. N.F. sahha, Qv. 

säha: < Ann. aaha id; vgl. sqka-. 
sghije- (sqha-) N.G. sägen. 
saikaluSa- (sat'fte-) S.J. für geizig 

halten. 

sat a kare-, nom. saifter S.J. kleiner 

bratspiess. 
sat'fte-, attr. sa*#e.v geizig (scbwed. 

snal, vgl. hqtnase- — schwed. 

sqifttte- J. abgenutzt, abgetragen 

werden. 
soi'ku- (sai'fre-) geizig werden. 
sat'ptje- (sat'pu-) einseifen. 
sat'pu- seife. N.F. saibbo, Qv. 

safbo; < urn. 'saipön-, an. säpa. 
sai'ote- spiess. 

sm'te- Gadas virens (tisch). N.F. 
aaidde; < urn. 'saiöa-, an. seiör. 

sajeote- (satfe-) N.G. wetzen lassen. 

sajetuiva- (satfe-) N.G. platz neh- 
men. 

saka sehr. 

sqka- säge; < Västerbottenschwed. 

(,? >säg; vgl. sqha-. 
sqoka- gerücht, neuigkeit; mi sqo- 

kan was neues*? N.F. säkka; 

< nord. aak; vgl. sqoku-. 
sqkmta.de- (sqoka-) N.G. anreden. 
saokane- gezeugt werden. 
sakqrtaoka- (sakqrte-) J. Wischtuch, 

haudtuch. 
sakqrte- J. abtrocknen, abwischen. 
sqkaste- (sqoka-) sprechen, konver- 

sieren. 

sqkastuote- mit acc. (sqoka-) S.J. 

anreden; mit einem sprechen. 
safte- loser schnee, in welchen die 

Schneeschuhe tief hineinsinken. 



saoffeote- (vgl. saokane-) zeugen, 
erzeugen. 

saftyete- jucken, intr. 

sakta- J. an den bäum festwachseu 
(von der rinde, wenn die saft- 
zeit vorüber ist). 

sqoku- geldstrafe; sgoktuc fteset 
Strafgeld bezahlen; S.J. sqokmv 
fteseoht nqljmau einem eine geld- 
strafe auflegen. N.F. sakko; < 
urn. *sakö, an. 89k; vgl. sqoka-. 

sqokutala- (sqoku-) mit einer geld- 
busse gestraft werden. 

sgokute- (sqoku-) einem eine geld- 
strafe auflegen. 

sakuote- (sage-) mit pinnen zusam- 
menheften. 

sala- klafter. 

sala- gletscherkluft. 

sala- J. klüftig werden, sich klüften 
(von gletschern). 

salale- N.G. und 

salgstc- J. (sala-) nach klaftern 

messen. 
sqlahe-, nom. sqlaj beute. 
sahte-, nom. saht G. häring. 
suhmaotes attr. N.G. unzulässig. 

vgl. N.F. aallit; < finn. sallia 

zulassen. 
sal a ka- J. fleisch- und fett-stücke, 

welche in brühe und brei ge- 
legt werden. 
sql'kas, gen. sal"ha N.G. id. 
sal'Jfije- (saVka-) S.J. fleisch- und 

fett-stücke zu der brühe thun. 
salbte- S.G. hüpfen. 
saltahe- (salte-) für salz halten. 
saltase-, nom. saVtes (salte-) salz. 

adj. N.F. saltes - salttas; < urn. 

'aaltK, an. saltr. 
salte- salz. N.F. saltte; < an. 

salt. 

saltije- (salte-) salzeu. 

15 
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sqlu^e- selig; < aschwed. ealogher. 

samqte- = sapma-. 
sqmaste- (sqpme-) lappisch spre- 
chen. 
samsate-, 

samseie- N.G. und 
samsije- flüstern. 

sqnuotala- (sqtne-?) S.J. sich unter- 
reden, mit einander sprechen. 

sagarte- bereuen; betrauern. 

sqgarvtsa- (sagarte-) J. reue; sqgar- 
vts-saq'e eine bereuenswerte stel- 
le: man bereuet, dass man sie 
verlassen hat. 

sagqte- (vgl. safoete-) jucken, sahst. 

saoparme- J. penis (des renntieres, 
ochsen und pferdes). 

saopase- nur in plur. die dttnn- 
därme, welche sogleich nach 
der scblaoht gekocht und ge- 
gessen werden (gewöhnlicher 
werden sie jedoch nur cole ge- 
nannt). 

sqope- galle. 

sapekases, gen. -kasa S.J. holz- 
sttick, wovon ein Schneeschuh 
verfertigt werden kann. 

sapefa-, nom. sapejf Schneeschuh, 
schwed. skida. 

sapma- flüstern. 

sqpme- lappländer, läppe; sqme 
Jfiela die lappische spräche; 
sqmen atnam Lappland; sqm% 
holat lappisch sprechen; sqmt- 
jftelak welcher lappisch spre- 
chen kann; N.J. sqpme, statu 
ptena ja statu juhsa (der läppe, 
der band des stäilu und die 
scbneeschuhrieiuen desselbeu) 
ein Sternbild. 

sqpmelaca- (sqpme ) lappisch. 

sqjpu- {sqjpe ) J. blau werdeu 
(nach einem schlage). 



sajpu ? (sqzpe-) S.J.; fonta Ire 
saopun manam die hand ist blau 
geworden. 

sqra- aufritzen, ausfadeln; sugnait 
s. sehnen aufritzen. 

sqra- (selten) erschaffen. 

sqrak (sqra-) N.G.; sqrak-sjftr a ma 
von der gehurt aus hinkend. 

sqrafre-(sqra-) N.G. bebamme; N.J. 
nquhte Ire mu sqrak sqram so 
hat mich sqrak erschaffen (vgl. 
Friis, Lapp. Mvthol. s. 89 ff.). 
N.F. aar-akka. 

sqraotaoka- (sqra-) S.J. ein bttndel 
von aufgeritzten sehnen. 

sqrattsa- (sqra-) aufgeritzter stoff 
zu sehnendraht. 

sare- heidelbeere; J., S.G. pretnaka 
s. Vaccinium uliginosum. 

sqrelf ('sare- ~ suare-) ein fang- 
gerHt (ein brett mit drei herauf- 
stehenden eisenzacken, welche 
mit einem fleiscbstück geködert 
sind; wenn ein tier das fleisch 
zu sich reissen will, bleibt es 
selbst an den zacken hangen). 

sar'jase-, nom. sqrjas J. wunde, 
vgl. N.F. aarje; < um. sairaa, 
an. aarr adj. 

sarjete- (sar'jase) J. verwunden. 

sar*ju- (sar'jase-) S.J. verwundet 
werden. 

sarjute- J. sarjete-. 

sar a ka- J. dichtästige, sehr bar- 
zichte kiefer. 

sar"ka- J. hornzacken. 

sarkaltaoka- (vgl. sar*jfije-) G. sieh 
rtptttifteg'a. 

sq/kar-ot'vc J. sieh cor're-. 

s(ir*pje- J. einen schnitt ma- 
chen. N.F. sarggit (viell. aus 
aargge); < aschwed. Bargha? 
i sar'ku- J. und 
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sQr'kute- J. (den köpf mit einem 
mes8er) kratzen. 

sar'ne- N.J. rede, predigt. 

sar'nete- (sar*ne-) predigen. 

safnu- (sar'ne-) sagen. 

sarself N.J. dick (von horn). 

sarrte J. (Neusen) Zäpfchen. 

safte- S.J.; louta-s. nennt man die 
grossen stücke, wovon die zelt- 
decke zusammengenäht ist (die 
kleineren, keilförmigen stücke 
zwischen den stufte: vudt've). 

sarut adv. 8.J. ausgesperrt; kaca 
l<? s. die klauen sind ausge- 
sperrt. 

sur°t'0-, gen. sarva elentier. 
sar a vgtaoka- (sarves) J. feil von 

einem sarves. 
sarves, gen. sar"va unversehnitte- 

nes renntier; 8.J. sar a va-viste 

Cetraria islandica (eine fleciiten- 

art). 

sar'vije- (sarves) J. rennstiere 

schlachten. 
sase- ärmel. 
saska- J. und 

saskate- J. mit an einander ge- 
haltenen füssen hüpfen, 

same- sämischleder. 

sasnefte- (sasne-) nur in plur. schuhe 
mit sämi schein oben- und hinter- 
leder. 

sat wenn nur; N.G. sat ko id. 

sgta- J. schnaufen (von tieren). 

sgtap (vgl. sgttme-) S.J. mehr ge- 
winnbringend. 

saate-, fast nur attr. saote gewöhn- 
lich; S.J. kompar. satep. 

s(_w(e- fahren, tr. 

satime- (vgl. sgtap) J. vogelfalle. 
sgtne- G. wort; N.G. plur. sgne 

ohrmarke; N.G. sgtne-vmtak aus- 

druck. 



satnes, gen. sadna und N.G. sadnqsa 

wahr; Wahrheit; < um. 'sannK, 

an. sannr. 
satye-y gen. saye S.J. strich, wollige 

Oberfläche eines tuches. 
sgvtu- (sgote-) das fahren. 
SQtuj, gen. sgdu sand; i oho sqdus 

duetkate man kann für sand nicht 

mit den Schneeschuhen fahren. 

N.F. saddo; vgl. an. sandr. 
sqjtulaca- (sgote-) welcher einen 

reisenden befördert. 
sqoea- J. und 

sqcate- J. schneiden, ritzen. 

squ a la};e-, nom. sgula wurm, der 
in der nase des renntieres lebt. 

squ're-, attr. saures standhaft, aus- 
haltend. 

sau'rtt- (squ're-) J. fester werden 
(von dem fleische der fische). 

sguruttuka- (sgu r re-) S.J. stand- 
haftigkeit. 

sgu'ta- J. regen oder Schnee- 
fall, welcher die aussieht ver- 
sperrt. 

sgutate- S.J., 

sgu'te- S.J. und 

sgutite- S.J. (squ'ta-) regnen oder 

schneien, so dass die aussieht 

gesperrt wird. 
squ a ca- sebaf. N.F. saveoa; < 

urn. 'sauÖis, an. sauör (? vgl. 

Thomsen, Einfl. s. 100). 
savgne- (save-) heilen, intr. 
sqvate- J. wünschen. 
sqvatisa- (sqvate-) J. wünsch. 
save- naht. 

savete- (save-) heilen, tr. 

sgvu- (vgl. sgvate-) J. wünsch. 

savune-, nom. savun, savuj, savutv 
stille strecke eines flusses zwi- 
schen zwei Wasserfallen, länger 
als lugpal. 
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savuse , nom. sams rückensebne 

de« renntiercs; wird zu sehnen 

schnüren verarbeitet. 
seb'laffc-, nom. sebla and N.G. 

SfPh'laftc- , nom. s<tbh scbnee- 

brei. 
seblate-, 

srf blate- N.G. und 
sef/lu- (seb'la^e-) schneebrei wer- 
den. 

sixbrnn- N.J. - scenta-. 
stfJtra-lajkut (seb're-) J. zusammen, 

in gesellschaft. 
srebrastala- (seb're ) J. zusammen 

sein, teilhaft sein. 
seb're- Gesellschaft. 
satbrulaca- (seb're ) J. teilbaft. 
sedu- ruhe. 

seja- eiter (in wunden). 
setfa- eitern. 

sagam- (scye) seh mal, schlank 
werden. 

sege-, attr. seif es und srrka schmal, 

schlank. 
sff-fru- serguiie-. 
srffruh- (sege ) schmal machen. 
set'ffe- J. gespannt, weich werden 

(von leder). 
seines?, gen. sei"ka S.J. weich (von 

jeder). 
setjete- J. und 

sei'ljtje- J. (set'ffe ) leder ausspan- 
nen, ausdehnen. 

sei'frtje- und sm'ffije- N.G. weich 
werden. 

seinialau a kn- N.J.; setmulnukau 
tcuhit etwas verlieren. 

sa'ne- G. wand; pelze, feile u. 
dg)., welche man an die zelt- 
wand legt um das eindringen 
der kälte zu verhindern. 

smpak (set'pe-) der einen langen 
schweif bat, besond. wolf; N.G. 



satje-yuye-s. Sorex (vielleicht pyg- 
majus), eine mausart. 

set'pe- schweif, schwänz; J. (Neu- 
sen) hinterende einer renne. 

setpelje- (set'pe-) wolf. 

scetpuhe-, nom. satpuj (set'pe-) ende 
eines länglichen, waldlosen 
berges, wo der wald anfängt. 

srt'tr- J. (selten) altes götzenbild. 

sefra-kuafka J. graues, gewöhn- 
liches haar (an remitieren). 

sfftvare- (vgl. san'vu ) S.J. weg- 
fliegen. 

set'vc- auf etwas zeigen. 

stn'vu- und 

smvute- auf den boden hinunter- 
fliegen (von vögeln). 

seekuk (srjfre-) N.J.; cacc-s. mit 
wasser vermischt. 

srrjkane- (seafte-) vermischt wer- 
den. 

sfejkase-, nom. seif es S.J. schatten 
()( Sonnenbrand). 

sffknjte- (sejfie-) mischen, ver- 
mengen. 

sejfje- (urspr. wohl — gemiscb, 
mischung) nur als zweites glied 
in zsmnsetz.: -artig; humpus-s. 
etwas dumm; vturas-s. etwas 
alt; J. caoee-seft-vi'na mit wasser 
vermischter branntwein; als adv. 
und postp.: 

iness. seifen zwischen, unter, 
in (mit dat.); 

illat. stfjkut zwischen, unter, 
in (mit acc); S.J. fojjra lasffjkai 
(< -laokut-) ziemlich nahe an 
einander; strjka-laikut durch 
einander. 

sf?jl;es attr. N.G.; s.jiuVIfe weisse 
beine (an renntieren). 

sek^a- uasenloch. 

seifte N.G. = septe. 
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steoku~ J. das haar unter den 

klaoen des renntieres. 
Sfpfculfe- und -kaia- = setje-. 
stektute- = strkarte-. 
selttarte- mit elat. N.G. von etwas 

unterrichten, erzählen; < finn. 

aelitt&ä erklären. 
stefka- gift. 

sefffe- rücken (in .1. öfter fardff). 
stelle- N.G. id.; steUp-prph die 

nordseite eines berge». 
seVfrjC' (seel"ka ) vergiften. 
sielna- N.G. erkranken. 
sel'se- J. gesellschaft. 
steljane- (selje-) S..I. erschrecken. 

intr. 

steltqt S.J. adv. von selte-. 

selte-, attr. seVtes schrecklich, gräu- 
lich; seftes stujrak schrecklich 
gross; sePtes wird auch als pned. 
gebraucht. 

sdu- (.- stein-) seele. N.F. aiello; 
< an. 'aal (: an. aal - ntt : ätt), 
vgl. aschwed. runenschr. sil, d. b. 
seil; dann bleibt doch -u unerklärt. 

stema-, gen. stema .1., 8.G. derselbe; 
sa>ma-lqjkai gleichfalls. N.F. 
seemma; < an. aami, obl. -a; 
ob te statt zu erwartenden a 
auf eine ablantsform *aem- hin- 
deutet? 

stemaskaca- S.J. einig; vgl. schwed. 
sams, Bftmjas. 

sremau S.J.(S.) alge. 

strme- N.G. - stema-, N.F. seemme. 

stcm'sa- J. sumpfiges moor, wor- 
über man jedoch gehen kann 
(tar'fglfi-jetje, nn par ttrinut 
ju^Yljp vtulen). 

stpm'late- J. gut übereinkommen. 

srrjiqie- körniger schnee. 

ste^ka-, gen. s/e^ka bett. N.F. 
seengga; < nord. sang. 



stejpa- haar an den ge6cblecbts- 
teilen. 

spjpa-sm'ntj eine art gras, Norr- 
bottenschwed. svinbörsta. 

siyptjt-cojko S.J. die erhöhnng auf 
dem rücken des renntieres zwi- 
schen den vorderbügen. 

srzpittuka- J. das Heisch am Vor- 
derteile des rückens. 

sepmnlr- J.; scpmaltn jtukat auf 
einen zug austrinken. 

stepmule-, nom. stemid moos. 

septa- S.J. und 

septane- (septe-) S.J. an etwas 
hangen bleiben; dg septaime 
jaurit wir wurden zu eifrig mit 
dem fischfange. 

septe- lockspeise, köder. 

septtje- J. und 

septnte- J. mit lockspeise, köder 
versehen ; raVte per' ku-pejfjeu ja 
septgte pq-tnakau euorut nimm 
ein fleischstück und locke damit 
den hund zu folgen. 

sarahe- S.J. grätschen; grinsen. 

sarane- J. = sierane-. 

serije- S.J. aussperren. 

saruk S.J. grätschend; adv. sarut. 

sesa- vaterschwester. 

sesQle- f nom. sesal (srsa-) bruders- 
kind einer fran. 

seste- S.J. zögern. 

setel-tgla kröne (schwed. münze); 
< schwed. sedel + daler. 

srrtit- J. gesetz. 

sretn- .1. heiser werden. 

stetgs J. heiser. 

setus (setlu-) ruhig. 

setute- (stjtlu-) J. friede, ruhe ma- 
chen. 

st['H"ka- S.J. beissen (von tieren). 
sffukalc- N.G. nnd 
steujfe- N.G. flüstern. 
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saukus N.G. das flüstern. 
Sffurc-kode-(seb're-)'S.G. gemeinde. 
sava- nieer; < an. sser, stamm 
saeva-. 

5t-; nur in gewissen casus als adv. 
und postp.: 
iness..viMcin(niitdat.);N.G.au8; 
elat. State, N.J. ststa von in- 
nen, aus, von; adv. auch : in- 
nen; N.G. in (mit dat.); 

illat. stsg, sist hinein; in (mit 
acc); N.J. sis-anqtus einhält 
(nur in blichern); J. sts-hakan 
Up ist halbtot. 

sibjufye- Schwägerin eines mannes; 
Schwager eines weibes; N.G. 
vetter einer Schwägerin. N.F. 
sivjug; < an. siQungr. 

sieht- — sein-. 

stera attr. adj. u. adv. abgesondert. 

stera- scheiden, intr. 

sterane- {stera) wegziehen, sich 

absondern. 
sierate- (stera) scheiden, trennen. 
siesa- =r. sesa-. 
siesale- — sesak-. 

si'ka- S.J. abgetragen werden (von 
kleidern). 

stkartaoka- G. und 

stkqrte- G. — sakqrt . . . J. 

stokaste- (vgl. stoku-) S.J. auf- 
schmieren. 

stlfije- S.J. langsam sinken; < 
schwed. siga. 

sijfhje- J. mist auf das enter der 
rennkuh kleben um das kalb 
vom saugen abzuhalten. 

stoku-, stokutn N.G. abwischen. 

silaffe- J. praed. zu stle-, 

säe-, nur attr. sttes J. welcher 
leicht müde wird. 

siles N.G. seihe. 

stVolfe N.J. seide; < schwed. Büke. 



süna- J. zerschaukelo. intr. 
sü"pa- silber. N.F. silbba; < an. 
silfr. 

stlta- J. häring. N.F. Bildde; < 
an. sild. 

süu- (stle-) entkräftet, erschöpft 

werden. 
stlute- (stle-) entkräften. 
stne sieh st-, 

stnear J. unverstehlicb (von Ohr- 
marken). 
stnetje- und 

stnette- ritzen, schneiden, zeich- 
nen; S.J. stncttatn 1<e peljeu er 
hat das ohr (die ohrmarke) 
durch überflüssiges ritzen ganz 
unkenntlich gemacht. 

stra- — stera- vb. 

strate- (stra) sich scheiden, sich 
trennen. 

stsg, stsi sieb st-. 

sisygne- (sisye-) J. einwärts geben, 
kommen. 

stsye- (st-); stsga-laokut N.G. in 
einander; 
derivata mit dem suff. -le: 
iness., elat., part., illat., pro- 
lat. stsyehn, -Its, -tt, -h, -la an, 
von, nach, längs der inneren 
seite von etwas; 

kompar. stsyep innere; superl. 
stsyemus der innerste. 

stsyeluhq- (ststje-) nur in plur. die 
eingeweide. 

stspuve- (sisye-) innere; der innere 
teil des schenkeis (der keule). 

ststa N.J. und stste sieh st-, 

st f ta-, gen. stta lappendorf (von 
einem oder mehreren zelten). 

suta- wollen. 

Site-, illat. sttgt kleines leitertor- 
miges gerät, auf welchem käse 
u. dgl. getrocknet werden. 
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sttnu- SJ. Joncas. 

st'tu-, gen. stiu J. seitc; mtu-lwkui 
neben einander; SJ. situh jor°- 
kolit auf die seite drehen. N.F. 
eido; < an. siöa, ob!, -u. 

sttuste- und -stala- (si'ta-) N.G. 
seine dörfer nahe an einander 
haben, nahe an einander woh- 
nen. 

sttute- (stzta-) wille. 

stjca- J. renntier, welches kleine 
weisse flecke mn das maul hat; 
SJ. fcpak-s. gauz schwarzes 
renntier mit weissen flecken um 
das maul; J. sioca-ciwseff blässi- 
ges renntier mit solchen flecken. 

stegfte-, nom. sieg eine sehr kleine 
mltckenart. 

stcqrte- SJ. ritzen. 

siDcye- J. netze mit einem dekokte 
von asebe, rinde (besond. wei- 
denrinde), leim, hechtköpfen etc. 
färben od. gerben. 

smlu- N.J., ö. schnür vou zusam- 
mengedrehten sehnen. 

stupnaffe-, nom. siuyna J. Leucis- 
cus idti8, ktlhling. 

stva- G. Ursache, schuld. 

sivghyme- (sica-) N.G. unschuldig. 

stvqlaca- (siva-) G. schuldig. 

swu- N.G., nur attr. sirus ordent- 
lich, anständig; iness. stvini orut 
sich anständig betragen. 

swulaca- (sieu-) G. ordentlich, an 
ständig. 

skgtla-, attr. skatlas J. mager. 

skqxlahe- (skgtla ) N.G. mager sein, 
mager zu sein scheinen. 

skai'me- N.G. lärm. 

skat'te- berg, an dessen beiden 
seiten ströme fliessen, welche 
sich an seinem fusse vereinen. 

skat'yte- J. Lestris buffoni (vogel). 



skgla- J. (die hörner) hin und her 
schwenken (von den rennochsen 
während der brunstzeit). 

skalgs attr. SJ. ehrlich. 

skqlate- J. = skgla-. 

skal a .)ka- schelm, schalk; < schwed. 
skalk. 

skqrka stala- (skafzka-) J. mutwil- 

len treiben. 
skal'kgstaotf- N.G. klingen lassen. 
skaPma- decket an einem bnche. 
skal'me- SJ. schneiden, hauen. 
skalcu- J. muschel. N.F. akatfro; 

< um. 'akaljö, an. ekel fem. 
skalu- beichte, commnnion. 
skalu- J. grosser kessel. 
skgmuhe- N.G. — skqpmuhe-. 
skantu- SJ. mtlssig sein. 
sktn/ka- SJ. lang sein, lang zu 

sein scheinen. 
skat/kar (skatfka-) SJ. kleiner, 

langgestreckter see. 
skqopanv-, nom. skqopan J. band- 

inesser. 

skgjpe- S.G. vogelbeerbaum. 

skqpmahe- = skqpmuhe-. 

skgpmu- schäm, schände; NJ. i-ku 
Irr jnore skqpmu tuue schämst 
du dich nicht. N.F. (Friis: 
dinl.) skabmo; < um. skammö, 
an. sk^mm. 

skqpmuhe- (skfjpmu-)Hich schämen. 

skgpmuffis attr. (skgpmu ) J. 
schimpflich, schändlich. 

skavpu J. aus holz geschnittene 
käseform. 

skqraste- N.G. beissen; nqftma nalq 
auf jmdn schmälen. 

skgrju nur in plnr. schere; sieh 
r hm Ufr e (ja; skqrj-ave frauengllr- 
tcl mit daran hängendem näh- 
zeuge, vgl. N.F. akarrek; < um. 
'akäria-, an. akseri neutr. pl. 
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skqrjak (skqrja-) J. reontier mit 
skqrja-m&rke. 

skarjc- N.G. = skqrja-. 

skar a pa- S.J. (mit glühenden koh- 
len) Uberstreuen, in den kohlen 
rühren. 

skar'ota- J. schlacke. 

skani- N.J.; po$u-sk. die in alten 
zeiten gebräuchliche binterthür 
im zelte, von deren anweudung 
sieh Düben, Lappland ss. 278, 
284. 

skar'vije- J. (ein stück) anfügen, 
annähen; < schwed. akarfva. 

skata- schade. N.F. skädöa; < 
an. akadi, obl. -a. 

skqotalaca- (skaote-) steuerpflichtig. 

skqtaluSa- (skata-) S.J. für eine 
schade halten. 

skqtasa-sitdluj, gen. -sudlu N.J. ein 
name der erde in alten märcben; 
L. & Ö. skadesi-suolo. 

skaote-, gen. skaote Steuer; skaote- 
tqla 16 skilling (schwed. münze). 
N.F. (Friis: dial.) akatte; < 
nord. akatt. 

skqtne- J. schale. 

skqtya- J. klang. 

skqtya- J. klingen. 

skaulo G. (Neusen) weisser adler 
(= skquhlc-?). 

skqti a ra- bart. N.F. skawra; vgl. 
an. akegg (sehr unklar, vgl. je- 
doch qu"ca- : heggr). 

skau'cu (skqu a ca-) bärtig werden. 

skquhlc- J. möwe. 

skqve- dünne gefroreue schnee- 
rinde. 

skqtpt- (skqvc-) sagt man, wenn 
eine dünne rinde auf dem schnee 
friert. 

skebtje J. (Neusen) langwierige 
krankheit. 



sjeja S.J. kleines stubenförmiges, 
gewöhnlich auf einem felsen auf- 
gebautes Vorratshaus. 

•v#c#e-s J. unkeusch; vgl. an. akäkja. 

sfjcl a k<wc- S.J. fahren, laufen (von 
renntiereu). 

sljel'ku-, nur attr. sjfd'ku (prted. 
sjirVkufje-) J. schielend; auch 
das adv. sfiel'knt wird als pra?d. 
gebraucht; sieh den auhang. 

slfel'kuJfe- J. praid. zu sftel'ku-. 

sftee1"ma- schelm, spitzbube; < nord. 
skälm. x 

sfftel a pantsa- (sftel'ptje-) J. fieber- 
schauder. 

sjjel'pije- zittern; < an. akelfa. 

s/ferpttajka-(sffel e pije-)^ebarBchnvi- 
der. 

sficcl'pu- (sftel'ptje-) id. 

slfeel'pu- = stfel'pije-. 

sfavka- gesehen k. N.F. sksankka; 
< nord. akänk. 

akenkea &i ve J. (Nensen) sieh cor've-, 

sffqrak J. eine hutförmige, mit 
krempen und ohrenzipfeln ver- 
sehene, rote frauenmütze, jetzt 
ganz ungebräuchlich. 

sfiamne- (vgl. sjjqrase-) S.J. auf 
Schneeschuhen einen hügel hinab 
fahren; pei're sfiaran die sonne 
sinkt. 

sjfqrase-, nom. sfiaras S.J.; Saaras 
pu»Ua hügel, wo man sich mit 
schneeschuhlaufen vergnügt; 
sfiqrasin orut auf Schneeschuhen 
einen hügel hinab fahren. 

sftarastr- J., S.G. = sjfqrane-; vgl. 
cqraste-, 

sfiere- längs dem boden kriechen 
des weiden- uud birken reis in 
den gebirgen. 

s%ar a kale- J. und 

sJfer'lfete- J. strafen, züchtigen. 
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slfer a ma-, attr. sfyer a ma hinkend. 
slfer'mu- (sfci^ma-) hinken. 
sfer'ttjfe- verstellbarer eisenhaken, 

an welchem töpfe und kessel 

über das teuer gehängt werden; 

war in alten Zeiten die erste 

waffe, wenu ein feind unerwartet 

in das zeit eintrat. 
sftaru- J. rolle, trisse. 
sftarule- (sfraru-) S.J. iu einem 

wirbel herumlaufen (von renn- 

tiereu). 

sfrarutite- (sfiaru-) J. wcgschleu- 
dern. 

sfreures S.J. ehrlich; < urn. 
'skeurR, an. skyrr. 

sJftb'hje- S.J. sehr wenig schneien. 

s-Ifida-, attr. sJfidas (sfrKje-) S.G. 
dick (von leder). 

sfftde- haut, leder; < an. skinn. 

sf)ter a ma- = s^er a ma-. 

sfyu'r'mu- = sfter'mu-. 

sjftokare-, nom. sfakar wird ein 
läppe genannt, der bei den ge- 
richt8sitzungen als bedienter 
fungiert; < schwed. akickare. 

sjfila- J. klingen. 

sjUtteuka- J. Charadrius (vogel). 

sljtl a hale- J. zerreissen. tr. 

sJpVftete- J. zerreissen. intr. 

sjpn'tej) J. unbändig, mutwillig. 

sfapa- nur attr. krank. 

sjfiopa- krank sein. 

sktopaje- (sfitopa-) erkranken. 

sJppglfe- N.G. = sljipelje-. 

sjfnpase-, nom. sfttpgtt prsed. zu 
stjtopa-. 

s^iyqtaoka- (sfr-iopa-) S.J. krank- 
heit. 

ajjtpqte- (sjtspa-) N.G. kränklich 
sein. 

s h l Pzh e ' ( s b' tJ P a ~) kränklich. 
Ä J*rc-, gen. sjfiti elster. 



sjtrtte- J. hinunterrollen. 
sfyir a ma- N.G. =•• s}jer tt ma-. 
afttr'nate- S.J. widerspenstig sein. 
s%ir a va- J. sehr zarter, kleiner 

mensch. 
sjfttar J. verschweuder. 
sftitartc- (sfyttgr) verschwenden. 
sjfit&ttpme-, attr. -otts {sfitde-) dünn 

(von leder). 
skito G. (Nensen) weisslicker 

rau'tu. N.F. skiddo. 
skob'rut adv. S.J.; kaoper lee sk: 

die miitze ist gestaucht. 
skQde- hautstuck mit abgeschore- 
nen haaren; S.J. skodg-cijce 
Wasserjungfer (insekt). 
skoVkuotala- S.J. = koVkuotala-. 
skoVkute- S.J. (die hftrner) hin 
und her schwenken (von den 
rennochsen in der brunstzeit). 
skoVtas N.G. unbiegsam (vou le- 
der). 

skoVtuJfe- S.J. sehr magerer fisch, 
skänka J. (Nensen); rates sk. 
renntier, welches immer auf den 
wegen hin und her wankt. 
skojpe- J. der unterste, zu einem 
sack zusammengenähte teil des 
bettfelles (= skuope- G.). 
skora- Oedemia fusca (vogel). 
skora- J. alter, ausgetragener pelz. 
skorataaka- S.J. gefrorene rinde auf 
körnigem schnee (bester schnee 
für das schneeschuhlaufen). 
skote J. die hirnhaut. 
skoocc- N.G. die lücher zusammen- 
heften, welche beim losschneiden 
der Vorderbeine an einer haut 
entstanden siud. 
xkouhlfe- (skoulu-) J., S.G. Schul- 
meister. 

skoulu- schule; < schwed. akola. 

i skoulufte- N.G. = skouhJfe-. 

IG 
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skouhlete- G. voll blasen wer- 
den. 

shova- J. brausen, subst. 

skoya- J. brausen, vb. 

skubme- S.J. trichterförmiger thal. 

skuetvak J. grau (ohne bestimmte 
färbe; von renntieren) = cu^rak. 

skugtje- S.J. werkholz hauen; < 
schwed. skog. 

skula- (skule-) J. dumm umher- 
gucken. 

skule-, attr. skules J. sehr dumm. 

skuljje- spülen, tr. N.F. Bkullit; 
< an. skola od. ascbw. akylia. 

skurfrite- J.; sk-tam lee coi've ich 
bin an diarrhöe erkrankt. 

skul'tefte- mutwillig. 

skujlnje- G. schaben, streifen; < 
schwed. akubba. 

skiola- klingen, klirren, rasseln; 
S.J. jg'ure \<b skualannn der see 
rasselt: bricht auf. 

skmlattaote- (skurta-) klingen, klir- 
ren machen. 

sku.ilajlaoka- (skuola-) S.J. ein 
klingendes, klirrendes ding, 
schelle, glocke. 

skulle J.; pie^a-sk. Wirbelwind. 

skiuhfahe- (shul'fc-) N.G. allein 
(wie eiue eule) sein, einsie- 
deln. 

skudt'fe- N.G. Athene scandiaca, 
schnee-eule. 

skuA"jkn- hol/klotz. 

skuaPkale- J. klingen, klirren las- 
sen. 

nku»rkate- (vgl. shol'kale-) N.G. 

picken (von uhren). 
sktulftnt-, nom. skurftar klatsehe- 

rei. N.F.skuoldar; < an.skvaldr. 
sku.fFtarte- {sku.tljare-) klatschen. 
skuxtpo- socke. 
sktjjjpa- Scharreisen. 



sktppan N.G. eine art hobel (vgl. 

skgjpan). 
sku9yptje-(sku99pa-)6chaben,8chBr- 

ren. 

skudra- J. klapper, klapperndes 

ding, spec. ringe an dem Stabe, 

mit welchem man das renntier 

beim fahren antreibt. 
skujrak-kujfse (skuara-) S.J. kleiner 

becher mit klappernden steinen 

in dem schatte. 
skuQr a ka- J. jäger, welcher einen 

baren getötet hat. 
sku9r a kale- N.G. besudeln. 
skuar'n^s J. keusch. 
sku9r"pa- J. Waldbrand. 
skuar'pate- S.J. einem verweise 

geben. 

skuoutu- scheide, futteral. N.F. 
skuvddo; < an. skauö (od. 

BkQUÖ). 

skuope- G. — skoope-. 

skurgste- (vgl. skurtje-) N.G. wer- 
fen, schleudern. 

sku're- hirnschale, köpf. 

skurtje- J. werfen, schleudern. 

skur'pate- J. und 

skur"pate- J. stechen, tr. 

skur'jpu- J. kleiner sack. 

skuruste- N.G. — skurgste-, 

skujre N.G. messer. 

slaba- grosser, bandförmiger, vor- 
wärts gehender hornast; slaba- 
tor'n; slab-oi've sieh ior'vc-; J. 
slaha-rgse eine pflanze (Neusen: 
J. slappak). 

slabrntala- (.slab're-) S.J. schlaff nie- 
dcrhaugeu, schlaff umhergehen. 

slub'n- J. niederhangend, schlaff. 

slabrrtc- (slqb're-) J. schlaff nieder- 
hangen. 

slab'ce- schueeregen — slalfce-. 
slatlu- pfiitze. 
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slqtfa- art, schlag; slaja-looko, 
-look, -loh allerlei, allerhand. 
N.F. alagja; < nord. slag. 

slafate- S.J.; rouku sl-tt Hauedas 
bettfeil flog von (dem schlafen- 
den) weg. 

slaggat G. (Nensen) atmen. 

slagtje- J. zu boden werfen, um- 
schlagen. 

slagusada- S.J.; rcclut sl-da er liegt 
und streckt sich. 

slat-looko S.J. = slgfalooko. 

slamahv- (slat'me-) S.J. ausge- 
streckt liegen. 

sla\*mtje- (slat'me-) J. still werden 
(vom wind). 

slat'me- J. windstille; adj. nurattr. 
slaimes still (praad. slatmufte-). 

slatmulfe- J. prsed. zu slat'me-. 

slgtmujtc- J. = slat'mije-. 

slai've- attr. slattes schwach (von 
getränken). N.F. laivve, slai- 
vea; < urn. "slaiwi-, an. aleer. 

slatn'lfrjte- J. lärmen. 

slamparte- N.G. schwatzen, vgl. 
N.F. (Friin: dial.) slambar; < 
schwed. sLamra. 

Blantetet J. (Nensen) impfen. 

slagkate- J., 

slagku- J: und 

slagkute- J. zögern, die zeit ver- 
schlendern. 

slajpa- = lajpa-. 

slajpa- lab; slajpa-toae mit lab er- 
füllter magen. 

slgpar N.G. ein taugenichts. 

slqjpe- J. fusssohle. 

slgpejf-sopati J. kleiner am oberen 
ende spatenfürmiger, ausgezier- 
tcr stab, den die frauen beim 
fahren brauchen. 

slappetet (slajpu-) G. (Nensen) 
flechten suchen. 



slaypije- (slazpa-) S.J. gerinnen. 
slajpttc- (slajpa-) S.J. gerinnen 
machen. 

I slqpma- zusammenstürzen, mit ge- 
räusch zu boden stürzeu. 

slajpu- hängende flechte (liehen). 

slgjpu- J. aufgerissene, aufgerie- 
bene sehnen. 

slajpustc- (slajpu-) hängende flech- 
ten essen (von renntieren). 

slgtan S.J. seichter teil eines 
sees, wo ein kann bei niedrigem 
wasser nicht fliessen kann. 

slgte- J.; tupak-sl. tabakblatt; < 
schwed. blad. 

slaote- sebneeregen; G. (Nensen) 
dünner, wässeriger renntiermist. 

slajtije- (slaote-) J. zugleich regnen 
und schneien. 

stgu a ca- bremse; N.G. slguca-paota 
von einer bremse durchgebissene 
stelle einer haut; G. (Nensen) 
sk&ddeslautja bremse, die ihre 
eier in die nase des renntieres 
legt. 

slce^ase- = slcebu-, 
slelnje- sprengen, spritzen, besprit- 
zen. 

sleb'ce- sieh ruiutilftg'a. 

slcebu- (vgl. siebt je-) berumspren- 
gen, ausgeschüttet werden. 

sleda- J., S.G. ganz weisses renn- 
tier mit weisslichen äugen und 
klauen (albino). 

slceue- N.G. thal. 

sleoka- S.J. ; ol'kus stsg slejkat ein 

und aus laufen. 
I slekga- J. leuchten; rat'^e kgpma- 
fttn slekita ein loch leuchtet in 
dem schuhe (wenn man ihn ge- 
gen das licht hält). 

sttkya- (wohl — shkga- vb.: der 
glänzende) J. = sied'!-. 
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slek#a- J. Hasche; slekgu-calme 

brüten. 
slekga- N.G. perle. 
sltckta-, gen. sUeufcta J. geschlecht; ; 

< schwed. eläkt. 
sleoku- hinterbrctt, rücklehne im 

lappischen schütten; J. (Nen- 

sen) stück in der ferse eines 

Schubes. 

slenujt- N.G. ausgiessen (vgl. 
slebije-). 

slegak (fth'kga-) J. = sletla-. 

slcyajte- J. die angen mit der hand 
vor den Sonnenstrahlen schützen, 
wenn man nach etwas umher- 
späht. 

siegle- J. thal oben auf einem 
berge. 

slcjpa- ein unserer weste entspre- 
chendes, viereckiges kleidungs- 
stück, welches die brüst deckt. 

slerko J. (Nenaen) keil. 

slatjta- fünfzig üre (schwed. münze). 

sleeztasaca- (slteota-) was 50 öre 
kostet, wert ist. 

slfpjtu- 8 J. iiioränc. 

sltb'ru- J. und 

shb'rute- J. schwatzen. 

sltda-, gen. shq, slija blei. vgl. 
N.F. Ugjo; < an. bly. 

shyka attr. J. abgenutzt, abgetra- 
gen (von kleiden»). 

shmartala- J. sich vor einem schä- 
men, so dass man nicht auf ihn 
zu sehen wagt 

shmpare- lumpe; S.J. gescbwütz. j 

sh»i'parte-(shmparc-)J. schwatzen, 
plaudern. 

shm'ptte- (shmpare-) J. zerlumpt 
werden. 

shmute- N.G. schaukeln, tr. 

shtjcu-, attr. shn'cns nachlässig; 
shn'cup pclt-s Irr er ist von der | 



nachlässigeren seite: ist nach- 
lässig. 

shoparada- J. hin und her schwan- 
ken. 

sleparats J. (Nensen) geschwätzig. 
shpqrtc- J. hin und her schwanken; 

schwatzen. 
shr'ku- S.J. weiss glänzen. 
slita- J. schwere arbeit; < schwed. 

slit. 

shtanc- (slita-) S.J. viel ausstehen 
müssen. 

shttje- J. id.; < schwed. slita. 

shytnrt:-, nom. shtur vieh; < 
schwed. dial. kritur, kUtur. 

shvu- 8.J.; shvuj durch einander, 
ungeordnet; J. adv. sltvut id. 

sloo^ejte- S.J. krachen. 

slojku- G. pfeifenfntteral (= sloz- 
pu- .).). 

slookuote- S.J. = slooJfeote-. 

slnyaitaotc- (slotya-) N.G. schwap- 
pen machen. 

slogka- N.G. klingeln. 

slojpu- J. = slojku-. 

slotya- N.G. schwappen. 

slojto- häufe (von menschen). 

sIodco- S.J. in zsmnsetz. lumpen- 
(nrspr. wohl : kot); slojco-reuhsak 
ein ganz gewöhnliches Schnee- 
huhn. 

slojtoinoifyt- (slooco-) S.J. mit kot 
bespritzen. 

stojcose-, nom. sloios (sU).>co-) J. 
durchlauf; S.J. welcher sich nass 
macht; slojcosm ler cot'tc. 

slojcn- (slooco-?) feuchten. 

slova- J. schlagen. N.F. .sloawat; 
< nord. alft. 

slovajtala- {slova-) J. Schläge be- 
kommen. 

slubu- keule; J. slupun opmq der 
keule wert (von faulen hunden). 
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N.F. alubbo, *lubbo; < an. 
klubba, obl. -u. 
slubutc- (slubu-) J. mit einer kenle 

erschlagen. 
slupt- höhle, erdhöhle; vg).(?) an. 
m. 

G. (Nensen) wolf. 
sluftrste- J. zupfen, reissen. 
slujjfije- N.G. = slmjjpjv-. 
sluitta- buhe; < norw. glunt. 
sluaokase-, noiu. slust-jk'js adj. 
schlau, listig ( — shurfe-). vgl. 
N.F. (Friis: dial.) sluogaa — 
sluokkas; N.F. >luokea od. 
■sluöges — Sluokkas; < urn. 'klö- 
kas, an. klökr. 
slujjjfe- subst. J. list; adj. nur 
attr. slunfris (pned. slujjkase-, 
slujjkujfe-) schlau, listig. 
du9j};tje- (slH3j};e ) betrügen, tau- 
schen. 

sluakga-, slu.iyau J. hineingehen. 
slu(»pku- S.J. ermüdet werden. 
sluvjkufie- pra?d. zu sltojftc- adj. 
sluzokutaoka- (sltiMfte-) J. falsch- 
heit. 

slusgajte- J. mit ace. - sht^kga-. 
sluzpmajfe-, nom. shupmak N.G. 

— hum?l;e-. 
smaQgne- (sma<je-) trübe werden 

(von wasser). 
smaijt-, gen. smajr so feiner 

schlämm, dass es nicht zu boden 

fallt. 
smatfye- und 

smajite- (smajc-) trüben, trübe 

machen. 
smatfu- = smwjane-. 
smat'le- so feiner schlämm, dass 

es nicht zu boden fällt. 
smat'ltjc- (smat'le-) trübe machen. 
smat'lu- (smat'le-) trübe werden 

(von wasser). 



smat've-, nur attr. smai'vts (pra?d. 
smat rufte-) fein zerstückt, zer- 
bröckelt 

smat'vtje- (smat're-) zerteilen, zer- 
bröckeln. 
smatrttfte- pr«d. zu smat've-, 
smajtts (smatfe) J. trübe (von 
wasser). 

smaoku- kosten, schmecken; < 
schwed. smaka. 
; smgla- J. lärm, zankerei. 
smalji- J. und 

smqle- J. lärmen, zanken, quälen; 
matte la rtsm smglamtn was 
machst du mit der rute? 

smalta- S.J. welcher nicht deutlich 
reden kann. 

smaVtastala- (smaHa-) »S.J. nicht 
deutlich reden. 

smareje- S.J. aus dem schlafe auf- 
fahren. 

smqrase-, nom. smgras J. einjäh- 
riges renntier im sommer. 

smart- pned. nur in plur. klein; 
attr. s nigra: N.G. kompar. smg- 
rvit; < urn. 'smäwi- (: ahd. 
smahi - got. fawai, ahd. fouuer 
: ahd. föhör). 

smgvukara- (smgre-) klein. 

smeifh S.J. ein name des viel- 
frasses. 

smtplaste- S.J.; cu»ukas sm. in 

stücke schlagen. 
snurlta- brühe, in welche mehl 

eingerührt ist; < Norrbotten- 

schwed. smälta. 
i smelttje- (smcelta-) mehl in die 

brühe einrühren. 
smeras N.G. mürbe. 
smertsara plur. S.J. gekaute speise 

im magen des renntieres. 
smerice- S.J. = imertee-. 
smer a kah- S.J. und 
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smer'ffejte- rocr'^c- =N.F. smierg- 
get) S.J. zermalmen. 

smerkatto G. (Nensen) Ubernatür- 
liches wesen, welches seinem 
besitzer butter brachte (schwed. 
baran, smörhare); < schwed. 
smörkatt. 

smtr'jtje- und 

smir'jtte- (smtr'ju-) schmieden. 

smtr'ju- schmiede. N.F. (Friisrl 
dial.) smidjo, smirjo; < an. 
smiöja, obl. -u. 

smttq- geschickt, kunsterfahren; 
N.G. atmest», welcher nadeln 
zu wetzen versteht. N.F. (Friis: 
dial.) smedda; < an. amiör. 

smttu N.G. — smttq-. 

smttutnoka- {smttq-) G. fUhigkeit, 
Geschicklichkeit. 

smioca- S.J. und 

smtafe- S.J. knacken, krachen. 

smole- krume, scherbe. 

smohte- S.J., 

smohje- und 

smohte- S.J. (smole) in st ticke 
schlagen. 

smolom- (smole-) in sttlcke ge- 
hen. 

smolu'Jfer'Jfe- (smole-) J. kleiner 
stein. 

smorete- S.J. = smarete-. 
smoros S.J.; sm. mujra splitteriges 
holz. 

smuVaku- plunder. 
snadtje- N.G. sich reiben. 
snaltu- Spindel (zum spinnen). N.F. 

analddo; (mit metatesis) < urn. 

slandiön- > Älteres neuschw. 

slända (Rydqvist VI). 
snara- N.G. murren. 
snar-oi'vr S.J. sieh ior've-: kraus- 

kopf. 
snareft S.J. id. 



snqr'tale- Anas tadorna (eine en- 
tenart). N.F. snartal Anas Pe- 
nelope. 

snauka- N.G. leicht berühren, strei- 
fen. 

snepus gierig (nach etwas: illat.). 

snejptje- N.G. nach etwas schnap- 
pen ; vgl. schwed. snappa. 

sneta J. (Nensen) scbneefinke. 

surrtet adv. N.G.; sn. maotit das 
tuch ausdehnen, wenn man es 
nii 88 t. 

smajftje- J. tischlern; < schwed. 
sniokra. 

sntkta-, gen. sntuhta soldat: bube 
(in karten); < schwed. knekt. 

stmkuse-, nom. snioktts (swa^tje-) 
S.J. tischlerarbeit; sn-sa nane 
orttt oiit tischlerarbeit beschäf- 
tigt sein. 

snt.ipa.ite- J. und 

smopije- J. berlihreu. 

smopuztah- J. einander stossen. 

sntsu- sich sehnäuzen. 

sniukaste- S.J. leicht berühren, 
streifen. 

smva-, attr. sntva sauber, genau; 
< urn. 'sniwa- > schwed. 
anygg. 

snirufte-, attr. -ftts id.; < aschwed. 

'sniogger < urn. "snewa-. 
snobo- S.J. holzklotz. 
snog°romada- und -moste- und 
snokurmada- S.J. stolpern. 
snokuk ot've S.J. und 
snojkut (la oi've) S.J. sieh ior've-. 
snol'jfete- J. hineingucken. 
snoPkohe- J. bettelnd in den zelten 

umhergehen (von kindern). 
snojpo- S.J. sprössling, kleiner 

stab. 

snore- J. in zsmnsetz. verwickelt. 
snorefi J. praed. id. 
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snoro- J. und 

snorone- J. sich verwickeln. 
snoros-pade S.J. und 
snorostajka- S.J. zugband. 
snorote- = snoro-. 
snukta-, gen. snuhta Schnupftabak; 

N.G. snuhta juokat schnupfen; 

Tgl. nord.dial. snokta schnüffeln. 
snuljtxje- (snuhta-) S.J. schnupfen. 
snugga- schnüffeln. 
snujgahsa- (snujga-) schnüffler. 
snu9l a ka- rotz; schnupfen. 
snuzl'ku- (snu9l a ka-) J. rotzen. 
snudopa- schnupfen. 
snuare- J. schnür; < schwed. 

andre. 

snuopa-peVje S.J. = naopa-, sieh 

ruautifyeja. 
suureote- S.J. unifallen. 
snuSottje- (snur u otu-) S.J. einen 

knoten schlecht machen, so dass 

er sich leicht von selbst löst. 
snur"otu- S.J. schlecht gemachter 

knoten, der sich leicht von selbst 

löst. 
snuru- S.J. und 
snurute- S.J. = snoro-. 
snuruk N.J. sieh cor've-, 
snusu- J. = snisu-. 
snutikaote- S.J. sich brüsten (?). 
snuwa- S.J. plötzlich aufflammen. 
snuwqk (snuwa-) S.J. der plötzlich 

aufflammt. 
so denn; < schwed. sä. 
sobe- stab. 

soda- N.G. ohue ziel umherlaufen. 

sodc- J. pfeil. 

sodmje- J. zögern. 

sodno-pcexn N.G. sonntag. N.F. 
sodnabasivve ; < an. sunnu(dagr) 
+ la. pecirt (pet've) tag. 

sodnore- (sodmje-) J.; s-ns ulmus 
zögerer. 



sodo- S.J. wisch; < schwed. 
sudd. 

so je-, gen. soje flügel; sieh nala-. 

sojo-, sojou gebogen werden. 

soju- (sojo-) biegung, krümmung. 

'söge- der räum an der zelt- 
decke; nur deriv. mit dem surf. 
-le als adv.: iness. sogehn, elat. 
-hs, illat. -h an, von, nach die- 
sem räum. 

sogu- umkommen; zu nichts wer- 
den. 

soxUne- S.G. stallbaum; < flu 11. 

soimi id. 
soi'ru- J. pfriem, flechtnadel. 
soi'ru- S.J. (flechten:) weite Stiche 

machen. 
sot'jte- und 

söi'jtu- S.J. geschehen, sich ereig- 
nen. 

sojak (soje-) S.J. beflügelt; J. sojak 
nkas ausgezierter messingring 
am kmtqtaoka. 

sojakaote- (soje-) S.J. fliegen. 

sojqlahq-, nom. sojqh (soje-) S.J. 
welcher flügel hat; s-h mann 
bewegt sich mittels flügel n. 

sojok (sojo-) gebogen. 

sojotaofres, gen. -taoka (sojo-) J. 
biegsam. 

sojqte- (sojo-) sich biegen. 

sojo.)te- (sojo-) biegen. 

sokarte- S.J.; rmYJjt s-Ut? 

sokask (sQojft'-) S.J. birken hain. 

soofre- birke. 

so^Ao-N.G.geschlecht; verwandter. 
sojkorc-, nom. soskor zucker. N.F. 

sokkar, sokkor; < schwed. 

socker. 

sokto-, gen. souhto S.J. lockeres, 

poröses eis. 
I soktu- (sokto-) S.J. locker und 
porös werden (von eis). 
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sole- J. geschlecht. 

sohje- J. verschwenden. 

sohte- (solije-) J. verschwendet, 

verloren werden. 
soVJje- J. dünne, längsgehende latte 

an beiden Seiten der kuf'e eines 

lappischen Schlittens. 
sol e jfije- S.J. und 

soVko- S.J. mit weiten stiehcn 
heften. 

solone- J. verschwendet werden, 
solonis J. (Nensen) teuer, welches 

im winter aus dem himmel zur 

erde fallen soll. 
sol r se- geifer. 
sol'stje- und 
sol'su- (sol e se-) geifern. 
solu- J. die zähne stochern. 
SQlultaoka- (solu-) J. Zahnstocher. 
solute- J. = solu-. 
somotaoka- .1. trübes wetter. 
soncije- N.G. = sincije-. 
sojpa- N.G. passen, intr. 
sopate- (sojpa-) sich aussfthnen. 
sopahsa- (sojpa-) aussölmung. 
sopmase-, noui. somes irgend ein; 

plur. einige. N.F. soames; < 

urn. "sornK, aschwed. somber. 
soopo- das fleisch von einem kno- 

cben abnagen. 
sopto- schäum. 
so2)tti- (sopto-) schäumen. 
sopcd (sopcu-) S.J. welcher gut 

gedeiht. 
sopcohc- S.J. und 
sopcu- gedeihen, aushalten, 
a&ppot J. (Nensen) anstecken (von 

kränklichen). 
sä.ppoles J. (Neusen) ansteckend. 
sor'ju- S.J.; rm'na sorjut stal a pai 

das rennticr wurde von dem 

wolfe weggenommen. 
sor'nione- N.G. sich tot fallen. 



sor'ta- sorte, art. N.F. aorta; < 

nord. sort. 
sor've-, gen. sorve od. sorve. dürre, 

vertrocknete föhre. 
sor'vu- (sor've-) vertrocknen (von 

führen). 

soso N.J. die mittelstange in dem 
gerüste, worauf man das Schlepp- 
netz zum trocknen hängt. 

sotgse-, nom. sotes J. Splitter; sotes- 
mujra splitteriges holz. 

soteste- (sotgse-) J.; s. ftietau split- 
tern in die hantle stechen. 

sotm-ruasta J. s.-käse — prügel. 

sou'le- eisbrei auf dem eise; S.J. 
lockeres, weisses eis. 

sou'lu- (squ'ie-) von eisbrei bedeckt 
werden (von dem eise). 

soulvteu-jgu're (sokto-) J. ein see, 
dessen wasser mit sebnee ge- 
mischt worden ist, so dass er 
nicht so schnell zufriert. 

spadtje- (vgl. spgta-) J. mit spaten 
arbeiten; < schwed. apade. 

spadna-jekya S.J. glatteis. 

spm'jta adv. schnell. 

spgjku- span, Splitter. 

(s)pultu- S.J. loses eisstück. 

spgnastc- (spgtnase-) hobclspäne 
auf die fleischseite der tussbäute 
kleben, so dass sie nicht beim 
trocknen krimpen. 

spgnska- wein ; < schwed. apansk. 

sparet- S.J. zerspringen, zerplatzen. 

sparije- J. sparen; < schwed. 
spara. 

sparije- S.J. (seinen kleidern) ent- 
wachsen. 

spar'te- S.J. und 

spar'tuk J. tüchtig. 

sparu- N.G. bündel. 

spgta- J. spaten. N.F. spadda; 
< nord. spade. 
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spgta- J. und 

spgtas J. spaten (in karten). N.F. 
spaöa; < nord. spader. 

spqUtast-, noni. spgnas span, hobel- 
span (die fusshäute eines renn- 
tieres werden auf ihrer fleisch- 
geite mit Spänen beklebt, sodass 
sie nicht bei dein trocknen krim- 
pen). 

spatne- J. Zäpfchen (im munde), i 

spefda- verderben, beschädigen. 

spsrdane- (sp<cda-) verdorben, be- 
schädigt werden. 

sptedare- (sptpda-) räuber. 

spqtoku- N.J.?; fett? (schwed. 
späck). 

spelete- (ein instrumenl) spielen. 

vgl. N.F. spellidet aus epellit; 

< schwed. spela. 
spefkose- J. bersten; vgl. schwed. 

spjälka?; vgl. sper"ka-. 
spel'kute- J. spalten. 
spettare-, nora. speVtar S.J. treib- 

eis. 

sper a ka- J. bersten. 

spefkute- J., S.O. bersten machen. 

speru-, gen. speru S.J.; kqma-sp. lo- 
b KZ S lederstttckchen, welches man 
in den schuh Uber einen riss 
legt, wenn man nicht zum or- 
dentlichen flicken zeit hat. 

speru- J. grosser renntierbaufen. 

spättot J. (Nenseu) ball (mit stei- 
nen) spielen. 

spulna- N.G. und 

sptdnase-, nom. sptdnas N.G. pinne, 
pflock. 

sptdntje- (sptdna-) N.G. mit pinnen 

zusammenheften. 
spilane- verschüttet, vergossen 

werden. 

spdjje- verschütten, vergiessen; < 
schwed. spilla. 



spilute- J. id. 
spim- G. und 

sptru- S.J. = speru- (herde). 
sptrune-y nom. sptrun S.J. Hirundo 

urhica (schwalbe). 
spor"jka- J. mit dem fusse stossen; 

< schwed. sparka. 
spgtu- J. ladestock, 
stabbmaraatet J.(Nensen) stolpern 

i (von remitieren). 
stab'ne- Steven; < an. stafn od. 

norw. stavB. 
sfapt- bratpfanne. 
stasa- J. mietgeld. N.F. (Friis: 
dial.) stagga-rutta; < schwed. 
stagga « stadga zu städja 
diener mieten). 
sfqyije- (stgfra-) J. (diener) mieten. 

N.F. (Friis: dial.) staggit. 
staytje- zuschliessen, zumachen. 
N.F. (Friis: dial.) staggot, -it; 

< nrn. 'stangian, an. stengja. 
sta^u- stange. N.F. staggo; < 

um. 'stangö, an. stong. 
stai"ka- bestehen, aushalten. 
statknte- (stai a ka-) N.G. nur kom- 
par. statkatup beständig, stand- 
haft. 

staijfcn-oi're J. sieh cor*ve-. 
staikuk (stat''ka-) J. beständig, 

standhaft. 
stamme- N.J. = stui'me-. 
statmute- (stamme-) N.J. lärmen. 
statuafrc' gelte rennkuh (die nie 
kalbt). 

stgle- stahl. N.F. stalle; < an. stal. 
stalle- J. renntier mit ganz weis- 
sem köpfe. 
stat'jpe- wolf. 

statu- (vgl. stgle-) menschenfres- 
sender riese; S.J. statu aksu 
~ ver*oka, auch = merrs; N.J. 
sgpme, statu prtnaja statu juhsa 

17 
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(der läppe, der bund des ställu 
und die schneeschuhrieraen des- 
selben) ein Sternbild. 

stqlustala- (staln-) allein leben. 

stan'tfj) N.G. mutwillig. 

stantete- J. und 

stantu- J. lärmen. 

star'ftt- bootshafen. N.F. ataÖfo; 
< um. 'ataövö, an. atQÖ fem. 

star'putc- S.J. sich bewegen, nicht 
ruhig sein könneu. 

star'jta- hindern. 

star'te- S.J. Steinschmätzer. 

star'telj J. halsstarrig. 

stqru-, gen. stqru S.J. Carex; < 
nrn. starrö, an. stqrr fem. 

atarros G. (Nensen) kleine hölzerne 
stube. 

stata S.J.; st. höht wahr, ernst- 
haft reden; vgl. schwed. stadigt. 

stqta-(?) J.; nur illat. stqtai manat 
treffen (von Hinten); vgl. nord. 
stad. 

stqteste- (stata-) J. (mit einer flinte) 
treffen. 

stqu"ra- J. stecken, stock. N.F. 
staurra, stavrra; < an. staurr. 

stattrahe- (stgu"ra-) N.J. wie ein 
stecken stehen. 

stquvete- N.J. umfallen. 

stqvafyita tarnt N.J. einen buch- 
stabieren lehren; vgl. schwed. 
stafva. 

stavije- J. buchstabieren. N.F. 
atavit; < schwed. atafva. 

steb'ntje- vor gericht laden. N.F. 
atebnet, -it, stevdnit; < an. 
atefna. 

stei'mc- S.J. = stm'me-. 

stemc- kot, dreck. 

stcnrije- (stenic-) S.J. manschen. 

stfruht- (stcijce-) N.G. mit kot be- 
spritzt werden. 



stepmife- Vorladung (vor gericht). 
N.F. atebneg, stevdnig; < an. 
atefaing. 

stqr'kufte-, attr. -#ts J. stark, kräf- 
tig (von speise); bitter; vgl. 
norw. stark. 

stfptamus S.J. welcher am öftesten 
anwesend ist; < schwed. (tili-) 
8täd(es). 

sttblak prasd. u. attr. S.J.; st. altu 
brünstige rennkuh; J. (Nensen) 
atiblea nisun kokette trau. 

atiblet J. (Nensen) brunsten (von 
rennkühen). 

sttelase-, nom. stielas nennt man 
die teile, wovon ein scbleppnetz 
und eine mtttze zusammengefügt 
sind. 

stuku- J. eile; < an. stikka, obl. 

-u ( — alin). 
stiikuste- (shoku-) J. nach eilen 

messen. 
stim'palte- stolpern. 
stiurtje- steuern, regieren. N.F. 

ativrrit; < um. 'atiurian, an. 

atyra. 
stooka- spielen. 

stoo^t- (-e-?; S.J. dimin. stoofitS) 
faule birke mit noch gebliebener 
rinde (wenn die rinde abgefallen 
ist, wird die birke dtirr und 
hart: kafva). 

stooku- (stojJjt-) faulen (von bir- 
ke). 

stohje- beissen. 

stanta- ziemlich lange zeit, langer 
weg. vgl. N.F. atoanda; < nord. 
stund. 

stojpan N.J. dünne eisrinde auf 
wasser, das Uber das eis ge- 
flossen ist. 

stopikaote- N.G.; st. pipa die pfeife 
stopfen; vgl. schwed. atoppa. 
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stQulu- stabl. N.F. etuollo; < 
nord. stol. 

strave-(?) S.J. = rave-. 

struoka-, gen. struoka J. prügel; 

< schwed. stryk. 

studu- J. ein stück wcges; < um. 

'stundö, an. stund fem. 
stut'me-, gen. stuexme ( = stat'me-, 

stet'me-) lärm, autlauf. 
stut'mete- und 
stm'mije- (stm'me-) lärmen. 
stufkas, attr. stuV'oka J. allzu fett, 

unförmlich (von rcnntieren). 
stumgte- (stupma-) N.J. lärmen, 

getöse machen. 
stumpa- rundes, weiches brot; < 

norw. dial. stump »Brwlstumpe, 

et stört Stykke ovnbaget Brod» 

(Aasen). 
stug.iJfe- J. stock, klotz. N.F. 

stuökke; < an. stokkr. 
stu9ra~ ( = stuare-) mir attr. (pred. 

stu*ra};e-) gross; verkürzt stuar; 

H.G.stugr-rabmadie grosse tatze: 

der bär; kompar. stuarqp, superl. 

stu9rqmus. N.F. attr. stuora; 

< urn. 'störa-, an. storr. 
studrahe- (stusra-) J. für gross 

halten. 

stuzraffe- prsed. zu studra-; N.J. 
bisw. attr. stuarak; kompar. und 
superi. nur aus stu»ra-. 

stustqne- (stuafa-) grösser werden. 

stusrqse-, nom. stu?re$ (stmra-) 
boflfcrtig. N.F. stuores; < um. 



stu9rqsmuwa- (studrqse-) S.J. hof- 

färtig werden. 

stwrqstala- (stuarqse-) hoffärtig 

sein. 

stuDre- S.J.(8.) = stvura- aber nur 

prrod. gehört. 
stufte- (stuzte-) vergröasem. 



stmru- (stmra-) grösser werden. 
studsijc- spielen. 

studvtje- {'atudve-) J. zahm, fromm 
machen. 

sttuvu- {'studvc-) J. zaboi, fromm 
werden. 

stujvuffe- ('stuove-) J. zahn», fromm. 
stupma- N.G. getöse. 
stupma- N.G. getöse machen. 
stur'ja- S.J. tischkönig: ein der 

»grossen seeschlauge» ähnliches 

uugeheuer. 
stujtuf: J. sieh cor're-. 
stuoca- stürzen, fallen. 
subma adv. unmöglich, vergebens. 
suda- schmelzen, intr. ; cahne Ire 

muste sudam ich bin schneeblind 

geworden. 
suda- S.J.; toffefr s. krankes renn- 

tier. 

sudare-, nom. sudar sünder; < 
an. syndari. 

sudate- (suda-) schmelzen, tr. 

sude-, gen. sut$ (suda-) J. wake 
(im frühling). 

sudu- sünde. N.F. suddo; < urn. 
*BUnd(i)ö, an. synd fem. 

sudujfisa- stlndhaft; N.J. in mär- 
chen — der mensch. N.F. Bud- 
dogas; < an. syndugr. 

suetffeste- J. wehen, ziehen. 

suetnalaoka- (sm'ne-) S.J. von gras 
überwachsener, kleiner see. 

suetmte- (sut'ne-) J. nach gras 
schmecken. 

sm'jft adv. N.G. gewiss. 

sut'ma adv. still, langsam; S.J. 
s. puaVtqb ein niedriger hügel. 

sut*ma- und 

sut'mu- stiller werden. 

swt'ne-, gen. simne heu, schuhbeu. 

sm'pr S.J.; ruaptak s. ein brust- 
kranker. 
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sut'pu- und 

sutpute- schlummern. 

sut'dttjc- J. hüten, pflegen; < 

Norrbottenschwed. syta id. 
sm'otu- (sm'rftje-) J. Wartung, ob- 

hut, aufsieht. 
suiotitk (sm'jtijc-) J. welcher alles 

gut hütet, pflegt. 
sui'vule- J. sich hin und her in 

der ferne bewegen. 
suoka- rudern; schaukeln, 
aukkelwes J. (Nensen) das nasen- 

bein. 

sulfsije- G. ~ supeaste,-. 
sokta G. (Nensen); land-s. epi- 
demie. 

suokuse- t doiu. sukus (suoka-) das 
rudern. 

sukustala- (sujka-) J. schaukeln. 

intr. 
sunte- vogt. 

jru^e-scbutzjee; adj. mit attr. *M.?/e6 

vor dem winde geschützt, warm. 
sud$c- N.G. schützen; miura sujtfc 

(fitnama die bäume schützen die 

erde (vor der kälte). 
su(j)ggu-, gen. su(d)s.%u freierei, 

brautwerbung; su(ai)%$-oi*ve für- 

bitter. 

su(d)ggute- (suaggu-) freien, um ein 
mädchen anhalten. 

su9i"ranaste- N.J., S.G. beschatten, 
schatten geben. 

su9i a uanisa- N.J., S.G. schatten. 

stmvalte- J. wie ein schatten vor- 
Uberlaufen. 

suoive-wielakok J. (Nensen) grau- 
weiss (von renntieren). 

suoivurfc- N.J. beim schleppnetz- 
ziehen mit einem rüder über 
dem Schleppnetze wiuken, so 
dass sich die tische nicht über 
den uetzrand wagen. 



siwjgtisa- (sud§e-) N.G. schütz, 
schirm (gegen den wind und 
die kälte). 

suaokate- und susokate- pr«d. zu 
suaolje-. 

8U9oje- t nur attr. suaojts (praed. 

siuokate-) dick (von flüssigkei- 

ten), dicht (von wald). 
sudoJjcham- S.J.V; s-lmsqn lee jege 

das moor ist ? . 
stpkna- y gen. sugkna J. gemeinde, 

kirchspiel. vgl. N.F. suokkan; 

< schwed. socken. 
sn9k%a- eingehen, einkriechen. 
suzksn-, gen. suauhsa wurm (in 

fleisch, speise etc.). 
sioksa-, 1 sujutvsa und 
stojfsije- S.J. von würmern voll 

werden. 

sumJcu- (suazfte-) dick, dicht werden. 
surfnJje-, nora. surfa (surfe-) dieb. 
suslate- od. surfqtc- (suole-) stehlen. 
surfe- geheim, verborgen; adv. 

stialrt. 
surfe- J. blutwasser. 
suvlens nur attr. — sudle-, 
siulevurfe N.G. adv. = sudlet, sieh 

surfe-. 

surf"kate- J. praßd. zu sudV^e-. 

sujl'jfe- J., nur attr. surf* ff ts (prted. 
suol a kate-) licht, dünn bewachsen. 

surfjie-, gen. smlne der tau. 

surfmt- (surfne-) tauen, tauicht, 
feucht werden. 

surfnus (surfne-) tauicht, feucht. 

surfnute- (surfne-) feucht machen. 

surfuj od. J. surfuu\ gen. sualu 
insel; G. (Nensen) euolok&rros 
»Seweäsen» (die bergkette zwi- 
schen Schweden und Norwegen). 

sujma- die finnische spräche; 
maota-k sugma holat kannst du 
finnisch sprechen? 
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suamaste- (suama-) finnisch spre- 
chen. 

suam a ka-, t siiam'ka S.G. die 
schmiere in sich aufnehmen (von 
schuhen). 

suanafie- (suatna-) schnenschnur. 

suayere- gerüst aus drei an einan- 
der geneigten birkenstämmen, 
worauf man fleisch etc. aufhängt 
um es vor hunden und raubtieren 
zu schützen. 

suaapa- J. juuge rennkuli, die gleich 
nach der geburt ihr kalb ver- 
lässt. 

suaapafye-, nom. suaopa S.J. schnee- 
oder ei8-brticke über einem 
nusse. 

maape-, attr. suapts J. biegsam. 

suaopijc- (suaapa) J. das kalb ver- 
lassen (von jungen rennkühen). 

suapsak S.J. locker, porös (von 
hora). 

suare- stelle, wo etwas sich zweigt, 
wegescheide; G. sieh ruautijfetfa; 
suare-pm'te das leistenfett an 
dem rennochsen. 

suarelfe- (suare-) verzweigt; gabel. 

suarja S.G. fett, subst. 

sudr a kane- erschrecken, intr. 

suar'fte- J. stelle, wo etwas sich 
zweigt, flu88/weig, hornast. 

suar'fcte- und -ite- erschrecken, tr. 

suzr'ku- (suar'frc-) J. sich zweigen. 

suar^ma-, gen. suar'ma finger; 
suar a ma-koote fingerhut. 

suw^mase-, nom. suar'mas (suar a - 
ma-) fingerring. 

suaruk adj. S.J. — - suarelje-. 

suaruk (suare-) S.J. sieh rgoku-. 

8Udr a va- S.G. kleiner von gerät 
freier platz im hinterende eines 
geladenen Schlittens, wo man 
bei dem fahren sitzen kann. 



suasa-, gen. stidsa J. sehr lockeres 
und poröses eis. 

suasa- J.; jgu're lee s-am das eis 
auf dem see ist sehr locker ge- 
worden. 

suaska- y suaskau kauen. 

suaskate- (suaska-) J.; s. mqnau 
einem kinde die speise kauen. 

suaskuse-, nom. suaskus (suaska-) 
J. bissen, mundvoll. 

suaskutasa- (suaska-) gekauter bis- 
sen, den man einem kinde gibt. 

sitdsnu- J. hohl (von bäumen). 

suatna-, gen. suana sehne; sehnen- 
draht; vara-s. ader. 

suatnu-, suamiw J. verschwinden; 
more swawwiderzorn verschwand. 

suaoee- J. und 

sudoce-kudr-shelas J. sieh nuaote-. 
smu'te- J. die kiemen. 
simja- N.G. erlauben. 
suaya- rauch. 

suayase-, nom. suavas (suaya-) S.J. 
stark rauchendes torffeuer, wel- 
ches man anzündet um sich 
selbst oder die herde vor den 
mücken zu schützen. 

suavas-per'ku (suaya-) rauchfleisch. 

suavastaote- (suaya-) räuchern. 

suavaste- (suaya-) rauchen; räu- 
chern. 

suavastuote- = -Staate-, 

suayate- (suaya-) rauchen, intr. 

stwvatumus (suaya-) N.G. am mei- 
sten rauchig. 

suaye- S.J.; suayen orut schneeig 
sein. 

suavule- (suaya-) J. sonnenraueb. 
suavulte- (syaya-) J. sonnenrauch 

sein. 
suope- espe. 

supease- erzählung, märchen. 
supeaste- (supease-) erzählen. 
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sura- J. geplagt, gequält werden, 

viel ausstehen. 
surgs (sura-) S.J. unlustig. 
surase-, noni. sures, attr. sura 

sauer. N.F. auvres, attr. suvrra; 

< urn. 'sürR, an. surr. 
surate- (sura-) J. quälen, einen 

viel ausstehen lassen. 
sure-pui'te S.J. = suore-p. 
surkalusa- (vgl. N.F. aurggad) N.G. 

bedauern, beklagen. 
sur"ku- betrtibniss, trauer; < um. 

sorgö, an. sorg. 
sur"kn- trauern. 
sur'kulaca- (sur u ku-) betrübt. 
suru- (surase-) sauer werden. 
surute- (surase-) sauer machen. 
sur've-ial'me J. triefendes auge. 
suota-tgu°ta J. fieber. 
swta- Uberdrtissig, zornig werden; 

einer sache: illat. 
suztaluSa- (suota-f) N.G. bedauern, 

beklagen. 
suotas (suota-) N.G. erzürnt. 
suotataoka- J. eine rennticrkrank- 

tieit. 

suotate- (suota-) erzUrnen, tr. 
su'te- J. mit boot transportieren; 

schaukeln. 
suate- mancher. 

suotüe-, attr. -its (suota-) S.J. wel- 
cher bald überdrüssig wird. 

sutuse- (su'te-) J. das schaukeln; 
sutus-pade hilngeband an der 
lappischen wiege. 

sutuste- (su'te-) J. schaukeln. 

svgt a kase- J. von dem man glaubt, 
dass er nicht lange leben wird; 
svgtkas-tolo irrlicht. N.F. vaigas; 

< urn. 'fai^aa, an. fbigr. 
svaikastattet (srgt a kase-) J. (Nen- 

sen) ohne ruhe hin und her 
wandern. 



svat'Jfe-, nur attr. svaifcs (pr»d.: 

svatkuife-) J. schlank. 
svai'ku- (svat'fte-) S.J. schlanker 

mensch. 
svatkuife- pra>d. zu srat'^e-. 
svai'nase-, nom. svqtnas knecht; 

J. svgtnas-taftte eiu halswirbel. 

N.F. (Friis: dial.) svainas; < 

urn. 'swainaa, an. avelnn. 
svgmäste- (svat'nase-) als knecht 

dienen. 

svat'tu- J. frieden für raubtiere. 

svaoka- renntiersattel, an dessen 
zwei spitzen (svakgn-oi*ve) die 
bürden gehängt werden; wird 
mittels rieinen (kolusa um die 
lendeu und gtas um den bauch) 
festgehalten; unter ihn legt man 
kleine kissen (tobusa). 

svgla- eisfuchs; S.J. so(fe-sv. — 
kuoku; S.J. svgla-tjtpukcau Hy- 
pericum quadrangulum. 

svglase-, nom. svgles walfisch. 
N.F. fäles, välea — falla(sa); 
(Friis: dial.) svales — avalia; 
< urn. 'hwalR, au. hvalr (oder 
vielleicht eher hwälR). 

svalete- N.G. nachlaufen; vgl. vahte-. 

svaljglfe- N.G. = -jelfe-. 

svaljgtuwa- N.G. unregierlich wer- 
den (von renntieren). 

svaljefre- ungezähntes renntier). 

svalskglaia- betrügerisch. 

svalskqstala- betrügerisch sein. 

svahlfes = svalskglafa- ; < nord. 
falsk; das -es vielleicht aus der 
attribut. form. 

svalsfttje- betrügen. 

svgrtas S.G. an der mitte zusam- 
mengedrücktes kettengelenk. 

svgopa- weisser, an birken wach- 
sender pilz; wird als nadelkinsen 
gebraucht. 
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svaopa- J. schlinge, womit man 

fische fängt. 
svapgste- (svaopa-) S.J. mit schlinge 

fische fangen. 
svar°3ka- J. nnd 

svar'kaltaoka- J. imbiss, zwischen- 
mahl. 

svar'kate- (svar'o^c-) J. wehe thnn. 

svar*jlfe- J. schmerz. 

startete- (svar a oka-) J. einen im- 
biss essen. 

svar'oftttaoka- J. = svar'jfre-. 

svar'kutaoka- J. = svar'oka-. 

svqrn-, svqruw J. antworten; < 
scbwed. avara. 

statu S.J. Strombett. 

svaaca- etc. = svaoia- etc. 

svcet'jpa- S.J. tassreif, flitzbogen; 
< norw. dial. aveip »det Punkt, 
hvor begge Ender af et Trav 
baand festes i hinanden» 
(Aasen). 

svepopqse-, nom. svepes J. hart (von 
schlaf). 

svara- N.G. = fura-. 

svaraste- S.J. schlagen. 

sver'tas N.G. grosse bncbt(?). 

stcr'te- J. schwort; < an. sverö. 

svtdtje- N.G. schlagen. 

«nga- umwege machen; sich ent- 
schuldigen. 

svige- krUnimung, umweg. 

smkate- S.J. hin und her laufen. 



smokul J. gespenst 

svi'la- J. hnlzernes presentierbrett. 

svih, gen. svtlt, svtlt nennt man 
den schwager seiner frau. N.F. 
spile, -i; < an. sing, 'avili, plur. 
svilar. 

svthte- (svt'ln-) J. feilen. 

svtltca J. und N.G. plur. (svtlt) 
Schwäger, wenn sie zwei Schwe- 
stern geheiratet haben. 

svi'lu- J. feile. N.F. fllo, svilo; 
vgl. aschwed. fll f., norw. Hl; 
falls dies einheimisch ist, kann 
svi'lu- auf um. 'filö fem. zurück- 
geführt werden. 

stnnttje- J. peitschen. 

svtra- S.J. stolpern (von tieren). 

svtrale-, uom. svtral (svtra-) J. 
hüfte (an tieren). 

svtru-, sitrHta J. schwenken, 
schwingen, intr. 

svttq J.; piega-sv. windwirbel. 

svttakajte- (svtttje-) S.J. sehmerz 
verursachen. 

svttatala- (svtttje-) N.G. wehe thun. 

svitr}) S.J. maus mit spitzer nase 
(irgend eine Sorex-art). 

svtttje- wehe thnn. N.F. apidit; 
< schwed. avida. 

syi'fft N.G. = sut'fyt. 

syt'jttje- J. = sm'jttje-. 

syt'jtu- J. = sm'otu-. 

syutuk J. = smotuk. 



.v. 



Sada- werdeu (tieri); wachsen; ge- 
schehen. 

Sadahs attr. (sada-) J. frucht- 
bar. 



&adaht.w- (sada-) J. auswochs, ge- 

schwuist. 
sadelts attr. J. = sadalts. N.F. 

vaddel. 
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Sadu- (Sada-) frucht; Statur. 
Sala-, gen. und attr. Sala glatt; 
leer. 

Saltte- (Sala-) S.G. verschwinden. 

Salja-, gen. Sqlja dürre espe. 

Salju-, gen. salju ebener platz um 
die hütte; G. (Nensen) sjaljo- 
stakki Strassen wolf : polizeidie- 
ner. 

Sahnaotala- und -ote- (Sal'me-) mit 
acc. (eine n.idel) einfädeln. 

Sal'me- öhr (an nadel, axt u. dgl.). 

sjalltjetet J. (Neusen) verlieren 
(in spiel). 

Salu S.J.; cgDce-sal(uystoo^i ein 
durchwässerter, fauler birken- 
stamm. 

Sqntarte- J. schwatzen. 

Sapmahe- J. uud 

sapmale- J. (Sapme-) sich freuen. 
Sapme- J. freude ; Samen orut froh 
sein. 

Sqpease- Splitter, span; S.J. Sqpbas- 

tquhte die kopfknochen (weil 

sie leicht zersplittern). 
Sqra-, gen. Sara kies, sand. 
Sqraste- (Sara-) J. steine werfen. 
Sat adv. (immer mit neg.) N.G. 

mehr; im S. tele das weiss ich 

nicht mehr. 
Sqttja J. dünn, durchsichtig (von 

tuch). 

sjato G. (Nensen) ukelei. 

Sqoca- vor sich schieben. 

Sqoealaote- (Sqoca-) S.J. ins wasser 
gesetzt werden können (von 
einem boot). 

Sqocale- (Sqoca-) ein boot ins Was- 
ser setzen. 

Sqocase- (Sqoca-) aus seiner läge 
verschoben werden; aufgescho- 
ben werden. 

Squ'tje- abschtlttelu, abfegen. 



Sqvu stillschweigend; adv. (oder 
viell. abess.) Sqvut: oru S-t 
schweige! 

Sqvune- (Sqvu) still werden, schwei- 
gen. 

Sqvuohpme-, attr. -otis (Sqvu) 

schweigsam. 
Sefa S.J.; S. l<e mune (ich habe S.) 

od. S. poota (S. kommt) sagt 

man, wenn man gähnt: 
Sejfitje- S.J. mit grober, heiserer 

stimme reden. 
Seksa- und SekSa-, SeuhSau lauern, 

auf der lauer sein. 
StPoku- J. = Seo^tje-. 
Sel a ma- und SaFma- schwelle ; S.J. 

kleiner bergrücken. 
S<gpma- J. sehr laut reden. 
Sqrqtaoka- helles wetter. 
Sertje- S.J. sich aufklären (vom 

himmel). 
Sar a ka- und 
Sar'ku- strafen, tadeln. 
Sgnts J. hell (vom wetter). 
Set J.; taokam, poocem S. nur ver- 
fertigt, gemolken (und nicht 

weiter bearbeitet). 
Scota- passen, angemessen sein. 
Senate- (Sejta-) zusammenpassen. 

tr. 

SeDtufris (Sezta-) N.G. passend, an- 
gemessen. 

S&uyqse- (Seuye-) S.J. finsterniss. 

Steuijate- prsed. zu Seuye-; finster- 
niss, dunkelheit. 

Seune- nur attr. Seutjes (prsed. 
Sa-unate-) dunkel, finster. 

Seutjete- (Seune-) finsterniss, dun- 
kelheit; N.G. i manam i Seuyeta 
i vaih(?) er wollte gar nicht 
gehen. 

Seuyetuwa- und 

Seunute- (Seune-) dunkel werden. 
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Apra- N.G. = smya-; das *• ist 
vielleicht kompromiss zwischen 
sreya- und norw. dial. sje. 

Stla- nkelei. 

Stla, attr. Siles und -ts G. = sala-. 

Stltje- (&tla) N.G. glätten. 

Mmere- rücken an messern und 
äxten. 

Stmuk (hpmu-) ähnlich. 

hmustaote- (hpmu-) ähnlich sein. 

§tpmu- ähnlichkeit. 

ajlrrta J. (Nensen) eine (mir un- 
bekannte) Ohrmarke. 

Sir'ta- SJ. böser, zorniger mensch. 

Str'talaf: (hr'ta-) S.J. böse, zornig. 

Stika N.G. arrest. 

Mutjate- segnen. 

huyattsa- und -tusa- segen. 

huyete- erschaffen. 

ikab'tu- J. welcher schnell läuft; 
vaks Sk. 

Skatga- S.J. klingen. 

Skaifca- = skqu a ca-. 

fy-eutjak (fyeu'yt-) J. mit äfeu'ye 
gemerkt. 

s/jeu'ye- J. sieh ru*uttjfeg 1 a. 

fytdyut (vgl. ikatr/a-) attr. S.J. hell 
klingend. 

Sjplca- J. alter, enthaarter pelz. 

sfrtlcc- J. eisrinde (auf der erde, 
an bäumen etc.). 

tyulcu- (Sfrtlce-) J. mit eisrinde be- 
deckt werden; fy'ücum lee vtsteu 
es hat die flechten mit eisrinde 
bedeckt : d. fl. sind m. e. be- 
deckt. 

^ioca- S.J. zipfel. 

fyiutjak S.J.(S.) = fyeuyak. 

tytutjt N.G., S.J.(S.j = 

iftuytte- (fytuyt) N.G.(ein renntier) 
mit der 53"i M 9 , " n,ar ^ e merken. 

SkQoce J.; nu»ra Sk. ein junger 
mensch. 



Skuyuk S.J.; itfa-ük. = Skuttju-, 

SkuSftt Telmatias major (schnepfe). 

Skutyu- cule. 

Skujci N.G. messer. 

H-ujrtje- S.J. zusammennähen. 

slapcute- S.J. schneien; obo ctoef 
pefa Sl. es schneiten sogar halbe 
vögel .-sehr stark. 

Slqu'ea- = slqu a ca-. 

Üeb'ce- (= sleb'ce-) sieh rmuUfäa. 

Sladtjahe- J.; Sqvut iL stille liegen. 

ilcifreote- S.J. lachen (von schnee- 
huhnern). 

Hrrraote- S.J. id. 

iltb'cu- J. wehen, intr. 

iltikase- J. spritzen, intr. 

sltsku- J. spritzen, tr. 

sloneu- J. t au lenzer. 

&lo3cije-(?) N.J. sich reissen. 

ilooco . . . = slooco . . . 

iloacu- J. fallen (von Sternen). 

imertie- wiederkäuen. 

imtlca-, attr. Srntttas steiniges, un- 
ebenes land). 

iuab'rate- S.J. sich schütteln (von 
hunden). 

SnqSka- und Sij- hervorspringender 
teil des fusses eines berges. 

inaufacuk cot*vf S.J. sieh cor've-. 

iniika- und fy- S.J. = Sngika-; 
zipfel. 

smsku- kleiner bandstubl. 

intiku- bänder weben. 

inosa- N.G. brennen. 

Snupqte- N.J. schnaufen, bla- 

sen(?). 
inur'jjji- J. seufzen. 
Snur'jee- J. spitze. 
Suur'htk (Snur'rtc-) J. spitz. 
Änioce- spitze. 
snucf ff (snujcc-) spitz. 
inuohjc- (inuol'c-) spitzen. 
inufuk = Snutejf. 

18 
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Smtcur-ijuyqk (Smtoce-) SJ. spitz- 
nasig (von einem taucbvogel 
gesagt). 

Syaituk J. sieh vor've-. 

syatn'kaote- J. schmatzen. 

syar'ca- S.J. zwercbfell. 

hjqca S.G.; cace-sy. meerfraa. 

.hjqukcuk adj. N.G. spitz. 

Syqufvctik N.J. sieh ior've-. 

hjera- maus. 

syerase- J. und 

Syeraskuwa- J. ersticken, intr. 
sytlca- haarlos (von pelzen), baum- 
los. 

stjilru- (stjiUa-) haarlos werden. 
stjipcqtc- S.J. plötzlich aufflam- 
men. 

hjipeu- J. flamme. 
hjipcu- J. flammen. 
hjira- J. und 

Stjmte- S.J. knastern (von holz 
im feuer) 

Syir'Jfetc- S.J. zischen. 

syir a pa- S.J., 

smr" palaste- S.J. und 

$ytr"pate- S.J. sengen. 

stjtsku- = snusku-. 

syogo-e.or'rr J. sieh cor've-, 

syora- eingießen. 

stjuka- und syukale- J. feuer an- 
zünden. 

synfrete- J. feuer fangen. 

(s)yuk''a- } gen. {s)yukca schwan. 

stjulhje- springen, hüpfen. 

stjuh'u- umherbüpfen. 

stjuska- S.J. teuer anzünden. 

syutqste- S.J. spitzen. 

Syura- S.J. heftig brennen. 

syurqte- S.J. krähen, rufen. 

stjuifa- S.J. heftig brennen, lodern. 

sojku- S.J. zischen. 

sn[e J. das zwitschern. 

So/efr- J. plaudern, schwatzen. 



Sol'jJfije- (&ol°jko-) J. einen winter- 
weg befahren, hart machen. 

sol 0 oko- J. harter, guter weg (im 
winter); hart (von wegen). 

Soloraste- S.J. und 

solotala- (vgl. $o?c) zwitschern. 

&ol°po-, attr. SoVpos J. lispelnd. 

soFposte- ($ol°po-) J. lispeln. 

sol'sete- S.J. plaudern, schwatzen. 

som" polte- schwatzen; eine fremde 
spräche zu sprechen versuchen. 

N.G. langhaarig (von ziegen- 
feilen). 

Sqpka- S.J. fuge (an einem ketten- 

gelenke). 
Sopka- S.J.; aftti s. ver'mtt die 

enden zweier netze mittels einer 

schnür längs ihrer ganzen breite 

zusammenheften. 
sqpkal (sopka-) SJ. ungenietetes 

kettengelenk. 
sor'pe- N.J., nur attr. sor*pts fein, 

dünn(?). 
Sotjjo- J. hain. 

sj&uka J. (Nensen) die geschleohts- 

teile des menschen(?). 
Sora- J. stark regnen. 
Sqcqtaoka- (Sora-) S.J. platzregen. 
sovu- J. — sqva-. 
sqruj J. = knvqtaoka-. 
spqttju- S.J. dichter birken wald. 
sperlrukuda- S.J. krächzen. 
kpelje- J. krummbeinig. 
spaVcut S.J. adv. zu spelce-. 
specamt-, nom. J., S.G. Specau, 

N.G. *prw schwänz des renn- 

tieres und baren. 
Spoyjfe-, 
Spotjjfcjfe- und 
spoykujte- peitschen. 
spqtjqitajte- S.J. Und 
spqttjate- S.J. peitschen. 
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5/o|u- = stafu-. 

stgucete- S.J. = stgucete-. 

Hutyete- J. umfallen. 

Huoca- stück. N.F. (Friis: dial.) 

etu&a; < schwed. dial. styttje. 
Huoca- renntierschar (ungef. 80 st.). 
Sudare- S.J. sich gedulden. 
Suqtje- J. sich erinnern. 
Kukate- N.G. schnell laufen. 
$ulu- y attr. Sulus S.J. hässlicb. 
hüute- S.J. tagen, tag werden. 
huo^ahe-, nom. suakaj J. os pubis(?) 

des renntieres. 
Suookamsa- J. Seufzer. 
suzofyeote- J. und 
Sujofyje- {Sudo^e-?) J. seufzen. 
suoopane-, nom. suoopan wurfstrick, 

lasso. 

suoota- S.J. geschwätzig. 
sugttje- J. durchleuchten. 
suwane- J., 
Suüvete- S.J. und 

kuovtje- platz machen, wegrücken. 
^M^rune-, nom. Sipimn hirtenhund. 
stm J. geschwätzig; Sw^fa 5. 

Schwätzer, 
suftte- S J. (mit den lippen) pfeifen. 



SuoÖakutpa- (Suoce-) von der kälte 
beschädigt werden (von den 
obren, der nase, den gliedern 
etc.). 

Suocglak (Suoöe-) N.G. nebel im 
winter. 

Suoce- reif; tptnam Ice su&en die 
erde ist mit reif bedeckt. 

Suocu- (Suoce-) von reif voll werden. 

mocunisa plur. (Suoce-) das Sieben- 
gestirn. 

suves S.J. willig. 

Svalca- rock von sämiscliem leder. 

Svancu- J. langer, schlankermenscb. 

§va$ka- in bewegung setzen. 

§vq&ku- J. rute, peitsche. 

Svasku- und 

SvgSkute- schlagen, peitschen. 

Svaoca- sich bewegen. 

Svacgte- (svaoca-) etwas von seiner 

stelle bewegen. 
svacet(aS) (Svaoöa-) J. stelze (vogel). 
Svaocit- (Svaoca-) J. stelle, wo man 

sich bewegen kann. 
svitya- S.J. wimmern. 
sviUja-§vgtt)a- N.J. flattern (?). 
hnocu- J. rute. 



ta-, tg- demonstr. pronominalstamm, 
nom. ta-t, tg-t (vgl. Donner, 
Gegens. Verwandtschaft der 
finn.-ugr. Spr., s. 104) dieser; 
als adv. werden gebraucht: 

part. täte desto; 

iness. tanc hier; 

elat. taste von hier; darum; 

illat. tast, tast, tasg hieher; 
als konj.: tasg-k(o), tast-k(o) bis, 
bis dass; 



abess. J., S.G. tapta und N.G. 
takta; t. orut, sadat ohne anteil 
sein, werden; 

komit. tama, G. teetna darum; 
konj. tama ko weil; 

prolat. sing, tagu, N.G. t<£%u 
hier vorbei; tagu lee rat'^e hier 
ist ein loch; tagu mon kaVkau 
otet hier werde ich schlafen; 

prolat. plur. taiku, N.G. teeiku 
id.; 
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iness. plur. S.J. tarne, N.G. 
Uetne = iness. sing.; 

deriv. mit dem suflf. -le: tgle, 
tale vom; t. tat dieser hier; 
tal§-te (nou), tale hqu J. so, 
ach so! 

kompar. taba. N.F. da-, nom. 
dat. 

ta^a- das onterarmbein (an tieren). 
ta^a- (ta-); tudba t. bald jener, bald 
dieser. 

tabqne- (taba-) näher kommen, sich 
nähern. 

tabehn, (-Iis), -h, -la (ta-) an, (von,) 
nach, längs dieser seite (anch 
tapclm etc.). 

tabelusa- G. holzscheit am rande | 
der feuerstätte, welches die bett- 
feile vor dem feuer schützt. 

tab'lak (tab'k-) J. sommerfleckig. 

tab'le- (vgl. teb'le-) S.J. fleck, 
platz; msa tab'le lee sia», kogu 
muwait valte sie haben einen 
bestimmten platz, wo sie brenn- 
holz nehmen. 

tab'lu- J. ein lappisches spiel. 

tab'lu- J. tab'lu spielen. 

tab'rahe- und 

tab'raffm orut J. stecken, fest- 
hangen. 

tab'rane- stecken bleiben, fest- 
hangen. 

tab'nje- anheften, ankleben, an- 
binden, befestigen. 

tab'rtte- J. = tab'rane-. 

tab'te- milz; S.J. tab'te-namqtaoka 
milzsanger: sehr geiziger mensch. 

tab'ca- Wetzstein. 

tab'ca- wetzen. 

tadnare- (tadne-) J. verzinner. 

tadne- zinn. N.F. dadne; vgl. an. 
tin; wie ist aber das a zn er- 
klären? Man könnte vielleicht 



anf lat. stannum, ir. stan, stain 

hinweisen. 
tadntje- (tadne-) verzinnen. 
tqfak (< tan jafc) adv. dieses 
jähr. 

tqg*ate- verstehen; N.6. testen ja 
tqfattfm taokat einen von etwas 
benachrichtigen. 
tqfu- und 

tqfule- von sinnen sein. 
ta$a- bauer; S.J. spec. norwegischer 

bauer. 
tqfu- gegend. 
tagu sieh ta-. 
tqhu- = tqfu-. 

tai a kane-, nom. tat"kan und tg . . . 
teig. vgl. N.F. daiggo; < urn. 
daija-, an. deigr, vgl. Thom- 
sen Einfl. s. 174. 
tai'Jje-y attr. tatfies weich (von 
eisen, stahl); J. tatftes p&na 
weicher, banger hund. N.F. 
daigge; < urn. dai^a-, an. deigr 
adj. 

tat'ku- (tai'lfc-) weich werden. 
taiku sieh ta-. 

tat f kute- (tat'fie-) J. erweichern. 
tavia sieh ta-. 

tat'sa- tolles zeug treiben, sich wie 

ein wahnsinniger betragen. 
tat'te- N.G. mit inf. dient zur Um- 
schreibung des adv. vielleicht: 
tat'ta poytet er kommt vielleicht; 
tattt stjtat od. tax'ta stotam er 
wollte vielleicht. 
tat'tu- N.J. verstehen. 
tat'va- J. ort, gegend. 
tat' rat oft. 
tat've- faser. 

tatvelj (tat've-) S.J. von fasern ge- 
machter wurfstrick. 
tqjuk (tqfu-) J. toll, wahnsinnig. 
I tqjufc- = tqfu-. 
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taka postp. ohne. 

taka S.J. = tagka (von tqta); t. 

matjen darnach; t. vitt sogleich. 
taoka m%Vt S.J. sogleich (= taka). 
taoka- thuu, machen. 
takqlvtsa- (taoka-) ausgäbe, Steuer. 
takare- und bisw. takaraca- S.J. 

solcher = tajpre-. 
takqte- (taoka-) J. ausbessern. 
takgote- (taoka-) machen lassen. 
talfire- N.J., G. = takare-. 
taofrutala- J. (einen hund) zu sich 

locken. 

takgase-, nom. tagqs heidekraut. 

takta- J. verwelken. 

takta N.G. sieh ta-. 

tatye-, gen. tankte knochen. 

taku N.G. = taka. 

taoku- (taoka-) that, handlung, 

werk. 
tal, tal = tak. 

talq(ka) und S.J. talak sogleich. 
tqla- J. daler (münze); setel-t. kröne 

(mtinze). N.G. dalla; < nord. 

daler. 

tqla- S.J.(S.) verborgen sein; unter 
dem horizonte sein (von der 
sonne); vgl. au. dala vb. 

tqlas (tqla-) S.J.; t. Ice pei've die 
sonne ist untergegangen. 

tqlas S.J. schwer, schwerfällig. 

talqse- t nom. tales (vgl. tahje-) 
das schnh-heo in einem schuhe. 

tqlqte- (tqla-) S.J.(S.); t. ecas unter 
das wasser tauchen, so dass nur 
der köpf sichtbar ist (von wasser- 
vögeln). 

tqlabe- (tale) jetzig. 

tal(e) jetzt, nun; S.J. tal h$ — tal 
hff bald — bald. 

tale, tale sieb ta-. 

tahje- (vgl. talqse-) heu in die 
schuhe (acc) stopfen. 



tah$ N.G. hölzerner teller; vgl. 
schwed. talrik. 

taVokase-, nom. tqVkas arznei; 
jupca-t. was man in den brei 
legt: fleisch, fett, blut etc. 

tal'oJfe- wetter; ungewitter; tcham 
tal <etas taVfyeu takai jetzt wurde 
es recht schlechtes wetter. 

tal'oku- und 

tqVkute- heilen; fleisch, fett etc. 

in den brei legen. 
tqlu- G. bauerhof; < finn. talo 

(vgl. heei'ma-). 
talui da, damals. 
taVva- J. und 

tqlvate- J. (taVve-) tiberwintern. 

tal've-, gen. talve, tqlve winter; 
J. koinpar. talvepun später im 
winter; ftttq-taVve ende des win- 
ters, frühjahr. 

tqmpa- dam pfschiff;<norw. damp- 
skib. 

tampare- S.J. und 

tamparte- N.G. schwatzen. 

tqmuJfe-, attr. -Jfis (vgl. tqpma-) 
gezähmt. N.F. (Friis: dial.) 
damog; vgl. an. tamr adj. 

tanq(ka) S.J. sieh tqta. 

tane sieh ta-. 

tqya- N.G. wetzen. 

tqyane- (tqya-) N.G. Wetzstein. 

tagkaote- J. bin und her gehen. 

taoga- schlies8en, zumachen. 

tqpaituwa- N.G.; tat t-tuwa suyt 
dieses ist ihm ähnlich, scheint 
von ihm gemacht zu sein. 

tapak G. (Nensen) = ttpqk. 

taopal'e- (taopa-) J.; t-Jpn orut ge- 
schlossen sein. 

taopale- und (öfter) -luiva- (taopa-) 
ausser atem kommen. 

taopaltaoka- (taopa-) J. astbma. 

tqgan S.J.; tmpan t. hie und da. 
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tapqne- = tabqne-, 

tapqr N.G.; t.-jum der geschwät- 
zige Jona. 

tapqrte- ( = hparte-) N.G. schwat- 
zen. 

taopase- (taopa-) J.; t-sm orut ge- 
schlossen sein. 
tqope- sitte, gewohnheit. 
tapehn, -lt, -h, -la = tabchn etc. 
tqpeltusa- (tqpt) diese Seite. 
tqpete- (tqpt) hieher führen. 
tapi (ta-) hier. 

tqpma- (vgl. tqmujje-) zähmen. N.F. 
dabmat; vgl. an. tamr adj. 

tqpmane- zahm werden. 

tapme- N.J. leim. 

tqpmujfe-, nom. tqpmuk Salrao 
trutta (eine art lachs). 

tapta J., S.G. sieh ta-. 

tqptel} J. = tab'te-yamqtaoka. 

tqramaote- J. sich plötzlich an et- 
was erinnern. 

tarataojes N.G. der leicht in Ohn- 
macht fällt. 

tarate- N.G. in ohnmacbt fallen. 

tar a fqla-jcqe (< -laoka-; tar'fe-) 
S.J. moor. 

tar r fe- G. moos and scharren von 
dürrer birke, die in wiegen ge- 
braucht werden. 

tarije- S.J. zittern; < schwed. 
darra. 

tqnje- S.J. betrügen, prellen. 
tqnotala- (tqnje-) S.J. betrogen 
werden. 

tar'ja- J. vermögen, im stände 

sein etw. zu thun. 
tar'ju- N.G. bieten, anbieten. 
tar'juhs und -lus (tar'ju-) N.G. 

der viel anbietet. 
tarjute- N.G. = tar'ju-. 
tar'me- J. gelegenheit, anlass. 
tqr'pahe- nötig haben, bedürfen. 



tgr a pahe-, nom. tqr'pa J. und 

tqr a pajfe-, nom. tar>a J. bedarf; 
was man bedarf. 

tar'pqse-, nom. tar'pes nötig, not- 
wendig; < urn. *bar&R, an. barflr. 

tar*pu- bedürfni8s. N.F. darbbo; 
< urn. 'bar&ö, an. bgrf. 

tqru- die schwedische spräche. 

tqrulaca- (tqru-) Schwede. 

tqruste- (tqru-) schwedisch spre- 
chen; N.G. albernheiten spre- 
chen. 

tar a va- teeren. N.F. darvvat. 
tarvqne- N.G. — tab'rane-. 
tar a vase-, nom. tarvas (tar've-) teer- 
holz. 

» 

tar've- teer. N.F. darvve; geht 
auf ein mit urn. 'terwön-, an. 
tjara (> finn. terva) ablauten- 
des urn. 'tarw-- (vgl. ags. taro, 
lit. darva) zurück. 

tarvete- N.G. = tab'nje-. 

tasa- S.J. wegrücken, wegschieben. 

tasq, tasq-k(o) sieh ta-. 

tasqk sieh tgta. 

tasale- S.J. = tasa- vb. 

tasqh ko (ta-) konj. bis, bis dass 
= tasq-k(o). 

fast, tast, tasi-k(o) sieh ta-. 

tastka, tastka sieh tqta. 

tasku- am gürte! hangender beutel. 
N.F. dasko; < an. taeka, obl. -u. 

tastqka S.J. sieh tqta. 

taste sieh ta-. 

tqta, tqota, S.J. tqotak, . taota(k) 
(< ta-te-ka) dieser; gen. tayka, 
taka, taoka, tayftes; acc. tatika; 
part. S.G. tatka; als adv.: 

iness. S.J. taiiqka hier; S.J. 
tanqnak jetzt; 

elat. S.J. tastqka von hier; 

illat. tasqk, tusika, tasika hie- 
her. N.F. dätak. 
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täte (ta-) desto. 

taste nuVt N.G. darnach; t. m. ko 

konj. sobald. 
tquk part.; * tquk doch nicht. N.F. 

davka, davg<a); < um. *{>auh, 

an. pö. 
tquoka- N.G. schliessen. 
tuwgas J. zähe. 

tqu a ta- krankheit. N.F. davdda; 

< an. dauÖi, obl. -a. 
tquhtak (takta-) J. verwelktes 

kraut. 

tavqne- (tave-) auf den see hinaus- 
fahren. 

tave- in zsmnsetz. der auf dem gee 
ist; als adv.: 

eßs. taven draussen auf dem 
see; 

part. tavet von dem see her; 

illat. tavqs auf den see hinaus; 

deriv. mit dem suff. -le: part. 
tavelt S.G. bei dem feuer (im 
zelte; vgl. sogehn); 

kompar. tavep, superl. tave- 
mus. 

tavefie- {tave-) Eudytes arcticus 
(vogel). 

taveltsa- N.G. = tabehsa-. 

tavere-, nom. taver eigentum; be- 
sitz, schätz. 

tavete- (tave-) auf den see hinaus- 
führen. 

tavuce- J. (tave-) nach dem see 
zu liegend. 

te da, dann, so, also. 

t<?blak (ttVle-) fleckig. 

t<§blakuote- (teb'le-) S.J. flecken, 
beflecken. 

teb'le- (vgl. taVle-) fleck; J. teb'le- 
forjak-t/utje weisses maul mit 
schwarzen flecken (an rentie- 
ren). 

tabu- J. feucht werden. 



t<eda- farbiges garn, welches als 

schmuck an dem rockkragen 

festgenäht ist. 
t§de- drücken, pressen; wiegen 

(intr.); farbiges garii auf ein 

kleid als schmuck festnähen. 
tadu- (tede-) schwere. 
tadu- (tede-) J. gedrückt werden; 

vom alp gedrückt werden. 
tce$ulaoka- eidechse. 
ttegu N.G. = tapt, sieh ta-. 
lehne (te) N.G.; tehtrc tal ten ja, 

60 wird es sein. 
tei'ku- S.J.(S.) der längste knochen 

im flügel. 
tceiku N.G. = tatku, sieh ta-. 
teeina G., tceme N.G. sieh ta-. 
tei'jte- (das ziel) treffen. 
tetottce- (te%*ote-) S.J. welcher das 

ziel gut trifft. 
tcei'va- (das ziel) treffen. 
teet'vu- von fasern geflochtene 

käseform. 
trrzkajfe-, nom. keka und 
t<?okatajka- sieh koote-. 
takc . . . N.G. = tcepö . , . 
tqXa- schwach werden. 
ttelak und 

tmlas S.J. (trfla-) schwach, kraftlos. 

t&late- (tala-) entkräften. 

Hie-, gen. tele S.J. tiefer, tauender 
sebnee (im frühling), worin man 
nicht bis zum boden hineinsinkt. 

feZ'fcw-S.J.loserdeckelaneiner#?'sa. 

tceVku- S.J. treten; ele akSu nanc 
tceVku tritt nicht auf die axt. 

telte- lederdecke Uber dem Vorder- 
teile des Schlittens (pul'ofie). 
N.F. dieldde; < um. 'telda-, 
an. tjald n. 

telu- S.J. sach (aus leinwand). 

ttsmsa- S.J. niederdrücken (besond. 
die fleischstücke in den topf n.). 
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tamuk S.J. weich, ungeniessbar 
(von speise). 

ttemute- S.J. unter den ftlssen wei- 
chen, nachgehen (von mooren); 
allzu weich, ungeniessbar sein 
(von speise). 

tccg'na N.J. = teeu$na. 

teopa- N.G. büsche) machen, mit 
b. zieren. 

tcespahe- und 

tteopajfin orut S.J. fest sitzen, 

stecken. 
teope- bUschel. 
tespe-; mqnu-t. mondschein. 
tapcase- J. ausgebreitet werden, 

hangen bleiben. 
t&pcaste-, 
tepctje- S.J. und 

teepcu- ausbreiten, ankleben, an- 
schmieren, zudrücken. 

tcespn- stecken bleiben. 

ttepus (tabu-) J. etwas feucht. 

teespute- fest machen, stecken ma- 
chen. 

tqrgse-, nom. teres und N.G. tqres 
zwischenlage in nähten. 

tqraste- (tqr,qse-) N.G. mit zwi- 
scheulagen in den nähten ver- 
seben. 

ter'tnc- steiles fiussufcr; S.J. ter'me- 
rastes Turdns torqnatus? 

tar'nu- magd. N.F. deernno; < 
an. })erna, obl. -u. 

tqr'nuste- (tar'nu-) magd sein, 
dieuen (von mädchen). 

teote- (und t teste-) wissen; S.J. 
testut tt iudvut folget nur! 

testehs (träte-) natürlich, selbst- 
verständlich. 

teteste- (teste-) wissen lassen, kund 
geben. 

tesh postp. wegen; tan t. darum; 
man t. warum. 



tfpttju- J. kleben (von kot). 

iestu- (teste-) das wissen; als adv. 
incss. tetun natürlicherweise, 
selbstverständlich. 

taukqtiuka- S.J. vom winde auf- 
gelockerter schnee auf bergen 
(im frühling). 

teunahe- dienen, in dienste Bein. 

teunqre- diener; muss eine lap- 
pische ableitung sein. 

teu'nu- = teunahe-; < um. '{»unan, 
an. Jjjöna. 

tmtgna (vgl. tag'na) J. tag und 
nacht; vgl. norw. dogn. 

teure G. (Nensen) raubtier; < 
urn. 'deura-, an. djur, dyr. 

tmttatisa- (teu'te-) J. womit man 
etwas ausfüllt. 

teu'tc-j tmttau füllen. 

teti'tu- mann (gatte). N.F. dievddo; 

< urn. *J>euöö, an. f>jdd f. volk. 
teverte- J. missgebären (von tie- 

ren). 
ttdnu- feuerstein. 

tipje- betteln. N.F. (Friis: dial.) 
di|fit; < schwed. dial. tiggja, 
tij/ja. 

heste- = teote-. 
ttestt = teott. 

tteotumaotes attr. (teote-) N.G. un- 
wissend. 

tteva- und tteva- hügel; S.J. tteva- 
kaiskun hügelzerreisser; N.G. 
aktu heran orut allein auf dem 
hügel sein : allein wohnen. 

tteva- subst.; S.G. yahne t. ein 
mundvoll; J. vatnasa t. und 
vanqs-t. (accus, vanqs-hevau) ein 
boot voll. 

tteva-, heran voll werden. 

ttevase-, nom. ttevas (tteva-) voll. 

hge- gcrichtssitzung. N.F. digge; 

< an. Jiing. 
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ttguhe- (ttge-) rechten, prozessieren. 
tioka- J. voll länse werden. 
tikqle- J. ziegel; < norw. tigl. 
tiofe- laus; J. Hofen orut voll länse 
sein. 

Ukga- N.G. der schwarze teil der 
nase des hnndes, wolfes etc. 

ttftte- G. = ttpte-. 

tipe-i nur attr. ttuhtes (praed.: 
UuhtuJfe-) dicht. N.F. divtea; 
< urn. 'bihti-, an. bettr; tipe- 
: ttuhtes = piktasa iptuhtas etc. 

tiktu-f i ttuhtu {Uftte-) dicht werden. 

ttktutaoka- (Utye-) S.J. dichte. 

ttktute- (ttftte-) dicht machen. 

ttoku- J. hüodin (= ctoku-)] < an. 
kons.-st. tik; das -u ist schwierig 
zn erklären. 

ttokun (Hohe-) J. lausig. 

ttla rante (in karten). 

tthJf N.G. = *a/i#. 

/tf/a- bootdiele. N.F. dillja; < 
nord. tilja. 

UVoku- leder bereiten, schaben. 

ttl'ma- S.J. ring im wasser (nach 
einem fische od. einem hinein- 
geworfenen steine). 

ttVpe- J. scherz; tiTpes pgoku 
scherzhaftes wort. 

hUpeste- (ttVpe-) J. scherzen. 

ttVse-y attr. ttVses J. saumbaft, 
blöde (von hnnden). 

tilltok J. (Nensen) = ftiFtufie-. 

ttlu- S.J. gelegenheit, anlass haben. 

tima- stunde. N.F. dibmo; < an. 
timi, obl. -a. 

Uma adv. vor einem jähre. 

hmataoka- (ttpme-) N.G. tauwetter. 

timgte- (t-tma) dem vorigen jähre 
gehörig; elat. timacts vom vori- 
gen jähre. 

hmpare-, nom. ftm>arbauholz,zi Hi- 
mer. N.F. dimbar; < an. timbr. 



ttm'parte- (hmpare-) zimmern. 
ttnta- J. ein mass (=2 pceild)] 

< norw. tint. 

Hyan N.G. kleine glocke. 

hpqk und ttpgk jege sumpf, wor- 
über man nicht gehen kann. 

ttpgrte- N.G. — tapqrte-. 

ttpma- weich werden; genug ge- 
kocht oder gebraten werden 
(von fleisch). 

ttpmase-, nom. Urne s = ttpme- (attr. 
nur tipmd). 

ttpmatc- (ttpma-) erweichern. 

tipme- J. weich; attr. J., G. ttpma 
(praed. ttpmase-, nom. times). 

ttpte- J., S.G. lassen; zulassen, 
gestatten; bleiben lassen. 

hopu-, ttopuw S.J. (in einen sumpf) 
hineinsinken. 

ttstaoka- dienstag. N.F. distak; 

< an. tyadagr, tyradagr. 
ttota- S.J. Falco nisus (nach Friis). 
Mgstala- abergläubig sein. 
tiuka- glocke; N.J. tiuka-tapc ein 

halswirbel (am renntiere). N.F. 

divgga, diuvgga; vgl. Norrbotten- 

schwed. tjuka id. 
ttuna- all. 
tmnahuwa- J. und 
ttunane- J. ertrinken. 
ttumje- S.J. töten; vgl. an. tyna. 
hurahe- J. und 

huraluki- J. für zu teuer halten. 
tturase- teuer. N.F. divres, divras; 

< um. 'diuraz, an. dyrr. 
tmrqtisa- S.J. womit man etwas 

teuerer macht. 
truru- teuerer werden. 
hurutaoka- J. teuerheit. 
ttusije- S.J. seh malen, quälen. 
ttuhtufte- praed. zu hjfte-. 
tivanc- N.G. ausgebessert werden. 
twgte- S.J. verbessern. 

19 



Digitized by Google 



— 146 — 



Uiou- verbessern. 

tnpuse- = twane-. 
tiwute- — titou-. 

to- demonstr. pronominalstamm: 
jener; kommt nur in gewissen 
casus vor: als adv. in part. toti 
S.J. desto; iness. tone in der 
verbind, tuone tone bald hier, 
bald dort [topt dort; tooku dort- 
hin]; and sonst abwechselnd 
mit den entsprechenden formen 
von tuo- in gen. sing, ton, elat. 
sing, toste und in allen casus, 
wo ein i dem o folgt: korait. 
sing. tom(a); gen. plar. tot; acc. 
plur. toit; part. plar. tott; iness. 
plur. towe; elat. plar. to%s(te)-, 
illat. plur. totta, toth. N.F. do-, 
nom. dot. 

tobehn, (-Iis), -h, -la (auch topeltn 
etc.) = tuobelm etc. 

toVtele-, nom. toVtel, attr. -Iis 
(tob°to-) J., S.G. welcher men- 
schen, renntiere etc. gut erkennt. 

tobtite- (tob°to-) J., S.G. mit jmdm 
bekanntschaft machen. 

tob°to-, tobtou und toptou J., S.G. 
(= G. tog°to-) kennen, erkennen; 
fühlen (selten, meist iu G.; sonst 
kuh-). 

iobtoituwa- J., tobtosmuwa- und 

-stuuQ- J., S.G. — tobtite-. 
tob°tu- (tob°to-) J., S.G. gekannt, 

gefühlt werden (selten). 
tob°tn- (tob°to-) J., S.G. gel'Uhl, emp- 

findung, ahnang. 
tob°tuhada- (tob°to-) J. glauben 

einen geseheu zu haben. 
tob°tnsc-, nom. toptus (tob°to-) J., 

S.G. bekannt. 
tobtuatala- (tob v to-) J. erkennen, 
t&bbol G. (Nensen) grosses floss 

(an netzen). N.F. dobbal. 



töbuse-, nom. topus sieb svaoka-. 
to§a N.J. fluch des ställu. 
to'je- brechen, abbrechen. 
toQo N.J. = to$a. 

to<ju-, toguiv (to§e-) abgebroehen 
werden. 

toge- labmagen; pmHe-t. mit fett 

gefüllter labmagen. 
tog°t ... G. = tob°t . . . 
toimalaca- G. tüchtig, betriebsam. 
tot'pa S.J. ermüdet. 
toi'pa- S.J. ermüdet werden. 
toi'te- spülen, ausspülen. 
toivak N.G. und 
toi'vu- erwartung, hoffnung. 
toi'vu- erwarten, hoffen, deuken, 

ineinen. 

toiv . . . — toiv 

tojalkuwa- (to§e-) sich durch zu 

schwere arbeit verderben. 
tojaotaoka- (toge-) dünne, unter den 

ftissen zerbrechende, gefrorene 

rinde auf dem schnee. 
tooka- seil. vgl. N.F. (Friis: dial.) 

doakke; < nord. tag. 
toolje- S.J. einer speise satt werden. 
tootje- häufen. 

tofelfe-, nom. und attr. tofe}; J. 

krank (von remitieren). 
too};eote- (toolje-) S.J. einen einer 

speise satt machen. 
tooJjije- taugen. N.F. dokkit; < 

an. duga. 
tookole- S.J. = too};e-. 
tokoms J. untauglich. 
tokt ... G. = tobt . . . 
toktar und toktor arzt; < schwed. 

doktor. 
tooku (to-) dahin, dortbin. 
tolc- (wohl = to-le-)\ nur in iness. 

toten adv. in alten Zeiten, einst; 

kompar. tolepun in noch früheren 

Zeiten. 
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tole- J. Uber8chneiter weg. 

toleff (tole-) J. zugtier, welches 

den weg geht, auch wenn er 

Uberschneit ist. 
toltje- N.G. halten, einhalten. 
tol'fte- feder. 

toi frije- (tol'fte-) federn (von vö- 
geln). 

toVko- mit einem renntiere auf 
Schneeschuhen fahren, indem 
man den zngriemen in der linken 
haud und den zügel in der rech- 
ten hält. 

toVkone- (tol'ko-) rennticr, mit wel- 
chem man so' fahrt. 
tolo- feuer. 

tolpme-y uom. toi am (tolo-)J. feuer- 
statte im wähle, wo mau über- 
nachtet. 

toluce- (tole-) ehemalig, einstig; 

elat. tolults seit altem. 
tofva- starker trab. 
tolvqste- (tol a vu-) traben. 
tnl'vu- od. tol'vu- und 
tolvute- führen, begleiteu. 
tompo- J. zoll (mass); < norw. 

tomme. 

tone (/o-); tugnv f. bald hier, bald 
dort. 

topfte-, attr. totjftes J. ungelenk, 
ungeschickt 

toopqtts ulmus (tojjnje) N.G. die- 
bischer mensch. 

to.ipe- stube. N.r\ (Friis: dial.) 
doppe; vgl. Thonisen, Einfl. s. 
178; Kluge, Et. Wtb. art. 'Stube*. 

toprhn, -lt, -U, -la (auch tobehn 
etc.) = tiuhelm etc. 

tqpete- wegführen. 

topone- wegrücken, platz machen. \ 

topt (to-) dort; kompar. topepun , 
weiter bin. 

tooptje- nehmen, ergreifen, sammeln. I 



tqpmaha plur. S.J.; tc la tatne t. 

er hat grosse eile. 
topmare-, attr. -m schnell. 
tojpo- scheide, futteral. 
topt ... — tobt . . . 
toptoste- (tob"to-) J., S.G. bekennen. 
tojpu- und 

tojpulc- N.J. — tojpije-, 
topustc- (tqbuse-) die tobusa auf- 
legen. 

/<?>«/<'- (toru-) N.G. einen streit 
beginnen. 

torale- S.G. erfassen. 

fr>r«6- adv. in die quere. 

torq.se-, nom. tqres querliegend; 
S.J. tqres-pehn bei Seite; S.J. 
torf-s-prflat hoi"kottt bei seite 
werfen; S.J. tores-pcl-tetnam ab- 
gelegenes land. 

torgtala- = tqrete-, 

torefte- widerspenstig. 

foroti (vgl. torqse-) S.J. ein teil 
des Schleppnetzes. 

tqrestc- (torqse-) J. quer über et- 
was gehen. 

tqrete- folgen, verfolgen. 

torja J. stütze. N.F. doarja - doar- 
jaga. 

torju- und 

torjute- J. stützen, regieren. 

tor'ku- S.J. angelleiue. 

tofsu- grober draht. 

tont- streit, krieg, Zänkerei. 

toru- streiten, sich raufen, zanken. 

torubsa- und 

toru iic-, nom. <or«M (toru-) S.J. 
streitsüchtig, zänkisch. 

torusc-y nom. /ort/.* (ror«-) S.J. 
streit; te Ite torusita jetzt gibt's 
eine Schlägerei. 

toniote- (toru-) einen streiten, zan- 
ken machen. 

tor*vu- vertrauen, zuvei sieht. 
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torvustala- (tor*vu-) vertrauen, vb. 
tos^eie- S.J. und 
tosku- schlagen. 

toskmtala- (tosku-) N.G. schlage 
bekommen. 

tose-, gen. tose subst. nichts; adj. 
attr. toses nichtswürdig; adv. 
nur, bloss; tose val adv. id. 

toseotipme-, attr. -ahs (tose-) J. 
nichtswürdig; tosejttnnt holat 
einfältig schwatzen. 

toSone- (toke-) zu nichts wer- 
den. 

toSotc- (tose-) zerstören. 

tot% (to-) S.J. desto; toi'vup kal"ka 
rasutit, fort mtMtckozta wir glau- 
ben, dass es regneu wird; da 
fangt es an zu schneien. 

totnore-, nom. totnor tonne (mass); 
< nord. plur. tunnor oder eher 
tonnor (vgl. nhd. tonne). 

trotfo-, gen. trotfo wams; < sebwed. 
tröja. 

tuhaote-, nom. tuha(j)t N.G. tau- 
send. 

tuiku N.G. sieh tu9-. 

tukkas J. (Neusen) reiser u. dgl., 
weiche der bär vor die thtir 
seines Winterlagers aufgehäuft 
hat. 

fu^tw S.J. solcher; < schwed. dial. 

tokken und tokken. 
tujfstje- J. vorritte von lebensmitteln 

einsammeln. 
tuh (im-) N.G. damals (= tiule). 
tuliluppa J. (Neusen) die ge- 

schlechtsteile des menschen. 
tuVva- fluten. 

tuVve- flut, Überschwemmung. 
tulvufte- S.J. id. 

tunan tl'me J. todesreich, hölle; 
katt tunan tl"mat geh' zum ben- 
ker. 



tunate- = tutna-, 

tti<h, tuo- demonstr. pronominal- 
stamm, nom. tmt (vgl. fo-) jener; 
oft mit adv. tudh verstärkt; als 
adv. werden gebraucht: 

in css. tuonc dort; 

illat. tmst, S.J. tt&sa dorthin; 
tudi (illat.?) tmoku hin und her; 

prolat. sing. tu»%u dort vorbei, 
vorUber; 

prolat. plur. tmku id.; 

deriv. mit dem suff. -le: tu»le 
da; voilä; jenes mal; tualc tuat 
jener; vgl. tuale N.G. jenes mal; 

kompar. tudba. N.J. duo-, 
nom. duot. 
tuifba- (tu»-) S.J.; f. taba bald der 

eine, bald der andere. 
tujbale- S.J. ergreifen. 
tujbane- (tudba-) wegrücken, platz 
machen. 

titdbcltn, (-Its), -h, -la (tuj-) an, 

(von), nach, längs jener seite 

(auch tuapehn etc.). 
tujbmtjc- (tmpmase-) leeren. N.F. 

(Fr üb: dial.) dubmit; < um. 

tömian, an. täma. 
tmbmtje- urteilen. N.F. dubmit; 

< urn. 'dömian, an. däma. 
tudbmu- (tuabmtje-) urteil. 
tu9bUgfre- f nom. tt&pta S.J. gegend. 
tuadare-, nom. tmtar waldloser 

berg, alp, hochgebirge; S.J. 

veVfys t. schneeberg. 
f uade- J. womit man etwas vermehrt. 
tusdtje- (tuade-) J. vermehren. 
tud<Jaty> (< tuan jafc) S.J. vor 

zwei jähren. 
tnjtfare-, nom. UuQar (turfe-) hand- 

werker; N.J. attr. -ns. 
tudtfe-, gen. tu?je handarbeit. N.F. 

duögje; < got. taui, sieh T Horn- 
sen, Einfl. s. 177. 
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tuag^uhe- (tudtfe-) arbeiten (von I 
Landarbeit, wie Schneiderei, 
tischlerei etc.). 

tuagga- flicken, läppen. 

tuzggase-, nom. ttwkgas (tusgga-) 
flick, läppen. 

tit9gu sieh tU9-. 

Ut9gu J. nnr attr. tuzgu oi've mit 
gefilztem haare bedeckter köpf. 

fttfgw- J. sich filzen, verwickeln. 

hm tudoku sieh tuo-. 

ttwofye- hinterseite (nom. selten: 
S.J. qioh-t. der platz hinter den 
Vorratshäusern); als adv. und 
postp.: 

acc. S.J. UwJjeu hinter (mit 
acc); 

part. tugftct von der hinter- 
seite her; 

iness. tmften hinter (mit dat.); 
bei (in verwahr); Sad-ama t. in 
au wachs; 

illat. tuaokm hinter (mit acc); 
zu (in verwahr); Sadama t. hustet 
des anwachses halber bleiben 
lassen. 
tujjku (tus-) dorthin. 
luala adv. recht, richtig, wirklich; 

t atnaht fest halten. 
tuzlai S.J. id. 

hplaöe- (tu9le) was vor einiger 

zeit war, geschah ; elat. tualqhs 

seit der zeit. 
tujle (fug-) da; voilä; jenes mal; 

tuale tttdt jener. 
tmle (tua-) N.G. jenes mal. 
tmlje-, gen. ttwlje feil. 
tuol'ku- J. geschenk, womit man 

einen bestechen will. 
tudl'ku- J. und 
tusVkute- J. bestechen. 
tutfmase- niedergetreten werden. 
tudVmu- und 



I tuglmute- niedertreten, tr. 
ttiolmuotaoka- (tuvlmu-) J. von vi eh 

niedergetretene stelle. 
tuafpa- (~ tugl'pu-), nur attr. 
tudl"pa (praxi. trnVpas) flach; 
tuilp-ox've sieh cor've-, 
tmYpas piaed. zu tudl*pa-. 
ttidVpu- (=^ ttiaFpa-), nur attr. 
tmVpu (pr»d. tuaVpu^e- und 
tudVput) flach. 
tudVpufte- und 
tuoVput prffid. zu tuoVpu-. 
tualta- kochen, sieden, intr. 
ttpVtaote- (tusUa-) sieden machen, 

kochen, tr. 
tipluk (tuala) J. recht, richtig (mt 

Z<e tu9la jale tmla mana). 
tudl a va- schmutz. 
tudVva- schmutzig werden. 
tuaVva-, attr. tudVvqs (tu9l a va-) 

schmutzig. 
tudVvxje- (tmVva-) J. beschmutzen. 
tuona- == fwwo-; J. tuman ai'mu 
(selten) die hölle. 
sieh fua-. 
tmpan tapan (tuj-) S.J. hie und da. 
Uwopane- (Uwpije-) J. gewalkt 
werden. 

tu9peltn, -lt, -h y -la — tu9belin etc. 
twpcltusa- (tu9-) hinterseite eines 

berges. 
ttidpen S.J. topt. 
tuqpete- (tm-) wegführen, weg- 
rücken. 

tu9p% (tu9-)\ S.J. tu9pi topt bald 

hier, bald dort. 
hiDjptje- J. walken. 
tiuoptje- = toopije-. 
tu9pmane- (twpmase-) leer werden. 
tu9pmare-, nom. txigpmar richter. 

N.F. duobmar; < an. dömari. 
tu9pmase-, nom. tu9tnas leer. N.F. 
duomae; < urn.'tömaz, an. tömr. 
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tuopmtje- = tudbmije-. 

tuatyuiffc- (tmjptje-) J. gewalkt. 

twra- J. das Schleppnetz in das 
boot nehmen. 

tuorastajka-, S.J. nom. tmras don- 
nerstag. N.F. duorasdak; < 
an. pörsdagr. 

tu9r a ka- reis; besond. die reisdecke 
auf dem boden im zelte; J. die 
gedärmc des hären. 

ttpr'kar (tü>r"ka-) reissarnmlcr. 

tuar'/jijc- (tuar a ka-) mit reis be- 
decken. 

tuyr'ptje- S.J. mit plumpstange 

plumpen (beim fischeu). 
tudfpn- S.J. id. 

tuar'pttne-, nom. tipr'pun S.J. 
störstange, plumpstange (beim 
fischen). 

tipr'pute- S.J. — tutr'pije-. 

tuosa S.J. und tuosi sieh tm-. 

timta-, tipstau wagen, sich er- 
kühnen. 

tujstqs-mmra (fusstit-) N.G. holz, 
welches man gegen das geäder 
schneidet (vgl. metqs-mipra). 

tmstnc (tmsta-) S.J. kühn. 

ttostu-, tunstmc empfangen, an- 
nehmen. 

ttp(j)ta (< tuj-te-ka) = tipt. 

tmota- und 

tudjtatc- berühren, anrühren. 
tipjta- ernst; S.J. Uptqu tajkut 

ernst aus einer sache machen; 

S.J. ttptan fjct'jculit mit strenge 

verfahren; tiptas allen ernstes. 
tiptalaca- (Upjta-) ernst, adj. 
tiptaste- (tudota-) N.G. bekräftigen, 

versiehern. 



ttpu'le- moxa, zunder, den man 
auf schmerzenden stellen der 
haut brennt. 

hpu'lu- (tmu'le-) mit zunder bren- 
nen. 

tuopare-, nom. tuper frisch ge- 
fallener, tauender scbnec, der 
unter den knien hangen bleibt. 

tuperte- (tuopare-) unter den kufen 
hangen bleiben (von frisch ge- 
fallenem schuee). 

tupmane- (tupme-) J. von staub 
voll werden. 

tupme- J. staub. 

tures, gen. tu'ra J. krätze; tures- 

mai'ne id. 
tur'kume- knospe (an bäumen). 
tur u §u- S.J. Anas boschas. 
turu- S.J. geflickt werden (von 

booten). 

turostallat J. (Neusen) ball spie- 
len. 

turnte- (turu-) S.J. ein boot flicken, 
tusse J. (Nenscn) ein name des 

bären (weil er beeren frisst). 
tuta stütze. N.F. duvda — duvd- 

daga. 

tujta- (mit illat.) zufrieden sein. 

tutqlara- (tuota-) adj. zufrieden. 

tn'tc- J. stützen. 

tutjia- geschwätz, getöse. 

tutna- laut schwatzen. 

tuttot G. (Nenscn) einen hund 

schweigen heissen. 
tutuotahi- S.J. zu kuschen befohlen 

werden (von hunden). 
tuwa- der innere, lockere teil eines 

knochens; die schenkelbeinku- 
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cabe- das metacarpalbein. 
cabme- schlagen, klopfen; mit dem 
sängen aufhören (von tieren). 

cab'nje-, 

cab'ru- N.G. und 

cabrute- (und ba . . .) klemmen, 
drücken. 

ca%a- aufsperren, (eine bant) aus- 
spannen; hindern; fallen auf- 
stellen. 

eaqe- stange (im zeltgertlste, sieh 

koote-y } kleiner stecken, womit 

man häute ausspannt. 
cag-edne J. hebamme. 
cagc postp. S.J. neben. 
captt (caga-) adv. ausgesperrt; 

yalmc c. od. c. yalmc den mund 

aufgesperrt 
caoka- glühen, schwach brennen. 

intr. 

cakastala- = caga-. 

caakat (caoka-) J. der eine sehr 
helle, lebhafte färbe hat. 

cakate- (caga-) J.; c. tjuyeu die 
finger in die nasenlöcher stechen. 

cakate- S.J. aufklettern. 

caoJfe- stecken, hineinstecken. 

cgoftrtubu N.G. der einen kleineren 
räum bedarf ( — vqoljetaca-). 

caoJjije- S.J.(S.) caofyije- J. 

co^tpotajka- (caoka-) J. womit man 
etwas anzündet. 

caoffutfi- (caoka-) anzünden. 

camate- und 

capma- flüstern. 

cam a kalc- S.J. flüstern. 

cqopa- in kleine stücke zerschnei- 
den. 

cap^ete- J. den geist aufgeben. 



capman {cabme-) N.G.; ttolp-c. stock, 
womit man kleider (eig. die 
läuse) aasstäubt. 

capmqtaoka- und 

capmatasa- S.J. (cahme-) das feinste 
schuhheu, welches bei derberei- 
tung (wenn man es gegen einen 
stein schlägt) hinausfällt. 

capmel; (cabme-) J. zweijähriger 
bar (wenn er zu saugen aufhört). 

cquna- S.J. kochen (tr.); kuaVtuw 
od. kuiltu cqunat es wurde 
Schneegestöber. 

c<B§ahe- aufrecht stehen. 

eeegane- sich aufrecht stellen. 

ctßfrasada- S.J. in die höhe hüpfen 
(von einem lemming gesagt). 

cegije- errichten, aufstellen, bauen; 
koteu c. das zeit aufschlagen. 

ctegusada- S.J. in die höhe fliegen 
(von vögeln). 

c<egut adv. steil, aufrecht. 

cczkak-petyirtj (vgl. ceekute-) S.J. 
wcttegeld. 

cteokale- J. — cajku-. 

ceojjes, gen. ctejka und eteokasa 
handzeichen; sieh ruautiJfetfa. 

crlfim (cegije-) S.J. eine aufgerich- 
tete marke (Steinhaufen etc.). 

ctpoku- J. (ceo^es) einschnitte ma- 
chen, kerben. 

ctfkulfc-, attr. -ftts gteil, aufrecht. 

cffkun oi r re S.J. sieh iw're-. 

ctekute- J. wetten. 

cffmn-tcr'nic S.J. niedriges sumpf- 
ufer. 

ces};e- S.J. stecken; sates cteska 
rufen ein Splitter ist im finger 
stecken geblieben. 
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cesfete- 3. schmerzen, brennen. 
ceunc S.J. gestank (vgl. ctuna). 
ceve 3. tiefer, harter schnee (im 

winter), in welchen man nur 

ein wenig hineinsinkt. 
cevu- (ceve) J. hart werden (vom 

schnee). 
ctb'ru- — cab'ru-. 
eibca (— ctpca) S.J. bitter. 
ctela-, t ctela bellen. 
ctelaote- (ctela-) bellen machen. 
aoka- N.G. und 
ctoku- G. hündin (- ttoku). 
ctfkate- J. bellen. 
ctpca J. = ctbca. 
ctpcale- und 

ctpcttc- (ctbca) 3. bitter schmecken. 

ctpcaste- J. und 

ctpcu- 3. kneifen. 

ctra- »S.J. zischen (von lemmingen). 

ctr'jpje- S.J. hinaufspritzen. 

ctsa- 3. harnen. 

ctjce- kleiner vogel. 

ctu'ofte- 3. pipen, zwitschern (von 
jungen vögeln). 

ctuna, gen. ctuna und S.J. crunaka 
brandgeruch. 

ctunqitaote- N.G. und 

ctunakuote- S.J. (ctuna) brandge- 
ruch machen. 

ctuntte- (ctuna) brandicht riechen. 

cobmu- etwas unter gesang er- 
zählen oder wahrsagen. 

cogo- hineinstecken; N.G. vussa 
stst c. (in den sack stecken.) 
einen bttlflos machen. 

cotceste- J. und 

cotcoste- J. stauben. N.F. ooioestet 

(= finn. suitauttaa). 
cotcqstajte- 3. (den schnee) stauben 

machen. 

cokalm (coofte-) 3. grund (in see). 
eooje- herz eines tieres. 



cool^e- seichtes wasser; adj. seicht, 
attr. coftcs. 

cooku- (coofie-) seicht, nntief wer- 
den, fallen (von fllissen etc.), 
abdunsten. 

cookute- (corfe-) seicht machen, 
abdUnsten. 

coola- 3. hacken, vb. 

coVkaote- S.J. und 

coVljeote- versagen, nicht abbren- 
nen (von flinten). 

colcc- N.G. plunder. 

coopt N.G. troddel an mutzen. 

copme- S.J. und 

copmu- (vgl. cobmu-) S.J. gesang. 
coopok 3. fleckig (von renntieren). 
cuoktjc- 3. stechen. 
culcu- S.J.; vudras c. alter hund. 
cu?bu- froscb. 

cu9$a- dünnes häuteben, das man 
von der fleischseite einer haut 
abreisst; wird auf wunden ge- 
braucht. 

cu9opa- 3. das fleisch der fische. 
cunptje- (cu»opa-) 3. die gräten 

herausnehmen (aus einem fische: 

acc). 

eudpea-y gen. cuzpca schneefeld 
auf einem hochgebirge (im Som- 
mer). 

euduokane- zerbrechen (intr.); ge- 
bären. 

cuauokas adv. in stücke, zer-. 
cusuolftje- und 

cuwolftte- zerschlagen, zerbrechen, 
Zerreissen. 

cupttl J. ein am netzbeutel be- 
festigter, runder holzklotz, der 
im wasser den beutet ausspannt. 

eusften orut S.J. und 

cusifcjte- S.J. unfreundlich, zornig 
sein. 

cusmeste- S.J. und 
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cusmu- S.J. rauchen (von feuchtem 
bolze). 



cuocgs attr. S.J. sparsam. 
cuoce- J. sparen. 



cgbe-, attr. cgpa (= bgpafte-) schön; 

S.J.(S.) kompar. bgpgp. 
bab'ra- S.J. sehr bügeliger boden. 
bab're- S.J. falte. 
baVrije- und 

cab'ru- = cab'rije-, cab'ru-. 
bgbu- (bgbe-) schöner werden. 
bgbutaoka- (cgbe-) Schönheit. 
cadu- (batg-) S.J.(S.) russig werden 

(von flintenläufeu). 
bada- S.J. gerächt. 
bg§a S.J.; b. vaVtt siau der b. 

nahm sie : sie gangen irre. 
bgtfane-, 
bg^ite- und 

cq\ule- N.G. irre gehen. 
cggfwJa^sN.G. welcher oft irre gebt. 
bai a ma- lachen. 

bafmase-, nom. baimas (bai"ma-) 

S.J. gelaehter. 
caimate- (bat a ma-) belachen. 
catmus S.J. — ba% a mase-. 
bai'one- specht. 
caitas J. Schneeball. 
bgoka- räum haben. 
baoka- N.G. und 
baofte- schneeklumpen. 
cgiftetaca- (bgoka-) J. der nur einen 

kleinen räum bedarf (= N.G. 

cgoJjet-ubu). 
caojfije- J. platz bekommen. 
cgkya- eintreten, hineingehen, (ein 

kleid) anziehen. 
bakba-, gen. bguhba herbst; S.J. 

bakca-vares h son koit im herbste 

war er doch gesund. 



cgjkukabü- J. = bgoffctaca-. 

bala- die haarige haut von den 
hörnern abreiben (wie es die 
renntiere im herbste thun). 

calgk (cala-) der noch nicht die 
haut von den hörnern wegge- 
rieben hat. 

bglafte-, nom. cala (bgle-) brief. 

bglglvasa-(cgle-) S.J. das schreiben. 

balgn oi've (cala-) J. sieh bor've-. 

balgn J. hauzabn (des h und es, 
wolfes etc.). 

bglastaoka- (bgle-) J. kerbe, ritze; 
N.G. sieh ru9uhl}e$a. 

bgle- schreiben; N.G. schneiden, 
zuschneiden; S.J. atnu Im bglam 
der flu ss hat das eis zerschnitten; 
N.G. rnottt b. wege machen. 

bgles sieh ru3ut%l$e$a. 

bgleote- (bgle-) schreiben machen. 

baVfas S.J. hartes leder, das man 
nicht weich machen kann. 

caVka- J. und 

bal'kate- J. (in den schnee) hinein- 
sinken. 

cal'kuUaoka- J. bruch (krankheit). 
bal a ma- J. und 

balmgituwa- sein gesiebt wieder- 
bekommen. 

balmalfe-, attr. -fyts und 

balmglaca- (baVme-) scharfsichtig. 

bal a mase- } nom. baimas wanst. 

baVme- auge; (salz-, sand- etc.) 
korn ; balmc-pele ein auge; bahne- 
kopbos wiegendecke; N.G. peetve- 
balmt vm'iiet (mit tagesaugen:) 

20 
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klar sehen ; N.G. im mon vueine 
saipu-bahm ich kann nicht sehen, 
weil mein gesiebt eingeseift ist. 
balmeotipme-, attr. -otu {baVme-) 
blind. 

balmertuotc-{bal'me-) blind machen. 
balmeotutva- (cal'me-) blind werden. 
bahmbe- J. — calmafte-. 
baYsa- J. bis an den boden harter 
schnee. 

bal'stje- (caVsa-) J. den schnee 

hart machen (vom winde). 
balu- J. hart werden. 
baluk J. hart, nicht zerbrechend 

(von messern). 
cglufte- {cgle-) Schrift, besond. die 

heilige schritt. 
baluse-, nom. balus J. hart (von 

holz, Wetzsteinen etc.). 
bgluse-, nom. bglus (cgle-) das 

schreiben. 
bangltaoka- S.J. und 
bangstaoka- {catna-) band. 
bangte- — catna-. 
baiffreote- S.J. froh werden. 
bgopahe- {egope-) schwarz sein. 
bgopate-, nom. bgopat praßd. zu 

bgope-, 

bgopuhsa- {bgope-) schwarzer fleck, 
schwarzes ding. 

bgope-, nur attr. bgopis (praed. 
bgopate-, bgopufte-) schwarz; G. 
(Neusen) tjappes kähi blutarm. 

bapu S.J. 80gar('?). 

cgopujje-, nom. bgopuk — bgopate-. 

bgopute- {bgope-) schwarz werden. 

bgopuhsa- N.G. = bgopahsa-. 

bgoputuote- {bgope-) schwarz ma- 
chen. 

bara- N.G. hart werden. 
bgres attr. N.J. hart. 
bgres J.; b. neoku böser träum. 
bar'fu- eishaue. 



bgrime-, nom. bgrtm J. fettauge 
(auf suppe u. dgl.). 

bgr a ka- räum haben. 

bar a ka attr. S.J.(S.); b. kade ufer, 
wo kein gras wächst. 

barmas N.G. = baVmase-. 

egru- {cgrtrne-) J. mit fettaugen 
bedeckt werden (von brühe, 
suppe während des kochens). 

bar a va- so hart gefrorener schnee, 
dass man darüber gehen kann; 
ka$a-b. wenn so hart, dass man 
darauf nichts spüren kann. 

barvaste- {bar a va-)J. über den hart 
gefroreneu schnee fahren. 

bas-rudne = egoce-rudne. 

caskasai {casftes) S.J.; koVmo-b. 
kuole ein so grosser fisch, dass 
man ihn beim kochen in drei 
teile schneiden muss. 

basfte- werfen; ermüden, beschwe- 
ren (8chwed. söka : lüften söker). 

basfye- ein stück abschneiden. 

basftes, gen. baska {basfre-) in die 
quere abgeschnittener teil von 
einem fische. 

bgsmaJjisa- J. hitzblatter. 

bastasa plur. S.G. die äugen (Scherz- 
wort); mite lee ton bastasaotes 
ulmuS was für ein augenloser 
mensch bist du? 

bashje- S.J.; basttm lee muootakau 
(es hat den schnee feucht ge- 
macht:) es fängt an zu tauen. 

bastite- J. zu tauen anfangen. 

catg adv., prep. und postp. durch; 
S.J. rcetnuhi frttgit c. er hütete 
das vieh die frühlinge hindurch. 

baota- und 

catg- (so wenigstens in S.J.) er- 
löschte, schwarze kohle (vgl. 
hila-). 

I baota- J. mit russ beflecken. 
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catqotaoka- (batq) J. durchlauf. 
batqote- (catg) durchdringen; durch- 
fahren. 

catqte- (baota-) J. sich mit russ 

beflecken. 
bqte-(?) S.J.; var a ka te bqtq es 

regnet sehr wenig. 
bqtna- J. birkenschwamm; anch 

speciell der äussere, röhrige teil 

desselben. 
batna- binden; S.J. varqu b. das 

blut stillen (vara-badne part.). 
batnahe- (batna-) S.J. in banden 

sein. 

catnase-, nom. banqs (batna-) band ; 
batnastn orut gebunden sein. 

bqocahuwa- (bqoce-) S.J. durchnagst 
werden, nach wasser schmecken. 

bqocaluda- (bqoce-) J. ; nal'me c. der 
mund wässert einem. 

bqocane- (bqoce-) S.J. durchnässt 
werden (von den schuhen). 

bqcas (bqoce-) S.J.; tnqles Ite b. die 
speise ist wässerig, ist nicht 
gesalzen. 

bqcaotaoka- (bqoce-) S.J.(S.) tauen- 
der schnee. 

bqoce- wasser; J. bqocc-rqse Un- 
kraut; S.J. bqocen orut nass, 
durchnässt sein. 

bqcefi (bqoce-) N.G. voll wasser. 

cqceojfe- (bqoce-) sommerschuh von 
gegerbtem leder (mit welchem 
man in wasser gehen kann). 

cqctte- (bqoce-) wässerig schmecken. 

bqu"ka adv. hart, fest. 

bqu'ka- J. hart, lest werden. 

bqu'ftije- (bqu"ka) einen knoten zu- 
ziehen. 

bqukuJfe-, attr. -$ts (bqu a ka) hart, 
fest. 

cqutes S.J.; b. kuole ein fisch mit 
festem fleische. 



bquhbaste- (bakba-) S.J. (an einem 

orte) den herbst zubringen. 
bavetye- rücken; landrücken; N.G. 

bavelku^u noch höher (von einem 

landrücken). 
beframe-, nom. behau S.J. der harte, 

weisse teil eines knochens; G. 

(Nensen) akka tjeggamit qvedda 

die trau trägt knochen: men- 

struiit. 

beoka- winkel, ecke; versteck. 
beoka- und 

bekate- verbergen, verstecken. 
bekal S.J. eine art gras; < Norr- 

bottenschwed. jägla id. 
beeokqne- J. zu schänden gefahren 

werden. 

tjäkanes (tjäket) J. (Nensen) zi- 
schen des feuers. 

beokare-, nom. bekar ausgeweidetes 
(grubiges) land im winter. 

bekarte- (beokare-) ein land aus- 
weiden (im winter). 

beokate- (beoka ) sich verbergen. 

tjäket J. (Nensen) zischen (vom 
feuer). 

betyale-, nom. bek-gal tief. 
bekgahsa-; iness. bekyahsqn in der 
tiefe. 

bekgu- tief werden. 

brpkgittala- S.J. gucken (?). 

beksa- und bceksa-, gen. baufosa 
dritter magen der wiederkäner. 

bekta-, beuhtau einen bäum auf 
ein tier (acc.) fällen. 

befttije- S.J. (Schneeschuhe) span- 
nen, krümmen. 

bektu- (bekta-) S.J. von einem fal- 
lenden bäum getötet werden. 

bekca-, gen. beuhba J. fiscbaar. 

bekba-, beukbau mit den füssen 
stossen, ausschlagen, einen fuss- 
tritt geben. 
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bekbase-, nom. beuhbas (bekca-) 
hinterfuss; beuhbas-juaFJfe id. 

befice-, gen. beukce calcaneus (ein 
knocben am hinterbein des renn- 
tieres). 

beoku- (ccjka-)) bekun orut ver- 
borgen sein. 

b&kuse-, nom. bekus (beoka-) ver- 
borgen, geheim, heimlich. 

ctplahaote- N.G. und 

belaste- S.J. hüpfen. 

beb je- S.J. hUpfen. 

cel a ka nur attr. (prsed. beFkase-, 
beTkuJfe-) klar, hell, nüchtern. 

bel a ka- J. klar, hell werden. 

bel'kase-, nom. bel'kas pried. zu 
bel'ka. 

beVkate- (bel a ka) N.G. nüchtern 
werden. 

beV^tje- (beVka) erklären. 

beVjftme- name der zwei kleineren 
klauen an der hinterseite des 
fuBses des renntieres, schwed. 
lättklöf. 

befkufre- = beVkase-. 

celte- stamm von läppen, schwed. 
lappby; in Jokkmokk: jozko- 
moakc, tujr'pun, sir'ftes, suaks- 
jojko, in Gellivare: orjqs kattum 
und nuor'ta-kaitum (der letzt- 
genannte wird weiter in kaska- 
bqru oder paste-baru und frtrjqsa 
baru geteilt). 

btrlu- J. und 

bfrlute- J. (vgl. brrlaste ) hüpfen. 
bcenta- J. magd (ölter tar'nu); < 

schwed. jänta. 
bten'tuste- und -stala- (beenta-) J. 

als magd dienen. 
beopa- kleine grübe im schnee, 

worin auerhühner nnd birkhüh- 

ner zu schlafen pflegen, 
tjepak (Neusen) Spitzmaus. 



beopane- (bejpa-) N.G. in den schnee 
hineinkriechen (von vögeln). 

bfppqte- N.G. den halsteil einer haut 
ausspannen; vgl. ruskute-. 

cejpe-, attr. beopes J. geschickt, 
kunsterfahren; meister. 

bepeAe- hals; N.J. iness. bepen am 
den hals. 

beepsvfena J. handelsbedienter; < 
schwed. "köp-sven. 

tjeptet J. (Nensen) netze loben. 

c&pure-, attr. -rts der weissen hals 
hat (von renntieren und bunden). 

tjeporis G. (Nensen) kragen aus 
bärenfell. 

b(ppu(o)te- G. — bepete-. 

berase-, nom. beras N.G. das schnee- 
schuhlaufen. 

berase-, nom. beras (beru-) S.J. das 
weinen; magka berasau loph 
(das kind) machte vielen thranen 
eine ende: weinte viel. 

bqraste-G. auf Schneeschuhen einen 
hflgel hinabfahren (= sfraraste-). 

berete- S.J. das Schleppnetz (im 
winter) unter dem eise ziehen. 

ber*kame-, nom. ber'kau birken- 
klotz. 

ccr'frete-, nom. ber'frct, attr. -tts J. 

schrecklich. 
bereite- J. schlafen (von dem fusse). 
bar'majfe- einjähriges renntier (im 

frühling). 
bar*ta- art, sorte. 
beru- weinen. 

baru- ein dem waldlande angren- 
zendes hochgebirge. 

barufte- (baru-) läppe, der sich im 
frühling und herbste im baru 
aufhält; vgl. pntfelahg. 

nrute- J. =. beru-. 

bar'va-, attr. barvas S.J. schreck- 
lich. 
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tarvas prsed. S.J. id. 

ctrsahe- (vgl. btpsu) S.J. weiss 

sein, weiss glänzen. 
beska- (niarkknochen) zerhauen, 

zerspalten. 
ceskase-, nom. beskas (beska-) holz- 

scheit. 

tesffts-p&juk N.G. gauz weisses 
renutier mit weissen klauen und 
angen (albino = slek'ga J.). 

tjeskok G. (Nensen) id. 

cresu S.J. weisser fleck auf dem 
Schenkel eines renntieres. 

beotar 3. kuh- oder schaf-hirt. 

cejtije- J. (das vieh eines bancrs) 
hüten, weiden; < schwed. dial. 
gjet, gjetä, gjett (Rietz). 

ce.Dce- vaterbruder (jünger als der 
vater) 

b&occp N.G. und 

beocqv S.J. (beoce-) kind eines äl- 
teren bruders. 

totere-, nom. beober J. der kleine 
finger; S.J. beobera ednc od. <ftna§ 
der ringfinger. 

creulajfe- (attr. beules) adj. ^ 
ceu'le-. 

bmtlastala- (beu'le-) prahlen. 

ceu'le- putz, schmuck; adj. attr. 
beules prablhaft. 

b&u'rc N.G. = ceu'le-. 

teures, gen. bttu'ra otter. 

beuhbastaoka- (bekba-) etwas, wo- 
gegen man den fuss stemmt. 

beuhbaste- und 

beuhcate- = bekba- vb. 

btevqn J. kleiner hund. 

beve G. = ceve. 

adelte- S.G. wachen. 

btdije- J. wohin streben, sich sträu- 
ben. 

ct^e- weiberbrust. 
bie{o)ka . . . = ce(j)ka . . . 



btoka- S.J. fernglas; < schwed. 
kikare. 

aofiije- J. durch lernglas sehen; 

< schwed. kika. 

cxljte-, biuhtau netze flicken, aus- 
bessern. 
btjfcu- S.J. und 

cukute- S.J. auf dem einen fusse 

umberbüpfen. 
ctla- J. (gegrabener) brunnen; < 

Norrbottenschwed. tjil id. 
cdttfe-, nom. bthjf J. zickelchen; 

< schwed. killing. 
ctl'tastala- J. selbstgefällig sein. 
ciVvu- S.J.; pgru /« c-m frer'frtt 

die wellen haben die steine 
Ubereist. 

hna- N.J. zimmern. 

bineoft praed. u. attr. (vgl. cttnu-) 
J. sehr hart (von scbnee, so 
dass man den stab kaum hinein- 
stechen kann). 

tjintjar J. (Nensen) = smcar. 

btra- S.J. = ctra-. 

ctr'fae- S.J. in die höhe spritzen. 

hr'ma^sa- J. sommcrfleckig. 

cir'patfe- S.J. kleiner fisch, tisch- 
brnt. 

btru- S.J. von fliegen beschmutzt 

werden. 
cirufte- fliege. 
hr'vu- J. tabakbeutel. 
cm-casi N.J. (in marchen) offen 

(von den äugen). 
btsutala- N J. offen sein, glänzen 

(von den äugen). 
htnu- J. verstopft werden (von 

dem leibe). 
biu"ka- junge, brut. 
httkate- (btu a ka-) N.G. junge werfen. 
ciuku- S.J. id. 

[•iura- wolf. vgl. N.F. (Im üs: dial.) 
tivra — ftvrraga, vgl. cour. 
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cturuse-, nom. biurus niss. 

btuktas-ar'opu (ciffte-) S.J. draht, 
womit man netze flickt. 

huklate- = ciftte-, 

bobmaraste- (bopme-) S.J.; jgfu l<e 
b-stam viissan das mehi bat sich 
in dem sack zu einem runden 
klumpen zusammengeballt 

tj&dde J. (Nensen) einjähriger b8r. 

boolo^e-, nom. coto Speiseröhre, rä- 
chen; N.G. schnauze (an einem 
kaffeekessel); S.J. band, womit 
man den slezpa um den hals 
bindet. 

böge- sammeln. 

boqrje attr. J. krummbucklig. 

coggM- S.J. sich hocken. 

co$o- N.J. = co$o-. 

bofrolwsa- (b(>ge~) gemeinde. 

bQgu- (böge-) gesammelt werden, 
sich sammeln. 

cotvak (bot've-) schwanger. 

coi've- magen, banch; mqle-b. mit 
blut gefüllter renntiermagen. 

cot'vu- (cot've-) N.G. trächtig wer- 
den. 

cookane- (bojfre-) sich versammeln. 
cojffe- häufen; als atlv.: 

iness. co^en beisammen, kom- 

par. S.J. tofrepun, superl. N.G. 

bofyemusgn; 

illat. iojkai zusammen (in 

unum). 
bojfte- salzbüchse. 
cootftte- und -tte- (cojho-) sich 

setzen. 

bofoej/f (cogye) S.J. krumm bucklig. 
cokgofre- (cogye) J. krummbucklig 

werden. 
rojko- bergspitze. 
iookohe- und N.G. -hala- (bovko-) 

sitzen. 

co j hole- von dem schalte losgehen. 



bokoste- J. an den haaren zaufeo. 
cokcu S.J. Totanus calidris (vogel). 
bojku- kämmen. 

bozkume-, nom. cojkum (coyku-) 
kämm. 

cookut adv. (cooko-) SJ. sitzend. 
cojkutala- (bojko-) S.J.(S.) sich 
setzen. 

tjälab (cole-) J. (Nensen) entztin- 
dung der därme (= colame-?). 

colame- (cole-) S.J.; b-mts hr hat 
durchlauf. 

cole- darm; S.J. ducht (in einem seil). 

coltje- J. ausspeien. 

col'ohale- J. und 

coV^ete- schlagen, anklopfen. 

coVko- speichel. 

boVko- nnd 

coVkote- speien. 

coVkitte- =■ boV/fete-. 

coVme- sund. 

colu- (cole-) S.J. fische ausnehmen. 

coluhe-, nom. coluj (cole-) ein teil 
der gedärme. 

comuhsa- (vorder)bug, 

tj&ntjar G. (Nensen) = stnear. 

comtotaste- S.J. ein renntier hinter 
einen schütten binden. 

conudhsa- hinter den schütten ge- 
bundenes renntier; b-qai catnat 
ein loses renutier beim fahren 
hinter einen schütten biuden. 

bopme- und 

copmo- anfmass, häufen. 
copmose-, nom. comos (copmo-) J. 
aufm äs«. 

lopirn, gen. copea J. renukuh, die 

ihr kalb verloreu hat. 
bort N.J. sehr grubiger berg. 
cor'fie- schellenente (Fuligula clan- 

gula). 

bor'foe- (bor°ko) J. bestätigen? 
auch = cau'frtje-. 
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lor°ko- G. die kopfhaut des renn- 

tieres oberhalb der äugen. 
T cor°ko J. adv. hart, fest. 
tor°ku~ (bor°ko) fester werden. 
bor'kuk (bor°ko) stark, fest. 
cor^mo- faust. 

cor°mote- (cor°mo-) mit der faust 
schlagen. 

6or°no- S.J. in die höhe fliegen 
(von vögeln; auch von rauch). 

corofye-, nom. coro kleiner renn- 
tierhaufen (10- -30 st.). 

bor-pele sieb cor*ve-. 

boru- bergrücken; S.J. coru-tarasin 
kgpmakau tua^at mit zwischen- 
lagen einen flicken an einen 
schuh nähen. 

corut (boru-) adv. J. rUckenförmig, 
kammförmig. 

cor a va-, attr. cor a vqs (bor've-) J. 
der grosse hörner hat. 

bor've- horn; cor( f ve)-pele lenden- 
braten. 

Das geweih des renntieres 
erhält je nach seiner form ver- 
schiedene namen: 

aitaria &iwe J. (? Nensen) 
»wenn von Autamannem [— 
outo-manani] wie treppenstufen 
[über einander geordnete horn- 
äste]; das horn gerade» = ran'- 
tejf S.J.; 

alte- und altefte- S.J. wenn 
beide hörner kreuzförmig sind; 

Kabion aive J. (V Nensen) 
ganz ungezweigte, vorwärts ge- 
bogene hörner (— snokuk oi've 
S.J.); 

Ifar'tus oi've J. wenn beide 
hörner von derselben wurzel 
bervorwachsen; 

kobmor(ts ot've) wenn die hör- 
ner in einem halbzirkel gebogen 



sind (als die schönste hornform 
angesehen); 

leeivuk (oi've) N.J. wenn die 
hörner nach beiden Seiten aus- 
gebreitet sind (= tmlp-o%'ve?)\ 

len'cen oi've (Nensen: J. Len- 
tjen fiiwe) wenn die hörner 
noch weiter ausgebreitet sind 
als beim latvuk oi've (~ tuslp- 
oi've?)-, 

Leaken &ive J. (? Nensen) 
wenn das eine horn etwas nach 
hinten gebogen ist; 

nor'ce-cor've J. und Narrten 
aiwe J. (Nensen) wenn die hör- 
ner abgebrochen und sehr klein 
sind; 

Bamen&iwe(Nen8en)wgro88e8, 
dichtes geweih; äste vorn und 
hinten am obersten: solche renn- 
tiere sind faul, fett, sehr schön»; 

ranHelf S.J. = aitaria &iwe; 

robeft J. mit zusammengehen- 
den hornspitzen; 

rudsa-bor've J. und Busses &ive 
J. (Nensen) mit einem kreuze 
(von einem nach vorn und einem 
nach hinten gehenden aste) an 
dem einen borne; 

sqr'kav-oi've J. mit vielen klei- 
nen fingerförmigen ästen (= 
Tjotin aive); 

Skenkes aive J. (? Nensen) 
mit nicht ganz kreuzförmigen 
hörnern; 

slaba-bor've und slab-ot've mit 
bandförmigen hornspitzen; 

snar-oi've (oi've lee snarefy) 
S.J. krauses horn; 

snokuk oi've (oi've lw snookut) 
S.J. wenn die hörner sehr stark 
nach vorn gebogen sind ( = 
stuotuk); 
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snuruk (ot've) N.J. wenn die 
hörner noch mehr gebogen sind 
als beim kobmorts ot've ( — stxio- 

.statoffen-ot've S.J. dessen nach 
hinten gehende zweige sehr lang 
sind; Nensen: J. 8taiken&iwe 
mit ganz geraden hörnern; 

stuotuk J. = snokuk, snuruk; 

Sngufobuk bor've S.J. = syogo- 
bor've; 

syattuk ot've J. und 

stjnuhcuk [?] N.J. hornform 
mit nur nach hinten gehenden 
asten; 

sqofzo-bvr've J. wenn die hör- 
ner sehr klein sind; vgl. Nj&gg& 
J., Kj&kk& G. (Nensen) renntier, 
welches nie hörner bekommt; 

tmlp-ot've mit ausgebreiteten 
hörnern (~ Itetruk, len'cen oi've ?)\ 
crekun oi'rc S.J. niit gerade 
hinaufsteigenden, nur an den 
enden gezweigten hörnern; 

balqn ot've J. wenn die haut 
von den hörnern abgerieben ist; 

Tjotin aive J. (V Nensen) = 
sar'kav-ot've; 

vttfun-ot't'c »S.J. und Widnjon 
4ive J. (Nensen) weun das eine 
horn schief ist. 
rose- N.G. laufen. 
boskafre- S.J. und 
eoskase-, uom. u. at(r. cgsfrcs kalt 
(vom wctter; nur einmal gehört: 
N.G. c-s lipma kalte brühe). 
tgs^rme- kälte, frost; cosljemia ut'ffc 

kalte zeit. 
cQsfrtte- S.J. kUhl sein. 
bosko- und 

coskome- balken, hnumstamm. 
bgsku- (cgska.se-) kalt werden. 
bosue- N.G. crhöhung. 



boote- keil; S.J. gfa-ö. donnerkeil. 
cootije- {boote-) keilen. 
bgbate- S.J.(S.) sieden, kochen, intr. 
bgulu(te)- S.J. los werden. 
bgutale- (boute-) lösen; tuoljeu b. 

eine haut von den spannhölzern 

lösen. 

cgute- aufschliessen, aufmachen; 
lösen (z. b. tische aus dem netze). 

cgutoife-, nom. cguto (boute-) schlug- 
sei. 

buetvuj l<e S.J. sagt man, weun 
im winter seit langem kein 
scknee gefallen ist, so dass man 
nicht die frischen spuren der 
renntiere vou den alten scheiden 
kann. 

bug'la- S.J. buckel. 

cm"jka-, gen. cueioka niücke; 
buetokan-edne riesenschnake. 

buojfete- S.J. knastern (von holz 
im (euer). 

buffbe-, gen. buken auerhahn. 

eukusiala- (buzgu-) N.G. stechen 
(impers.; intr.). 

bulastazka- kuss. 

bulastala- und 

culestt- küssen. 

bul"jka- S.J. = bofokale-. 

tjulkas J. (Nensen) = stuVkas. 

buVkaote- S.J. = buVoka-. 

rul'ojfije- (cul u jku-) einen hund 
(acc.) mit buVoku versehen. 

buFaku- holzklotz, den man mit 
einer kette um den hals eines 
hundes bindet, so dass er nicht 
renntiere verfolgen und heissen 
kann; S.J. ttoss an Schlepp- 
netzen. 

buVkum kleines, dreieckiges stück 
an der seitc der nuivtaka und 
hundschuhe; J. (Nensen) kleines 
stück im skjpu. 
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cuhi-y gen. buht J. kleiner käse, 
den man den kiodern gibt. 

cusfa-, iudjau lauten, rofen. 

cum/ciUs attr. (ctjrfa-) lant, schal- 
lend. 

kutane- N.J. and 

butfele- aufstehen, sich erheben; 
S.J. butfeli vaofeu nächste wo- 
che. 

cua$u- stehen. 

tjuodtjoHenrke G. (Nensen) unge- 
zähmter rennoebs. 

htsfwftts attr. (bttrfu-) 8.J.; b. 
ulmu& der seine renntiere sorg- 
faltig hütet. 

bu»funma- und -umisa- das Schien- 
bein (crus). 

htofut adv. S.J. stehend. 

burfutc- (tu9$u-) N.J. stehen. 

tjuoggaJ.(Nensen)diegcschlechts- 
teile der rennkub. 

cu(9)gtje- und 

6u(9)pt- stechen. 

duat ka-, bugtknu und bxtexlcau auf 

Schneeschuhen laufen. 
htnhaste- (tun'ka-) einem (acc.) 

auf Schneeschuhen nachlaufen. 
budx'kuse-, nom. busnkm (bim a ka-) 

schneeschuhlaofen. 
eudiraljv- und 

rimvu^e- S.J. pried. zu bu(3)i'ce-. 
bu(a)i've- f nur attr. bu(.i)t*ns (prsed. 

buneafte-, -ufte-) grau (von renn- 

tieren). 

buajaotajka- (bu»a'a-) S.J. musik. 
bu9jaote- (eudifa-) lauten machen, 

ein instrttment spielen. 
busk . . . bisw. = buduk . . . 
bu»oka- schlurfen (von hunden). 
buakdltaoka- (buQzka-) S.J. speise 

der hunde. 
bipkaltaote- (buooka-) einem bunde 

(acc.) speise geben. 



[ huokatif- S.J.; ialuir v. es geht 
mir alles rund um vor den äugen. 

(U9ü}}€- eisrinde auf der erde, so 
dass die renntiere nicht die 
flechten abweiden können. 

cuJfte-t gen. bukt? J. gefäss, worin 
mau den hunden die speise gibt. 

bunku- (buttlje-) mit eis bedeckt 
werden (von der erde). 

budjkunab (? vgl. cuojjtje- und 
buagije-) N.J. kleiner spiess. 

buaokuse- } nom. bmkus (budoka-) 
N.O. = culfte-. 

curia- hauen, schneiden. 

btwlaotaoka- (curia-) bauland, gehau. 

budlate- (buola-) sich bauen, schnei- 
den. 

builxje- (cmIu) J. schräge stellen. 

ciidVkuhe-, nom. bwl'kuj od. -wir 
J. stange, womit man netze 
unter dem eise schiebt. 

ciwl"ma- knoten ; S.J. öuaFma-heva 
= bab'rc. 

£M?jmate-(ct<rf'»Ma-)knoten,knttpfen. 

bmUa- pfähl; J. kleiner stock mit 
sechs daran gebundenen riemen; 
zwölf rennkühe werden beim 
melken (je zwei an einem rie- 
men) damit zusammengebunden 
(jetzt ungebräuchlich); S.G. na- 
me eines Sternes; J. (Nensen) 
stuckchen im sleopa unter dem 
buVkutn; sieb ru9uttl;e(ja. 

budV tas-intizra (buritt-) J. stöck- 
eben, womit man schuhe aus- 
dehnt und erweicht. 

buri'taste- (bualte-) J. mit einem 
stöckchen schuhe ausdehnen, 
erweichen. 

burite- J. trennen, absondern. 

biulu nur attr. (als pred. das adv. 
bualut) schräge, schief; N.J. hialu 
nan Ur ist schräge. 

21 
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budluotaoka- S. J.(S.) = budlaotaoka-. 

tjuomastattem (bt&pma-) J. (Nen- 
sen) aus hscbschuppen gekoch- 
ter leim. 

tjuoppa G. (Nensen) — eutzpa-, 

budjpu- hauen, schneiden; ernten. 

bippma- J. krähenbeere, moos- 
beere (Empetrum nigrum). 

budpma- fischhaut. 

bnopma- J. (einen fisch) schuppen. 

ciiarak S.J. grau. 

buar'ka- J. die schmiere in sich 
aufnehmen (von schoben). . 

buzr'ffe-, nur attr. burflps (pr«d. 
tust - kufie-) J. grau. 

cuar'kuffe- J. pr«d. zu buvr'Jfe-. 

cuzr'kute- {buar^e-) J. grau werden. 

buar'mase-, nom. bttar'max (eis-) 
hagel. 

bu9t < moste- (bu9r*mase-) hageln. 
buwfna- J. trocknen (von gelohten 
netzen). 

bu9r f pe-, attr. btt^r'pes ungeschickt. 
ttur'pu- {tudr'i*-) ungeschickt wer- 
den. 

bwrvalvtsa- S.J. und 

buzr'vase-, nom. bwrras (bU9r*vu-) 

ruf, geschrei. 
bu&rvaate- J., 
bn9r*vtje- und 
buzr'vu- schreien, rufen. 
bu9se- J. blesse. 
du9se(3)lje- (bu9$e-) btessig. 
bu9skqte- S.J. und 
buosku- galoppieren. 
cu9ote- hundert. 

bustname-, nom. öumam funke. 

buatne-i?) S.J.; buotna batg leuch- 
tet durch. 

tutfaltaote- (cu»fele-) J. aufstehen 
machen, erheben. 

bu*tbajte- (6ti9$u-) J. aufstehen, sich 
erheben. 



ctwfcv, gen. bu»$a J. harte arbeit. 

cuzuka- leuchten; N.J. fische bei 
fackelschein stechen, schwed. 
Ijustra. 

awukose- {hpuka-) licht. 

hidukastula- (huuka-) N.G. jindm 
leuchten. 

cu9nkate- (h&uka-) erleuchten. 

bu.ruku(o)te- (cujuka-) J. leuchten, 
hell sein, werden. 

buduta- J. scharf stinkend. 

ht9uttte- (cuauta ) J. scharf stin- 
ken. 

buzuba- Coregonus lavaretes (wenn 
er sehr gross ist). 

cu9vare-, -raia- und -raste- unter 
den fuss weggleiten (von dem 
scbubheu). 

budvarte- J. = buaVtaste-. 

bimm- folgen. 

buavun N.G. — &u9vun. 

buavune- S.J. in den seeboden fest- 
gestochener stecken, an den man 
beim fischen das boot bindet. 

bu9vute- = bu9vu-. 

cupak S.G. frauenmtttze. 

bupuk J. provisorisches reisezelt 
(von tfpokaka und iQuto, sieb 
koste-) ohne rauchloch. 

bur"pu- N.G. - buar*pu-. 

tjorok G. (Nensen) = btrufte-, 

bur'ttje- N.G. = bu9r*mje-. 

cuska- Coregonus lavaretes (btpuca 
> buska > ru9tak f lftebuk > 
*i/a). 

buota- N.G. ein kleiner knochen am 
hinterbein des renntieres. 

bn'tv-, gen. bitte finger, zehe; J. 
(Nensen) Qotin aive sieh bor'iv-. 

bubuke- J. Zeigefinger; bubuk-hfte 
id.; S.J. bubuk (-kor'ta) spanne 
(zwischen danmen und Zeige- 
finger). 
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a. 



udm heute. 

u^niTj S.J.; vtl u. noch: l<e v. u. 
pugrep ist noch besser; fr<gsu 
v. u. wird noch mitgeschleppt. 

udnu- J. gönnen. N.F. udnot; < 
nord. unna. 

udnu- J. wohlwollen, freigebigkeit. 

udu- narbe. N.F. uddo; < uro. 
*undö-, an. und. 

uftdt S.J. ein kleiner wicht; vgl. 
norw. uferdig. 

ut'otu- G. langes, schmales moor(?). 

utotukaS (ui'otu-) N.G.; u. (du die 
auf dem moore gehende herde. 

ujuotala- N.G. schüchtern sein. 

okaunates G. (Nensen) unzuver- 
lässig. 

uofte S.J.(S.); pieka u. \<b es droht 
mit stürm, vgl. finn. uhkaan 
ich drohe. 

uksa-, gen. ufvsa thttr. 

uksane- (uksa-) N.G. sich nach 
der thttr hin rücken. 

ufjsele- (uksa-)] als adv. iness. 
uftsehn, elat. -hs, iliat. -Ii, pro- 
lat. -la an, von, nach, längs der 
thttr. 

ula- ebbe und flut; die rinne längs 
der unteren seite des Schnee- 
schuhes; ula-roofcl hohlkehle. 

ulju- J. trübes und sehr beisses 
wetter; < um. 'ulju- (lic. phil. 
Elof Hellquist), an. ylr. 

uljus attr. (ulju-) J. heiss und 
trttbe (vom wetter). 

ulfme- art, sorte; N.G. kui'na 1<b 
naurep ulmen takqotum ko teu'tu 
die frau ist von schwächerem 
stoße gemacht als der mann. 



ul"nm- G. und 

ulmuce- mensch; S.J. ele. ulmuct 
sookorau poro iss doch nicht den 
zucker (anderer) menschen auf. 

uVmucases, gen. -casa S.J. kind. 

ulu-, gen. ulu J. wolle. N.F. ullo; 
< um. "uilö-, an. ull. 

ollon G. (Nensen) bär (»weil er 
langhaarig ist»), vgl. hulun. 

umauta J. schwach, zart; vgl. norw. 
Umegd »Svaghed» (Aasen). 

unahe- (une-) S.J. für zu klein 
halten. 

unaokaca- = une-, 

unan, 

unanacau, -nacai und -nah adv. 

(une-) J. ein wenig. 
une-, gen. une, attr. una klein; 

S.J. unev leev nuor'otan manam 

nur wenig bin ich im norden 

gewesen. 
unelu&a- — unahe-. 
un'tarte- sich wundern; < ach w ed. 

undra + la. -te. 
ur'mas J. kollekt. m ticken. 
ur"pa- S.J. die zeit im herbste, 

wenn die bäume ganz abgelaubt 

sind. 

ur a pa- J. knospen treiben (im 
frtihling). 

ur'pe- J. das knospen im frühling. 

ur'pe S.J.; t*. mu&ra hoher, schlan- 
ker bäum. 

ur a otase-, nom. ur'tas wurzel von 
Angelica archangelica. N.F. 
(h)urtas, hurtes; < um. nom. 
'urtia, an. urt fem. 

ur'ohje- S.J. Angelica-wurzeln sam- 
meln. 
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tirutisa- raubtier (sowohl vierfüssi- 
ges raubtier als raubvogel). 

uspare-, attr. -ns G. tüchtig (von 
trauen). N.F. uspar; < an. 
ü-sparr freigebig, od. schwed. 
dial. u-apar (Rietz) id. 

uspartala- 6. tüchtig sein wollen 
(von frauen). 

usta- J. lust haben (etwas zu ma- 
chen). 

usta- J. und 

ustu- lust. 

usule- J. denken, meinen, beab- 
sichtigen. 



u&ultne- J. und 

ugubmsa- J. gedanke, meinung. 

uSute- J. = uhtlv-. 

utnace- (udm) heutig. 

uocahe- (ujce-) ftir zu wenig halten. 

uocane- (uoce-) sich vermindern. 

uoce-, attr. uoca und uoccs klein, 

wenig, gering. 
uocete- (uoce-) vermindern. 
uocu- = uocane-. 

uksuftc- (uksa-) J. die zclttbür aus 
leinwand oder wollentuch (sieh 

kootc-). 



vab'ca- G. umberwandern. 
vabule- J. schwanken (von booten). 
vadase-, nom. vates (yade-) gäbe 

(öfter vataliaoka-). 
vade- geben; S.J. den zugstrick 

nachlassen (beim netzziehen). 
vadneme-, nom. vadnem biber. 
vagajases, gen. -jasa (vage-) S.J. 

welcher gehen wird. 
vagaje- (vage-) zu gehen anfangen. 
vage- gehen. 
va$a- S.J. gehen. 
vada- J. das weinen. 
vaj/a- S.J. zuschneiden. 
vatfgluote- vergessen (= vajal- 

tuote-). 

vatfaluwa- vergessen werden ; N.G. 
he mune v-luwam es ist mir ent- 
fallen (= vajaltuwa-). 

vatfate- (vatfa-) J. weinen, vb. 

vage- thal. 

vag'ca- N.G. = vab'ia-. 
vahakaote- (vahaj&) schaden, be- 
schädigen. 

vuha-je- schade. 



vai konj. dass, damit; oder (im 
zweiten gliede einer doppel- 
frage); vai t damit nicht; G. 
vat nou (finn. vai niin, vgl. J. 
talete) so, ach so. 

vaika S.G.?; v. v. Iceka Iceka pcei- 
vah par'mn Jjieta oh, oh, haben 
doch d'iepaivas- söhne hände(V). 

vaioku obgleich, obzwar. 

vai e ku- S.J. und 

vat'kuote- S.J. jammern. 

vatla- S.G. = vai'lu-, 

vatle N.G. mangel. 

vai'lu- fehlen, mangeln. vgl.(V) 
fm'lu- J. 

vai'mu- (menschen)herz ; S.J. mark ; 
G. (Nensen) vuolle vaimost (M) 
ist brüchig. 

vai'muse-, nom. vaimus (vai'mu-) 
S.J. mark. 

-vaine N.G. = -rau'o^e. 

vat'nu- lust. 

vai' nute- (vat'nu-) begehren, bet- 
teln. 

vat a pa-, vqipau ermüdet werden. 
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vatpatdofes, gen. -taoka (ya% a pa-) 
S.J. der leicht müde wird. 

vqipace- (vai a pa-) ermüdet, elend, 
mager. 

vaipe (rat) ach, weil . . J. (bisw.) 

vielleicht. 
vqtpice- (vat a pa-) J. = vqtpataoJjes. 
vat&e J. wolf. 

vqtotas J. gehorsam; S.J. flink. 

vat'te- 3. wünschen, verlangen. 

vaiotute- S.J. sich aussöhnen. 

vatvahe- (vat've-) S.J. beklagen; 
für mühsam halten. 

vaivqlaca- (vat've-) mühsam. 

vatvan (vat've-) J. arm, elend. 

vatvqse-, nom. vatves (yai've-) müh- 
sam ; N.G. vaivqsa nmure, pu9re 
sehr schlecht. 

vaxvqstutpa- (vai've-) geplagt wer- 
den, sich ängstigen. 

vai've- not, elend, qual, mühe. 
N.F. vaivve, Qv. vatvi; < nrn. 
waiwö-, an. va oder waiwe m., 
vgl. ahd. waiwo? 

vawclata- = vaivqlaba-. 

ratt?c^-(t;a«'i>ef-)|)lagen,be8chweren. 

vajqk i = tat t. 

vajqltaoftes vergesslich. 

vajqltaote- — vatfaluote-, ojaltaote-. 

vqjalte- J. schnell laufen, fahren. 

vajqltuote- = vajqltaote-. 

vajqltuwa- = va§aluiva~. 

wajasVulle (vqq*a-) J. (Nensen) 
trauerlied. 

vajqte- J. = va$a-. 

vajqttsa- J. und 

vajuttsa-(vaga-) S.J. abgeschorenes 

Stückchen. 
vaofta- wade (an menschen und 

tieren). 

vaolje- J. haken, womit man den 
topf vom teuer hält, so dass er 
nicht überkochen kann. 



vaofaste- (vaoJfe-) J. (den topf) mit 
einem haken vom feuer hal- 
ten. 

vaffse- J. gehen. 
vaksu- J. und 

vak&ute- 3. auf etwas acht geben, 
spähen. 

vakta-, gen. vquhta wacht. N.F. 

fakta, vakta; < nord. vakt. 
vaoku- woche. N.F. väkko; vgl. 

an. vika, obl. -u; wie ist aber das 

a zu erklären? 
vqkuote- ermahnen. 
vqkuott§a- J. ermahnung. 
val, val nur, bloss; to§e od. kuorus 

v. nur. 

valla konj. aber; regelmässig in 
den btichern aber nie in der 
gesprochenen spräche in J. und 
G. gebraucht; statt dessen sagt 
man immer men (man), muota, 
muotu. 

vqla- N.G. = fqla-. 

vala te kaum. 

valak t beinahe. 

valqk S.J. prsed. zu vale-. 

valqfte-; Suoopan l<e v-iftn der wurf- 
strick hängt über der schulter. 

valase-, nom. valqs J. trageband 
am ranzen; valqs-pade id. 

vqlqte- (vgl. vqlu-) 3. heulen. 

vale-, attr. vales rasch, geschwind, 
schnell. 

walle J. (Nensen) ebene in den 
bochgebirgen. 

vahje- schnell aufstehen. 

valtote- J. anfallen, angreifen. 

valjattutca- (valje-)S.3. etwas reich- 
lich bekommen. 

valjqsilf (valje-) adv. S.J. reich- 
lich. 

valje- überfluss; adj. reichlich, attr. 
valjQs, adv. valjet. 
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valjtje- wählen. N.F. valljit; < 
urn. waljan, an. velja. 

vaVka- J. beim winterfischen die 

netze mit Stangen onter dem 

eise schieben. 
vafoha- der vorderste teil des 

buges; N.6. val a jka-put t h das 

fett an dieser stelle. 
vaFmg-, attr. val"mqs (val'me-) J. 

stark (von Zugtieren). 
val a male- (val'me-) den zugriemen 

zwischen die vorderfttsse des 

zngtieres legen. 
vaVme- = val'oka-; vaVmai petfat 

= vafmale-. 
valmuote- S.J. = vaVmale-. 
valta- S.J. trockene, grasbewach- 
sene ebene in den bochgebirgen. 
vaftak (valte-) N.G.; <?S-t>. zügellos, 

mntwillig. 
valte- N.G. macht, gewalt; vaV- 

tents Ifp ist in seiner gewalt. 

N.F. valdde, Qv. v&Tdi; < an. 

vald. 
valte- nehmen. 
vqYttce- (valte-) S.J. maaser. 
valtu- (valte-) heiraten, intr. 
vqltuote- (valta-) J. verheiraten. 
vqlu- S.J. krähen (von dem bahn); 

schreien, beolen (von den Isesta- 

diaoern); tmlum-laru die lehre 

der la?stadianischen eckte. 
valufie- N.G. = valqfte-. 
val've- wolfsschar. 
valverte- wandern. 
ral'vu- (vafve-) in scharen uniher- 

8treicben. 
vatnpa- SJ. bauch; kQsfiem stusr 

v. der fischaar, der grosse banch; 

< schwed. dial. vamb. 
vanqltaote- N.G. nnd 
vanqote- (vatna-) ausdehnen. 
vqnqS S.J. und 



vanelthq-, nom. -h S J. = manehha- 
N.G. 

vqnes sieh vqtne-. 

vqnt - taka (vgl. vqtne-) ohne; vqnt 

ak&uta ohne axt; vqnt lokQk 

ohne zu lesen. 
vqmte- (vqtne-) S.J.(S.) ein ende 

nehmen. 

vqntte- S.J. sich gewöhnen; < 

schwed. van. 
vanca- — vatnase-* N.F. vancoa. 
vqnute- (vqtne-) J. verringern. 
vay'ka- laufen. 

varf knote- id.; koht v. in den zelten 

umherlaufen. 
vqgka- krankheit N.F. vankka; 

< nord. vank. 
vqgkqitutca- (vqyka-) erkranken. 
vqtfkajfe- (vqgka-) J. krank. 
va$ku- zu haben sein; < schwed. 

vankas. 

vapse- J. der teil eines bandschuhes, 
der die finger umgibt. 

vara- (menschen-)blut (vgl. mg(e-); 
varqn l<? ist blutig; J., S.G. 
vara-vqre od. -sustna blutader. 

varak i = valak i. 

vqranakuwa- S.J. vorsichtiger wer- 
den. 

varase-, nom. varqs irisch (von 

fleisch, fisch u. dgl.). 
varase-, nom. var§s gesund. 
varqsmuwa- (varqse-) J. gesund 

werden. 

varqstaote- (varase-) J.; v. tetnamau 

die erde erfrischen: nach einer 

anderen weide ziehen. 
rare- berg; die hochgebirge ()( die 

wälder); J. (Neusen) der köpf 

des bären. 
vqre- N.G. mittel, Vorrat; tarin orut 

in guten umständen sein. N.F. 

varre; < an. vari. 
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vqre- J., S.G.; vara-v. blutader. 

varcjfe- N.G. = orefte-, 

vqrtje- sich htiteD, in acht nehmen. 

vgl. N.F. varrit; < an. vara. 
var'jele- und varjele- (vgl. var*ju-) 

bewahren, beschützen; jupmel 

varjelus Gott bewahre. 
var'ju- waffe, schätz. N.F. varjo; 

< urn. 'warjön-, an. veija; das 

selbe wort ist später nochmals 

in der form var'ju (mit i-umlant) 

geliehen worden. 
var"ka beinahe; bald; N.G. var"ka- 

hut beinahe. 
vai'pase-, oora. vgr'pas der pfropf, 

der sich im frühling in den 

därmen des bären bildet und 

ihn sehr plagt 
var*ope- J. petzzag; die stelle, wo 

man das Schleppnetz zieht; S.J. 

rapta-peel-v. wo man nie fische 

erhält. N.F. varppe; < an. varp. 
var'tqje- inkoat. von var'te-. 
vgr*tahe- schauen, um sich sehen. 
vgr'tas-satje J. platz, wo man eine 

weite aussieht bat. 
vartaote- (vafte-) bluten machen, 

blut vergiessen. 
vqr'tatisa- S.J. aussieht. 
var'te- bluten. 

var*ttje- S.J. bewachen; < an. 

varöa (vgl. vuor'te-). 
var'otu- J. warze. N.F. (Friis: 

dial.) vartto; < an. varta, obl. 

-u. 

var'tu- nahe an dem waldland be- 
legenes hochgebirge. 

vqr'tuotala- S.J. beschanen, be- 
wachen. 

rqru- (vqrije-) J.; vqnii nane orut 

auf etwas acht geben. 
vqruftisa- behutsam, vorsichtig; 

S.J.(S.) koinpar. tqrukap. 



varustnuipa- und 
varustuwa- = varqsmuwa-. 
varutaoka- gruss. 
vqruote- meinen, glauben. 
vqruottsa- Vermutung. 
vas, vas wieder. 

vqse- vorbeigehen, vorüberfahreu ; 
vergehen, ein ende nehmen; 
vqst tat varqs per'ku das frische 
fleisch nahm ein ende. 

vqsegte- (vqse-) vorbeigehen ma- 
chen; verzehren. 

vasku- und 

vaskute- scharren, schaben. 
vastaite- (raste-) fiir hässlich hal- 
ten. 

vastafte- (vgl. vudste-) S.J.; ttevq 
v-#tn dem hügel gegenüber. 

vastafre- (attr. vastes) = vaste-, 

vaste-, attr. vastes bässlich. 

vasten S.G. = vas. 

tastete- antworten. 

vastetusa- antwort. 

vastu S.J. = vas. 

vastu- (vaste-) hässlich werden. 

vastustala- (vgl. vu9§te-) wider- 
sprechen. 

vaSa- S.J. lust haben, mögen, ge- 
neigt sein (= vt$a-). 

vaSgtuwa- mit illat. (vake-) N.G. 
erzürnen. 

va&e- bass. 

vaSu- (va§e-) feindselig werden. 
vaSulaca- (va$e-) feind. 
vaSuote- (va$e-) hassen. 
vaSvcte- S.J. (aus den obren) flies- 

sen (von eiter). 
vat = vas. 
vaota- S.J. und 

vatq S.J. offene, trockene ebene 

(in den hochgebirgen). 
vqotg-, gen. vgotq J. gefahr. 
rqotqlura- (rqjtq-) S.J. gefährlich. 
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vataltaoka- (rade-) gäbe. 

vgotame- (vgohje-) S.J. fleiscbstück 
u. dgl., welches man einem bet- 
telnden kinde gibt. 

vgotase-, nom. rgtas grobes wollen- 
tncb. N.F. vaöae — vattaha; 
< nrn. nom. wäöiz, an. vaö 
fem. 

vatastala- (vade-) freigebig geben. 
vqtate- N.G. = vade-. 
vaten 6. und 
vatt = t?o<. 

vgottje- betteln (von kindera). 
vgtnu- in zsmnsetz. = rgtne-; vqtna- 

mielak geh wachsinnig, töricht; 

igtna-pfpljah harthörig; S.J. 

rgtna-rat-ulmnc schwangeres 

weib. 

vatna-Bich ausdehnen; S.G.ratnam- 
smtna die plantar-sehne am 
hinterbeine. 

ratnase-, nom. vangs boot; 8.J. 
ranqs-taljte das brnstbein der 
Schwimmvögel. 

rgtne-, attr. vgtna, vgnrs unzurei- 
chend, gering, wenig; S.J. vqtna 
mu9ra lcc es gibt nur wenig 
bolz; S.J. vgtne lue kuales es 
mangelt an fisch; J. vgtna-lgotuk 
missgebildet. 

rgtnune- (rgtne-) J. mangel an et- 
was werden. 

vaoea- J. dünner schnee. 

vgcajtaoka- (va$e-) weg, pfad. 

rgcastala- (va$e-) hin nnd her wan- 
dern. 

Variante- , nom. J., S.6. mcau, N.G. 
vgca dreijährige od. Ältere renn- 
kuh. 

wattjo G. (Neusen) kalter wind 

im winter. 
vadutalkoote- (va$a-) S.J. zu gehen 

anfangen. 



vacute- und -tutca- S.J. abgenutzt 

werden (von Schneeschuhen und 

Schlittenkufen). 
vgu'le- grosse tiefe (in einem see). 
vgu'ta- stecken, hangen bleiben. 
rgu'tafrin orwf und 
rgu'tasm orut (vgu'ta-) stecken. 
vgu'tate- (vgu'ta-) stecken, hangen 

machen, anheften. 
vgyale-, nom. vgval S.J. geschwätz. 
va!$a- J. wand; < schwed. dial. 

vä^jen u. dgl. 
vfp^a-, gen. vtpja weg; < schwed. 

dial. väjen u. dgl. 
ufftfaje- (vetfe-) N.G. gesund werdeu. 
vrejat S.J. rein, glänzend (von 

töpfen u. dgl.). 
rege-, vrejau vermögen, können; 

"mehr wiegen; N.G. part. vtfje 

gesnnd. 
vp.$e J. bebende, gewandt. 

gen. veeju (veje-) vermögen, 

kraft 

vtB^ahe- S.J. liegen (von renn- 
ticren). 

vft'ha(k) ein wenig, annähernd. 
eteha? N.G. ein wenig; < finn. 

vähä. 
vci"jka~ J. tauchen. 
vei'ofjc- messing. 

vm$n nur attr. J.; v. tjal'me schie- 
fer mund; schiefmäulig. 

rrrtgujtala- S.J. grinsen. 

vmsatala- N.G. und 

vex'stje- singen. N.F. veeisedet, 
(Stockfleth) vseisaat; vgl.nord. 
viaa; wie ist aber das -et- zu 
erklären? 

vct'ttje- J. jagen. N.F. (Friis: 
dial.) veiddit; < an. veiÖa. 

vet'jtu- J. freier zustand (wenn 
das vieh ohne birten gelassen 
ist). 
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vetotustaote- (vet'otu-) J. das vieb 
frei, ohne hirten weiden lassen. 
vejefi fischbrat. 

vejentsa- (ve$e-) J. stein n. dgl., 
der beim transportieren von bür- 
den auf dem rücken des renn- 
tieres anf die leichtere seite ge- 
hängt wird, so dass die bürden 
auf beiden Seiten gleich schwer 
werden. 

Vfpjute- (vgl. vatfat) S.J. rein, 
blank werden (von töpfen u. 
dgl.). 

vajutuote- (vgl. vfpQat) S.J. (töpfe) 
rein, blank machen. 

vffjuotuwa- (vetfe-) J. entkräftet 
werden. 

vieoka- schar, häufe, leute. 

veofte- hülfe; S.J. vaoka-laokut ein- 
ander zn hülfe. 

velete- (veofye-) helfen. 

vmksastala- (veljses) J. mit seiner 
stärke prahlen. 

velfses J.; katok-v. allmächtig. 

vaksu- (veftses) J. stark werden. 

vtpokuj S.J., 

vaokuotaokat S.J. und 

vreokutt S.J.; e§ v. sua sponte; 
von selbst. 

veelahe- liegen. 

velete- mit acc. S.J. sich um etwas 

bekümmern. 
velete- = veltte-. 
veltje- S.J. = velete-. 
veltte- sich legen. 
veFkdhe- S.J. und 
veVkaitala- S.J. (vel'je-) weiss sein, 

leuchten. 
vel*kate-, nom. vel a kat pr»d. zu 

veVJfe-. 

vd'hattsa- (veVJfe-) J. weisses ding, 
weisser fleck; materie, womit man 
etwas weiss macht. 



veVl$e- schuld (debitum). 

vel'fie-, nur attr. vel'lfis (praßd. 

veVkate-, veFkufye-) weiss. 
veVkuty;- = vel a kate- f prsed.zuvc,F']fe-. 
vceVkul'isa- (vel'Jfe-) schaldig; v. 

modast er ist vielen schuldig. 
v^Vkulaga- (vetye-) J. Schuldner. 
veCkute- (veFfte-) J. weiss werden. 
vaVkuote- (veV^e-) J. (geld von 

einem) lehnen. 
vclmesi gen. vceVma J. stilles was- 

ser in einem bache od. kleineren 

Müsse. 

velte- J.; t veVte es schlägt nicht 

fehl, ist unvermeidlich. 
vcclu nur attr.. S.J.; v. tnugra 

liegender, umgefallener bäum; 

praed. vmlut adv. J., G.; valut 

petfat niederlegen. 
v&luotala- S.G. = vcelahc-. 
vanaje- freund; < schwcd. vän; 

das k unklar. 
v<enastala- (vanafie-) freundlich 

sein. 

vanute- (vamfie-) J. freunde wer- 
den. 

vepses, gen. veepsa wespe. N.F. 

vievsee — viekBa(s); < urn. 

hwepsR, norw. kvefto, kveps. 
vqza- zuhauen. 

vara-, nur kompar. vqrqp schlim- 
mer, schlechter; superl. varamus; 
< schwed. v&rre. 

varalte- weit. N.F. (Friis: dial.) 
veerald; < an. ver$ld, veraldar. 

varqne- (vara-) schlechter, schlim- 
mer werden. 

verase-, nom. veres nicht verwandt. 

vere- in zsmnsetz. unrecht, irrig; 
S.J. vere nane Im er hat un- 
recht; verei taokat unrecht ver- 
fahren. 

verefe; nom. vereJf N.G. geschlecht. 

22 
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verde- (vere-) J. unrecht verfahren. 

var'ju- J. waffe. N.F. veerjo; < an. 
verja, obl. -u (vgl. var'ju-). 

ver"jka- hohlaxt. 

vei'olfe- besatz an einem pelze. 

werrke J. (Nensen) die winter- 
speise des bibers. 

ver'jfftje- (ver'olje-) besatz an einen 
pelz setzen. 

var'jku- das zeit aufschlagen. 

vir'mc- netz. 

ver'tc- J. (bäume) fallen, umhauen. 

ver'jte- wert; iquk tan vcr'te 
pujrak muss wohl doch so gut 
sein. N.F. verdde; < an. verö. 

ver'ottje- J., S.G. müssen. 

var e tujjts J. würdig, wert; < an. 
verdugr. 

ver'oca-y gen. ver'ca hammel. N.F. 
vierooa; ist ohne zweifei mit 
an. veÖr identisch, das -rc- ist 
aber dunkel (vgl. Thomsen, 
Einfl. s. 103). 

vqru- opfer; Steuer. 

veruhe-, nom. veruj = verqse-. 

vesatote- (vesu-) J. wohnen. 

ve.saffe-, nom. tesaj S.J. habe, herde. 

vesqnt S.J. grosse menge; vgl. 
schwed. väsen(de). 

vesqt (vesu-) S.J. einwohner. 

vesu- leben; wohnen. Thomsen 
stellt (jedoch mit einem?) dieses 
wort mit an. vera, veaa zu- 
sammen. 

vesu- das leben; wohnung, haus. 

N.F. viesso; vgl. an. vera fem. 

(Thomsen). 
vesun (vesu-) J.; aktu-v. einsiedler. 
rasant S.J. faules, träges renntier. 
Vffjtatfc-, nom. vcfjtak S.J. Fuligula 

marina (vogel). 
Vff tale- S.G. wetten. 
ve.te kqre J. geflochtener korb. 



vetejf (vgl. vete-kare) S.J. von ßbern 
geflochtener wurfstrick. 

vetnam-sugtna J., S.G. = vatnatu- 
sudtna. 

eteotu- S.J.(S.) wette. 

vtptute- S.J.(S.) = vretale*. 

v&rere-, nom. veocer hammer. 

veurtt- N.G. = feuru- N.G. 

VQu'tc- S.J. (kinder, kälber) mit 
sich locken, fuhren. 

vidalje-, nom. vtta J. flösse. 

vtdmje- gewinnen; Uberwinden, 
besiegen; S.J. t vtdm das hilft 
nichts. N.F. fldnit; < an. vinna. 

vtdmotala- (vtdmje-) tiberwunden 
werden. 

vtdnu- (vtdmje-) arbeit, geschäft; 

amt. N.F. fldno, vidno; < an. 

vinna, obl. -u. 
vxdnuhc- (vtdmje-) J. arbeiten. 
vidtjut adv. J. (adj. vtyttk) schief. 
lettre-, nom. vijur eigensebaft, 

zustand. 

w$u- J. streben, sich bemtthen. 
vte$a- holen. 

vteoka sehr; bisw. attr. adj. sehr 

gross. 
vtezka- laufen. 

viekajtc- (vteoka-) nachlaufen. 
vielja-, gen. vtelja bruder; N.G. 

vielja-ptehia kinder zweier brü- 

der. 

vtepmare-, nom. vtemar S.J. jähe 

tiefe in einem see. 
vtera- hitgel. 
viera- rolle. 

vtera- umfallen, hinnnterrollen. 

vierattoote- (vtera-) S.J. hinunter- 
rollen, tr. 

vwraotajka- (viera-) platz, wo man 
zimmer in einen fluss hinunter- 
rollt 

vteraote- (vtera-) fällen, umbauen. 
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viertem S.J. kleiner hllgel. 
vtcs . . . — ves . . , 

wieaa-nekko G. (Nensen) der sein 
gemächliches auskommen (vesa- 
hat. 

viättakas 8uorroG.(Nensen)quelle, 

anfang eines flnsses. 
vt%a- streben, sich bemühen. 
vihqstwra- N.G. zornig werden. 

vgl. finn. viha zorn. 
vtkqk nnd 

inhahifa- (vio^e-) schuldig, fehler- 
haft. 

rtokatuwa- (vtoffe-) N.G. fehlerhaft 

werden. 
viol'e- fehler; Ursache, schuld. 
vil, vü noch. 

vtla-y vtlau irre gehen; < an. villa. 
vihote- (mla-) 3. irre leiten, vgl. 

N.F. flllit, villit. 
vthatusa- N.G. verirrung. 
vtVopq 3. heuchlerisch. 
vtVpastala- 3. heucheln. 
vtUale- J., 
vxUc- 3. und 

vtl&utc- 3. schielen, sich umsehen. 
vtlta- wild; < schwed. vild. 
vima S.J., 
rimak und 

vtmej; N.G. endlich, schliesslich. 
vt'na- branntwein, wein. N.F. 

vidne; < an. vin. 
tnntak N.G.; satjir-v. ausdrnck. 
vintrfte-, nom. nn'trl; fenster; < 

an. vindauga. 
vtyuk J. schief (adv. rtthjut). 
mjun-oi'vr S.J. sich rotere-, 
vigkalte- N.G.; v. laifctn farbiges 

garn Zickzack in die schuhbUndc 

einweben. 
nopa-, vtpqu und 
rupate- sich verweilen, säumen. 

vgl. N.F. vippat; vgl. finn. viipyä. 



trcp&i- S.J. fitze. 

vtra- J. stürzen, fallen (von zng- 
tieren). 

vtr'kal N.G. schtirze. N.F. llrkal, 
vlrkal; vgl. schwed. förklädo. 

vtt^ff'e- amt. N.F. virgge; < an. 
verk(? Thomsen). 

vir'nu- dobne. 

vtr'tu- S.J. schräge gehen (von 
booten). 

vtifotu- trockenes, heiteres wetter; 

S.J. kompar. vtr'tup. 
vtr'tus (vir'otu-) trocken, heiter 

(vom wetter). 
vtr'otutc- (vtr'otu-) sich aufheitern 

(vom wetter). 
wru- 3. stürm. 

rtm adv. gewiss. N.F. vissa; < 

nord. vis8. 
vtsaae-, nom. risos weise, klug. 

N.F. viaes; < um. 'wiaR, an. 

V1SB. 

vtsnstala- (visas?-) mit seiner Weis- 
heit prahlen. 

vtskatf-, nom. vtskaf pried. zu vtsftr-, 

vusfte-, nur attr. vtsfits (prred. vts- 
kate-, vtsknfyc-) gelb. 

tnskufic- prjed. zu rtsfte-. 

viskututpa- (vtsfre-) gelb werden. 

vista-, attr. nstas (vtste-) reich an 
flechten. 

rtsh- Cladonia rangiferina (eine 
flechtenart); S.J. sar"ra-v. Ce- 
traria islaudicn. 

vtstrotuwa- (vtstc-) flechtenlos wer- 
den. 

mstu- (vtstr-) voll flechten werden. 
vt'su- (i tsasc-) weise werden. 
risut;e-, attr. -ftis (vgl. vtsa) S.J. 

sicher, treffsieher. 
vmtt adv. (vgl. nsa) N.O. gewiss; 

genau; risu-nsut id. 
vtsittaoka- (visasr-) Weisheit. 
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vtSa- = va&a-. 

vt&ak-, nom. vtSal, attr. -hs (n#a-) 

fleissig. 
Vit, int = vat. 
vtota- fünf. 

tnjtanastc- (motane-) zeugniss ab- 
legen. 

viotane-, nom. vutan zeuge. N.F. 
vittan; < nord. vittne. 

rttane- (vtta.se-) J. sich erweitern. 

vitas pela (vtota-) J. (Nensen) 
fünfspiel. 

vttase-, nom. vites weit. N.F. 
viddes — vlddas; < urn. *wiÖR, 
an. viör. 

vttat adv. (rntase-) J. weit und 
breit; kompar. vttaput. N.F. 
viddat. 

vttate- (nota-) der fllnfte. 

visiere-, nom. vtoter maser; J. (Nen- 
sen) vitirqvolka bräunliches 
haar (an renntieren). 

vtterte- (?gl. werte-) S.J. zwit- 
schern; vgl. finn. visertää. 

vttete- (vttasc-) erweitern. 

vttnajje-, nom. vitnelj (vtdmje-) S.J. 
sieg; < an. vinningr. 

vttmjfe- (mdmje-) S.J. besser, über- 
legen, Übertreffend; kompar. vtt- 
nakabn. 

vttnulaea- (vtdmje-) S.J. der ein 
amt hat. 

vttyult -sttohxt (vgl. myuk) S.J.; 
atna mootau r. er hält das mass 
etwas schräge. 

vftu- = vttane-, 

vituhe- (vttase-) S.J.; v-ha mtVte 

nach der breite. 
vttute- N.G. untergehen (von der 

sonne und dem monde). 
rucaraste- S.J., 
tncarte- J. und 
vtcerte- J. = vtterte-. 



vtya- eidam, Schwiegersohn. 

vtvasases, gen. -sasa (vtva-) S.J. 
künftiger Schwiegersohn. 

vot (od. vuöt) interj. ohl weh! 

vQu'ta . . . = t>au'<a . . . 

vudb'ne- ofen; < an. ofh. 

vudb'ta-, gen. vuabta und vuapta 
(innere) brüst (vgl. twe/ a &a-); 
vmptas l<p. bat brüst weh. 

rtub'te-, vudbtau od. vudptau J. 
(= ruo<fte- G.) verkaufen. 

vuddaJfe-, nom. twdfa Schuhband. 

ttp^a- butter, fett. 

vuo^a-, vu9Jüu schwimmen. 

vudjaje- (vwtfe-) wegfahren 

vtpjjatasa- (vu&ifa-) S.J.(S.); t tat 
jau're vtl kulg v-tasqtt dieser 
see will nicht eisfrei werden. 

vurfe-, vt&jau (in wagen od. schüt- 
ten) fahren; vKH/em-sltopa gros- 
ses, viereckiges kleid, womit 
man beim fahren die brüst be- 
deckt. 

vu9<jeh- (vurfc-) treiben, antreiben. 

inpQenu-, nom. rujijem sieh koste-. 

vu3$a- J. wasser auf dem eise im 
winter; S.J. glatteis. 

t>u9$u- (vusja-) J. mit wasser be- 
deckt werden (von dem eise im 
winter). 

vu9ga-, gen. vujka fischangel. 

vmg'tc- G. = vusb'te-. 

vu»gu- (vwga-) angeln. 

vuatka; tlq v. allzu. 

vu(d}t'me-, gen. vuitme N.G. kraft. 

vudtmetumus (vim'nte-) N.G. der 
kräftigste. 

cuzttn&tuwa- (vudt'me-) N.G. ent- 
kräftigt werden. 

vu(9)t'nale- (tmat'ne-) sich sehen. 

rn(9)t'ne-, viptnqu sehen; im per. 
vu(9)*n oft als part.: nämlich. 

v&tn&te- (vudt'ne-) sehen lassen. 
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vuisYmh (twt'ne-) anblick ; 
vu(9ynu-laokut adv. 80 daes 
man einander sehen kann. 

vu{si)i'nu- (yun'ne-) scheinen, ge- 
sehen werden; erscheinen. 

rudi'nunakq und S.J. -na (vuat'ne-) 
wie man sieht. 

vustnusaca- (vu9i e ne-) S.J. sichtbar. 

ru&ynuse-, nom. vu9%nus (vuot'ne-) 
sichtbar. 

vu(9)i f nuse-, nom. vtptnus (vun'ne-) 

das sehen; rtt^'wmn orut 

siebtbar sein. 
vu9i a %a- J.; t$w nmgak obu ich 

erhielt gar keine beute (auf der 

jagd); vgl. schwed. inte ett Iif. 

N.F. vuoigna; vgl. finn. henki. 
vudigame- gehirn. 
ru9i a gantsa- (vu$i a $a-) geist; ailes 

r. der heilige geist. 
rtm'gase-, nom. rustgas (iim*ga-) 

atemzug, atmen. 
rumyaste- und 

vu9%%ate- (vtm a $a-) atmen; ruhen. 
vu9igaataoka- S.J. und 
vudiyuotaoka- S.J. = vu9t a %a$e-. 
vudt'ta- salben, schmieren. 
ruot'tase-, nom. vuaitas (yuat'ta-) 

salbe, schuhscbmiere (thran). 
vuot'otu- gewinn. 

vujt'te- keilförmiges stück in klei- 
dern, zeltdecken a. dgl. 

vun've- ein keilförmiges stück in 
ein kleid setzen. 

vu9jqtaoka- J. ciue renntierkrank- 
heit. 

vu9jaotaoka- (vurfa-) J. stelle, wo 
man die herde über einen fluss 
oder see schwimmen läset. 

vu9jabe- S.J. Anas acuta (eine 
entenart). 

vuojatjia G. (Neusen) id. (? »grosse 
ente»). 



vudjeote- (vudje-) treiben. 
vu9okase- 1 nom. vu9kas (vuaoJfe-) 

passend, geeignet; würdig. 
vu9kaste- (iwofye-) J. lieben, gern 

haben. 

ruojkatala- J. einem mit der hand 

droben. 
rudkqte- wagen. 

ru9offe- gestalt, aassehen ; zustand ; 
tan vitdjkat derart; fort ru9okat 
auf alle weise. 

vuotyte- (vugjJfe-) J. gewohnt wer- 
den. 

vt&hga- kröpf. 

vuokgase-, nom. vudgas J. eine art 
halfter, die man um das maul 
der hunde bindet, so dass sie 
nicht die renntiere beissen kön- 
nen. 

vuoksa-., gen. vu9uhsa ochs. N.F. 

vuokßa; < an. uxi, obl. uxa. 
vmksq- N.6. = vuspsq-. 
tmksamsq plur. (vwjse-) das aus- 

gespieene; N.G. r. knge es ekelt 

mir. 

cuzlfse-, ru9uhsau sich erbrechen. 

vmoku- J. mal; nqTfin vu9okuw lau 
tnon tanc manam hier bin ich 
schon einigemal gewesen. 

vugla- mit dem messer schneiden, 
putzen, hobeln. 

molare-, nom. vu9la hier; v-fttn 
orut berauscht seiu ; v-$t jnokat 
sich berauschen. N.F. vuolla — 
vuola od. vuollaga; vgl. an. 91? 

vti9lan (vu9la-) N.G. bandmesser. 

vudlqne- (vu9le-) niedriger werden. 

vudlataoka- (vudle-) niedrige stelle. 

vu9laot%sa- (vugla-) J. hobelspan. 

rudlaotuote- (vujlafye-) einen be- 
trunken machen. 

vualaotuwa- (rwlafte-) betrunken . 
werden. 
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ruslace- (vusle-) untere; r. pelen 

an der Unterseite. 
rüste- unten belegene stelle; in 
zsmnsetz. unter-; N.G. kussa rush 
der platz unter einer flehte; S.J. 
jooko mana korso rusleu der 
flu88 fliesst den thal hinab; N.J. 
musota tita(ar-vudht(m beschneit 
die orte unter dem Hochge- 
birge:) es schneit am fusse des 
h.; als adv. und postpos.: 

part. rüstet unter (einem din- 
ge) hervor; 

iness. rüsten unter (mit dat.); 
taokama v. unter arbeit; S.J. 
pauhtgü (neben -gia) r. unter 
einem kleinen felsen; 

e\mt. rüsten unter (einem dinge) 
hervor; S.J. hr tusn tiku r. ist 
von jener hündin geboren; 

illat. ruslat unter (mit acc); 

ilhit. ruslus adv. binab, nie- 
der, hinunter; 

deriv. mit dem suff. -le: 

part. ruslelt, iness. rusleltn f 
elat. -Iis, illat. -h (auch pnep.), 
prolat. -In (auch praep.) von, 
an, von, nach, längs der unteren 
Heite; 

kompar. ruslep untere; dimin. 
ruslcpuS; so perl, ruslemus der 
unterste. 

wsle- gesang, lied. 

ruslekara-, attr. -}ps (rüste-) nie- 
drig; demütig; herablassend. 

ruMara- (rüste-) unterthan. 

ruslestf J. das rtlckenfleisrh an 
dem renntierc. 

rüstete- (nuh-) herabsetzen, er- 
niedrigen. 

npVkaoU- (rusfffe-) wegftlhren. 

rmVtfc-, rusfkau weggehen, weg- 
fahren. 



rusfmase- J. auf einem bürde, 
einer seite liegen (von booten). 

luafopK-weiberrook.N.F.vuolppo; 
< an. olpa, obl. -u. 

rusUe- J. eiter, wasser in wunden. 

rustsu- (ruslß;-) J. von eiter, was- 
ser voll werden (von wunden). 

rusltu- J. der stärkste stier in 
der berde. 

ruslu- J. freude. 

rusluk (ruslu-) J. froh. 

ruslus sieh rüste-. 

ruslus-retnam S.J. = ruslgtaska-. 

rusluse-, nom. ruslus (rüste-) un- 
terer kantstrick an netzen (vgl. 
pa<juse-). 

rusluste- (rüste-) S.J. unter das 
netz weggehen (von fischen). 

rmlutala- (ruslu-) J. sich freuen. 

rusmnsk (ruspme-) S.J. wald. 

rusmqstaska- (ruspme-) S.J. kleiner 
wald, bain. 

rusnafte- (rushia-) norweger. 

rusnea- gen. rusn'ea henne; N.J. 
rusri ca-orrs hahn. N.F. vuöncea 
— vuonooa; < an. höns (wenn 
h£nta ausgesprochen). 

vuongajaure J. (Nensen) see, der 
von keinem flusse durchflössen 
wird. 

ntsKaste- (ruskfgase-) J. (einen 
hund) halftern. 

msspa-, gen. russpa Schwieger- 
vater. 

russpqte- S.J.; yaFmat r. in den 

mund stechen. 
ntsipe- S.J. tiefer einschnitt in 

einem flussnfer. 
rusprrisa- und 

vuspese- dreijähriger rennoehs 
od.-stier im herbste; S.J. ruspr- 
rvt-tor-taslfr (< -ror'rt-) id. im 
frllbling. 
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vu*pme- wald; S.J. hesontl. birken- 
wald. 

twpaa- J. breite (von tuch, netzen 
u. dgl.). 

ewpsq-, attr. tuopags (rwpua-) J. 
breit (von tuch, netzen u. dgl.). 

vudpse- J.; kaska-v. spanne zwi- 
schen daumen nnd mittelfinger. 

ru;)pseste-{cu9pse-)J. nach spannen 
messen. 

nidpta- kopfhaar. 

vu9rn S.J. verrückt (von remitieren, 
wenn sie immer rings herum 
laufen). 

cusrase-, nom. vujras, attr. vt&ras 

und S.J. (selten) vtiora alt (porcs 

— sehr alt). 
vuirasmuwa- und 
vmrastutfa- (vusrase-) alt, bejahrt 

werden; J. vuorastum p<e%"vat 

in seinen alten tagen. 
rmractsa- krähe. 

vusrjat adv. selten; N.G. v. körnt 
weite Stiche machen; kompar. 
dimin. vuorjqpucat. 

üi*^» a ^a-verwahrung8ort, versteck; 
em$ta vi&r'kan l<$ ist in der Ver- 
wahrung der hausmutter. 

ruzr'oJftje-, 

cnBr'oJfite- und 

vy»r'kute- (twr"oka-) verwahren, 

verbergen. 
viwr'nes, gen. rwr'na eid, schwur. 
vu»r r nu- schwören. 
ruar'ffe- und 

vuzr'ycte- auf jmdn lauern, auf 

der lauer sein. 
vtpr'pqlaca- {vuzr'pv-) glücklich. 
vuor'pe-, gen. vuw'pe glück, loos. 
vudr'te- warten. N.F. vuorddet 

(: 'car'te-, vgl. vor'ttje-?). 
vu9r e temasan lq> (vu9r'te-) S.J. das 

ist zu erwarten. 



twrU&te- (normte-) warten lassen. 

tuoru- reihe; rwru-luokut wech- 
selweise. 

mor'vc-, attr. tturces J. scheu (von 
vögeln). 

rujr'ru- (ruar're-) J. scheu werden 

(vou vögeln). 
ru9sa-, gen. rygsa sack. 
ruQseote- zeigen. 

rttzskunc-, nom. vuaskun, euwkttj 
und S.J. vuoskuw barsch. 

vtusta-, gen. cu9Sta käse. N.F. 
vuosta; < an. ostr. 

vu9stafr(m) zuerst. 

vusstalada- und -laste- (twwte) sich 
widersetzen, widerstand leisten. 

vtmtqlaoka- (vu.iste) J. Steigung 
des weges. 

vu,)stasc-, nom. vugstas der erste. 

vu9ste adv., prsßp. und postp. ge- 
gen; in zsmnsetz. gegen-; S.J. 
r. mtcamqra bis gegen die jo- 
hanniszeit; vusste-piega gegen- 
wind ; J.rt<*rff-Äg;>Au widerstand. 

cu9stelte- mit acc. (rujste) S.G. 
widerstand leisten. 

vU9steltus-ptt9lta (vu9ste) S.J. Stei- 
gung des weges. 

vmsteltuote- (vudste) S.J. bergan 
£eben. 

ruzstus-nitura N.G. •■= tu9stq&- 
mmra. 

vu98tutv (tu9ste) J. Steigung des 
weges. 

rudstqk {'vmsvt-) J. lüstern; J. 
rudHves-pteJimu speise, nach wel- 
cher einen gelüstet. 

LUdsvrte- ('ru9sre-) J. gelüsten. 

nwSa- kochen, tr. 

ruajtame- S.J.; poocuw r-t catnat 
ein renntier (die nacht Uber) 
an einen bäum binden. 

iHlszte- spüren. 
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vudtna- meerbusen ; Norwegen ; 
t uatna-paota innerster teil eines 
meerbusens. 

vustnawe-, nom. J., S.G. mtmm, 
S.G. bisw. vudnem, N.G. vudne 
Schwiegermutter. 

vtotyale-, nom. vugr/al name der 
rennknh von dem herbste ihres 
zweiten jahres an bis an den 
frUhling ihres vierten jahres; 
J. vuvyal-altu dreijährige renn- 
kuh nnd -rotnu färse im früh- 
ling. 

twtye-, attr. vuoyes S.J. der ohne 
furcht, nicht scheu ist (von vö- 
geln). 

vu9otu- (vwote-) gcspUrt werden. 
vudotu- wedeln, wiegen ; pielutt v. 

die glocken läuten. 
vuotu- grund, boden; S. J. vuztumus 

der unterste. 
vuatuse-, nom. Wirfus (vugtu-) S.J. 

was auf dem boden ist. 
vustute- {vudtu-) gründen, grund 

legen. 

vu9cune- J. im seeboden befestigter 
stecken, woran das eine ende 
des netzes beim hinauslegen des- 
selben gebunden wird. 

vudca-mere {vudoce-) S.J. schuss- 
weite, schuss. 

vtwögtaoka- (vuaocc-) S.J. flinte, die 
losgeht, wenn ein tier einen an 
den abdruck gebundenen sträng 
berührt, selbstschuss. 



vudbaote- (vudace-) N.J. scbiessen. 

vudoce-, vuaiau schiessen; S.J. auf- 
echiessen (vom gras). 

vmoöu- J. triefen, intr. 

vun&use-, nom. ruscus (i'uaoce-) 
schiessen, jagd. 

vudöuote- (VU9DÖU-) J. triefen las- 
sen. 

vudu'na-, attr. vu9U e nqs J. und 
vu9unak J. schrecklich; v-gs stud- 

rak schrecklich gross. 
vu$ti'na- J. und 

vtpunaotuwa- J. erschrecken, intr. 

vwu'nu- im walde auf der jagd, 
nach renntieren etc. umherge- 
hen. 

vuduHa- J. bohler stock, den man 
zum nest für enten hinaussetzt, 
um ihre eier leicht finden zu 
können. 

vudutdfye- {vvau'ta-) hohl (von bäu- 
men). 

vudu'te- wald (besond. nadelwald). 

vu9ut€$e- (yudu'te-) läppe, der sich 
immer in den Wäldern aufhält 
und nie in die hochgebirge 
zieht, schwed. skogslapp. 

rmuhsaohpme-, attr -otvs (vudksa-) 
N.G. schmal (von tuch). 

vudufoaate- = vu9k$e~. 

vuBuhseote- (vualjse-) einen speien 
machen. 

wtdvete- N.G. wagen. 

vudwje- S.J. mit einer messerspitze 
graben, aushöhlen. 
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Anhang. 

Zusätze und Verbesserungen. 



at'vu- (metatesis), N.F. avjo; < 
nrn. *apö, an. egg. 

an {=nane; sieh die gramm.) N.J.; 
te nettap 6u»rvut : tane lau, <?d- 
nam, saapg nan ja coh an, nbrt 
an ja ftaopat nan da rief die 
tochter : hier bin ich, meine 
matter, auf der galle und auf 
den dünnen, auf der leber 
und auf den lungen (Märchen 
10). 

faeluskara; vielleicht aus einer 
dialektform 'Q&tangskar (also 
nicht volksetymol. nach ftelu-). 

fier°va- ufer < an. 'fjsrva = flara, 
vgl. fjrrva; vgl. an. gata, tjara, 
svala statt lautgesetzl. gotva, 
"tj9rva, 'svolva. 

haskttvisa- name der menschen 
(= der läppen) in den riesen- 
märchen; < aschwed. 'askuile, 
schwed. askfls (eine person in 
den schwedischen märchen). 

jajtu- (jajte ) N.G. gesagt, erzählt 
werden. 

kai'ra-; < urn. cas. obl. 'gaira(n), 

an. geiri. 
kale adv. (= kale) gewiss. 
kafapiija- auch Parus cinctus. 
kuota- sechs. 

kutgte- (kuota-) der sechste. 



layka-perjetajka J. cbarfreitag; < 
an. langr. 

l<emsu- (vgl. lemseote-) N.J. fleisch- 
streifen. 

hba- lamm. N.F. (Friis: dial.) 

libba; aus einem nrn. 'limba- <v 

'lamba-, an. lamb?? 
mai'nu-, N.F. maidnot; < urn. 

mainan, an. meina. 
manu- mond; monat. N.F. männo; 

< urn. nom. 'mänö = ahd. 

mano, an. *mäna, mäno mond, 

monat. 

maztije- N.G. messen; < urn. 'mä- 
ttan, an. -masta, vgl. mretr adj., 
mäti m., aschwed. mät(a). 

men } man J. aber; < schwed. men 
(vgl. musta, muatu, valla). 

micamqra- J. die Jobanniszeit < 
schwed. midsommar (wenn mit- 
Bommar ausgesprochen). 

nama- name; sieh Thomsen Einfl. 
s. 2. 

Wf^>t-, N.F. nsappe; < an. nefi. 
nube-; nube — nube der eine — der 
andere. 

ymla-; r<e\ e na corvü taoka das 
renntier macht die hörner: klopft 
sie mit den hinterfüssen. 

paru-, N.F. bärro; < an. bara, 
obl. -u. 

23 
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pcei'la- 0,2 5 liter. N.F. beeilla; < 

norw. dial. peil id. (Aasen). 
perjytajka- freitag. N.F. baerja- 

dak; < an. freyjudagr oder 

eher 'freyjadagr. 
pu»la- J., S.G. < an. bolli. 
ptur'otu-, N.F. buortto; vgl. an. 

portkona. 
rg(ie- brand, N.F. rädde; < an. 

brandr. 

raye- (nnd strayc-? S.J.), N.F. 
ravdnje; < an. atraumr. 

rtoka- reich; kircbspiel. N.F. rika; 
< nord.rike(an. riki > la. >p^i). 

rx'tu-, N.F. riddo; vgl. an. atriÖ. 

roiftele-, N . F. rokkel; vg 1 . a n . lokarr. 

rndute-: am ersten ohrroarkenbilde 
ist von a an eine senkrechte, 
punktierte linie zu erganzen. 

rushkaote- (rus/i^r-)N.G. rüsten, vb. 

saye-, N.F. aavdnje; < an. saumr. 

affeVku- J. schielend. N.F. skielgga 
schielender mensch < nrn. 
'akelja-, an. skjalgr; sfel'ku- 
ist vielleicht besser auf eine 
schwache tonn um. skeLjö, an. 
akjalga (vgl. dumba uud dumbi 
neben dumbr etc.) zurückzu- 
führen. 

slau'ca- (und §lg u"ca-) f N.F. slavcca, 
Slavcca ;< urn. cas.obl.klajUfn), 
«in. Id6££i. 

snukta- Schnupftabak; vgl. norw. 
und schwed. dial. anokta schnüf- 



feln (eig. von bundeu), vgl. 
enukka, anykta(Rietz, Aasen). 
spor a jka- J. mit dem fusse stossen; 

< schwed. aparka oder eher 
'sporka (neben sporna wie apar- 
ka neben schwed. dial. aparna). 

su3jtast- } nom. stwotas lustig, mun- 
ter, gemütlich. N.F. euotaa; < 
urn. 's(w)ötiz (vgl. ur"jtase- < 
'urtia; vgotase- < *wädis) oder 
s(w)ötua (vgl. har'nase- < *ar- 
nu>), an. aitr. 

huyate-, N.F. aivdnedet, sivnnedet 
(Friis: dial.) Sivnjadet; < an. 
Signa. 

tar'fe-, N.F. darffe; vgl. Thom- 

sen Einfl. s. 178. 
tele-, N.F. daslle; < an. beli. 
ttma- stunde < an. timi, obl. -a; 

N.F. dibmo id. geht auf ein urn. 

*timö, au. 'tima zurück, vgl. 

manu- < urn. 'manö, sfyel'ku- 

< urn. •skeljö. 

turfe- handarbeit < got. taui; der 
lautwert des got. au ist ja hier 
unsicher, vielleicht ein langes 
offenes 6, was zu to stimmt. 

cuofetc- S.J. zischen (vom feuer). 

vqtne-, N.F. vädne; vgl. an. vanr. 

rqru-, N.F. veerro; vgl. Thorascn 
Einfl. s. 183. 

vuoi've-, vgl. Thomsen Einfl. s. 
179. 
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Verzeichniss der nordischen lehnwörter im 

Lille-lappischen. 



Ein * bezeichnet, dass das lappische wort auf eine mit dem 



angegebenen nordischen worte verwandte form zurückgeht. 



aschw. aker 8. 


ajkare-. 


bjtfö* 8. 


pcu'te-. 


an. almügi 


al muffe-. 


bj?rn* 


ptr'na-, ptena-. 


schw. aln* 


qlane-. 


aschw. biug 


piuJjt-. 


an. alvara* 


olvare-. 


ano. bjaella 


Plein-. 


anibätt* 


amqte-. 


schw. blad 


slqte-. 


schw. Anders 


adarts-mtesu. 


bolli 


pmla-; anh. 


annan* 


ayepuea-. 


an. bly 


sltda-. 


an. ar* 


at'ru-. 


schw. bolster 


ponsfor. 


arlr* 


ar'pe-. 


an. böndi 


PQntt-, ponture-. 


argr 


har'fre-. 


borgari 


por'kah-. 


arinn* 


qrane-. 


botn 


podne-. 


arma 


ar'mu-. 


b ? rkr* 


par'oku-, 


armr 


ar'me-. 




par a oka-. 


ärr* 


qra-. 


brandr 


rqde-; anh. 


aschw. aska 


asku~. 
- 


bregÖa 


reu'ta-. 


schw. asktis* 


haskuvtsa- auh. 


aschw. brö* 


rore-. 


att 


aot(e). 


schw. bror 


pruri. 


an. auör* 


quhtas. 


bruka 


pruoku-. 


auki 


gu'jjfe-. 


an. brunnr 


rudne-. 


austker* 


hqustakq^e-. 


bü 


putre-. 


schw. dial. ava boclit qtane-. 


schw. bygga 


ptpje-. 


schw. ax 


aifse-. 


nybygge 


pi^a-. 




bytta 


pijtu-. 


an. band s. 


pade-. 


byxa* 


poksu-. 


bara 


pqru-i anh. 


bärd? 


par'tafre-. 


schw. bara 


para. 


bängla 


prrykalte-. 


an. barn 


par'ne-. 


böfvel 


pevale-. 


bergja 


per'fae-. 


börs* 


pur*sa-. 


biti 


piota-. 


bössa* 


pir*su-. 



r 

Digitized by Google 



— 180 — 



an. 
echw. 

no. 
scbw. 

an. 



schw. 
an. 

schw. 

an. 
schw. 

an. 

an. 



dala 8. 

daler 

dampskib 

darra 

dauöi 

deigr* 

deigr* adj. 

doktor 

döraari 

drangr 

drjugr* 

drottning 

duga 

dygn* 

dyr* 

dyrr* 

doma* 



tala-. 

tala-. 

tqmpa-. 

tartje-. 

tqu a ta-. 

tai"kane-. 

tat'Jfe-. 

toktar. 

tuapmare-. 

rqu a ka-. 

rtukase-. 

rotmlj. 

toojjije-. 

ttetfna, tteugna. 
teure. 
tiurasc: 
tuäbmtje-. 



an. efni* 8. ab'nase^eeg'na-. 

egg* ai'ru-; anh. 

eiga et'frije-. 

eigasubst. tet'ku-. 



eige 
eik* 
cinii* 



ha% a oka-. 
ai'na-, ai'nase-, 
mnakaha-. 



scbw. enkom 


ffffku. 


an. erfa* 


ar'pije-. 


schw. fadder 


8. fqdare-. 


an. fadmr 


far'me-. 


fagr* 


fquru-. 


fala 


fqla-. 


fair* 


fahlst'-. 


schw. falsk 


svalslrs. 


fan* 


fqnams. 


an. fang 


foqe-. 


fangi 


fa^ka-. 


schw. farväl 


fqrvqUajtc-. 


an. fasta 


fastu-. 


feigr* 


siqi'kasi-. 


schw. felas* 


fai'lu-. 



an. fcsta 
schw. ficka 

fil* 
an. finnr 

fjandi** 

tjara* 

fj<'8 



8. festtje-. 
fioka-. 
svt'lu-. 
fina-. 
fitjun. 

fier"va-; anh. 

fiksa-, 

fiel 1 *-' 



schw. fjärdingskarl fieluskara; 

anb. 

an. fnjöskr niuksafe-, 

folk fu9Vo1)€'. 

for* fqru-. 
ireyind&grperjetaoka-; anh. 
schw. fru fruwa-. 



fundera 


huntert-. 


mku 


feftttje-. 


ftire subat 


. feuru-. 


förkläde 


rir'kal. 


schw. gammal* 


B.kqmpale-. 


an. gammi 


kqmu-. 


gardr 


kar'te-. 


gas 


kqsa-. 


geiri* 


kat'ru-; anb. 


geit* 


kai'oca-. 


gelda* 


kalttje-. 


aschw. gengia3rd fttyjcrt-. 


an. gerna 


ftar'na. 


gestr? 


ku9st-. 


gisl 


Ifilhe-. 


schw. dial. gjet hüten Zeotjje-, 


schw. glas 


klqsa. 


an. gluggr 





no. ginnt bube slutjta-. 
scbw. god natt kundota. 



an. göi 


ktura-mqnu. 


golf 


kuil'pe-. 


goll 


kole-. 


g£rr* 


kar'rqse-. 


granni 


rqtlna-, krana. 


grar* 


rqve-. 


gras 


rase-. 
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grautr* s. rokta-, rakca-. 



gröfr 
grpptr 
schw. gryta 
grädde 
an. grrfnn* 



roves. 
(k)rudpta-. 
rut'ota-, ry'ota-. 
rreda-. 
rurtne-. 



schw. det gär an koramt. 

dial. g&van dampf kovqne- 
an. g«ta* kaottje-. 



schw. hacka 8. haojpje 

an. 
schw. 



hafr* 
hafre 
hage* 
hagel 
an. halda 
hallr 
schw. halm 
hane 
an. harmr 
schw. harr 

an. hau kr* 
schw. hedning 
an. beggr* 
heill* 
heima* 
heitur 
schw. helgon 
an. helgr 
bella* 
heisa 
hepta 
heröa 
herÖr* 
herra 
schw. hinna 

an. hjon 
schw. bjärter 
an. hladr* 
hleifr* 
schw. hora 

an. hreinn »ubat. r<e%*na-. 



habres. 
hqvare-. 
hakane-. 
hqkale-, 
haltije-, 
hq{u-. 
haVma-. 
hqna-. 
har'ma-. 
hare-. 
hqpafte-, 
hetmfre-. 
qu'ca-. 
ai'lase-. 
at'mu-. 
hwt'ma-. 
htel'kuj. 
allere-, 
kaht-, h<e{u~ 
hal'su-, 
hcpte-. 
haf'tu-. 
har'tu-. 
hara-. 
hnnje-. 
jijtna-. 
jar'ta-. 
latus, 
lat'pc-. 



hreinn* adj. s. rat'nase-, 
hringr* ngase-, rige-. 
rt$e-. 
huksa-. 
hubUu-. 
svqlqse-. 
huutuk. 
fadnu-. 
heytje-. 
heVsije-, 



hris 
hngsa 
aschw. hambla 
an. hvalr* 
hvitr 
hv9nn* 
schw. häfva 
hälsa 
hälsning helst^e-. 
aschw. haerligher* hqrluk. 
schw. häst hasta-, 
schw. dial. bav gut hma. 
an. htros rudoca-. 



schw. üla 8. tla. 

in hy sing hufvstfr. 
innan tnqs. 



urn. iah und 8. 
no. jamduger 

an. jöl* 
schw. jorda 
jamfra 

jnst 

dial. jägla 
aschw. isempt 
schw. jänta 
aschw. i«rver 

isetnn 



ja- 

jantertfr, jan- 
turta-. 

JQUlO: 

jomfore-, jom- 
pore-. 

justa. 

eine art graB Cf kal. 

j&b'ta. 
ceenta-. 
jer"va-. 
jeitanasa-. 



schw. kaffe 
kagge 
an. kaka 
kalfr* 
kambr 
kanna 



s. kqfa-. 
kaga-. 
kqoku-. 
kafpe-, 
kampa-. 
kadnu-. 
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schw. kanske 8. kanu. 

kant? kade-. 

i kapp kaopat. 
an. karl* kqlqse-, kqrane-. 
no. karvi kotnmel kar'rene-. 



schw. dial. kase häufen kgstje-. 



an. ker* 


kqre-. 


kiö 


fpoct. 


schw. kika 


hofttje-. 


kikare 


cijka-. 


killiug 


cthjfe-. 


an. kirkja 


frtr'jku-. 


kista 


l'istu-. 


kjösa 


fttusatala-. 


kleggi* 


filgu a ca-; anb. 


schw. klockare 


lookare-. 


au. klokka 


koV'oko-. 


kldkr» 


sluzokase-. 


klubba 


sluhu-. 


schw. knallhatt 


knala-. 


knekt 


stiikta-.. 


an. knifr 


nt'pe-. 


scbw. knäpa 


knopartala-. 


dial.knara knonje-. 


langsam gehen 


konglig 


koykolaca-. 


konst 


konsta-. 


an. konungr* 


konofrtsa-. 


kopar 


kiojpare-. 


schw. kopp 


koopo-. 


korf* 


kur a va-. 


an. korn 


kor'ne-. 


kosta 


kostu-. 


kyttr* 


kaotu-. 


schw. krage 


rqjka-. 


kratsa 


rastije-. 


kreatnr* 


shoture-. 


kristen 


rtsta-, finsta 




fiisa-, reatah. 


an. krökr 




kr 088 


ru9M-, rusa-. 


krüna 


kr uuu: 


schw. kr ns 


ruksa-. 



krat 


s. rukta-. 


kräfta 


Jfreepta-. 


an. kussa 


kusa-. 


schw. kvarn* 


kor'na-. 


kvartcr* 


kor'ta-,kor e tale-. 


an. kveisa 


kut'sa-. 


kviöa 


km'tije-. 


kvinna 


kut'na-. 


kyudili* 


ftintale-. 


schw. kämpe 


l'tempa-. 


käring 




an. kajrr 


b'€te~. 


schw. köpsven 


ccepsvawa. 


an. lafranzmessa s. Iquras- 




meesu. 


lag 


Iqoka-. 


lamb* 


hba- anh. 


lan* 


Jai'ne-, Jonas. 


schw. land 


Iqnta-. 


an. landi 


lade-. 


langr* 


lagka, Igyka, 


lavka-perjetazka anb. 


schw. larfva 


larvqtala-. 


lass 


lam-. 


an. läss 


Iqsa-. 


lang* 


Iquku-. 


laugardagr* Iqvutaoka-. 


leör 


let'ote-, rer'ote-. 


leiö» 


lat'tu-. 


leiöa* 


lat'itje-. 


leiga* 


lat'ku-. 


leigja* 


lai'frtje-. 


leir* 


lat're-, rax're-. 


schw. lejon 


IfpQane-. 


an. leka 


Irjku-, 


schw. lia 


hg*a-. 


lida 


hii. 


an. Hör? 


lajtase-, laztu-. 


lifr 


hb're-, nb're-. 


lika 


li'zku-. 


schw. likna 
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1 1 

an. lin 8. 


7 t 

h'ne-. 


schw. lmka* 


liykax. 


an. ljös 


hjjse-. 


schw. ljusjärn 


husharna-. 


lock 


lojku-. 


lod 


luota-. 


au. löfi 


luBve-. 


lof't lokto-, lopto-, lmpte-. 


lokarr 


IT t 

rodele-; anh. 


losti* 


lustu-. 


8Chw. lot8* 


louso-. 


lotsa* 


lousfje-. 


lott 


lootu-. 


lurf'vig 


lurvak. 


lyckas 


hokaste-. 


an. lykka 


Itoku: 


lysa 


hksu-. 


lysing* 


husaffe-. 


schw. länsman 


Irmska-. 


lära 


Iqra-, laru-. 


lärd* 


lar'tuk. 


schw. makt 8. makta-. 


an. malrar 


malma-. 


mänadagr mqnutaoka-. 


»schw. nianger* 


mapka, magkas. 


an. mäni* 


manu-; anh. 


marknaÖr mar a kane-. 


mein* 


mat'ne-. 


meina* 


mai>nu-; anh.; 




mcetnete-. 


*meining 


metmjj. 


meiss 


mcei'sa-. 


melr 


»tele-. 


schw. men 


men, man anh. 


an. merr* 


maru. 


merki 


mar a jka-, mer'- 




olfije-. 


messa 




schw. messing 


mcstjj. 


an. met 


meotc-. 


meta* 


maotije-; anh. 



schw. Micke! s. nnokal-pei've. 
midsommar micamqra-; 

anh. 



an. missa? 


masc-. 


mjölk* 


meloffe-. 


mold* 


multu-. 


m^rr* 


mar'fe-. 


schw. mur 


»iura-. 


an mvln'i 


AMI / /!_ 


niyrkvi 


mur H oku- y mer a - 




oka-. 


my8a 


misn-. 


schw. mäl 


mqlanajka-. 


matt 


moota-. 


mäktig 


maktufte-. 


an. mudi 


mudte. 


an. nafarr 


8. nqpare-. 


nal'ni 


nab'm-. 


nagli 


nqu'le-. 


nakkverr* nqhne-. 


nal* 


nqlu-. 


schw. napp 


nqopa-. 


narra 


narijc-. 


an. naut 


nqu'te-. 


neti 


nejpe-; anh. 


nest 


neste-. 


njöta 


ntjftije-. 


nögr* 


niwkqse-. 


norör 


nuar'jta-. 


schw. nöd 


nieta-. 


nöjd* 


o-nuokaste-. 


schw. ofärdig*e. iifidt. 


an. ofn 


vudb'ne-. 


ok? 


jojku-. 


olja 


olju-. 


ölpa 


vujVopu: 


orre* 


Aufc-. 


ostr 


vudsta-. 



Digitized by Google 



— 184 — 



an. OJ r 8. ' UdlütfC-. 
9m* Aar na«c-. 




rimfrost 8. ri^me-. 




rista 


nsttje-. 


prr* ar rase-. 

- 




rost 


rutwtu-. 




rnsta 
rustning 


ru§ttje-, 
rusttjfe-. 




an. 


ryüja 


rujqtje-. 


an. panna 8. pqnu-. 




rygr* 


f 

riuku-. 


scbw. panta jiatjtije-. 


8CDW. 


räcka 


rcejku-. 


papper pqopure-. 




röfva 


ff«?!*-. 


par pqra-. 




röfvare 


rcyare-. 


passa Pasaw. 




rönn* 


rqunu-. 


passare pasqrc-. 








no. diai. peil mass ta- ann. 








schw. pcnna pana-. 


an. 


8U* sähen s. sqftje-. 


penning petmfte-. 




8a 1* eeele 


sdu-. 


• 

pina pina-. 


aschw. 


salogher 


sqlufie-. 


pingstdag pimstajka-. 


an. 


salt 


salte~. 


pipa pijpa-. 




saltr* 


saltase-. 


piska pisjjije-, 
pojke* poi'l'ü-. 




sami 


s&tpa-. 


schw. 


sanis 


samaskaca-. 


an. portkona pujr*jtu-; anh. 


an. 


sandrV 


sqtuj. 


1 1 mW* am, SV ft ♦ Alt <S Ii 1> W * * 

8CDW. p08t pOUSlU-. 




sannr* 


satnes. 


predikstol rtetijj-stoulu-. 
primstaf ri'mu-. 




säpa* 


sat'pu-. 




sär* zuber saoV. 


präota prentije-. 


nschw. 


sargha? 


sar'lpje-. 
sar'jase-. 


an. pnnd pude-. 


an. 


särr* adj. 


pungr puyka-. 




sanör* 


sqtCca-. 


schw. pärla ptrlanc-. 




sauror 


save-; anh. 




schw. 


sedel 


seteUtqla. 




an. 


seiör* 


sai'te-. 


an. rao 8. rate-. 




senda* 


sadtje-. 


schw. raka raoku-. 




siöa 


St'tll: 


an. ramr rafcwa-. 




sifjongr 


stbjuffe-. 


schw. diai. rana decke rqtnu-. 


schw. 


siga 


stljtje-. 


an. rauöi rusute-. 


an. 


Signa 


Siutjate-; anh. 


raaÖr rqu'tu-. 




Bild 


stlta-. 


8chw. rcdo* rcet'ta. 




silfr 


stfpa-. 


an. reiöa rcei'tu-. 


schw. 


silke 


siVojfe. 


reip* rai'jpe-. 




skaöi 


skuta-. 


repsa repsa-. 


schw. 


skalk 


skal a oka-. 


r6ttr* rt&/a, rcektase-. 




skarfva 


skar'vtje-. 


scbw. rida ntim-oke. 




skatt 


skaote-. 


rike rrjka-; anh. 


an. 


skaad 


sktwutu-. 
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ökegg* 8. skqtt a ca-. 




skel* 


skalhu-. 




ftkella 


stjeVpije-. 


schw. 


skickare 


sJjxokarc-. 


an. 


skinn 


sljtde-. 




skjalgr* 


stfd'ku- anh. 


schw. 


skog 


skugtje-. 




skola schule skoulu-. 


an. 


skynini* 


skapmn-. 


schw. 


akubba 


skujbtie-. 


an. 


skvaldr 


skmHare-. 


aschw. 


skylia 


skuhic-. 


an. 


skyrr* 


sltuns. 


schw. 


skalm 


sljafma-. 




sk&nk 


sktroka-. 


an. 


8ka»ri* 


skana-. 




sknkja 


slffljes. 


schw. 


slag 


slatja-. 




slamra 


slamparU-. 




slit 


shta-. 




slita 


slihje-. 




slÄ 


sloca-. 




släkt 


sltrkta-. 




sltinda* 


sn alt u-. 


an. 


sla;r* 


slai'vt'-. 


schw. 


smaka 


SHiaoku-. 


an. 


sroär* 


smgve-. 




smiÖja 


snttr'ju-. 




smiör 


smttg-. 


schw. 


siuälta 


smtrlta-. 




smürkatt 


amerkatto. 




snappa 


SHOpiJC: 




snickra 


smoljije-. 



schw. dial. snokta schnüffeln snuk- 

ta-; anh. 
schw. snygg* smra-, xntvufte-. 



snöre snturc-, 

socken suakna-. 

socker sojkore-. 

aschw. soniber* agpnutse-, 

an. sorg* sur"ku-. 

schw. sort so/ta-. 

an. syk* sgjku-, sgjka-. 



spade s. spadtje-, spata-. 
spader spata-. 
spansk spgnska-, 
spara spartje-. 
sparka spor*jka-; anh. 
spela spelete-. 
spilla spthje-. 
spjalka? spel"kase-. 
späck? sprrjku-. 
spörsmÄl parsmola-. 
stad st ata. 

stadga* stqga-, 
stadigt stgta. 
an. statu stab'ne-. 
schw. stafva stgmlftta latut, 

statt je-. 

an. stäl stgle-. 
schw. stark* stgr'kulje-. 
an. statin* stgu a ra-. 
Steina steb'mje-. 
Mtefning stepm^e-. 
stengja* stagtje-. 
stikka eile sttokti-. 
atofa* toopt-. 
stokkr st mahn-, 
schw. stol stoulu-. 

stoppa stopxkaote-. 

an. storr* sfujra-, stuzrgse-. 
8too* star'fu-. 
styng* staeu-, 
styrr* stgru-. 
straumr rare-; anh. 
8trlö li'tu-; anh. 
schw. stryk struzka-. 
no. dial. stnmp hrot stnmpa-. 

an. stand* statin-, stQtita-. 
sebw. stycke* stuyea-, 

an. styra* stmrtje-. 
schw. sudd sodo-. 
an. snnnudagr sodnopeetvi. 
surr* sn rase-. 
svala* /h/7»-, 
schw. 8vara srano. 
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an. sveinn* s 


. svai'nase-. 


schw. tag 


s. tooka-. 


no. dial. sveip 


sveet'jpa- fassreif. 


an. tmna* 


tmbmije-. 


an. sverÖ 


scer'te-. 




schw. svida 


svitije-. 






an. svilar 


.svth. 


an. ull* 


s. m/m-, hulu-. 


synd* 


sudu-. 


no. ntuegd schwäche ummita. 


syndari 


sudare-. 


an. und* 


udu-. 


syndugr 


sudufttsa-. 


schw. undra 


un'tarte-. 


schw. dial. syta hüten sut'attje-, 


nnna 


udnu-. 




syt'jtijL-. 


an. urt* 


ur a otase-. 


schw. 8ä so 


so. 


usparr 


u spare-. 


sag* 


sqka-. 


uxi 


VUdk.SQ-. 


säng 


s<ryka-. 


an. vä* 


vai've-. 


an. sifcr 


srpva-, §qtya-. 


vaö* 


rqotase-. 


sotr* 


stuotase-; anh. 


schw. vakt 


vakta-. 






an. vald 


aalte-. 






schw. van 


vgnite-. 


schw. talrik teilet s. taltfr, hhff. 


vank 


vqyka-. 


an. tamr 


tqmufre-,tapma-. 


vankas 


vayku-. 


taska 


tasku-. 


an. vanr 


ratne-: anh. 


got. tani 


tuvtfe-; anh. 


vara vb 


vari je-. 


schw. tegel* 


tikqle-. 


varda 


rar'ttje-, viur'h-. 


tigga* 


ti.pje-. 


vari 


rare-. 


an. tik 


tukit-. 


varp 


rar'ype-. 


schw. tilja 


ttlja-. 


varta 


tar'jtu-. 


tillstädes 


statatnus. 


vedr 


ver'jva-. 


an. tirobr 


timpare-. 


veiöa 


ret'ttje-. 


timi 


tima-: anh. 


velja* 


valjtje-. 


tin* 


tadne-. 


veraV 


vesH: 


no. tint mnse 


tinta-. 


verÖ 


verböte-. 


an. tjald* 


täte-. 


verdugr 


rar'tijJfls. 


tjara* 


tar're-. 


verja* 


var'ju-, mr'jtt: 


Schw. dial. tjil brunuen hja-. 


verkV 


ttr'^e-. 


tjnka gloc 


ke ttnka-. 


verold 


vqrqlte-. 


tokken solcher tuijin. 


schw. vespa* 


vep.se s. 


an. tömr* 


ttupmast-. 


an. viÖr* 


ettase-. 


schw. trettondagen rtrotqt-pei're. 


vika* 


vaohu-. 


träg 


rojka-. 


schw. vild 


nlta~. 


tröja 


tro<jo-. 


an. villa 


rtla-. 


tum* 


tompo-. 


vin 


vt'tm-. 


tunna* 


totjiare-. 


vindanga nutete-. 


an. tyna 


t tum je-. 


vinna 


vtdntje: 


tvsdagr 


ttsta.-ika-. 


vinna »übst, ndttu-. 
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vinningr s. rituulje-. 
sc luv. vi8a*subst. vei'sije-. 



an. viss* 


visasc-. 


sehw. viss 


nstt. 


vittnc 


i-Kttnne-. 


vämb* 


vampii: 


väg* 


Vf{(ja-. 


vügg* 


v<e\a-. 


vän 


VfPHaftc-. 


värre 


vqra-. 


vUsen* 


rcsgnt. 


aselnv. waeska 


fffshl: 



an. ylr* s. ulju-. 



:\\\. Jjarfr* 8. tat" jtq.se-. 
J)eli tele-: an Ii. 

I>erna tar'nu-. 



|»ettl* 8. /i///r-. 
j>ing /i^e-. 
I>jud* /cm"/"-. 
|>jöna* teu'nu-. 

Jjö'-sdagr hiarastatk« 
|>yrf* tafpu-. 



schw. anjjer* 8. aakarte-. 



an. a'ti*? 8. ai^e-. 
aselnv. tembar tt-hare-. 
rora <jn<- 
asrlighei* nr\nl;e-. 
8chw. liss 



sehw. ömka h. u)l;ije- 
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